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Gcſunken oder verſenkt. 


Zwei britiſche Dumpfer ſinken an 
iriſcher Küſte, ein dritter verbrennt 


Ziemlich ruhig im Weſten. 


Selieſert von der Angaurten VPreffe“ und den Unned Brek Uocianons) 

Berlin, 4. November. Funkendepeſche. Amtlich wird berichtet: „In 
der Nacht zum zweiten November brachten kleine deutſche Kriegsſchiffe, wel— 
che von Stützpunkten an der flandriſchen Küſtd aus gegen die Handelsſtraßen 
zwiſchen der Themſe und Holland vorgegangen waren, Dampfer auf, durch⸗ 
ſuchten ſie und ſchleppten zwei verdächtige nach einem Hafen, ein dritter, der 
folgen ſollte, iſt noch nicht eingetroffen. Auf der Rückfahrt wurden einige | 
amfere Torpedoboote von vier britischen Kreuzern erfolglos befchoffen, alle | 
unjere „Slottenitreitträfte jind ficher suriicgefehrt.” 

Ueber das Seegefecht im englifhen Kanal, bei dem laut Angaben des | 
erfien Lords der britifchen Admiralität, Yalfour, zwei deutfche Zerſtörer 
„möglicheriweife auf Minen gerieten ımd vielleicht sintergingen“, meldet die | 
deutiche Admiralität, „nochmals jei betont, daß alle deutichen Qorpedo- | 
Boote unbeichädigt zurücgefehrt find. | 

„Bezüglich der verjenkten britiichen Machichitfe aibt Lord Palfour zu, | 
dab ihre Zahl je — der früher veröffentlichte amtliche britiſchen Be⸗ 
richt erwähnte keines. Der deutſche Bericht nannte elf verſenkte britiſche 
Schiffe, eine Angabe, die nach neuer und ſorgfältiger Prüfung als ſe hr 
mäßi iq genannt werden muß. 

Die deutichen Torpedoboote wurden durchaus nicht verjaat, da es feine! 
britifche Streitfräfte gab. die dies hätten tun fönnen. Pie wepigen briti⸗ 
ſchen Zerſtörer, die ſich zeigten, waren ſo überraſcht, daß ſie nicht einen einst 
gen Schuß abgaben, fie wurden teilwetie durd; Geichütfener verfenft, der 
Reit entiloh. | 

London, “Iond3 berichten, daß der Pritifhe Dampfer „STIen: | 
logan“ der Gerne 5938 Tonnen, von einem deutichen QTauchboot in den | 
Grund gebohrt wurde; der Dampfer war am 22. Auguit von Nofohama | 
nad; Yondon abgefahren. 

Berlin, 4. November. Funkendepeſche. Es wird halbamtlid berid- 
tet, da das große ruſſiſche Schlachtſchiff „Sevaſtopol“ vor einigen Tagen 
anf eine Mine geitoen jei und ſchwer beſchädigt wurde. | 

Auf der Höhe von Garlingford Fongh, einer Bucht an der iriſchen Küſte 
zwiſchen den Counties Down und South, ſind in der iriſchen See heute früh 
der Dampfer „Konnemara” der London-Nordweitbahn, auf der Fahrt von | 
Greenore nad) Holy Head, und der Dampfer „Retriever“ zufammengeitoßen. | 
Beide Schiffe find gejunfen, und man jhätt die Zahl der Ertrunfenen anf 
dreihundert. Der „’Eonnemara“ hatte 1106 Tonnengehalt und war 1896 | 
nebaut worden. Der Retriever” hate 674 Tonnengehalt und war 1909 | 
gebaut worden. Auf eriterem Schiff waren nur fünfzig Bafjagiere; die Be- | 
mannnng zählte 51 Köpfe. Eine Anzahl Leichen ift ans Yand geipült worden. | 

Zur Zeit des Zufammenjtoges herridite ein jo fnrdhtbarer Sturm, 
dat Nettungsboote garnicht abgelaffen werden fonnten. | 

Der britiihe Dampfer „Ronns“, 5577 Tonnengehalt, 1902 in Glas- | 
golw nebant, ift in der Bai von Falmonth aufgelaufen and brennt. Nähere | 
Radırichten fehlen. 

Zoulon, 4. Nov. Der franzöfifhe Dampfer „Doubfala” wurde von 
einem Tauchboot fieben Mal beichoffen, fchlug e8 nad) dreiviertelitündigent 
Sefhüsfampf aber in die Flucht. (Die Nachricht klingt unwahrſcheinlich.) 

Aus Amſterdam wird telegravhirt, daß die „Kreuz-Zeitung“ in Berlin 
mitteile, Deutſchland wolle künftig nur ſolchen neutralen Schiffen rl 
Fahrt gewähren, die Garantie bieten Fönnen, dar fein Teil ihrer Ladung | 
freiwillig oder unfreimwillia in England aelandet werde; jeder Tall müſſe 
einzeln erwogen werden. Ein Dampfer, der einen britiſchen Hafen anlaufe, 
gelte danach für unneutral. Dieſer Standpunkt werde auch hinſichtlich des 
bei Natucket am 8. Okttober verſenkten holländiſchen Frachtdampfers 
Bloomersdijk eingenommen, deſſen unmittelhares Ziel Kirkwall war. Die , 
Kölnische Zeitung ichreibt, dal; Deutichland alle neutralen Schiffe verfenten | 
werde, bis England auf das Recht verzichtet, die Entladung irgend eines 
Schiffes in Kirkwall zu erzwingen. fall3 es den Verdacht hege, dab andy nur | 
ein Teil der Yaduna nad) feindlichen Cändern beitimmt fei. | 

New London, Honn., 4. Nov, Die Mbladung der „Deutichland“ ift voll- 
ndet, und die Einnahme der Waaren fir die Nitdfahrt hat heute begonnen. 
Kapitän König gab zu, dab ein Taud)boot, M 57, zu erwarten fei. Yritifche 
Kricasichiffe Ichleppen groe Mengen Drabtneße herbei, um dur fie das 
Tauchboot abzufangen. Kapitän König lacht darüber, 

Bafhington, 4. Nov. in amtlichen Kreifen alaubt man, dat, follte | 
An Rriegstauhboot die „Deutichland” nad) Deutichland zurückgeleiten, das | 
dur Englands Standpunkt veritärft würde, Tauchboote jeten ftetS als ver: | 
dadıtin anzufchen, und dal; die gemeinjame Fahrt der beiden Tauchboote ! 
auf Friegeriiche Abjichten hindeute, da das unbemwaffnete Sandelsboot dem, 
feriegsboot wertvolle Dienste Ietiten tönne. Sollten an der Nenengland: | 
küſte weitere britiihe Schiffe verjenft werden, während die „Deutichland“ 
mit Geleitichiff in der Nähe jet, jo mag ji über die Julafiııng von Taud)- 
booten ji neutralen Gewällern ein erniter Streit zwiichen Enaland und den ! 
Ber. Staaten entjvinnen, 

sn der biefigen deutichen Botſchaft weiß 
titten Geleitichiff der „Deutichland“ 
13 friedlihe® Schtif verlieren. 

Ren, 4. Nov, Aumfendeneihe: amtlih: Am 1. 
aritten mehrere unjerer Martneflugzenggeichwader 
Serbianano, San Giorgio di Nogaro, Bieris, Grado und die Mdriawwerte in 
der Nähe von Montalcone an. Yablreihe Volltreffer lichen fich den 
mtlitärischen Anlagen und den Bobhnbrten und auf lerodrom i in Grade 
reitftellen: unfere Flieger find wohlbehalten 
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November Abends 
in erfolgreidhiter Weife 


dem Y 
zurückge 4 
alle Voſi mit dem langſamen Cunard— 
damdrer Karvatbia befordert hat, der am 25. Oktober abgefahren und heute 
hier einartratter *#* rn Ddiefer aanzen Woche keine Poſt aus Frankreich und 
Enaland angefomnten. 


Neuer 3 valoncfall. 


Berlin, 4. November. ı wiuscndeveide.) Die dentihe Admiralität hat 
heute der „Nij. Brejie” die Einzelheiten eines zweiten Baralona 
Fa Iles mitneteilt, in dem ein britiihes Wahboot unter amerifa-! 
nifher Flagge, nach der Zerſtörnng des „U-41“, ein Ruderboo“ 
in den Grund fuhr, in dem die beiden Ueberlebenden des Tauchbonte- 
waren. um die einzigen Augenzeugen aus dem Wege zu räumen. Bisher 
ſind die beiden Leute, deren Rettung faſt wunderbar iſt, von der britiſchen 
Regierung verhindert worden. die Nachricht ihrer einenen NKerierung mit: 
zuteilen. Der Rorfall trun fi bereits am 24. September 1915 zu und 
ift erit jebt durch einen invaliden Gefanaenrn, der nad) der Schweiz ge-' 
bracht wurde, befannt aeworden. Das Tandbont Fatte in der Nähe der 
Scillvinieln einen unter amerifaniidher lanne fahrenden Dampfer, an- 
icheinend ein harmlvies Handelsſchiff, augehal'en. Der Dampfer ſchickte 
ſich ſcheinbar an, ein Boot niederzulaſſen. eröffnete aber plötzlich auf de⸗ 
Tauckboot Feuer, als es ſich bis auf 300 Yards genähert hatte. E— 

wurde aus zwei Geſchützen und mit Gewehren beſchoſſen, die amerika-— 
niſche Flagge aber nicht herabgeholt. Das Taucbeot 
ging ſchwer beſchädiat unter. war aber ſnäter einen Augenblick an der Ober 
fläche und Leutnant Crompton und Unterleutnant Gödau gelang es. durch 
eine Luke heranszuflettern, ehe das Schifflein von Neuem nnd für immer 
verjanf. Sie ihwammen auf ein leeres Boot zu, worauf der Dampfer 
dieies rnmmte. Ein Mann vahte auf, dat es and ant netroffen Wurde 
Die beiden dentihen Serlente waren im legten Nnnenblit heransgeiprun- 
gen und hielten fidy eine halbe Ttunde an den Bootstrümmern feit, danrı! 
nahm | fie der Dampfer ihlierlih anf. 

Der verwendete Yentnant und fein Namerad mußten, ohre ärz’liche 
Dilfe in einer Art Naftia anf Ded bleiben, bis der Dampfer aır, 
nädjiten Tare in valmonth eintraf. Der Yentnant hatte einen doppelten 
Kinnbarerbruch und eine breite Wunde auer über Naſd und Wange, an 
der linken Schläfe, auch war ihm ein Auge ausgeſchoſſen worden. Erſt aml 
2). Seutember wurde der Yeutnant nad) einem Landlazarett gebracht 
nur mit Unterkleidern bekleidet. Am 6. November wurde der Leutnant | 
nach dem Militärgefängniß im Schloß VYorf aehradht. hun mo er. nhtunfil 
seine Wnuden nıch cifen waren nnd er in Gefahr des Verinites and des 
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Chicago, Samstag, den 4. November 1916. — 
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% 5 Uhr Ausgabe. 


Englilche Soldaten * —A 


anderen Auges ſchwebte, Mitte Dezember nach Duffeyn, Wales, geſchafft 
wurde. Wiederholt hat er den Verſuch gemacht, ſeinen Bericht durch 


die amerikaniſche Botſchaft an ſeine Regierung zu ſenden, es iſt 
\aber fein Berihteingetroffen. 


Gin Offizier des Ndmiralitätsftabes erflart unter Hinweis auf 
Zeitungsberidh e, wonad) die britiiche Nenierung, durch deutſche Gegen- 
mahregeln zur Einftellung der Mifhandlungen von Tauchbootgefangenen 
gezwungen, Befehl negeben habe, Feine Gefangene von Tancdbovten zu 


ı maden, jondern die Yente mit ihren Booten zu verjenfen, dah dieier Tall 


und der des „Baralong“ als vollitändiger Beweis angejchen werden fünne, 
dah der bislang nicht in Abrede geitellte Befehl 
wahr jei. Das Tanchboot „I-41” wurde von Navitan zur Sce Hanien, ei- 
nem der tapferiten und beiten der deutichen Taucdıbon’führer, befchligt. 

Der britiihe Generalvundarzt weinerte fi, trug Empfehlung einer 
idyweizer Merz efommiljion, den Tauchbootlentnant, obwohl Ganzinvalide, 
nach der Schweiz zu jenden, was hier als ein Gingeitandnik der ECchuld der: 
| britiihen Neaierung gilt. 


* weftlichen Krieasichaupläßen. 


Berlin, 4. November. (Drahtlos über Sayville) Das den’idie 
Kriegshanptguartier berichtete heute folgendes über die Stämpfe in Kranf- 


reich: 


Armeegruppe des Kronprinzen Rupprecht: Feiudliche Angriffe tuur-| 
den durdy heitines euer vorbereitet, doch der Verſuch, anjere Stellungen | 
nordweitlid von Gonrvelette und im Gelande pon Guendeconrt-Les:Boenfs 
zu erreichen, mißlang vollftandig. 

Armeegruppe des deutihen Kronprinzen: Das feindlidye Fyeuer anf die 
von uns bejesten Höhen, öftlid der Maas an der Verdunfront, nahm wäh: 
rend des Nachmittags an Heftigfeit zn. Franzöfiihe Angriffe zwilchen | 
Donaumont u. Raur blieben erfolnlos. 

Paris, Nov. Die amerikaniſche Fliegerabteilung iſt jetzt von der 
Verduner 14 nach der in der Somme verſetzt worden; ſie half „bei 
dem tapferen Vorſtoß zur Wiedereroberung von Fort Douaumont und Fort 
In der Gegend dieſer Forts und auch an de 
der verfloſſenen Nacht zeitweilig Geichiikfener itatt, jonit war alles ruhig. 

London, 4. November. Starke deutſche Abteilungen drangen in der 
verfloſſenen Nacht bei Grinchy in die britiſchen Gräben ein, wurden aber 
ſofort wieder herausgeworfen. meldet der heutige amtliche Bericht. Ge— 
einen Gegenangrift | 
und erlitten verbältnigmäßig Ichiwere Berlufte, über I00 Tote und 30 Ge- 
in fchiwerem Negen machten wir einen nächtlichen leberfall auf 
Sinten nordöttlidd von Armentieres, 

Boelkes Beiſetzung 
Berlin, 4. November. (Drahtlos nach Sayville) Am Grabe 

Boelke, des deutſchen Fliegerhelden, der nicht weniger 
40 feindliche Aerovlane heruntergeſchoſſen hat hielt der Oberbefehlshaber 
aller deutſchen Luftflotten, Oberſtleutnant Thompfen, eine ergreifende An- | 
ſprache. Am Schluſſe ſagte er, im Namen aller Kameraden vom Flieger— 
korps, verſpreche ich, daß Jeder von uns den Verſuch machen wird, ein 
Boelke zu werden. 

Hauvtmann 


des 
als 


Boelke wurde in ſeiner Heimatſtadt, Deſſau, zur letzten 
Die Straßen der Stadt waren bei dem Leich yenbegananik 
Eine Nbterlung Flieger flog 


Saudtmann Boelte hatte ge- 


mit trauernden Menfchenmaflen überfüllt. 
den Leichenzug nad) dem Friedhor voraus. 
rade, als er am 29. Oftober, Nachmittags 5 Uhr, mit einen: andren deut- | 
ſchen Aeroblan zuſammenſtieß, ein feindliches Luftzeug unſchädlich ge— 
macht, ſo berichtete ein Augenzeuge. Er war von keinem feindlichen Ge 
ſchoß getroffen worden, ſondern erlitt ſeine tötlichen Verletzungen, als ſein 
Aeroplan unlenkbar wurde und aus einer Höhe von 600 Fuß nieder 
ſtürzte. 
—— — — 
Die letzten Tage des Wahltampfs. Volksvertretungen oft durch Abſtim 
Die Schlußreden der Präfidentſchaftskan- mung weit wichtigere Aufgaben ent— 
didaten. — Deutſche Preſſe über Hughes ſchieden würden als durch eine Prä— 
und Wilfon. ‚ Tirentenwahl in den Ver. Staaten. Die 
Brä Wahl behandelte innere Angelegen 
feinem beiten, die Auslandvolitik, der Stand 
heute punft der Ber. Staaten gegenüber 
dem Weltfriege, bleibe unverändert. 
| KRobhlengrärer verjhüttet. 
Birminaham, Ala., 4. Nov. Ueber 
ſechzig Kohlengräber 
früh infolge ſchlagender Wetter in der 
Beſſinarube, zwanzig Meilen von hier, 
verſchüttet. 
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New York, 4. Nov. Charles E. 
Huahes bringt heute hier ſeinen 
Wahlkampf mit fünf Reden zum Ab 
ſchluß, die letzte am Abend im Madi— 
ſon Square Garten: er hat insge 
ſammt 28,000 Meile ſeinen Kohlengräber ſind umgekommen. Die 
Wahlreiſen durch Staaten feit: Rettungsarbeiten find in vollem 
Auauſt zurückgelegt. Ganage. 

Oberſt Rooſevelt hat hier geſtern ergreifende Auftritte 
ſeine letzte Rede gehalten: 
Luſitania“, „poor Belgium“, „Wil⸗ 
ſonſche Friedenspolitik.“ Die Rede 
war noch giftiger als alle vorherge. dis 
gangenen. 

Berlin, 4. Nov. Die „Kölniſche * 
Rolfszeituna” beipriht die amerifa- | 
nrichen Mahlen und faat, dal; wenn|' 
inDeutichland einmal eine Stimmuna | 
Gunſten eines der Präſident 
geweſen ſei, weil 
man annahm, er jei Dentichland! 
freundlicher geſinnt, ſo ſehe man jetzt 
ſeinen Irrtum ein. —4 

Die „Frankfurter Zeitung” aus | 
Bert feine Worliehe zwtichen den Prä | tes: 
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6 Uhr Mbends.....d4 
Verhinderung vom Nrienen dur eine | 7 br Moends. 
9 Uhr Abhends. 

tiſch. j19 une Abends. 

5 

ie „au emeine 13 ube Mitternadht.n 

Mien, 4. Nov, Di q 2 Uber Mitternge M 

..D 


Kriedensorganifation recht ſympa⸗ Ubr Abende, 
r Abends. 
Reituna” Tchreibt, daß In europäifchen iR —— 


en auf 
Ye 
“de 


3 
ab. 


Das Wetter: 


und Umgegend: gFlar 
norgen beiute Abend etwes 
mähia Starter, bi — erliche 
Allgemeinen Har beute 
1, bis auf ven äußerſten 
hend tühler., 
Indianga: Kläar heutelbe 
morgen: im närichen u 
Hbend etwas Tübler, 
Nieder Michfaan: e 
gen, beute Abend fköhler 
Aisconfin: iur beute Abend ın ıd morgen, 
döfflichen Teil beute Abend etwäs fälter 
nör —8 — n Teil morgen w —J 
rem teramayı 
Tr nnen anfaana, 
Manduntergang: 


in 


Abend 
ſfüdlichen 
nd, wabricein! 
nd mittleren 


ich aird 
Zeil heute 
slar beute Abend md mor: 


zpı beute 4241. 
ame Iroen: GI2R, 
Morgen früh 1:49 
Temperaturitand: 


Nachſtehend der Iemveraturitani nat 
der ttündlichen Aufzeichnung de3 Wetter 
amte3: 


“> u iDT 
4 Uhr 
Uhr 
H pr 
br 
8 Uhr 
a Ihe 
Ubr 
Uhr 
Ubr 
Vr 
2 Ubr 


Norgene 
Morgens. . . 56 
Morgens... 
Morgens 
Moraens.... 
Moraens....” 1 
Mrruens,... 
Vorm.. 

Vorm.. 
Mittans., 
Nadın...... 
Kuhm...... 


die! 


der britiihen Regierung | 


Sommefront fand tin | 


find feit heute |; 


Ychtzehn farbige und neun weiße 


An der Finfahrt foielen ſich 


im 
im | 


CENTRAL NEWS PHOTD SERVICE, NEW YORK. 


Nleine Ariegsnanrihten. 


| Die unglücklichen Kriegsgefangenen. 


Berlin, 4. Nov. Funkendepeſche. 
Im Reichstag berichtete über das 
2008 der FKriegäge,angenen der zu— 
ftandige Ausihuß, wie folgt: 


! 
| 


Iichuß die unfäglichen Leiten der beut- 
jhen Gefangenen zur Kenninß 
nommen, namentlih in Rußlanp, 
zahlreiche Fälle fcheußlichiter Behand: 
lung eriwiefen wurden; und aud) in 
britiſchen Sperrlagern, von denen 
zahllloſe Beſchwerden- eingelauſen 
ſind. 

Oft 


m 


den jchmwerften Bedingungen zur Ar: 
beit gezwungen. Ohne genügenben: | 

Schub mußten fie bei vierzig Grad 
Kälte oder unter brennender Eonne 
im u arbeiten. Dazu famen noch | 
phyſiſch e Brutalitäten. 
iſt in ee Lagern äuferjt notbürf- 
|tig, mangelhaft und fehleht zuberei- 
tet.” 
| Er prieg 
'PBapftes, das € 
zu beifern. 
ı gentrums, 
Mevölterung der Schweiz für ihre men: 
'fchenfreundlihen Beitrebungen 
Namen der Partei feinen Dank aus. 

Abg. Emmel, 
Elſaß, ertiäele da& Vergehen ber, 
| Regierung, die 200 franzöſiſche Män— 
Iner und Frauen aus dem offupierten 
Gebiet nach Deutichland in Gefangen: | 
bwar hatte abführen laſſen, 

tfertigt. 

Ada. —“ radikal, 

darauf, daß alle Deutſchen, 


wo 





| 


Shidfal der Gefan 
Erzberger, 


I 


die beim| 


Kriegsausbtuch in Frankreich weilte, | | 


interniert wurden, ivas eine 
ı Verlegung des Völterrechts fei, und 
|fchilberte dann die Leiden der Ktrieg?- 
igefangenen in England, 
und Nordaftila. „Noch 
Zuſtände“, 
herzzerreißende Berichte 


haben aus 


— Lager an der Muromeiſenbahn 


erhalten, wo in einem kleinen Schup— 
| pen, der faum fünfzig 
| geboten hätte, 150 bis 


Gefangene zuſammengepfercht 


| förperliche Arbeiten zu 
Viele find infolge deſſen 
| Der Koınmandeur weigerte ſich, 
Toten begraben zu laſſen, 
Ueberlebenden erklärten, 
nicht unter einem Dach 
bleiben zu können.“ 
Abg. von Böhn, konſervativb, ſtellte 
feſt, daß wehrloſe deutſche Krieg'ge 
fangene von franszöſiſchen Soldater 
auf Befehl franzöſiſcher Offiziere er— 
ſchoſſen wurden. 

Generalmajor Friedrich erneuerte 
die Bereitwilligkeit der Regierung, di 


mit ihnen 
zuſammen 


im 


für ge— 


uslı: 
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Seine Anzeinen in der 

„Abendpoft” verſvrechen 
hallen (Grfola Grnte merben 
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| Die bee ——— 


Mackenſen vertreibt \ die Aumänen 
weiter aus der Dobrudſcha. 


Huch die Rufen Friegen Keile, 


fırt bar er rt 4 
‘ ı von der „Si en 


Seltefer tasttrien Prettes Unned Brek ftocrtattend*.) 

Berlin, 4. Nov. Das deutſche Kriegshanptquartier beröffentlidjte 
| heute folgenden Bericht über den Verlauf der Feindſeligkeiten: 

Auf dem nördlichen Teil der transſylvaniſchen öſtlichen Front geht es 


und ben . 


wieder Ichhafter her, aber Infantericfämpfe fanden bisher nicht ftatt. Die 


ten Moturbooten auf eine \njel in der Donau 


Rosca Höhe jüdoftlid von Altihanz wurde vom Feinde bejett. 

Südweitlic von Predeal eroberten wir eine rumäniide Stellung, die 
bereits von ans am 2. November genommen worden wat, vom Feinde aber 
ipater wiedergetwonnen wurde. Wir madten dabei über 250 Gefangene. 

Während eines Ilnternehmens von öfterreid;-ungerilden — 
ſüdweſtlich von Ruſtchud 


wurden 2 Geſchütze und 4 Minenwerfer erobert. 


Ueber die Lage in der Dobrndſcha und von der mazedoniſchen Front 
iſt nichts von Bedeutung zu berichten. 
Berlin, 4. Nevember. (Drahtlos nach Sayville.) 
Kriegshauptqunuartier berichtete des Weiteren: 
Teile der ruifischen Hanptitellung am Naraynvfa, fidoftlid vom Len- 


Das deutide 


‚berg, Wurden geitern von öfterreich.deutihen Truppen erftürmt. 


kürzlichen O 


1. Novmeber 
Offenſive, 


Berlin, Funkendepeſche. 


die Rumänien 


Die Ruſſen haben mit ihrer 
entlaſten ſollte, und als letztes Kapitel 


der großen Bruſſilowſchen Sommeroffenſive bezeichnet werden darf, nicht 


werden die Gefangenen unter 


Offenſive in 


beim Malikſee und auf der Kammena Planina 
werden 


Die Nahrung | 


Führer des‘ 
ſprach dem Papſ und der 


Sozialiſt aus dem & 


verwies wurde abgeſchlagen, und unſere 


Frankreich 
ſchrecklichere 
fuhr er fort, „herrſchen in 
| Rukland, namentlich in Sibirien. Bir 


BerfonenKaum 

200 halbnadte | 
und | 
Banden gezwungen tvurberr, ſchwere —8 
verrichten. | 
geftorben. : 
bie 
troßdem bie| 


ı Sperrlager ber britifchen Sipilgefan: 


AUF) 
Fr Fri den Vorſchlag des 
tauſchs aller Zivilgefangenen 
nimmt. 


genen zu ſchließen, die br'tiſche 


an: 


Ein Bombenſchreck. 
Moline, Ill. 4. Nov. 
Bahngeleiſe vor der Anlage der 
Kriegslieferanten White & Co. explo— 
dirte heute eine Wombe, doch murbe 
fein Schaden berurfadht. Ob ftrei 
fende Mrbeiter oder Freunde 
: Mittelrächte die Urheber find, 
man nicht. 
Wünicht baldigen 
Wafhinaton, 4. Nov. 
‚gericht wurde ein Geluch einaereicht, 
in dem um ein balbiges Verhör des 
angeblichen beutjchen $ Dffiziers Horn. 
der wegen Beteiligung an der Spren— 
gung der Internatienalen Brüde bei 
Vaniboro, Maine, 
wird, gebeten wird. 
‘feine Handlungen ſeien gegen einen 
Feind Deutichlands, Kanada, gerich 
tet gemeien, und er jollte de*halb nicht 
beitraft werben, meil er Erpl-fioftoffe 


Auf dem 


weiß 


Prozeß. 
Im Bundes 


7! auf einem Paffagirzua mit fich führte. 


Italiener immer tiegreih? 


Vordringen 


ihr 


39 geſtern 


gegen 


3 MWipvac fort. 


Wre- | ⸗ 
Aus- Regierung 


der 


rd 


in Daft aehaltın ı 
Horn behaurtet, | 


' fein 


' Morgens bis 
net. 
Rom, 4. Nov, Die Jtaliener jegten | ihren Arbeitgebern einen zweiſtündigen geſtiegen, 
die! Urlaub zu verlangen, damit fie ihrer | ibre Eintäufe einfchränten, 
Öfterreich-ungarifchen Truppen im Ge; | Zürgerpflicht nachkommen fönnen. Sie Pew York haben die fünf jübifchen 
ohlände von, Carjo. in der Richtung auf müifen aber 24 Stunden verher darum | Zageblätter den Preis von einem am 
Sie aewannen einen! nadrinchen 


den geringiten Erfolg erzielt. In Galizien erlitten fie in fiebentägiger 
Sdhladjt, vom 15. bis 22, Dftober, eine ichwere und blutige Niederlage. 
Anperdem wınden jte am 30. Dftober geidylagen; in diefen Kämpfen zei 
neten jich türfifche Truppen aus. Schwere Opfer kojteten die Rufjen ferner 


* * I? 9 rin, — j \ tn x 1 = 1 — 
Mit tiefer Empörung hat der Aus- ihre Angriffe auf die deutſchen Stellungen an der Schara am 30. und 31. 


Oktober. Während die deutſchen Verluſte trotz des heftigen Trommelfeuers 
dank der ausgezeichnet eingerichteten Verteidigungsſtellungen nur vierzig 
Mann an Toten und Verwundeten betrugen, ließ der Feind in dieſem Ab— 
ſchnitt 1200 Gefallene auf dem Schlachtfeld. Den Rumänen brachten dieſe 
gewaltigen Angriffe nicht die geringſte Erleichterung. In den rumäniſchen 
Karpathenpäſſen machen die verbündeten deutſchen und öſterreichiſch ungari— 
ſchne Truppen andauernd Fortſchritte, trotzdem ſich die Rumänen verzweifelte 
Mühe geben, durch raſche Zuſammenziehung ihrer Reſerven das Verhäng 
niß aufzuhalten. 
„Az Eſt“, Bırdapeit, erfährt aus Sofia, da General Sarr«T: 
Mazedorten vollftändig zujammengebroden iit, und daf die 
Alliirten nur noch vereinzelte Punkte angreifen. Die fürzlicd im Cerns*? 
unternommenen Bor” ” 
tervöfe Jucungen” des feindlichen Heeres bezeichnet. General 
Zarrails — fgabe ſcheint Bm noch zu jein, die deutfchen und bulaati 
schen Truppen feitzubalten und in der Zwiichenzeit die Krnebelung Griecheit 
lands zu vervollftändigen. 
| Bırfareit, 4. Nov. Nady dent erfolgreid;er 


y 
m‘ 


als , 


Widerjtand der Rumaneıı 


bie Bemühungen des | an ihrer Nordweitgrenze haben die Dentfdhen geitern an der ganzen Linie 
enen!der Dobrndichnfront angeriffen. 


Auf dem fid) auf die Donau ftüßenden 
rechten Flügel haben die Rumänen alle Angriffe abgeichlagen, der inte 
rlügel, weldher zuerjt den Feind zurücgetrießen hatte, mith’e etwas Zurüdf- 
‚ weihen. Die Erneuerimg des Kampfes in der Dobrudicha halt man bier nur 
für eine Verjchleierung der Verschiebung deutfcher Truppen nad der fieben- 
bürgiichen Front, wo fünf Divijtonen ze Muffüllung der durd; die Teßte 
Offenftve in ihre Yinien geriffenen Lüden erforderlih find und um Falken- 
ba zu weiteren Vorftößen zu Fräjtigen. Tie Dentihen haben m den 
letzten Kämpfen um den Vulkanpaß und jüdlid) vom Rotenturmpaß ſchwere 
Verluſte erlitten. 
Sofia, über L 
geſtern: 
„Mazedoniſche Front— 


ndon, 4. Nob. Die bulgariſche Heeresleitung berichtete 
Ein ſchwacher feindlicher Angriff am Malikicc 
Stellungen in der Ebene von Pitolia wur— 
bombardirt. Im Strumatet fand wirfung3lofe Artilleriebe- 
ſchießung ſtatt: der eind räumte das Torf Kafaranfa. 

„Rumäniſche Front — Unveränder Feindliche Kriegsſchiffe beſchoſ— 
> | fen Konftanza, wurden aber don umferen ı Küftenbatterien vertrieben. Läng® 
;der Donan fand milder Schußwechſel ſtatt. 

Petersburg, 4. Nov. In der Nähe der Dörfer Michiſhon und Lipni 
cadolno, ſüdlich von Brzezany in Galizien, ſind, laut heutigen amtlichen 
Berichts, erbitterte Kämpfe im Gange. Auch wird amtlich behauptet, daß 
im Juiltal an der ſüdſiebenbürgiſchen Front der Rückzug der deutſchen und 
öſterreichiſchen Truppen andauere und die Rumänen weitere Gefangene 
gemacht und vier Geihüte erbeitet hätten. Das rumäniſche Kriegsamt 
| behandtet, dah die Numinen auf das Weltufer de3 Bugzen und aud) bei 
Tafelbußt vor gerückt ſeien. 

Saloniki, 4. November. 
Infanterietambi am 


den erf folglos 


IN 
_ 


ie Serbeit melden lebhaften Seihüt- und 
Donnerstag ımd die Gefangennahme einer Anzahl 
(je iren. 


y 
Rırlk 


Deutſcher 


und 
— Oberſt Garcia, Villabefehlshaber 
bon Sonora, und zwei feiner Leute 


wurben heute früh in Yuarez megen 
Hochverrats progeffirt und erfhoffen. 


Kilometer an Boden und machten 553 | 
Gefangene, inie das italtentfcheftrieg3: | 
amt behauptete. 

Für die Syrier und Armenier. 

Waihingten, 4. November. Etwa 
$350,000 find foweit für den Hilfs- 
fonds fiir die Syrier und die Urme- 
nier eingegangen. m 10, Dezember 
wird ein Koblendampfer der Bundes— 
flotte mit Liebesgaben nach Beirut ab- | 
fabren. 


— In Fond du Lac haben ber 

ftäbtifche und der ftaatliche Gefunb- 
heitsrat von Wistonfin gemeinfant 
ein Dffentliche3 Laboratorium -ein 
gerichtet. 
" — Bantraub in Randolph, Mint; 
‚F1500 erbeutet, zwei Räuber ver- 
'munvdet, und in Dfotof3 bei Calgary, 
: Alberta, $7000 erbeutet. 


Rene Anleihen der Ailiirten. 
New Dort, 4. Nov. Die ruffiiche 
hat ihre Verhandlungen 
hinfichtlih einer fünfeinhalb- 
prozentigen Anleihe von $50,000,000, 
die in fünf Jahren zurüdzuzahlen find, 
abgeichloffen; ein Zeil des Erlöfes tft 
wu Bahnbauten durch ein amerifant- 
ches Sradifat beſtimmt. 

Die Verhrn* lungen ivegen einer 
britiich-franzöfifichen Milltardenans | 
feihe find noch im Ganae. 

New York, 4. Nov. Auf 
Dampfer „Byron“ wurden 


— Bewölktes Wetter, Regenſchauer, 
mäßige Wärme, nach Mittwoch kälter, 
itellt die Metteriwarte für die nächſte 
Woche für Jllinois in Ausficht. 

or 


Noch nicht erfannt tft ber 25 
jährige Mann, der in Beloit, MWis.. 
erichoffen un beifen mit Steinen be- 
jchmerte Leiche in den Rod River ge- 
‚morfen worden war; er mar gut’ ge: 
fleibet und hatte $200 im Befik. 


$1,450,000 Gold zur Deftung briti- | Dr. S. Haffner, beutfcher Arzt, 
her Kriegsanfäufe in Argentinien | lange in Chihuahua, Mer., tätig, war 
nach Buenos Apres aefandt. lauf dem von Villaleuten geplünberten 

wen | Berfonenzuge und entging - nur'ba= 
durch, daß er aldö Deutjcher erfannt 
wurbe, dem Tode, dem die Carranza 
ſche Schutzbegleitung anheimfiel; die 
Leute, etwa zwanzig, daruntder ein 
Knabe von 15 Jahren, waren wie 
Hunde totgeſchofſen worden; die 
männlichen Paſſagiere wurden gründ— 
lich ausgeplündert. 

In Charleſon, Weſtdirginien, 
iſt ku Brotpreis von zehn auf dreizehn 
Eents, in Weitpennfylvanien Kohl fo 

daß bie Sauerkrautmacher 
und in 


s 


dem 
beute 


Tampiernacrichten. 
Angelommen: ; 
vinland kon 


\ SE u, 
bon Reapel; 


New Work: 


Dart * 1 + 
Dralia Abrunzi 


itca 
la tie don * be Ts 
pool, 


—— — — 


In Anbetracht der außerordentlichen 
Bedeutung der Wahl am Dienſtaäg ſollte 
regiſtrirter Wähler. Mann oder 
Frau, verſäumen, ſeine Stimme abzuge— 
ben. Die Stimmplätze ſind von 6 Uhr 

4 Uhr Nachmittags geöff— 
Arbeitnehmer haben das Recht, von 


zwei Cents erböbt 





— — 


| 


M 
5 
5 


Shuhwiäie,— 2 1: Strumpfbalter f. 
in 1 oder Shino- Kinder, jchivarz, 
weiß und farbig, 


alle Größen, — 


mm. 


2 
1336-1350 MILWAUKEE AVE. 


Seidenfaden, 50 
. N : Yard Spule, in 
= tirten Breiten— ſchwarz und far⸗ 


die Rolle 40 big, per 23C 


e 4 Be | Spule. 

Er Anserordentlihe Meontag-Bargainz! “ag 
= Ledes Department Diejes Ladens offerirt außergewöhnliche Werte für Montag — Die 
iparjamen Käufer werden fich Diefe Gelegenheit zu Nute machen, Geld zu erjparen. 


16c 


75€ Flanelle-Hemden, für nur 50e 
Ton fhmwerem grauem Domet Ylanell ges 

macht, Größen 14 bis 17. 

5.00 Pelz⸗Scarfs, für nur 1.48 
Große Sorte Pelz Scarfs, meiſtens in 
ſchwarz und braun. 

3.00 bis 3.50 Waiſts, für 1.79 


Heine Qualität Erepe de Chine, weib, 
zofa, grün und Maize, 


KT ee eV 


Er 


Bee 


Speziell: I Borm. bis 1 Nacdm.: — Türkiidhe Bade-Handtüdher. Extra groß, gebleiht, gemadjt 

aus doppeltgedrehtem Sea Island Garn, Größe 44 bei 22; befte 29c Qualität (4 an Runden); 

29e Shepherd Plaids, Yard 19c 
ard breite fhwarze und meibe Minter 
uitings. 

Kleider-Plaids, die Yard für 98e 
| 
| 
t 
I 
| 


48 Zoll breite, neue Skirting Entwürfe, in 
reiner Wolle, etfarbig. 


2.50 Spisen-Gardinen, Baar 1.37 
2” und 3 > lone, Nottingham, Bilet 
Cable Net. 


1.00 Rope Portieres für nr 69% 


Schwerer Ehenille Cord, in awelfarbigem 
Grün und Braum. 


ce Tiih-Oeltuch, die Yard 14c 


134 Varb& breit, in ſchlichtweiß und fanch 
farbig. 


8.00 Gomforters für nur 1.9 


Große Sorte, mit auter Cualität Watte 
gefüllt, Silfoline-lleberaug. | 


De Drek Print, die Yard für HYze 
Eotfarbiger amerilanifder Kattun, in Flet- 
nen grauen Karrirungen. 


12%4€ Craig Handtndizeng, Bhac 
104 Boll breit, voll gebleiht, extra fhiwere 
gelöperte Etoffe. 


16e SKiffenbezüge für nur 101c 
öbe 45 bei 36, hübfh boblgefäumt, — 
Ba und eich appretirte gebleichte Zul. 


Abe Feder-Tiding, Yard für 2212e 
Yard breit, ehtfarbiged Zurleh Rot, bops 
pelt gefaltete Qualität. 


75e feibegeitreiftes Boylin, 39 
Dard breit, weißer Grund, nette Eeidens- 
Eireifen. 


6.00 Mäadchen-Goats, für nnr 3.05 
Bon fancd fKiwarzem geivobenem Metal: 
lomb und reinmwoll. Suiting, 6-14 Sabre, 


1.50 Hans-Kleider, für nur 98c 
Von Percales und Flannelettes — 
bübfe garnirt, 5 IE 

Unterzeng, für nur 3% 
Flache fließgefütterte Unterhembden 11. =5o: 

en für Männer, lobfarbig und grau. 


15e Damen-Strümpfe für 74€ 
Meike boummoll. nabtlofe Etrümpfe, boys 
beite Sohlen, alle Größen, 


25c Baby Gafhmereftrümpfe 15e 
Meibe Cafhmeres-Strümpfe für Babies, feid. 
verfen und Beben, Größen 4 bi8 6%, 


10c Männer-Soden, Baar für de 
Rodforb Coden für Männer, in blau und 
lobfarbia gemifgt. 

79e Swenter Coats, für nur 48c 
Schmere gerippte zu graue für Mna- 


| 58e IInion Snits für Damen, 39e 
Fein gerippt, weiß, fliehgefüttert, bober 
Hals, lange Mermel, 


ben, Größen 28 bis 

$2 Männer-Sweater Coats, 1.29 | dc Unterzeng für Damen, für 29e 
Tolle gemiiht, Oxrforb grau, Shaml-fra: !| Sein gerippte, fliehncfütterte Keik 
gen und Tafıhen. VPants — 4 — en 


⸗ 


— ne. - 


Stodiwert Höher. Sie find noch ein|Wagemut wieder Berge db 
Da Tohnt e3 fih| Hügel erfchienen, die bie 


qut Zeil jünger. 


h nur alß 
taft Ted 


Ichon, baß Sie über die Bäume hinweg | übertlettert?! 
ins Land fchauen, mo die Leute moh-| Und ala die fchneeigen Gipfel im 


nen.“ 

Dann „atte er JAich auf das Ruhe: 
bett gezogen und laufc,te nun re= 
gungslos dem Klavierfpiel Weilqunis, 

Als er endlich mit dem „Siegfrieb- 
Idyll“ endete, ſprang Gering auf. 
Sein Antlitz zuckte wie in gewaltigem 


inneren Aufruhr. Seine Augen hatten | 
alle Schärfe verloren nd leuchteten | 


wie grunblofe Yro..nen voll geheimer 
Tiefen. 

Dann ftieß er mit Weilguni, ber 
mit flammenden Wangen bor ihm 
ftand, an, und fagte bewegten Tone3: 

„So Mufit aufzufaffen und wieder: 
zugeben... Da3 vermag nur ein gan 


zer Menih! — Wir bleiben beifam: ı 


men. —” 
* 


Hochſommer war's. 
Da wanderte Weil 
ſtein aus, wo das vielgetürmte weiß— 
ſchimmernde Schloß über dem ſchwar— 
zen Krotten-See herauswächſt, die 
Höhen zum Schafberg hinan. Seine 


* * 


ſonnentrunkenen Augen ſchauten durch 


eine kleine Waldlichtung den Wolf: 


gangſee heraufblauen, dann legte ſich 


wieder das Blättermeer um ihn, bis 
zuerſt ein Zipfelchen des Mondſees auf—⸗ 
tauchte, bald aber die ganze in der 
Sonne leuchtende Waſſerfläche vor 
ihm lag, und weit dahinter das flacher 


werdende Land gegen Salzburg. Tief 


eingebettet in die Waldespracht lagen 
Fuſchler- und Zeller-See. 
Bald blieb der Wald zurü 
einige Serpentinen auf hartem Ge— 
ſtein, und ſchon verſank der Fuß im 
weichen, ſammetartigen Almboden. 
Schwerbrütend laſtete die Sonnen— 


lui. Noch breitete ſich der Schleier 


guni von Hütten⸗ | 


I 


fteigenden Mitiagsdunſt verſanken 
und nur mehr die nahen Erhebungen 
des Bodens klar vor ihm ſtanden, da 
flüſterte er leiſe: 

| „Wenn ich fie wieder haben fünnte 
Pr die Berge der Jugend...” 
(Fortfegung folgt.) 


— ao 
Sieht verdnädtig aus. 


Entjtehungsurfache des Brandes in ber 
Chicago Try Kiln Go. wird unterfudt. 
Eine Unterfuchung ift eingeleitet 
Imorden in Verbindung mit dem 
| Brande in der Chicago Dry Kiln Eo,, 
‚ Eigentum von Harry Dubia, dem 
Präfidenten der verfrachten Jnduftrial 
Savings Bank, mo das feuer einen 
Schaden von etiva $40,000 anrichtete. 
Gededt ift die Anlage durch eine Ver: 
fierung ven $250,000. Außer der 
Teuermwehr befteht auch Michael Gefas, 
| der Rechtövertreter ber Central Truft 
Co., der Maffeverwalterin der Dubia- 
ſchen Bank, auf einer allgemeinen Un- 
:terfuchung. Das Feuer murde von ei= 
nem Knaben entbedt, der nad dem 
Sprigenhaufe Nr. 15 gelaufen tam 
und die Feuerwehr alarmirte. Als die 


! 
\ 


Löſchmannſchaft auf der Branditätte, | 


Rt. 2031 ©. Morgan Straße, eintraf, 
ſtand das zmeite Stodmert des Haupt- 
| gebäubes fchon in hellen Flammen, fo 
dag Verftärfung herbeigeholt merben 
mußte. Da die Flammen aber troß- 
|bem immer weiter um fich griffen, 


ci. Noch | wurde fhliehlich ein 4:11 Alarm ab» 


ı gegeben, der nicht nur fämmtliche ver- 
fügbare Sprigen, fondern auch den 
Teuerwehrchef OConnor zur Stelle 
ı bradite, der Die Leitung der, Lölch- 
arbeiten jelbft in die Hand nahm. 
Während der Brand von allen Seiten 


| 
| 


| 
| 
| 
| 


| 


| 
| 
| 
| 
| 
l 


| 
| 
| 


| 


ee a BED nannten 


John F. Haas 
Der einjige deutfh-amerikanifhe Kandidat 


auf dem republitaniihen Tidet für 
Judge oT the Municipal Zourt oT Ebicago. 


Zehn F. Haas iit am 10. Auguft 1876 in Chicago geboren, 

bat feine Erziehung in der öffentlihen Grammar-Schule und 

Hohlehule erhalten umd feine 

afademiiche und juriftifche Bil. 

dung in den Lake Koreit und 

Male Univerfitäten. Er ift ver- 

heiratet und wohnt auf der 

Weitjeite der Stadt auf derici. 

ben $Heimitätte, mojelbit jein 

Großvater jidy bereit$ vor 52 

Jahren niederlietz. Herr Haas 

iſt in Chicago feit 1901 als 

Rechtsanwalt tätig. Er war 

Mitglied de3 Vorwärts. 

Turnvereins umd ilt ein Mit- 

glied des Deutidhen Mlubs von 
Chicago. 


Der Dame ift der fiebente im der repu- 
blikanifben Spalte des ‚Special 
Judiclai Ballett“. 


Stimmt für ihn am Dahltage, 


er 


ern 


Haas 


des Mittags nicht über Die Berge, de= | a! a 
ten unzählige Spigen bom beherr= | befämpft murbe und riefige Wafler- 
chenden Dachftein angefangen, in maffen in das brennende Gebäube ge- 
blendend weißer Schneehülle in das Ihleudert wurden, fiel ber Feuerwehr: 
mwoltenlofe Blau hineinragten gleihj mann Thomas Noonan nom Sprigen- 
Armen der Erde, die nach bem Himmel , zuge Nr. 15 von einer Keiter und 309 


„Kittle Boy Bine“, — |Wafchbretter — ı 
kondenfirtes flirffiges | Hartholg = Geitell; ertra groß, mit bier | große 


Walhblau, 1 Flaiche | Glas - Neibfläcdhe; | Basem ent Schneidklin⸗ 


ſobiel wie 2 volle Ot. wert boc —das Wand Kaffeemühle, — Stabl- nen, 1.50 Wert — 


Baldblau 7 Etiid ——— 75e Bert, JQE Montag 


Hnd : Maidhine — ‚Sint - Siebe 
Sorte 
blau ladirt — ein 
15e Wert — das 
Stück 


—,,Vx — 


Dienstag, 7. November 1916. 


A En 
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Montag, FI. zu am Montag zu zu 
Naptha 


Nube⸗No-More Wäſche⸗Cleanſerine. Beſter der] Wels a Laundry-⸗Argo Glanz-Stärke — 
Seife; 10 Stück 340 Klenzer; Montag 4 96 Seife; am Montag 390 am Montag drei 10e 


£ 7 % 
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—IE ru 


langen. 

Langausgeſtreckt im ſcharf duften⸗ 
den kurzen Höhengras unter Alpen— 
roſen und Thymian liegend, verſunken 


ſich ſchmerzhafte Verletzungen zu. Der 


Schlauchführer Daniel Weir, der den 
Platz des Verunglückten einnahm, 
wurde gleich darauf vom ſelben Schick⸗ 


IRINA 


BINNEN 


u 
‘ 
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Stüd für nur ... ‚ 8 Stüd für Pakete fir 
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Yie Berge der Jugend. 


Roman von Fraug Wolff. 


IHHMHINHINER: 


in die unendliche Bergwelt, fehaute jalereilt. Beide Männer mußten nad) 
Weilguni hinaus in die ungeheueren dem Peoples Hofpital gejchafft werben. 
SFernen, und fchattenaleih lief fein Dubia, der Gründer der Chicago Dry 
Leben an ihm vorüber. Kiln Co., erklärte, da$ die En: $ 
AM den frohen Wagemut jah er tie! ftehungsurfahe des Brandes allem — 
men unb blühen, der Glaube an die Unfcheine nad auf Kurzichluß zurüd- @ 
Zutunft ftieg empor mie ” ee ig er 8 Unter den Bewohnern 8 
längft mif ihnen a dürjtender Seelen... Und er jah eine; der Nachbarfchaft geht aber das Ge: ;E 
tun haben. "nd —— ER | Blaife Frau mit dem Zod um den rücht, daß das feuer von einem Cin- F 
andern Schichten nicht viel befier aug. | Oreunb ringen ... | leger ber verfrachten Bant, ver dabei =E 
fieht, fo bleib’ ich Tieber allein. Da, Und als er an biefe beiben dachte, | fein Gelb verlor, aus Rache angelegt 3 
hab’ idy meinen Wald md meine erinnerte er fich des Wugenblids, ba tmorden fei. | 
Ruh'!“ — * Takiſtock über ein mu Ein Feuer, das heute Morgen unter | 
„Alſo ein bißchen Menſchenfeind.“ Orcheſter geſchwungen . . Damals, | der Laderampe der Firma Franklin. 
Läcjelte xItich, Shen Menidhenfeind, als er Forfiner zum erfienmal ge-|McVeagh & Eo., an Market und Ran- 3 
_Gering fuhr gegen ihn herum und fehen.. .. bolph Straße, zum Ausbruch fam, | BE 
blieb ftehen. Was Sich jchr freute, |_ Und er gebachte der heien Sehn= | hatte, als die Feuerwehr zur Stelle tam, | = 
da er ohnehin fchon nad; Atem rang. fucht feiner Jugend, bie auszuführen bereitö einen jolden Umfang angenom- ' SE 
„Menihenfeind? Sochftens ihn die Not, die über ihn gelommen men, daß die Flammen auf das große BE 
Männerfeind!” imeiterte der Alte war, gehindert hatte. Denn nie hätte | Gebäude überzufpringen broßten. Sir E 
erimmig. Und als Sid unmillfür, |er neben feiner Deamtenftellung, neben tonnten aber gelöfcht werben, ehe nen= BUS 
li einen Schritt zurüctrat. lachte er der Fülle ber Zahlungen, die heute |nenämwerter Schaden angerichtet mar. BEE 
grell heraus: noch auf ihm Iafteten, Zeit und Geld | Man nimmt an, daß Oboadlofe, die $ 
„Sie beide frei? id) vorderhuand | BUT meiteren Ausbildung erübrigen | unter ber Rampe nädhtigien, einen 
ınod) nicht auf! — Aber ernfthaft: ic, können. brennenden Zigarrenſtummel fortwar⸗ 
liebe ein geſundes Geihlcht. En! Die Mühfal des IYages hatte ihm! fen und fo den Brand verurjachten. 
iie meine Bäume .. ; |die Jugendiraft genommen. Und ber — —— 


. Und wenn man 
offenen Auges ins Lebe ſtarke Glaube an ſich, der ihn beſeelt 
—“— 2* hatte, da er noch der luſtige Sonnen⸗ 


dann ſieht doch jeder, daß die Frau 
körperlich aufwärts, die Männer aber vogel war, war längſt dahin ... | 
nd vielfah abwärts gehen. Wem da die. Was konnte er, ber alternde Mann 
De ihnen ihre Eranfhaft disharmo- | fi freundlich an Ni. „Sah ich| Zukunft gehört, braudt man nicht ietzt noch anderes. als fi abfinden 
renden Schöpfungen auidrängen, doch Ihr Bildnig einmal in einer | erft zu fragen!” mit dem Dafein, wie es ja das Schick-⸗ 
die doch nur der Snobismus, der Zeitung. Und Menſchen mit tiefen] „Oho, cin Freund der Frauen. ſal der meiſten iſt ... 
Neues um jeden Preis ſucht, behärmt. Augen vergeß' ich nie. — Dieſer aber frage!“ rief Illich. Er ſchaute ſeine Kämpfe und ſeine 
— Wenn die Nufik einmal aufgehört | ft der MWeilguni, von dent Sie mir) „Ein Vorkampfer wär' ich, wenn ich | Niederlagen. Ind er fühlte fchmer bie 
bat, zum Herzen zı brechen, danı | fehrieben ? | a jung mät, und mit der Welt über: |eiferne Härte des Lebens, die miibe 
it fie wahrhaftig reif, unterzugehen!” | Er betraditete ihn lange priüfend. | haupt noch zu tun haben wollte. Mir | macht. 
Er hatte ſich in jeiner ehrlichen | Dann fagte er langiam: ‚tut nur leid, daß die armen Frauen! Seht wußte er fi für feine ein- 
Cntrüftung in die Site geredet und „Sie gefallen mir. Yh liebe Men- | mit einer folden Unzahl von Leuten |fachen Lebenzverhäliniffe geborgen. fi im Laufe feiner Tätigkeit durch 
teodnete fich im Weiterichreiten no; | chen, deren Antlig Sonne hat. Wenn | ftreiten müffen. Denn mären mehr) Und doc war es ihm oft, ald fchreie feine Tüichtigteit, Ehrlichkeit, Umficht 
immer brummend die Stirn. auch darauf mander Schiffalsichlag | Menfchen auf der Welt, fo hätten fie's |fein Herz in ber ftillen Einfamfeit... und fein fiebrvolles Gingehen auf und 
Sie waren auf einen offenen Hang | geichrieben fteht — foldy ein bifschen |leichter. Dann tüme man ihren nur! Und er tmunberte fich. Verſtändniß für die Vebürfniffe des 
gekommen, der von der Drachenwand Sonne überwindet doch alles und ganz ſelbſtverſtändlichen Forberungen Was wollte denn dieſes ruheloſe fleinen Mannes ſowohl tie die bes 
am in fanften Neigungen gegen die ſpottet grauer Haare. Und daß Ihre entgegen, ſtatt ſie zu hemmen. Aber Herz, welche Sehnſüchte machten es großen Gefchäflsmannes einen geachte- 
Mondſeer Wieſen abfällt. Durch Augen lachend ins Leben ſchauten, da glauben die Männer, die auf ihren raſcher ſchlagen? ... ‘ten Namen gemacht. Ein ſchlagendes 
dichtes Geſtrüpp von Brombeer- und ſeh' ich heute noch. — In meinem verjährten Rechten ſchon ganz einge- War das noch ein Klang aus längſt Beiſpiel dafür wie ſehr er ſich be— 
Himbeergeſträuch, über oft ſchon ver- Felſenhorſt ſollen Sie mir dann et- 'trodnet find, fie fönnen ben Zug der verſchwundener Jugend? .. Aus der mühl dem Heinen Mann der unter 
morſchte Baumſtrünke hinweg führte was vorſpielen. Ich denke an Schu⸗ Zeit aufhalten. Narren, die!“ — ſchönen Zeit, da er über die Hügel ge- dem beftehenben veralteten Steuer: 5 
der jchmale, zuweilen kaum jichtbare | manns „Träumerei“, das „Zargo”| Der Wald öffnete ſich plötzlich. Und ſprungen war mit dem Gefühl: jetzt iſt ſyſtem einen unverhältnißmäßig gro⸗ 
von Händel, an Wagners „Siegfried |über eine Heine Wiefe fam man zum ein Berg beziwungen... ? \Ben Teil der Gteuerlaften zu tragen. 
Alſo hören Sie, Weilguni! Da Idyll“. Wenn hr mufifaliiher Schloß, das knapp vor ber grauen) der als ihm fpäter im fkühnen nat, gerecht zu werden, liefert fein Ver— 
ſchrieb mir der Freiherr Egon von Ausdrud hält, mas der perjönliche| Wand bes Schobers ftand. Als die |halten im vorigen Jahre, als die Aifef- 
Gering, dab er einen Klavierfpieler | Eindrud verfpricht, jo meine ich, wer- | drei die uralte Brüde, deren Holz Ion Iforenbehörde bie Abſchätzung des: 
fuht. Die Durhfchnittsfiimperer | den wir einig.” eine fait Shmwarze Farbe angenommen |Grunbeigentuma für die nächlten vier 
taugen da nicht hin. Der Mann ver-! Er hatte fich erhoben und fprad, hatte und bie bebenflih unter ben’ Jahre vornahbm. Die Neflefforen- | 
fteht Mujit. Der hordit beim Spie- | während fie ſich dem Hochwald näher- Fußdrücken knarrte und knackte, über⸗ behörde hatte die Grundeigentums— 
len auf das, was von Innen mit- | ten, zu Illich: ſchritten, kamen ſie in einen' kleinen ſchätzungen in vielen Stadtteilen au- 
Idhres Kommens freue ich mich Schloßhof. Hollunder wucherte an Herordentlich erhöht, ohne, wie vielfach 
| wahrhaftig. Sn diejer Zeit, die da, | der brödeligen Mauer, Buſch an behauptet wurde, den örilichen Ver: | 
Iran ift, jedes Mufitgefüht gründlich Buſch. Dazwiſchen drängten ſich hältniſſen genügend Rechnung zu tra 
ihloß bod) droben unterhalb der | auszufilgen, tut der Anblid ſolch Haſelſtauden. Sonſt überall Gais: | E gen. Zu den Stabtteilen, in denen fie 
Schober-Spige hauft. Er foll fich von |eines treuen mufitalifchen Kämpen !blatt, das fih an Allem in die Höhe  Örundeigentums - Abihätungen be 


Wirfliches Derhältnig 


wildniß emporwuchs. Auf der Holz 

banf, von der man über daS mogende 

Grün hinausjah ins blühende Land, 

aß ein alter Mann. Die Lederhoie, 

fledig und abgefchabt, die arg mitge- 

nommene rk und bie * 

bräunten, nackten Kniee hätten au 

nun einen Jäger fchließen Iaffen. Meben 

(18. Fortfegung.) dem barhäuptigen Alten aber Iehnte 

&r fhrie es wehen Herzens. Und |nur ein derber, furger Weichjelitcd. 
dann arollte er weiter: |Der Sitende regte fi nicht weiter, 

* „Sie allein, diefe Modernen, find nur feinen Kopf wandte er den An— 
ſchuld, wenn das Volt im Operetten⸗ kommenden zu. Startes. weißes 

MAmel erftict Denn gerade des Haupthaar dedte einen länglich ge⸗ 

Vwolle geſundes und natürliches Em⸗ formten Schädel, ein dichter, weiß 
pfinden verlangt Mplodit. Aber nicht | grauer Vollbart umrahmte daS fonn- 
mübjelig ausgeflügelte Orcheiter- berbrannte Gefiht, aus dem zwei 
Zunftitüde und tod; weniger die fri-| dunkle Augen mit nod jugendlichen 
hole Ynterdrücdung jedwebder Klan- | Yeuer twie Fyalkenblid bligten. 
geßfreudigfeit, die das Ohr ums Ohne fich zu erheben, ftredte er 
iümeichelt, jtätt e3 au entfegen! — Sich eine fchon mit Runzeln bedeckte 
Da jammern ımfere neunmaliveilen | Sand entgegen ımd fagte warmen 
Mufitgeleprten und mit ihnen alle XZones: — 

Mufitfreunde ftet3 über die nur tür) „Grüß Gott!“ 

“ mer noch um fich greifende Serrihaft; Er ivartete gar feine Antwors ab, 
der Operette. Ind alle miteinander | jondern zog ihn an feine Seite, mäh- 
vergeffen, die anzuflagen, die fi ald/rend er Weilmini mit der anderen 
große Mufiker brüften und dabet die Hand zum Sitzen aufforderte. 
Menichen nach Mufif darben lafjen!| „Ich kenne Sie ſchon,“ wandte er 


Adel kultivirt gedacht und Muſik und 
andere Künſte gehegt und gefördert. 
Jetzt ſind meine Stammesgenoſſen 
Geſchäfsleute und Politiker gewor— 
den. gt Zeufel! ch mag fdhen 


| 


Geparicht Ei Gretblein & Co, ©, m, 8. © 


JULIANE 


Wenn Sie die Wahl hätten zwifchen zwei Diamanten 


und Sie wirrden den einfarätigen gelben Stein anftatt den 
zehnfarätigen tweißen Stein nehmen, bie Eichhörnchen würden 
über Sie lachen. 


diefelben Eihhörnchen werden hinter Ahrem Rüden tanzen — 
and demjelben Grunde — ven Sie darauf beiteben, die „Flat 
flame” Vremner anftait den „Basmaniel” au benuken, um |hre 
Mobnung zu beleuchten. 


Und 


Die obigen Abbilmmgen zeigen vie relativen Verhältniſſe der Licht— 
itärfe der beiden linits. 

‚Das Amber Glow Vanile Licht (Nr. 1) 
Die Hat Flamme (Nr. 2). 

Seien Eie fich nicht ber Lärherlichfeit aus! — erjuchen Sie uns, Nhre 
außer Mode netommene „fat“ Flamme durd; „Amber Glom”- 
Licht zu erfeßen — ımd Eie erhalten fünf mal joviel Licht für 
meiner Geld. 


Ein tüdtiger Beamter, 


Ahomas is. Webb hat fi in feiner Stel- | E 
lung ala Mitglied der Reviitonäbe- 
börbe als folder ermwieien. 

Für ten Poften eines Mitglieda ber 
Rebiſionsbehörde hat die demokrati— 
ſche Partei im County Thomas %.' 
Webb aufgeſtellt. Webb gehört der 
Behörde, welche das letzte Wort in 
Steuerfragen in Cook Tounth zu ſpte— 
chen hat, ſeit ſechs Jahren an und be-, 
wirbt ſich um eine Wicderwahl. Er hat 


deenenennunennnen 
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The Peoples Gas Light & Coke Company 
Smweignesffice®: 
Nardfeite, 
3059-71 Lincoln Upe. 
5643 Irving Park Blod. 
408 Weſt North Avenue 


Tübijeite, 

TIL Weit 63. Eiraße 
3478 Archer Avenue 
3448 Indiana Abenue 
9051 Commerclal Moe. 
11025 Michigan Avenue 


Weſtſeitt. 

2442 W. Madiſon Etr, 
1700 Weſt 12. Str. 

Milwankee Ade. 

Ooden Avbe. 

35 8, Madifon 


* 
Str. 


Haupt⸗Ausſtellungsſaal 
PEOPLES GAS BUILDING 
Telephon Wabaſh 6000. 
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* Eure 
nächſte Fahrt nach Milwau 
kee wird ſehr angenehm ſein, falls 
Ihr via dieſer neuen North Shore Electrie 
Linie reiſt. 30 Schnellzüge täglich. Zahlreiche 
Lokalzüge. Niedrige Fahrraten erſparen Euch 
Geld. 


Die ganz elektriſche ſchöne Roule 
am Michigan-See entlang 


Steigt irgendwo in Chicago auf die Hochbahn, nehmt 
einen Evanſton Expreß Zug nah Central Street, Evanſton, 
wo Ihr direkt in die neue North Shore Elektriſche Linie 
umſteigen könnt. Beſucht Fort Sheridan, U Ma 
rineſtation, Zion City, Waukegan, Racine, Kenoſhba. 
North Sbore Elektriſche Züge fahren direkt bis 
ins Herz von Milwaulee. Holt Euch Folder 
und Fabryläne vom Ticket-Agenten oder etrun 
digt Euch in dem Verwaltungs-Büro. 
72 Weit Adams Strafe 
Telephon Gentrai 8280 


Dom eisfalten Nor-W 


Gering gilt als Sonderling, der 


iden bis zu 
einfam auf jeinem alten Stamm- ) 


POPRrFTTYTEETTTT) 


Iden glühe nd 
heißen Tro-f 
— 


tum 
unterm 


durch feine 
Reinheit 
und hohe 


Iä 
[ur 2 


ermäßigte, bezw. auf den alten Satz 
reduzirte. 
Webb war lange Jahre Mitglied der 
Abwaſſerbehörde und zeigte auch in 
dieſer Stellung die Eigenſchaften, die 
ihn zu einem ſo nützlichen Mitglied der 
Reviſionsbehörde gemacht haben. 

ſind zu exbalten, wenn Idr fie in guten 


6 erften Hypothelen anleaͤt. Sie ſchwan— 


ken nicht im Werte und ſind durch beſtes Grund⸗ 
eigentum gefigert. Stüde $500 und aufwärts, 


isome Bank and irust 0, 
Beltände über $2,000.000. Milw. u. Alklanı Mn. 


| 
Qualität 


befannt. 


A 


—M Zr 


PITLITTTELZLLRSESTES ET TTTT EIS 
— * 


auf Eure Erſparniſſe 


—V — — 


% : 
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— Fat, 
SEE NIE 


Walter Baker & Co. Ltd. 


Etablist 1780 : Dorchester, Mass. 
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den Menichen abichliegen. Was da- | wohl!” rankte und ſich weit verzweigte. Dann | 'trächtlich gefteigert hatte, gehörte auch ' 
| bis eine kleine Tür |Str., der zum großen Teil von Deut: 
Gefallen Sie ihm, fo gehen Sie ur | Steigung binderte, fehien fich der Zu: | Da lag im Sonnenlicht, das 
ı | ‚eigentumsmerte in diefem Bezirk nicht 
feine ihrer unentbehrlidhiten Stapazi: | Behagen: Itete, Gerings Zimmer. Kein Vorhang | 
‚genommen hatte. Die Grundbeiiger 
Rechnen stell’ mir als Ihre — An den Wänden befanden fich ein- | 
| + t ‚dehnte öffentliche Werhandlungen abs | 
Siffern fcheiden. — Dann maden i mölbten Dede Hing ein mächtige | } 
| mittel — Trinkt Eee. | 
it ‚dabei feine Vertrautheit mit den örtlt=- , 
Sonnenliht, das ein Stücken vom! ein breites Nubhebett ein, diefem zur‘ 
burg Breaft Tea, oder wie bie Deut: 'eigentumseinfgäßung für den Bezirk 
der man fi) ganz aibt. WA dem Stöhe von Noten lagen. Daneben | 
Nehmt einen Eplöffel voll von dem! 
* gebung des Augenblids und Felle bevedten in buntem Durch: | 
Steude. | Kaffe voll zu irgend einer Zeit. Ea|*' | 
‘ Gottes, Tann fic einer in idealer Ve- tung zu vertreiben und Grippe zu ein großer, fchivarzer Böfendorfer- | 
| 
ſie ſich ſchon vor der alten, aus wet- | das blauer Himmel und Waldesgrün | 
E 1 'goi Er ift mohlfeil und gänzlich vege- . r 
aus Shlinggemähs und Brombcer- — un vu „Das ift mein Horft! Und menn 


van Wahres ift, wei ih nicht. Ih! Die Buchen ftanden dichter, Anor- |ging ed eine fchmale, vielfach auöge- |die Norofeite, befonder3 der Bezirk 
bin bloß davon überzeugt, da es der |rige Wurzeln Tiefen fchlangengleich !treiene Steintreppe empor, Durch einen |ätoifchen Chicago Une. und enter 
Alte mit der Mufif ehrlich meint. Zu | über den Weg. Und der Aite, den im | dunklen Gang, 

dem bring’ id) Sie. Gering it reich. | gleihmäßigen Ausfichreiten feine |aufiprang. : 6 ſchen bewohnt wird. Infolge eigenar— 
Da lag i urch tiger örtlicher Verhältniſſe ſindöGrund⸗ 

Penſion. Die Bahn wird, denk' ich, hörer zu freuen, denn er knurrte mit die ſpitzbogigen Fenſter voll hereinflu⸗ 
| S geftiegen, wenigftens nicht in dem; 
täten verlieren. Denn Sie figen im) „’s it eine erbärmliche Zeit | befand fih an den Fenſtern, um nur Maße, mie bie Affeflorenbehörde an: 
Rehnungsbüro. Und gerade das | Früher, da hat wenigftens nod der 1A bie möglichfte Helle zu haben. R | 
r ich Cu: \ Imanbten ji an die Revifionsbehörbe | 
ſchwächſte Seite vor. Keinesfalls —44-4 fache, mit Büchern vollgeſtopfte Holz- bezw. an Reviſor Webb, der ausge- 

werden Sie ſchweren Herzens von den ? tiogeitelle. Qon der in Kreuzesform ge: | 
— 8 Altmodiſches Erkältungs- + 1 "hielt, in der er die Sachlage genau 
Sie dem alten Einſiedler Muſik.“ De + | Steinbodgehörn al Kerzenhälter her= | ’ unterfuchte. Sehr zu ftatten fam ihm | 
Er jah verträumt ins Hutende | Fapaaarrrrr rer > Die eine Wand nahm faft ganz | Rieder er a 
) Holt ein leined Padet von Ham=| * * re — 8: DEE Wer, 
See heraufleuchten lieh. | | Seite, quer gegen da8 jyenfter geftellt, . dab die NRenifionsbehörde die Grund- | 

„Wiffen Sie, jold eine Muſik, bei | jgpen ihn nennen, „Hamburger Yruft, Hand ein mächtiger Schreibtifh, auf | 

us dem |,” — 
Herzen heraus — ohne nach dem — Eee ——A einer Tafel ein Steinkrug mit 
Zeiigeſchmack zu fragen. In der Ein— Tee gieht eine Tafſe lochenden Waf⸗ aan und großen Römern. Tepppiche: 
lebend. fers iebt i : ; 

Spmen und dem Alten zur a darauf, fiebt ihn und trinkt — — — | 

- Im unferer Beit ijt c8 ein Gejchenk int pie wirkfamfte Weife, eine Erfäl-, , An der breiten Zimmermwanb mar | 

 tätigung feines Ih3 ausichen.“ 'beilen, weil er die Poren öffnet und Flügel ſo geftellt, daß ber Spielende 

Er hatte fauım geendet, jo befanden |den Blutandrang lindert. Befördert dor Tich ein Doppelfeniter hatte, durch 

aud; den Stuhlgang und vertreibt fo U? 
 r tergebräunten, ſchweren Öolghoblen | bir aefättunn Taten. ' | hereinlachten. 
" - gezimmerten Sagdhütte, die mitten f Geriftg wandte fi an Weilguni. 
E tabiliſch, deshalb unſchädlich. 
aebüich. aus fait mannshoher Gras: — — Sie dableiben, dann wohnen Sie ein 


Leſet die „Sonntagpoſt“ 
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MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 
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Shater Flanell — die 1de- 
Qualitũt VNard breit extra 
ſchwerer, doppelt gefließter, 
gebleichter Shaler Flanell — 
garantirt nicht zu ſchrum— 


pfen, — Montas 113 

—— — 20 
Kleider Ginghams — die 

121%c Qualität, feine 
Zephyr Ginghams, in 
bübſchen Karrirungen, 


Plaids und Streifen, am 
Montag, 8: 
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150 Qualität; — ; 
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Huiten 
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Unterzeug für 
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Gen — die Auswahl 33C 


: Un: 


$1.00 und 31.25 Miufter 
terzeug für Damen und 
Kinder; Leibchen. Bein— 


Ueider und Union 69€ 


Suits 
82.50 Muſter Union Suits 
für Damen von feiner 
—Bahy Wolle gemacht, — in 
weiß und grau, — zum 


bon... 1.39 


— ————— 
— ——— — — — 


Meiialine Satin — $1.19 
Dualität, reine Ceide, in 
allen neuen, beliebten Schat- 
——— hell— na dunlels 
farbig, für Waifts 
und nleider, Monttag ge 

KAnitim-Sammet, 22 Boll 
breit, $1 Dualität, pradt- 
bolle reihe Zeideappretur, 
garantirt echtfarbig, Mas: 
tie, fhwarz u. alle bel. 
Schattirungen f.Hlei, 
der u, Euit3, Monte 

Brcadeloth, 1% Nd8 
Ic Dual., ausaez. Schwere 
für Suit3 und Sfirts, Ma: 
ri fhwarz u. braum, in 

mittel- u. Ddunlelfarb. 


und Gardinal, 44 
Bann c 


Zint-Wafchbretter, Kamilten- 
Größe I 


regulärer 
Nert, zu — 350 


Nr. 8 Waſchkeſſel, 
foble 


Srößen, fo 


: Union Suits 
beinabe ganı 


250 Cua- 
‚ara 
mit 


elegante 


de Quali⸗ 
durchbro⸗ 
und “wor: 
- in 


Ylra 


83c 


ein und 


Redern 
Gänfen, ! 
gereinigt 


69c 
29c 


ix 


au 


4560 


von Holz⸗ 


.16c 
140 di | felien Griffen, oo 
HR — en 25 Wert, — 
. 175 


. 28C Hartholz Waſchtlammern — 
Mirture — ſpeztiell für Montag, (60 an 


ME er = De 


Blech 
den, mit f 


Groceries, Fleisch und Liköre. 


Columbia Laundry 
Seife, 10 Stitd 
Mit 1 Rund naffee zu 
oder medr 
Gold Medal 
Y Bbl. 


29 


loſer 
Schinken, 
Mehl Pot Roaſt 


Hont 
zu nur 62.37 Beef.. 


© a en | Sirloin 
aſch Soda; Das — 
13e „.® 


Prund für : * 
jeden) PlateSup— 


5 Pfund an 
(Flat | — 
Butter, Glgin 36c venfleiſch, 


c 


Creamery, Pid. 
Stärke drei 
Patete für 


Zinſen-Tage 41 


dankbare Aufgaben 


| Frühjtüd- a 
eu. 243C| 


' Arnold Bros. Enocdhen- |1.50 Flafdhe Glen Lily 


Bourbon, voll. 


193€ | Duart für 8Ic 


'Balif. Cognac Brandy— 


3 | 3 Etar; die 
123c | Plafche für 49€ 
1 | Feiner Berliner Toppel: 
193c 
Br 
103 C 


$ immel; die 49e 


Qut.-Flaſche 
Erdbeeren— 
1 


$1.25 
Naspber u. 
ta — 69e 
890 


Pfirſich; 


Cal. Portwein; 
Gallone zu 


Neſterl“. 


J 


| 
| 


—AA IT 


s 


Abendpoſi, Chicago, Samstag, den 4. November 1916. | 


Deut;dyes Zheater. 


(Bufh Temole.) | 


Der Dreivierteltatt mird heute 


| 
Abend im Deutien Theater gelegent- 


lih per Erjtau,führung von „Wuner 
Blut“ in jeiner ganzen echt Wiener 
Eigenart dag Szepter ſchwingen. 
Zmei Gäite, lieb und mert, tehren ınit 
diefer Operette zu uns zuruid, bie 
Herren Eybiſch und Lowenfeld. 
Eybiſch mit ſeinem glockenreinen Te— 
nor, der ſich vor zwei Wochen in der 
„Fledermaus“ die Herzen der Chica— 
goer im Sturme erobert hat und Lö—, 
wenfeld, der nimmer fehlende humor— 
reicheKarakterdarſteller. Beiden Künſt— 
lern ſind in „WienerBlut“ Rollen an— 
vertraut, die wie für ſie geſchaffen 
ſind. Herr Eyhbiſch, den ſeine elegante 
Figur von vorne herein zum ariſto— 
tratiſchen Schwerenöter wie geſchaffen 
erſcheinen läßt, ſingt den Grafen Bal— 
duin, an den auch geſanglich große 
Aufgaben geſtellt ſind. Ueber den ge— 
Ihäßten Gaft fehreibt die „Stuttgar- 
ter Zeitung“: „Herr Enbiich beiikt 
viele Eigenjchaften, die Herz und Ge=| 
hör für ihn einnehmen: Einen bieg:| 
famen, edlen und mohlgefchulten Te= 
nor, der fich durch melodifhen Klang 
und aroßen Umfang auszeichnet.“ An- 
läßlic) eines in Hannover gegebenen 
Konzertes, bei dem Herr Eybitch mit= | 
wirkte, jchrieb der „Hannoverifche! 
Courier“ über Herrn Enbifh: „Bor 
allem aber war e& wieder Herr En: 
bifh, der mit feiner fieghaften Stim: | 
me das Publikum zu felten erlebtem ! 
Enthufiasmus mit fich fortrih." Diele | 
zwei Auslaffungen befannter Krititer 
über den Gaft mögen für heute genüs 
gen, denn jeder, der heute und morgen 
Herrn Enbifch hören wird, ann Tic 
am beiten felbit ein Urteil über ihn 
bilden. Much unfere einheimifchen | 
Künftler haben dantbare Aufgaben in! 
„Wiener Blut“ zu erfüllen, denn bie! 
Operette ift ja überreih an mufikali 

chen Perlen. Gleich beim Beginn des | 
erſten Aktes ſingt unſere liebenswür— 
dige, feſche Soubrette Fräulein Lola 
Stephenſon mit Herrn Eybiſch ein 
flottes Duett. Im ſelben Akte haben 
Herr Eybiſch und Herr Otto Ludwig 
noch ein weiteres Duett, nämlich das 
vom „Süßen Zuckertäuberl“ zu ſin— 
gen. Unſere erſte Sängerin, die nie 
verſagende Frau Emilie Schönfeld, 
ſingt und tanzt gemeinſchaftlich mit 
dem Gaſte den berühmten „Wiener 
Blut’-MWalzer und dann fingt Frau 
Schönfeld das anheimelnde echt mea- 


J — 
neriſche Lied: 


„Grüß Dich, Du liab's 
Recht packend iſt auch das 
Duett zwiſchen Pepi und Joſeph 
(Fräulein Maler und Herr Ludwig), 
„Wünſch guten Morgen, Herr Pepi“. 
Auch dem trefflichen Chor ſind höchſt 
geſtellt 


| 


Wer weiß, was 
„Zythos“ iſt? 


Si alten Zeiten 


Namens Herodotus. 


Bücher über intereffante Dinge, 


In feinem zweiten B 
ben im Jahre 450 


erzählt er, wie die Negypter ein 
gesundes Geträn 


„Zythus” genannt, 

e3 durh Ginbrauen 
Später nahmen fi 
der Sadıe an — und 
ihnen aud, 


und anftatt ihnen zu 
es ihnen gut, 
Gladiatoren tranfen 


madte jie jtark und tapfer und 


fräftig. 


großer Geſchichtsſchreiber, 


Dann die Deutſchen 
und die Sachſen und alten Briten; 


Es war Bier. 


lebte ein Pi 


Er ſchrieb 


uch, geſchrie⸗ 
vor Chriſti, 


t beritellten, 
Sie madıten 
der Gerite, 
die Römer 


übereilt, 
e3 fchmedte 


fchaden, tat 
Die 
es, und es 


er war das Getränf dei 
Sol daten Julius Cäſars. 


Dies iſt Geſchichte. 


An den Vereinigten Staaten 
wird das beſte Bier in der Blak 
Brauerei in Milmaulee gemadıt. 
Sie madht ein 


rahmig, langfam gebraut und lange 
gelagert — nie 


Bier, reich und 


überftürzt oder 


Es iſt das wohlſchmecken dſte 
Bier in dieſem Lande, alle Nähr— 
ſtoffe des Getreides ſind darin 
enthalten — aber auch rein, ſorg⸗ 
fältig rein — das beſte Bier, das 
wir für den Tiſch und für den 


Hausgebrauch haben — 


„Dies iſt die Art Bier, die Blatz braut“ 


Private Stock 


An Zapf oder in 
Flaſchen in den 


beſten Plätzen 


Telephonirt nad einer Site für Guer Heim —Haymarket 4160 
Chicago Zweige fices Ede Union und Erie Str. 


Mn 


die talmudiide Scheidung. 


— 
| 
\ 
| 


Weshulb Abraham Tagne jeine Gat- | 


tin „tener” War. | 


' 
! 


| 


Dorimann Triegt nidts. 


Dabei hatte er 3 Tage im Countygefäng— 


Schwache, 
nervöſe, 
kranke 
Eot 


Seid Ihr ſchwach, nervös und 
krank? Seid Ihr drauf und 
dran, den Entſchluß zu faſſen, 
es aufzugeben? Gebt es nicht 
auf. Meine Konfultation und 
mein Rat find frei und jtreng 
vertraulid. Wenn eine Unter 
fuhung mid) überzeugt, dauer 
Fall unheilbar iſt, ſo werde ich 


Männer 


Ergebt | 
Euch | 
nicht! 


Bei SKrampfaberbruh mit: 
jchwerem nicderziehendem Ger | 
fühl wirt meine Behandlung | 
auf der Etelle. i | 

Zuſtände des Harnkanals und 
alle ſchmerzenden, beißenden und 
brennenden Symptome werden 
ſofort beſeitigt. J | 

VBeichwerden beim Ariniren 


Halter Kud zu uf] 
tem erprobten rei 


un ER 


e- 
> 
> 
© 
in 
= 
© 


Kepublikaniſcher Kandidat für 
Kongreh, „‚at-large‘“ imStant 
hat ſein Jutereſſe für die Bür- 
gerihaft deutiher Abkunft bez 
wiejen und it jederzeit ih 
Freund! 


Ohne Rückſicht auf Parteizuge 

hörigkeit wird nächſten Diens— 

tag überall in Illinois um 

ſeine Erwählung und um 

Stimmabgabe für ihn drin— 
gend erſucht. 


Euch dies franf und frei jagen, und Entzündung der Bicfe wer⸗ | 
J se den ohne Meifer acheilt. 
— — Schwache Männer Verliert 
Ihr Eure Lebenskraft, ſeid Ihx berzant, 
lTäht Euer Gedächtnig Eud) im Stich, Tet 


nis gefellen. — Iran Marofati muß | N. ich Feine unbeilbaren Fälle 


Un 
ber Mutter Liegenichaften wieder | zur Behandlung annehme. Ich 
heransrüden, 


| bin ein ordnungsmäßig grabuirter und 
|Tizenfirter Arzt und unterfuche und be- 


toorben. | 
x Die $ ſi wief 41414 | 
Spareinlagen, weldhe an oder dor Dem — — —— Folgt Derieili: | 


Fürſt von MsheimWindelbach 
6. NOVEMBER 


MBEIBAB. na anen | Bir, die Unterzeichneten, die 
gemadt werden, ziehen 3 Prozent Zinjen per Jahr vom 


Baldıin, Graf Beblau.... Ludwig EHbiihb a. ©, 3 une 
Gabriele, feine Sran. le onmiteis ipir den bortrefflichen Charaf- 
Graf Bttowsty . .... Guſſtav Hauffig J 


1. NOVEMBER 
Illinois Trust & Savings Bank 


Nordvitede La Salle 


538,000,000.00 
in Zinſen 

wurden von uns an Gin 

leger jeit 1890 bezaplt. 


Bedähtniggade für Dr. Fenger. 


Ste wurde im Gountnhoipital von Goup. 
Dunne enthüllte. 

An Gegenwart von mehr als 300 
Dänifchameritanern und vieler Chi- 
:agoer Aerzte wurde geitern in ber 
Rorballe ves Countyhofptals eine Ge: 
Sächtniktafel zum Andenten an Dr. 
Ehriftian enger Goup. Dunne 
thüllt. Auber dem Gouverneur biel=!) 
ten Dr. A. U. OMeill, Bräfident der 
Shicago Medical Sorieiv, und Dr. 
Nofepb 2. Miller, Chefarzt des 90- 
Ipitalg, Anfpracen. Die Hülle wurde 

* ® . 
Was id) jage 
Iſt dieſes 

Kein Mann oder Frau braucht in 
dieſer Stadt länger krank zu ſein, 
oorausgeſetzt, daß ihr Zuſtand heilbar 
iſt. Meine Office iſt für das Publi— 
tum geöffnet und Jeder kann dort 
yorfprehen und eine Unterfuhung er= | 
dalten, mit Einfchluß der Anmendung 
meiner mactvollen X-Gtrahlen. ‚Die 
Reichen find nicht mehr die Einzigen, 
die fi eine folche Behandlung leiiten 
tönnen. Ich habe den Preis für meine 
Behandlung und die Abzahlungen fo 
niedrig angeſetzt, daß Jeder ſich meine 
Behandlung, die beſte, die zur Ver— 
fügung ſteht, leiſten kann. Ich bin ein 
Freund des Arbeiters, ich wünſche.— 
daß ein Jeder von Euch es weiß, daß 
ich Euch die beſtmögliche wiſſenſchaft- 
liche Behandlung zu einem möglichſt 
niedrigen Preiſe geben und für Euch 
die Erfolge, die Ihr wünſcht, ſo 
ſchnell, wie möglich erreichen werde. 
Wenn Ihr bei mir vorſprecht, werde 
ich Euch klar machen, was ich für 
Hunderte von Anderen getan habe. Ich 
will Euch eine von den am feinſten 
zusgeſtatteten Offices in dieſem Lande 
eigen, die Apparate von der aller— 
neueſten Art enthält, die in allen Tei 
len der Welt geſammelt wurden. Ihr 
werdet meinen Namen an den Fenſtern 
meiner Office ſehen, wenn Ihr mich 
beſucht, Prof. Doktor Boyd, 219 Süd 
Dearborn Str. Ganz gleich, welche 
Behandlung Ihr erhalten habt, und 
wie lange Ihr krank geweſen ſeid, ver⸗ 
zagt nicht. ſondern lommt nach 
meiner Office und beſprecht Euren 
Fall mit mir im. Eurer Mutter: 
fprache. : Anzeige 


l 
e 


8 
2 


von 


des Hoſpitals von Cook County ange- 
hören. | 


!jind jeht eifrig mit den 


Wurz'nſepp der beliebte 


und Jackſon Straße 


| 
| 


| 
| 
frfa | 
| 
bon drei Kindern, Klara Sörenfen, | 
—— | 
„ulia Senfen und Andrew Qunds: | 
berg, bon der Tafel entfernt. Diefe | 
zeigt Dr.syengers Züge in Bronze und 
iſt von Karl Holm und Ludwig Dor— 
ge geſchaffen worden. Sie trägt die 
Inſchrift: „Dr. Chriſtian Fenger, ge 
boren in Dänemark 1840, geſtorben 
in Chicago 1902, deſſen bahnbrechende 
Arbeiten in moderner Chirurgie und 
pathologiſcher Anatome der Geſchichte 
Gewidmet von ſeinen Lands— 
leuten.“ 
mn. | 
In Anbetraht der außerordentlichen 
Bedeutung der Wahl am Dienftag jolite | 
fein regiitrirter Wähler, Mann oder 
rau, verjäumen, feine Stimme abzuge 
ben. Die Stimmpläse find von 6 Ahr 
Morgens bis 4 Uhr Nadhmittags gedfi 
net. Arbeitnchmer haben das „.ccht, von | 
ihren Arbeitgebern einen zweiftündigen | 
Urlaub zu verlangen, damit ſie ihrer 
Bürgerpflicht nachkommen können. Sie 
müſſen aber 24 Stunden vorher darum | 
nachſuchen. 


— —— 
Dampfer unterwegs. | 
Der Da.npfer „Kriftianiajforb“ von | 
der Norwegiich-Ameritanifchen Linie | 
it von Bergen mit 859 Reifenden ab- 
aefahren und foll am kommenden | 
Samstag ın New Vort eintreffen. Die | 
Miederabfahrt von Nem ort ift auf | 
den 18. November fejtgefeßt, am 28. | 
November foll das Schiff wieder in | 
Bergen fein. | 

BERN 
Beim Wurz’niepp. 

Wurz’niepp und feine befiere Hälfte | 
Lorbereitungen für | 
die nahe bevorjtehende Gröffnung jeines tm, 
Yaufe des Sommers Ddutcdhiveg renovirten | 
vofals 715 W. North Ave. beichäftigt, das 
jich jeinen Gäften in höcit ichmuden Ge? 
twande zeigen wird. Daß Küche und Ateller 
bei Diefer elegenheit ihr Beftes bieten iver- 
den, braucht nicht befonders hervorgehoben 
zu iverden, nur jo viel fei verraten, daß auf| 
der Speijetarte ein ganz hejonderer und sels | 


Der 
ts 


|tener Yeterbifien aus det Wisconfiner 1lrs | 
| wald prangen wird, den fich der Wurz'nſepp 
jeigens für Die Fröffnungsfeier verichafft hat. 


Die zwei anderen preisgefrönten Dichter | 
haben das jchöne Peifpiel des Verfaiiers des | 
mit dem 1. Preije bedachten Taufipruces | 
nahgeahmt umd ihre Preiie dem Weihnachts: | 
markt überwieſen, den die Hilfsgeſellſchaft 
im Dezember in der Nordſeite Turnhalle 
veranſtalten wird. Heute Abend, morgen 
Nachmittag und Abend, ſowie an jedem 
Abend der kommenden Woche treten beim | 
Tenorift Heinrich 
Rich! und. der bapriiche Komiler und Sän: | 
ger Hutten Seppel und bejjen Frau in ab=- 
twechslungsreichem Repertoire auf. An den 
Wocenabenden ift der Cintritt frei, am 
Sonntag Nahmittag und Abend koftet | 
10 Gent®, 


| Ein Nutfiher...... 


dadurch veranlaßt 


| nore 


Kortteffe Mimi. .........Olua bon Bodeitbanfent | 
See Ida Hohmann 
Komteſſe Libuſſa Frances Wagner 
Hagler, Karouſſellbeſitzer. . . . Theo. Chriſtmann 
Sranzisfa Cagliari, fette Tochter, Tänzerüt.... 
BOREELEFTEELSELTEE uzeesen. Kola Stepbenfon 
Nofepb, Diener des Grafen.........Otto Ludivig 
Pepi Pleininger, Probiermamſell 
.........Margarethe Mahler 
cher — .. Simon Edelmangn 
Anna, Dienſtmädchen. ............... Emma Golz 
Ein Kellner............... .Karl von Frankowskö 
—e — 


In Anbetracht der außerordentlichen 


Bedeutung der Wahl am Dienſtag ſollte 
kein regiſtrirter Wähler, Mann oder 


Frau, verſäumen, ſeine Stimme abzuge- Mitbeſitzer 


ben. Die Stimmplätze ſend von 6 Uhr 
Morgens bis 4 Uhr Nachmittagé geöff— 
net. Arbeitnehmer haben das Recht, von 
i ven Arbeitgebern einen zweijtiindigen 


| 
I 
| 


| Urlaub zu verlangen, damit fie ihrer | ziwifhen war duch Cinhaltsbefehi 


Bürgerpflicht nachkommen können. 
müſſen aber 
nachſuchen. 


— — —— — } 


Bolfsforum der Weftjeite. 


Sie 


24 Stunden vorher darum | 


Der Redner des morgigen Abends 
im Vollsforum per Weitfeite an Ro: 
bey Str. und Warren Ave. ift Her— 
bert ©. Bigelow aus Cincinnati; er 
wird über „VElte Einrichtungen und 
neue Gedanken” fprehen. Mor der 
um 7:45 Uhr beginnenden Verfamm: | 
lung findet Orgelfonzert jtatt, fpäter 
wird der Violiniit Fred U. Braucher, | 
begleitet von Frau A. L. Preiſer, 
einige Stüde fptelen, 
ne ⸗ - — 
Scielen kann geheilt werden. 
Vorher. 


ı 
} 
! 
} 
I 
| 
”» | 
\ 
t 
| 
| 
! 
I 


| 


| gerichtlihen Abmachungen, gehen mich 


| Verhandlung 


Laut des Talmud, des höchſten Ge— 
ſehes aller ſtrenggläubigen Juden, 
kann nur der Ehemann auf Scheidung 
klagen, galt doch im grauen Altertum | 
die Frau al3 untergeordnete MWefen, 
und fo batte fih denn 


Tagque erboten, auf die ihr 


auch Anna ı 
bei ber; 
fprochenen H100 Nährgelp zu verzich- 
ten, fall3 ihr Gatte Abraham Tague, | 


eines Wanbeibilderthea= | 
an der 31. Str. 


| 


ter3 und Galumet | 


die rituelle Scheidung einfomme. In-⸗ 


zur Dedung jener Zahlung, $200 An 
maltsgebühren und der Gerichtätoften, 
Taques Banfeinlage und Gejchaftz: | 
anteil feftaelegt worden. Er hatte den 
Advofaten und bie Gerichtsfoften bes; 
zahlt, und per Wdvofat hatte ihm ans 
geblich verfprochen, er werde den Ein= | 
haltsbefehl rüdgängig machen; Abra= 
ham dachte dann anfcheinend, mas 
gehen mich die Anna und ihre, 
Wünſche an, und fam nicht um bie| 
rituelle Scheidung ein. Anna ließ fich | 
aber nicht abfpeifen, und Tague, 
wandte fich heute an Richter Griblen: 


Erſt bezahlen, fagte diefer. „Wie: 
haigt?”, fragte der entrüftete Mann, | 
„bat mi der Wbvofat um die $200 
gebracht, two bleib ich?“ Xhre außer: | 
nichts an.“ „Die Anna hat von mit) 
$1000, alles, ma& ich befaß, genom=, 
men, und dann bat fie mich verlaffen, | 
und jegt foll ich noch mehr zahlen!?“ | 
Uber der Richter blieb ungerühtt, | 
denn aus den »Yeugenausfagen bei ber! 
der Scheidungsklage 
ging bervor, daß Taque feine Gattin! 
aewürgt, eimft Nachts gezwungen ! 


| hatte, bi? zmet Uhr früh auf einem! 
Stuhl zu figen, und daß er ihr gefagt 


I 
| 
or * 
Ein Jahr ſpüter. 

Dies iſt eine Koie von der originalen Photo— 
graͤphie von A. F. Jahren 
bei Sears, Roebuck iſt. Das 
Folgende find tetiie 
Als Zeugnitz der wundervollen Heilung, die 
Sie an mit, und meiner Schweſter vorgenommen 
daben, Zache ich dieſe Angaben und hoffe daß | 
Leute, die mit ſchielenden Angen behäftet fınd, 

merden, Vorteit aus Ihrer 
wunderharen Behandlung 4au sieben. 

Sie haoben meine Augen iadeilos gerichtet und 
ſo ſchnell und ohne Schmerzen. daß ſch nmicht 
vußte, daß es geſchehen war. Meine Augen 
find ftetig beifer geworden. 

Nadhdem meite Echwehter fih bon dem (Frioig 
in meinen ssalle überzeugt batte, ließ auch fie 
ihre Mugen richten, mit beitem Erfolg.“ 

(Unterfrieden) Herr A. Sındelar,| 
Sr. ndelar, 
„ Ehirago, SU 


| 
Sindelar, der fett 7 
& Go, beihäftigt 
Angaben: 


4 
F. 
vs. 


, Tchielaunen fürziih kurirt: 

Garı Etrod, 4841 Afbland Ave: Fri. Biehln, 
5038 AJufuine Tir.; winter Bedell, Gheiterton, 
Ind.: Rat Nlovmautit, Hobart, Ind.: Stanley 
Stack, Maſter Mechanic, 2231 Raunls Aper: Geo. 
Kebthle, Chicago Feuermnann, 708 S.Noftner Abe; 
Emil Kohn, 4347 Linchln Ape.; Frl. Cillian Ko | 
lar, 1505 W. 17. Er: X, Sarnıs 5001 €, So 
Ctr.; rau Drabi, 1153 NMebiter Ape.; | 
sel, MeQnade, 518 Marfbfield Ylve.; Frl 
Tera Zbielen, 3746 N. Raulina tr. 


FranklinO.Carter,M.D. 


Augen», Chren-, Naicn- und Haled-Epesialiit, 
120 Süd te Strasse, 
„Schild der heuden Lichter“. 
18 Jahre an der Eiax _.ımde, 
&tunden: 8—7, @uuniags -10—12. 
F dofa 


z 
x 


c 


dann faß er felbft drei Tage im Ge 
'fängniß, denn 9. D. Eroots, 


batte, ihm fet eine frau gerade f 
lieb, wie die andere. Zur Schwefter! 
der Unna, Frau Beilie Wei, war er 
in den Laden gefommen und hatte an=' 
geblich gebrobt, fie zu ermorden, und 
jet Tießen ihn auh dir Aopofaten 
nicht Tchleht zur Aber. Das Paar 
hatte am 22. Tyebruar dieſes Jahres 
aeheiratet und ji am 10. April ge- 


0 


‚trennt; es hatte in den Hotels LaSalle 


und Harmonia gewohnt, 
Rod ein „geichlagener Mann“. 
Morris Dorfmann, Inhaber der, 
Aetna China Co. an der Milmautee 
Uvenue, mar ein Freund von Franf 
Heinz, einem reifenden Vertreter der 


‚RerTrading Eo., und kaufte von ihm. 


Im September 1907 war Heinz plöß- 


lich verſchwunden, er ſollte „gemauſt“, 
Waaren unter der Hand, ohne Vor⸗ 


wiſſen der Firma verkauft, den Erlös 
eingeſteckt haben. Heinz wurde einge— 
fangen, und Dorfmann beſuchte ihn 
in der Wache an der Chicago Avenue, 
Leiter 
der Rex Trading Co., behauptete, 
Dorfmann habe mit jenem unter 
einer Decke geſteckt. Er wurde aber 
freigeſprochen und verklagte Croots | 
auf $10,000 Schabenerfag. An, ber) 
Verhandlung biefer Klane vor Richter i 


ſollen die 


handle alle Patienten ſelbſt. 


Stu 006-914 


Für 
Blut 
Kranfheiten 


Blut: 
Krankheiten 


Xhr nervös? it dem fo, fo fommt auf 


der Stelle zu mir. b Be 
| Blaien- und Nierenfrantheiten, bäufi- 


Uriniren, Kreug- und Lendenfeimer- 


ges 
2 Niederfhläge von Urin erden 


Wenn Ihr an fpezififchen Blntkrankhei- |jömmtlich durd) meine Behandlungsmer | 


ten mit Verfchwärung im 


Chrlia.. 


Kein Hoipital-Anfenthalt und Fein Zeit- | 


verinft, da hr fofort nach der Behanb- 
luno nad) Harfe geben fünnt. Dies Mit: 
tel beilt die Stranfheit in ihrer fchlimm- 
ften Geftalt. Meine Behandlungsmethode 


| Upenue, in vorgefchriebener Weife um | wirkt jchnell bei Magenzuftänder, belenter 


Zunge, verdorbenen Appetit, Beichwerden 


nach dem Gilen. Herzklopfen, Schwindel: | 


2 


gefühl und allen anderen Auftänden de 
Magens. 


| 
| 


I 


>| 


Pindneyg wurde auch ein nach jenem! 


Vorfall im Labven der Wetna Eh:na 
Go. ausgebrochenes Teuer berührt. 
Dorfmann wohnt über dem Laden, 
er und feine Familie waren nicht da- 
heim, ala es ausbrad, und die Tyeuer- 
mebrleute behaupteten, e3 fei alles mit 
Gafolin geträntt gemejen. Dorfmann 
bat davon nicht® gewußt, auch fich nie 
erfundigt, wie und mann das Feuer 
ausbrach, und daß er Statt $2700 nur 


wegen Aufhebung des inhaltsbe: | $300 Verfiherung erhielt, bat er au 
fehls. Da fam er aber an densFalfchen. | ald eine Fügung des Schidfals geduls 


dig hingenommen, als foldhe heute 


Trei Autler erl 


'Dat Bart, 


auch wohl den Geſchworenenſpruch: 


Kein Anſpruch auf Schadenerſatz. 
Frau Röſßlers Zinshäuſer. 


gen ſeine Stiefſchweſter, 
rofski, hat Richter Baldwin heute ent— 
ſchieden, daß die Uebertragung der bei⸗— 
den Zinshäuſer an der Beimont und 
an der Clybourn Ave. durch die Greiz, 
ſin an die verklagte Tochter unter un— 
gebührlichem Einfluß vorgenommen 
wurde. Er hat ſie daher aufgehoben 
und die Häuſer einem Treuhänder, 
Frank J. Petin, zur Verwaltung über⸗ 
geben. Nach dem Tode der Greiſin 
drei Kinder ſich in den 
Nachlaß teilen. Frau Rößler wurde, 
da ihre Kinder ſie ernähren konnten, 
die Aufnahme ins böhmiſche Alten- 
heim verweigert, Frau Marofski, de— 
ren Gatte im Amt des Armenpflegers 
angeſtellt iſt, brachte ſie dann in Oak 
Foreſt unter; dort will Frau Rößler 


Frau Mas! 


‘auch bleiben. 


— —— — 


Frauen haben das Recht, in der Wahl 
am Dienſtag über Kandidaten für cine | 
Anzahl Aemter abzuſtimmen. Stimmbe— 
rechtigt iſt jede Frau, die regiſtrirt iſt. 
Die Stimmplätze ſind von 6 Uhr Mor— 
gens bis 4 Uhr Nachmittags geöffnet. 
Frauen ſollten, wenn irgend möglich, im 
Laufe des Vormittags, nachdem die Män— 
ner zur Arbeit gegangen ſind und 
geſtimmt haben, oder am Nachmittag 
nach der Mittagspauſe ſtimmen. Die 
früben Morgenſtunden und die Mittans: | 
pauſe ſollten ſo viel wie möglich Perſonen 
überlaſſen werden, die zur Arbeit gehen. 


»Extra Pale Pilſener und „Bar 


Verunglückte Aufnahme. fand, 
ſein Zuſtand i i | 
Xn dem bereits gefchilderten Pro-| rein Zujtand ala bedenklich bezeichnet 

zeh von ‘oe Klinger, bem Sohne ber, 2 
Ssjährigen Frau Katerine KRößler, ges er Zoſchte 


Art Beute 


Munde, der thode gebeilt. 
Kehle oder der Zunge, Ausſchlag am gan-⸗ 
zen Körper, leidet, ſo verliert keine Zeit, 
| ! I mich um Rat zu fragen. Ich gebrau.be | 
Scheidung von Richter Gridley zuge: !das echte Heilmittel von Brof. 


Gejchtwitre, Fifteln und andere M tt: | 
barmauftände werden ohne Meifer geheilt. | 
Freie Konſultation. 
Stunden: 9 Uhr Morgens bi 
Abends täglich, Sonntags 10 bis 2. 


Dr.Burgess 
422 "üd State Str., 


Gegenüber von Siegel Cooper & Co. | 
280ffamont® | 
| 


| 
3 Uber | 
| 


„Krady!‘‘ 


itten mehr ober minder 
ſchwere Verletzungen. 

An North Ave. und Noble Straße 
ſtieß geſtern Abend ein von dem Plum— 
ber Wm. Marofsti, Nr. 1541 N. Aſh— 
land be., bedienter Kraftwagen mit 
einer Elektrifchen zufammen und mur= | 
d. mit foldher Wucht gegen einen von | 
dem Bauunternehmer Yohn Martin, | 
bedienten Kraftwagen ge= 
ihleudert, daß beide Schnaufer! um- | 
fippten und in bie Brüche uingen. | 
Marofäti erlitt einen Schäbelbrud. | 
m St. Elifabeth Hofpital, wo der 
wird 





ber Buchhalter 
Nr. 2127 N. Keyftone ı 
und Martin famen mit lerhlen | 


Marofstis Begleiter, 


'Verlegungen dapon. Auch fie tmurden | 


von der Polizei nach dem vorermähnten | 
Hojpital befördert. 
oo —— 

Wenn die limftände ed erfarbern, hält | 
Richter J. F. Dankowski ſeine 
Gerichtsverhandlungen in Deutſch ab; 
darum ſollten am 7. November alle Deut- 
ſchen für ihn ſtimmen. Richter Dan— 
kowski iſt der achte in der demokrati— 
ſchen Reihe auf dem beſonderen 
Richter-Stimmzettel. ſaſon 

—— 


Von Einbrechern heimgeſucht. 


Die Opfer werden erſt heute ihre Ber: 
luſte feſtzuſtellen ſuchen. | 
(Sinbrecher ftatteten aeftern ben 
Sommermohnungen von James Ward 
Ihorne und Charles Garfield King in! 
Yate Fore;i einen VBefuch ab. IS die 
Bewohner bei Eintritt des Herbiies, 
nach der Stadt verzogen, nahmen Jie | 
jelbftverftändlih auch ihren Schmud 
und fämmtliche wertvolle Bilder mit. 
In der Thornefhen Billa verblieben 
aber wertvolle antife Möbel, und es ift 
möglich, daß auf diefe die Einbrecher 
es abgefehen hatten. Ob und melcher 
die Spitbuben ergattert 
haben, das werben die Opfer erft heute 
feftzuftellen fuchen. 

Ihorne hatte einen gemiffen Zchau 
mit der Dshut über die Billa betraut | 
und ihn angeblid; Tontraftlich ver= | 
pflichtet, im Haufe zu jchlafen. Allem 
Unfhein nah mar aber der Mann! 


| 
| 
| 


ciſch“ reine Maulabiere der Conrad | diefer Verpflichtung nicht nacdhgefom- 


Seipp Breming Eo., in Trlaichen und | men. | 


Fäſſern el: Salıımet 790 und 869 


gefet die „Bonntagpon" 


Zi: Intereffe des Stantöwo,ls und un- | 
fereg Dentihtums — ftimmt für Henn | 
®. Huttmann! ung | 


ter und Wert Medill McEor- 
mid’3 fennen u. jeinen Rekord 
wahrend feiner öffentlidjen 
Laufbahn überwacht haben, ru— 
fen unfere Mitbürger auf, ji 
zu bereinigen und ihm unge- 
teilte Unterftügung an den 
Stimmfäjten am Bahltage zur 
teil werden zu lafien. 


Seine Sympathien find mit 
dem arbeitenden Volfe und mit 
allem, das gerecht, anitandig 
und ehrlich ilt. Er redjnet in 
der Rolitif nicht damit, was er 
dabei verdienen Fann, jondern 
er ijt einer jener jeltenen Men- 
ichen, die lediglich deshalb im 
die Bolitif eintraten, um dem 
Bolfe ihre Dienite zu widmen 
und aud) ihre Zeit, ohne Rüd- 
ficht auf perjönliche oder finan- 
zielle Rüdfichten. 


Bei den  republifaniichen 
Primärwahlen trug er den 
Sieg davon, ımd er it einer der 
zwei republikaniſchen Kandida— 
ten für das Amt des Congreß— 
man at⸗large, für das im gan— 
zen Staat abgeſtimmt wird. 
Wir kenen ihn und unterſtützen 
ihn herzlichſt. Wir wiſſen, daß 
er unabhängig, furchtlos und 
ehrlich iſt und daß er nach ſei— 
ner Erwählung der Vorkäm— 
pfer für Alles das ſein wird, 
was recht iſt und allem Unge— 
rechten opponiren wird. In 
ihm wird die deutſchamerika— 
niſche Bürgerſchaft zu allen 
Zeiten einen wirklichen Vor— 
kämpfer beſitzen. 


Zu der allgemeinen Unter— 
ſtützung der Zeitungen verſchie— 
dener Anſichten und Parteien 
im ganzen Staate und der Jn— 
doffierung von Männern aller 
Zebensitufen fügen wir unjere 
eigene Empfehlung und erfur- 
hen jeden einzelnen unferer 
Mitbürger, für Medikl 
MeCormid zu tim 
men, iweiler es verdient. % 


Ergebentt, Ä 
Theodore Brentanp, 
Chas. M. Foell, 
Oscar Hebel, 


Komite. 
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Bezüglich. der Präſidentenwahl hat die Abendpoſt 
keine Empfehlung zu machen. 
In der Frage wäre eine Empfehlung unter den 
Umſtänden wohl überflüſſig; vielleicht anmaßend, wahr— 
ſcheinlich zweck · und nutzlos. Die Frage wird jeder 
"Wähler jelbit für fich löfen wollen und, zu ſeiner Befrie— 


er - Diaung, jelbit Löjen müfien. Das mag fhwer fallen, denn 


es fommen dabei viele jehr wichtige Unterfragen in Be- 
Arad, die unter der verfhiedenen Beleuchtung, die 
ihnen von den verjhiedenen Parteien wurde und wird, 
sanz verjchieden ausjehen. E3 wird den Wählern aber 
niemand dabei helfen können, denn e8 wird dabei bei fehr | 
Bielen das individuelle Gefühl mitiprecdhen, das Fremde 
nicht verftehen mögen und jic) gegen fremde Beeinfluj- 
fung auflehnt. 
Sm Befonderen deutihen Wählern gegenüber er- 
-feint eine Empfehlung in der Präfidentenfruge zweit- 
IR und unitatthaft, da e3 im deutichen Weien liegt, ſich 


"umbeeinflußt bon anderen eine eigene Meinung zu bil⸗ 
den und der Deutſche wohl im Stande iſt, ein intelligen— 
tes Urteil zu ‚fällen, mo ihm die Gelegenheit geboten 
ioird. Er will in jolhen Fragen die Tatſachen kennen 
fernen und Griinde hören — nicht Rat; ift geneigt, 
Unerbetenen Rat zornvoll zurückzuweiſen. Deshalb ſicht 


Abendpoſt, Chicago, Samstag, den 4. November 1916. 


m 


iötwollen war, hat ihrer eigenen Meinung nad) ihren 
Siwed offenbar nod; nicht erfüllt. Sie fahen fih nad) 
weiterer Hilfe um und fanden fie wiederum dort, wo 
die republifanifche Partei noch) nie vergeblich angeflopft 
hat: in der Hochburg ameritanifcher Finanz, in „Wall 
Street.“ 

Einem Artifel’der „Evening World“ in Nem Nork 
zufolge hat fi im Bankviertel dajelbit ein Komite ge- 
bildet, daS in weniger denn vierzehn Qagen die Nlei- 
nigfeit von $1,200,000 aufbradte, die nım ebenfalls 
zur Propaganda für den republifaniichen Präfident- 
Ihaftsfandidaten verwendet werden joll. E3 heiht, daß 
dabon eine halbe Million dazu verbraucht werden joll, 
die republikaniſchen Wahlverſammlungen gebührend 
anzuzeigen, und eine weitere halbe Million zu einem 
Verſuche, die Arbeiterſchaft des Landes den Demokraten 
abſpenſtig zu machen. Das Geld, deſſen größter Teil 
angeblich im Staate New NYork bleiben wird, iſt übri— 
gens ſchlauer Weiſe nicht dem republikaniſchen National— 
komite zur Verfügung geſtellt worden, ſondern wird von 
dem erwähnten Komite von Finanzleuten ſelbſt verpul— 
vert, um auf dieſe Weiſe die Partei von der geſetzlichen 
Pflicht der Rechenſchaftsablegung zu befreien. Wie ſehr 
muß dieſen Munitionsmachern und engliſchen Finanz— 
agenten doch daran gelegen ſein, einen guten Freund 
ins Weiße Haus hineinzubekommen! 


Verbeſſerter Schulunterricht. 


Amerikaner pflegen in der Regel das amerikaniſche 
Schulſyſtem als das beſte in der Welt zu bezeichnen. 
Wenn ſie dabei den bemofratifchen Charakter des öffent- 
lihen Schulunterrihts im Auge haben, wird diefe Be- 
bauptung zum großen Teil als beredtigt anerkannt 
| werden müfjfen. Auf den Bänken der der amerifaniichen 
Jugend fojtenfrei zur Verfügung geitellten Zehranital- 
ten fiten Reich und Arm, oft auch Schwarz und Weiß, 
— beieinander, und die Standesunterſchiede 
der Eltern machen ſich faſt nirgends bemerkbar. 
das Unterrichtsweſen als ſolches werden jedoch mit gu— 

tem Grunde ſchwerwiegende Einwände erhoben, die 
durch Vergleiche mit den in anderen Ländern beſtehen— 
den nur noch deutlicher hervorgehoben werden. 

Auf die Schäden der gemeinſamen Erziehung von 
Knaben und Mädchen in den höheren Klaſſen iſt bereits 
wiederholt hingewieſen worden, die Verweiblichung und 
Verweichlichung der Knaben durch faſt 
weibliche Lehrkräfte macht ſich nachteilig in allen Le 


Alle Kandidaten für Richter am Mu— 
nizipalgericht ſind auf einem beſonde— 
ren Rtchter⸗Stimmzettel. Richter J. F. 
Dankowski iſt der achte unter den De— 


mofraten. 
— ——— —— —— 


Von der „Oſtpreußenhilfe“. 


Erfreuliche Kunde hat die Oſt— 
preußen-Hilfe der Vereinigten Staa— 
ten erreicht. Der „Reichsverband Oſt— 
preußen-Hilfe“ in Berlin, an deſſen 
Spitze Oberpräſident von Batocki— 
Bledau, der neuerlich ernannte Prä— 
ſident des Kriegsernährungsamtes 
und Polizei-Präſident Freiherr von 
Lüdinghauſen ſtehen, hat nach einer 
geſtern hier eingetroffenen Kabelnach— 
richt den bisherigen Geſchäftsführer 
des „Eaſt Pruſſian Relief Fund, 
Inc.“, Herrn Dr. Hans Keiler, zum 
Delegaten des Reichsverbandes für 
die Vereinigten Staaten ernannt. Der 
Reichsverband ſteht unter dem Pro— 
tektorat des Deutſchen Kaiſers, der 
als erſte Stiftung der Sammlung 
100.000 Mark überwieſen hat. 

Mit der Ernennung eines beſonde— 


ren Delegierten für Amerika iſt nun 


das Glied geſchloſſen, das den ameri— 
kaniſchen Paten-Verein für den Wie— 
deraufbau Oſtpreußens der 
Kette 
einfügt. Dr. H. Keiler iſt den Ver— 
einigten Staaten kein Fremder. Im 
Jahre 1910 kam er zum erſtenmal 
hierher und folgte damit einem Auf— 
trage des Kultusminiſteriums in Ber— 
lin, das ihn als erſten deutſchen Aus— 
tauſchſtudenten an diehHarvard-Univer— 
ität i ‚Maff., für 
Sahr entfandte. Nach feiner Rückkehr 
promovierte Dr. Kele in den Staats— 
wiſſenſchaften und wurde alsbald als 
Alfiftent an dag „Kaifer Wilhelm: | 
Inſtitut“ für Seeverfehr und Welt- 
3 | wirtichaf * an der Kieler Univerfität 
berufen. 13 folcher erhielt er im 
| Wert 


über die amerifanifche Han- 


| 
| 


\ 


großen! 
der anderen deutſchen Paten Lerbliebenen 


ein: 


nach 


| 


ausſchtießlich | „ahre 1912 den Auffrag, ein größeres 


die „Abendpoft” davon ab, in der Präfidentenfrage eine | benskreifen geltend, ımd hor allen Dingen mangelt es | belsfchiffahrt zu verfaijen, das er im | 


“Empfehlung zu machen. 
„ Bezüglid) der vielen anderen Yemter, die zıı befeten 
find, bezw. Kandidaten, die fi) um diejelben bewerben, | 
Hegt die Sache anders, eben weil ihrer fo viele jind und 
die Bräfidentenfrage von fo überjchattender Pedeutung 
umd jo Schwierig iit, und dementiprechend das öffentliche 
Ssthterejje ziemlich reitlos für fih beaniprudte. Die 
Lage iit jo, dab dem Turdichnittsbürger faum Gelegen- 
beit wurde, noch Zeit blieb, fich über Wefen und Art 
der vielen übrigen Sandidaten und die Bedeutung der 
a vorgelegten Fragen aud) nur einigermahen genü- 
‚gend informiren zu können. 

Deshalb jcheint bezüglich aller übrigen zu be— 
ſetzenden Aemter und der Fragen des kleinen Stimm-⸗ 
zettels am Platze, was bezüglich der Präſidenten-1 
wahl abgelehnt werden muß. Deshalb macht die 
Abendpoſt“ an anderer Stelle ihren Leſern Empfehlun—⸗ 


vielfach bei den Unterricht Erteilenden an hinreichend 
wiffenſchaftlicher Vorbildung und wirklichen Kenntnti: 
fen, um den Rindern eine gründliche Schulbildung zu! 
ſichern. 


ſelben Jahre in Waſhington fertig- 
ſtellte und unter dem Titel „American 
Shipping, its Hiſtory and Economic 
Conditions“ bei Fiſcher in Jena 1913 


Das Lehrprogramm obwohl anſcheinend vielſeitig, erſcheinen ließ. Spätere Aufſätze und! 


erfüllt nır in gewiffen Sinne feinen Zwed, da e8 nur 
jelten foftematifch und energisch durchgeführt wird. Das 
deutihe Schuliyitem, das faft allen Zändern als Vorbild 
dient, hat zwar in vielen Einzelheiten Nachahmung in 
diefem Lande gefunden, die erzielten Ergebnifie jind je» 
doc) meiltens weit hinter den in Deutichland feitgeitell- 
ten zurücdgeblieben. Nirgend3 zeigt jich dies deutlicher 
als bei den drei „R’3“ — reading, ’riting, ’rithmetic. 


Schüler, die eine Bolksjchule abfolpirt haben, würden | mächtigter des „Anitituts für Geever- | | Gattin des 


meilteng in einer deutfchen Volfsichule nur das Prädikat 
„mangelhaft“ oder „unbefriedigend“ erhalten. Von 
114 Geſuchen um eine Lehrlingsſtelle, für die das Ab— 


Abhandlungen Dr. Keilers über an 

dere Themen finden ſich im „Archiv 
für Meltwirtihaft". Nachdem der 
junge Gelehrte kurze Zeit bei ver 
Hamburg-Amerifa Linie in Deutſch- 
|land tätig gemwefen, wurbe er bei Be=| 


ginn bes Nahres 1914 abermals kur 


ı Amerifa gejandt, um hier al3 Bevoll- 


fehr“ in Wafhinaton zu mwirten. Als; 
beit Ausgang des ‘ahres 1915 an den 
„Ditpreußen-Hilfsverein” die Anfrage: 


| 


I 


1 


Erde und ihre Bölker. 
Ein Hödhit intereifantes Wert in zwei Bänden. 


Mit vielen Jlluftrationen. Etwa 1 
ftarf, nur 


A.KROCH&CO. 


Deutiche Buchhandlung 
59 und 6i Ost Monroe Str. 


(swiicden Wabaib und Duaıgan Ave.) 


nn nn nn —— 


Todbedanzeige 


Bapern-Frauenverein von Town .oi vLake. 
Den Mitglievern die traurige Nachricht, 


| 
| 
| 
| 
| 


daß | 


| unfere Mitichweiter 


Gatherine Duert 

acitorber it. Die Veerdigung findet flatt am 
Montag, den 6. Nodb., Borm. 9:30, vom Trauer: 
baufe,. 5019 © Rodwell Str, nab der ©t.| 
Clairs-Rirhe, Ede 55. Str. und Talman Mve., 
wo Reauiem Hochımefie jelebrirt wird, don da 
nad) dem 49, Str. und Aibland Abe. Depot umd | 
mit ber Grand Iruml_ Bahn neh dem Ct. Mar | 
rien-Gottesader. — Die Wlitplieder find gebe | 
ten, der veritorb, Schweiter die legte Ehre zu 
eriveifen. Die Spezialderfammlung anlählich | 
efes Zodesfalls findet am Zonn tag, den 5. 
vember, Abeneds 8 Uhr, im Sherman 

Klubzimmer ſtatt. 

Anna Zivpi. Präſidentin. 

Eliſa Dochler, Selretärin. 


Kart 


ſaſo 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach 
richt. daß mein vielgeliebter Gatte und unſer 
lieber Vater und Großvater 

Michael Ortmann 
nach langem Leiden im Alter von 69 Fahren 
jelia im Herrn entichlafen i Die Beerdigung 
findet ftatt am Dienstag — Ned 1916, 
um 8:30 Morg,, vom Trauerbaufe, 2 226 Hern⸗ 
don Str. nach der St. Alphonſus-Kirche, von, da 
mit Futſchen nach dem Si Joſephs⸗Gottes sader. 
Um ftille Zejlnabme bitten die traucınden Sit 





Mi. 


den 7 


Barbara Drtmann, Gattin. Robert, Bernard | 
und William Ortmaun, Söhne, mebit Schwie 
gertöchtern, Sroßkindern und Verwandten. | 

famo | 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
richt, daB’ımfer neliebter Gatte und Vater 
r Anguit 2, Müller 
im Alter bon 71 Jahren, 10 Monaten und 15 | 
Tagen am 3. Nod. 1916, Nachts 12:10 geſtor⸗ 
ben iſt. ie Beerdigung findet am Montag, den 
6. Nov. statt um 12 Ubr Mittags, don der <t. 
Peters-⸗Kirche in Sbermerbi, le, RU., mit Mutos 
dem Gracelaı id Stiedbof, Chi cago. Um 
ſtilles Beileid bitten 
Emilie Müller, geb, 
kam, WHugnit, Cocar, Henry Müller, 
Garoline Beder und Frau Dorothy 
Kinder Emil G. Beder ımd Gen. W. 
Schwienerfühne. Fran Yuiie Mittler, 
Schwiegerſöhne. Frau Jaöſie, Glara, 
und Blanch Müller, Schwiegerlköchter. 
liam Müller, Bruder. 


Nach⸗ 


Mile 
rau | 
Schicht, 
Schicht, 
Schwie⸗ 
Pegrl 
Wil. 
ſaſo 


rockmann, Galtin 


Todesanzeige. 
Freunden und Velannten die traurige 
ı richt, daB unfere gnelichte Tochter 
Alice Baſedow 
anı 4. Nobember im Alter don 25 Nabren vor 
fchleden iſt Die Beerdigung findet Statt am 
Montag, den 6. Non, um, Uhr Nachm. bom 
Iranerbaufe 1643 Sumboldt Tivd,, mit Mutos 
nach Waldheim, Um stilles Veileid bitten Die 
trauernden Sinterbliebenen: j 
Arnlph und Anna Bafedow, Eltern, red Raie: | 
doiw, Bruder. Sidonte Hiny,. Martha WM. Mes | 
nide, Anna Gision, Schweſtern. Ida Baſe⸗ 
dow, Schmägertn. Kohn Hink,_ Neinhotd | 
Meinide und Niholans Gibfon, Schwüner. | 
lalon 
=. | 
| 


Nad: | 


Eobenanzeise 
Nach—⸗ 


Freunden und Beläannten die traurige | 
richt, dak unfere aeliebte Mutter, Schwieger, | 


| Groß» und Urgrokmutter 


| 


F 


Maria Lauer, neb. 
verit. Racob Xaıter, am Seeitag, | 
den 3. Hobember 1918, im Miter bon 86 Sabreit | 

6 Monaten und 8 Zaften entichlafen iit, Die Pe 

erdigung findet jtatt am Montag, den 6. Yiop,, | 

Nabmitian: 2 hr, dom Trauerbauie, 174% | 
Welmont de, mit Nutidben nad 


Krahl, 


1500 Ceiten |- 
$2.00 


ı im Wlter von 62 Sadren fanft im Herrit 
chlaten ift. 
| Zonntag den 5. 


me bitten die trauernden Sinterbliebenen: 
| Sohn Schabow, 


| traurige 


| im 


Wentworib 
don da mit Automobilen nach dem St. 


Bictor und 


ber Vater und Großväter 


November, 
* 


Atwine Lemke, 


I richt 


entfchlafen il 


| Garoline Drews, ge eb. 


Wunders | Loge Tr. 


. eueris 
ertor 
Todesanzeige. 9356.) 
Allen Freunden, Verwandten und Bes 
fannten die traurige Nahricht, daß unfer 
lieber Vater und Großvater 
3. I. Ferdinand Nehfeldt 
am 2. November 1916, 12 Uhr Mitter: 
nadbt im Nlter don 79 Qabren nad 
ſchwerem Leiden ſanit im Serrn ent— 
ſchlafen iſt. Die Beerdigung findet ftatt 
am Sonntag, den 5, Nodember, Nadhm. 
230, vom Trauerbanfe, 2108 Hiddings 
Ztr., nad der St. Rbillivs-sticche, Qaw- 
rence und Tafleh Ade., von da nad dem 
Roſe Hill-Friedhbof. Um itille Zeilnabme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Geniar, Aunnit, Wilhelm md Adolf Reh— 
feldt, Söhne. Fran Nlwine Graff, Toc- | 
ter. George Graf, Cchmwieneriohn, BER 
Schwiegertöchtern und Enkeln. 


Deutſches Theate 
Bush Temple 


Heute und morgen Abend: 


* . v y 
Gaſtſpiel-Abend: 
- 2 + 
| Pike Kudmig Enbiich vom Babfi Theater, Mil: 
BE Heinrich Koewenield, ehemals am Deut 


fhen Theater Chicago. 


Todesanzeige. 

Freunden und Velaunten die traurige Nah: 
richt. daft meine aeliebte Gattin und unfere gute 
Mutter und Großmutter 

Liszie Ehabow, ac. 


| 
| = Dperette in 3 Alten bon Jobann Strauß, 


Sonntag Matinee: 
Vorn, 

ent; 
Veerdiaung findet fratt am 


| „H ei es Blut“ 
um 3 uhr Nachm. vom 


reife der Bläte fitr 

Samper Ave, mit Autos). 0 _Bläge fit 
Um itille Seilnab- | fine $1.50, Ordeiter $i, 
Ballon’ 506. Gallerie 


Die 

Nop., 
Trauerbauie, 4725 N. 
nach dem Rofebill-Friedbof. 


Logen: 
Ballon 


„Bienen Blut“: 
Sarlett und 1. 
We = 2öc. 
Gatte. Trau Jennie Schutt, —— 
Frau Minnie Baumann, Clara Shabew, Töch⸗ Große 
ter. Gharles 2, Schutt und Aırguft Baumann, | Getitin- 


Schtwregerföhne. Charles umd Glara Yan- |! gemütliche * Agitations- Verſaumlung 


mann, Entel. fria ei verbunden mit Konzert und Ball, der 


Todesanzerge J— Hlattoentidren Gilden 
der Mordweflfeite 


Rermandter Freunden und Bekannten die 
abgehalten am 


Nachricht, daß unfere liede Tochter umd | 
unfere liel e Schweiter 

Anna Trederid | Zonutag, den 5. November 1916, in Wider 

‚ Bart Kalle (beiden Hall 2040 Weit North 

Avenue. Anfang 3 ubr —— Tickels im 


Alter von 28 Jahren geſtorben iſt. 
digung findet ſtatt am Montag, den 6 | ja 
gung | Borverfauf, 256, an der Kafſe 3560 die erfor. 

o17,18.n00& 





Die Veer⸗ 
Novbem— 
2227 

htirche, 

Bonifa— 

die | 


8 Uhr 30 Miorgn., dom Trauerbauſe, 
Ave... nah der St. Ylntonius 


ber, 


— ö— — — — 


10. , Stiftungsjeit und Ball 


beranitaltet vom — 


= Deutschen Unterst.-Bund Distriet 395 


hi | 
— in der NordieiteTuruhalle, 
Samstag Abend, den 4. 


| tin Worverlauf 25e, an de 


Nirhbof. Um ftilles Detleid Bitten 
Sinterblicbenen: 
Maria frrederid, Eltern. 
unb Beronita, Schweſtern. 


Todesanzerae 


Freunden und Bekannten die traurige 
richt, daß mein geliebter Gatte und unfer 


AllISO 

trauernden 

Seleitine | 
fi a| 


820 No. Elarf Str, 

November 1916. Titcts 

Kafſe 50€ die 
21, 28 20 


Rerfon. 
Ludwig LXemte . inor 
im Miter don 67 Jabren geitorben ill. 
Beerdiaumg finder ftatt am Zonntag, den 
2 hr Nachmittags, don 1915 Nord 
ve, mit Mutos 
ı ftilles Veileid bitten Die 
rhliebenen: 


Si 


‚von 1915 Mer Großes — n und Ball 


trauernden Hin taltet 


ach. Hertel, Gattin. _ Saror, John Herfs — -Nnterlif,- = Vereir 


Frau Alma Willes, yrau Lena Dü jan Zar nötes, den 4. November, 
nebft Schwienerföhnen und En | Halte, i6: N. Sallted Str. Ar fang = 1lhs 
Albert Lemle, Bruder. Abends imtritt 25c die Berfon Die Norbes 


Pe wird bot tüchtigem Ktomite — 
28,n0 


Herbſt⸗ — 


ranii 


Kalifornia 


Zobn. 
ftert, Töchter 
tellinderi 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige * 
daß mein geliebter Gatte und unſer lieb 
und Großvater 
Rev. George 3. Drews 
Neerdiaung findet | 
hi Ubr Nacım., vom } 
Str, mit N itſcher ir | 
Im ftille zei il: j 2 
nterötiebenen: WILYNENH I annerdor 
atti 1, Pen 6 
Sühne. Elite, Alice | am Sonntag, den 5, Noveniber 1916, 
fria | tt der Lincoln Turnhalle, Tiverich 
field Idee. Unfang 7:30 Uber 2 ends 
Konzert Tanz. Eintritt 506 die % exjor 


in 


dleinert 


Vater 


x att an 
Sonntaa den 5. altet bomt 
ira nerbaufe, 92 

nach dem &lmmood- 

nabı me bitten die tra 

Bente GH 
und George %. Tremws, 
und Emorn, Enfellinder 


— 


umd bet: 
‘ad def 


Dantfagung. 
Hiermit fvreden wir allen um ferenBer — > 


und freunden umferen heralisen Dant aus fül Großes ’ onzert u. dall 


die prachtvollen Blumenſpenden bei der de eerdi⸗ 
.ır w’ 
auns unſeres geliebten Gatten und Vater zum Beſten des Roten Arenzes 
| beranjtaltet vom 


Wilhelm Grell. 
| Jhssefondere gsbunde Deutſcher 


danken wir aem Humboldt En NUnterſtützun Odd⸗ 
campment 101 und der Koöerner-Loge Nr., 


| für Ihre warme Teilname und tr oftreichentor * fellows und Rebeccas von Eh— hicago, 
Allen nochmals unſer beſter Dan | am Tonnerstag, den 30. November 1916, dem 
Angufte Grell und ı Tantfagungstage, in der Nordfeite Turnhalle, 
S20.N. Glart Straße Anfang 4 Uhr 30 ° 
| Nachm. Eintritt: Im Vorderfauf 2öc die Ber 
on, an der toffe H0c die ] Rerlon tb4,19,25 
Veamt® und Mitgliedern der Jaldet | 


74, 3. & MM. Dr, fage n joir un 
zn für die bielen F 


Familie, 


Danfiagung. 


* 
zen 


A 


15. Stiftungsfeſt n. Ball 


veranitaltet dont 


gangszeugniß einer öffentlihen Schule erforderlich ivar, | fam, ob das-Komitee den Wiederauf- 
eriwiejen fich fürzlich nur 28 frei von grammatifalifchen | bau des Kreifes Ragnit übernehmen | 


gen für die Kongre- und Xegislatur, Stants- umd 
GCounty-Aemter, mit der Verjiherung, daß fie bei der 


Friedhof. Um ftille Teilnahme bitten die trau: | jeren allerberzlichften 
ernden Hinterbliebenen: | weife der Zeilmabme und die fhönen Blu 


ei d A ces li Ya 
| Emilie Schufter, Matilde Badi, Bertha Bedhtek, | (veriben bei der Beerdigung unferes lieben Ga 


ten und Bruders 


= 


| 
4 
\ 


E 


I 


* 


RETTET: ELSE TELTTER UT) 


Hufftellung diefer „Tickets“ einzig und allein das allge- 
meine Wohl md die beiten Snterefjen des deutfchen 
„Ameritanertums in Betracht 30g. 


Gefährlicher Weder. 


-  Benn Rräjident Wilfon wiedergewählt wird, bleibt 
de Möglichkeit eines baldigen Kriegsendes. 

‚. ‚Wenn $err Sughes gewählt wird, jehmindet dieje 
Möglichkeit, mu 5 der Krieg noch mindeitens ein Sahr 
- dauern. 

Denn ein Sieg der republifaniichen Partei mu 
Den Alltirien neue Hoffnung geben, Amerika mit feinem 
großen Reihtum und jchier unermeglichen Hilfsmitteln, 
do noch al3 Bundesgerofien gewinnen zu fönnen, da 
fie wijien, daß die Führer der Partei zu ihnen hinneigen 
umd „Wall Street“ amerifanifhe Hochfinanz 
und die Riejen-Korporationen — beftimmenden Einfluß 
Hat auf die Partei und in der Partei. 

Nenn die Mahl vom Dienftag Woodrom Wilfong 
Berbleiben im Aınte firr weitere vier Sahre jichert, dann | 
it damit der Republif der Friede gefidhert für 
diefelbe Spanne Zeit. Denn die bitteriten Gegner 
BWilfons geben nicht nur zu, dab er ein Mann des Trie- 
dens, darauf bedacht iit, dent ZYande den Frieden unter 
allen Umständen zu erbalten, jondern jie maden ihm 
dieje — —— liebe zum ſchweren Vor— 
wurf! Und gegen wen konnte ein Krieg möglich 
fein? Nur gegen De utihlan d und Merifo! 

Wenn dur die Wahl vom Dienitag Herr Suahes 
an die Spike der Regierung berufen wird, dann ijt der 
Sriede des Landes gefährdet. Denn dann wer- 
den alle diejenigen, die den Krieg mollen und den Prä— 
fidenten jeiner sriedensliebe wegen „gelb“ und feige 
nannten, behaupten, daS Bolf babe durch ſein Votum 
ihre Stellungnahme gutgeheißen. Dann werden ſie 
und die Elemente, die für die praktiſche Unneutralität 
unſeres Landes verantwortlich ſind, die Waffen- und 
Munitionsſchacherer und alle die großen Finanz- und 
Großgeſchäft-Intereſſen, die ſo überaus eng mit Eng— 


— die 


land verknüpft ſind, auf's Neue und mit —— nenden Kandidaten, nicht aber in den aus krummen 


Hochdruck gegen Deutichland heten und auf einen Brud 
mit Deutichland, einen Anihluß Amerikas an England | 
und feine Alliierten hinarbeiten. Denn für fie jtehen ! 


Hunderte, Taujende, Millionen auf dem Spiel, deren | 


Rettung mur durch; eine Bejtegung Deutichlands möglid) | 
ſcheint. 

Es ſoll und darf nicht geſagt werden, daß Herr 
Hughes ſich von ihnen zum Bruch und Krieg mit 
Deutſchland treiben laſſen wuürde Es mag ſein, 
daß Herr Hughes den Willen und die Kraft befunden 
mwitrde, ihnen zu iideritehen, wie's Präſident Wilion 
tot. Aber 8 mu mit aller Beſtimmtheit behauptet 
werden, und es wird ſich nicht abſtreiten noch wegleug⸗ 

nen laſſen, daß Herrn Hughes Erwählung, ein natio— 
naler rebublitauiſcher Sieg, die Gefahr eines Bruches 
und Krieges mit Deutſchland wecken und daß dieſe Ge— 
fahr roß jein würde, 

Der amertilaniihe Volfsmund marnt vor dem 
Wechſel von Pierden inmitten des Stromes, Ganz be- 
“sonders gefährlich icheint folder Wedel inmitten eines 
Stromes, defien Wafier fi) in wildem Aufruhr befin- 
Ben; underjtändlic, wenn das Pferd, das den Reiter 
fo weit trug, jich als jtarf, zuverläffig und fidher erwies, 

Wer die Gefahr Tiebt, der ftimme für die Gefahr. 
Ber den Frieden mill, jtimme für den’ Frieden. — — 


Ser vepublifanifche Kampagnefonds, 


ia 


— 


Bis zu welchem Maße die republikaniſche Partei 
die Finanzgewalten des Landes hinter ſich hat, erhellt 
aus den Rieſenſummen, die ſie für die diesjährige Wahl- 
fampaane aufgebracht hat. Ihre Aus gaben für diejen 

& gehen in die Mt [onen und lajjen auf die Größe 
‚der ihr zur Verfügung jtehenden Fonds ſchließen. Nur 

Großkapital von „Wall Street“ und der von ihr ab— 
 hängigen Sroßinduftrien ift in der Lage, feinen Ran- 
Didaten fo freigebig zu unterftiügen. QTrogdem fcheinen 


hie Kampagneleiter ihres Erfolges doc noch nicht froh 


* ſein. Die ungeheure Summe von 81,700,000, bis 


surder ihr Bonds bereit bor vierzehn Tagen ange- 


und orthographiihen Fehlern. 

Der Unterriht in den öffentlihen Schulen in den 
Vereinigten Staaten jchernt hHauptjachlich unter dilettan- 
tenhafter Handhabung zu Ieiden, und diefe läßt fich im 
Allgemeinen darauf zurüdführen, daß viele junge Mäb- 
hen ji) dem Lehrerinnenberuf nur bis zur Verheira- 
tung widmen, und verheiratete Frauen ihn nur weiter 
verfolgen, um da3 samilieneinfommen zu verarößern. 

Ein Durchblättern des Tetten Sahresberichtes der 
Charlottenburger Gemeindeſchule 
dem Prüfenden die Vielfeitigfeit und Gründlichfeit der 
deutihen Schuleinrihtungen eindringlih vor Augen. 
Das Lehrprogramm fchließt neben den üblichen Haupt: 
fähern den Unterricht im Franzöfiichen und Englischen 
ein. 
heitspflege und den „aeiellichaftlichen” Beziehungen 
zroifchen Zehrern und Schülern zugewandt. Spradheil- 
unterricht, Schwerhörigenfchule, orthopädische 
übungen, 
Kinder, Baden und Ehmimmen und viele ähnliche Ein- 
richtungen zu Gunſten ſchwächlicher oder franfer finder 

| beit ehen. Sn Verbindung hiermit feien die Schulfpet- 
fung für arme Kinder, Waldiehule und Walderholungs- 
ſtätten, Eislauf, Ferienkolonien und Ferienunterricht 
und gemeinſame Wanderungen erwähnt, alles überwacht 
von Schulärzten und Pflegerinnen. Aber auch der gei— 
ſtigen Ausbildung auf dem Gebiete der Kunſt wird durch 
gemeinſamen Theaterbeſuch, Jugendkonzerte, Beſuch der 
Muſeen uſw. Rechnung getragen. Pflanzenkunde wird 
im Freien gelehrt, während die zoologiſchen Kenntniſſe 
der Kinder durch den Beſuch des 
—— werden. 

Das Vorſtehende, obwohl nur in kurzen Umriſſen 
angedeutet, dürfte genügen zu beſtätigen, daß auf dem 
Gebiete des amerikaniſchen Schulunterrichts noch weiter 
Raum für Verbeſſerungen vorhanden iſt. 


— —— — 


Zoologiſchen Gartens 


„Wer es ernſt mit ſeinen Bürgerpflichten nimmt 
und ſeine eigenen Intereſſen wahrnehmen will“, 
kürzlich ein bekannter 
VParteimann. 
Viereck vor dem Namen eines jeden Dir würdig erſchei— 


ſagte 


Philanthrop, „ſtimmt nicht als 


er gebildeten Parteifreis.“ Kür welchen Bräfident- | Kaufe des Vormittags, nahdem die Män- | - 


ſchaftskandidaten * auch der Wähler entſcheiden mag, 
ler jollte deshalb nicht auf da3 Recht verzichten, feinem 

Staate md feinem County die denfbar beite Reaierung | " 
| zu Sichern, felbft wenn er deren Mitalieder von Namen 
ftften verichtedener Parteien zuſammonſtellen muß. 


Stimmt fir Dnnne für (Honvernener, Huttmann für 


Vizegonvernenr, und Honne für Staatsanwalt. 
* * * 

In Verbindung mit J. P. Morgaus Beſtreben, 
dem amerifanifchen X Volk eine weitere Niefenanleihe der 
Alliirten aufzubürden, verdienen ſeine Bemühungen, 
die Erwählung von Chas. E. Hughes zum Präſidenten 
der Ver. Staaten zu fördern, befondere Beachtung. Ob: 
wohl von den Republifanern bither beitritten, ſteht nun— 
mehr doch feit, da 3. P. Morgan im Septeniber eine 

Verfammlung großer Nrbeitsgeber einberief, um be- 
zügliche Maßnahmen zu vereinbaren. Demokraten haben 
die Abſchrift eines an W. B. Belknap gerichteten Tele— 
gramms erlangt, das folgenden Inhalt hat: „Wir laden 
zehn Leute zu einer Beratung ein, die von größter Wich- 
tigfeit für diefe Kampagne iit. Sie find als einer jener | 
ausgewählt morden, "die, wie wir glauben, der Wahl] 
Gouverneur Hughes große Dienſte leiſten können. Bit— 
te wohnen Sie einer Verſammlung in Nr. 511 Fifth 
Avenue, um 10 Uhr Dienstag Morgen, den 12, Septem- 
ber, bei. Antwort zu richten an W. Cameron Forbes, 
511 Fifth Avenue. (gezeichnet) J. P. Morgan, Cole— 
man Dupont., Belknap iſt veſider einer der größten 
Handelsfirmen des Landes. Forbes war unter Rooſe— 
deit Gouverneur der Philippinen. Bald nach der „Be— 
ratung“ wurde er Präſident für die Hughes National 
Alliance“, deren aus 18 Mitgliedern beſtehendes Fi— 
nanzkomite 815,000,000,000 Vermögen von Aftienge- 
sellfchaften und an Bankdepofiten repräfentiren. Und 
ebenfo bald begannen die Dupontihen Muünitions- 
fabrifen und andere große induftrielle Anternehmun- 
gen zivangsmweifen Einfluß auf ihre Angeftellten aus- 
zuüben, um fie zur Abgabe ihrer Stimmen für Hughes 
zu nöfigen. 


(bei Berlin) führt | 


Beiondere Aufmerfjamfeit aber wird der Gejund- | 


ge Turn- | 
Schulzahnklinif, HSausunterriht fir Franke! 


tolle, gelang e8 dem Präfidenten Eu- 
gen SHenniafon vom „Dftpreußen- 
Hilfsperein“, Dr. Keiler in Wafhina- 
ton für den Plan zu begeiftern. Dr. 
Keiler nahm alsbald bie Neuorgani= | 
fierung in die Hand, und die Grüne | 
dung de „Eaft Pruffian Relief‘ 
Hund, Inc.” erfolgte am 6. Januar) ? 
1916. Bald gelang es ihm, leitende | 
Deutich-Amerifaner New Yorks zu) 
tätiger Mitarbeit in der neuen Gefell- 
ſchaft heranzuziehen. Neben Eugen 
Hennigſon, dem nie ermüdenden, zu 
jedem Opfer an Zeit und Koſten be⸗ — 
reiten Manne als Präſidenten, wirk— 
ſten Hubert Cillis 


rer. Gemeinſam mit dem Stabe des 
alten Oſtpreußen-Hilfsvereins 
teten Männer wie Victor F. Ridder 


Staatsverband Oſtpreußen-Hilfe von 
New VYork von Dr. Hugo Schweitzer 
und Dr. H. Lieber organiſiert wurde. 





Die Apot hefer des ——* Landes 


ſammelten ſich um Geo. T. Riefflin, 
die Handlungsgehilfen um W. E. 
Huth und E. L. Graue. Als es Dr. 
Keiler dann noch gelang, Profeſſor 
Kühnemann in das Werk hineinzu— 
iehen und Richter Alfred K. Nippert 
zu bewegen, auf einer Reife 
Deutichland .die Debürfniffe 
preußen an Ort und 
| fuchen, mar bie 


in Oſt— 


Ausbreitung des 


Hilfswerkes über bie ganzen Vereinig- 


ten Staaten gefichert. 


 —$. — —— 


Staunen haben das Recht, in der Wahl | aung findet 


am Dienitag über Kandidaten für cine 
| Anzahl NHemter abzuitimmen. Stimmbe- 


| Die Stimmpläbe iind von 6 Ihr Mur- 
gens bis 4 Uhr Nadmittags geöffnet. 
‚rauen follten, wenn irgnd möglich, im 


Arbeit gegargen find und | 

geitimmt haben, oder am — — 
nach der Mittagspauſe ſtimmen. 

frühen Morgenſtunden und die Mittags. | 


| ner ;ur 


— — — 


Jeder Deutſche ſollte 
| fimmen für 


HenryW. 


und Arthur von Briefen, während ver! 


dureh | 


Stelle zu unter: | 


| 


| 
| 


I 


als Schagmeifter| 
ung Earl 2. Schurz ala Shriftfüh- | mutfer 


l 


} 





„zo be jquare“ zeichne | ein Rreuz in das | rehtigt iſt jede Frau, die regiftrirt iit. | den Hinter ‚bliebenen: 


"I panfe follten jo viel wie möglich Verfonen | ftorben ift. 
‚überlaffen werden, die zur Arbeit geben. | 


| terdiasitriedhof. 


Seury, 


Hutiman 


Saudidat für 


| 
| 


Lientenant A. 


anf dem demofratiichen Tidet. 


! 


| Gattin des verſtorb. Lorenz Foſchinbaur, 
arbei⸗ 


Nov.. 


Eliſabeth, Henrietta und Martin Lauer, 
der, nebft Schwiegerkindern, Enlel u. 


Urentel. 


Todesanzeige 


Allen Tyreunden, Verwandten und Pelannten | 
| die traurige Nachricht, 
und Großdater 

Hench Hage 

'am Mittwoch. den 1, Nobember, im Alter bon | 

= Sabren nad (ünirem Leiden entfchlafen ift. 

Die Beerdigung findet ftatt am Sonntag. den 5 

! Nobember, Nam. 2 libr, bomt Trauerbaufe, 

9298 Coutbbort Ave,, mit Nutos nad dem Rofe: | 

! Bill:$$riedbof. Um Stille Teilnahme bitten die 

trauernden Hinterbliebenen: 

Otto, Walter, Herman. dage. er Gha?. 
fon, M. Burghardt ınd rau RF Bach, stinder, 
Anna Hoppe, Dora Mueller, Chwelteri chf 
Schwiegerſöhnen, Cchmiegertöchtern u. Enfel * 


Nichol⸗ 


_bofrfa | 


Todesanzetge, 


greunben . und DWefannten die traurige Nac- 
richt, dab unfere Tiebe Mutter und Sihwiener 


Tereſa Foſchinbaur, 
am 4. 


50 Jahren geſtort ven 


Nov. 1916 im Alter bon 
it, Die Veerdigung jindet 1 
den 7, Nob,, 9:30 NRorm., don 412 N, 
tor Stre.. mit Anto3 nad der St. 
von da nah dem Waldbein-sriedbof, 
les Beileid bitten: 

Frau Barbara Heppner, 

Charles Heppner, 


Todesanzerige 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſere liebe Tochter. 
Enlellind 


Carpen 
Stephenskirche. 
Um ſtil⸗ 


zo, ht et. 
Schwieger ſobn. 


Nach | 
Schweſter und 
! 


Gatherine Kroner 
im Mlter von 15 Nabren ınm 9 m 
ſchlafen iſt Beerdigung am 
8:30 Morg., bom 
31, Mace, Cicero. SH., 
Kirche, don da mit Mutos 
fazin2:Gottesader. Um i 
die trauernden SHinterbliebe 
Paul und Laura Hroned, ae 
tern, Hubert, 
Geſchwiſter. 
Großeltern. 


onaten ent- | 
Montag, 
Iranerbauie v 
nad der Zt. Tionbfins 

dem St. Poni- | 
Inabıne bitten | 


4405 


Montgomerh, El 
Se Mi ildreb und — 
Hubert und Katherine Krones, 


Do ob esanzei 9 e. 
und Bekannten die traurige 
daß unſer lieber Sohn 
Charles Ruß 
Jahren geſtorben iſt. 
ftatt am Sonntag, der 15 
Nachmittags 2 Ubr, dom Traı — 
40. Place, mit Automoh ils na Mt. 
wood. Um ftill Beileid bi * die 


——— 
richt, 


Nach 


im Alter von 10 Beerdi- 
Nobember, 
126 -teit 
Green 
trauern— 


John Hollendonner und Kath. Hollendonner, 
geb. Jaeger, Eltern. Math. Rußß und Eliſa— 
beih Hollendonner, Geſchwiſter. Daniel und 
Mary Jaeger, Onkel ınd Tante. 


Tobe 8 a n 7 e i n & 

Freunden und Pelanrter die traurige 
ri, dab unfere liebe Mutter 

Ananita Grohnte 
Nobember im Witer bon 

Deerdigung am 
Kaaım., bont 

Foreſt Rarl, 


am 4 74 Yabren ae 
Montan, den ®, 
Yrauerbaufe, 1037 | 
SH. nah dem ton: | 
Um jtilles Beileid bitten die 


Non, 
Elain 


2 Wbr 
be, 
trauernden Mtinder: 

Albert, Rudolph, Gharlie 


| welder 


um nd Anna. 


Todesunzerge 


Freunden ımd Belannten die 
richt, daß unfere liche Mutter 
Margaret Trapp, 
sattin des beritorb, Genrh Irapp, im Alter von 
4 Zabren fanft entfchlafen ift, Veerdigung am | 
Yontaa den 6, Nob., 1 Uhr Nadm, dom! 
rauerdaufe 1418 Otto Str, mit Mırtos nach | 
m Eden Friedhof. Im ftilles Veileid bitier 
ie trauernden Ninder: 
Billian, Jacob. 
und Fran Edith Sahm. 


trautige Nach— | 


I& 
6 


m 
de 
Di 


Ausuft, Aoslph, Jahn 


fafo | 


Todesanzeige 

Fremden und PVBelannten die traurige 

rict, dah umfere Tiefe Mutter 
Diarh Hohn, | 
Gattin des borftorb,. Heney Hobit, am 2. Novems | 
ber geſt orben iſt. Veerdigun a am com tag, dei | 
|5. Nobember, 2:30 Nadm., vom Traı terdanfe, | 
4 
I 


Nah» 


4343 Andiana Me. mit Mu tos nah Tafmoods 
en ftilles Peileid bitten die trauernden Zühne 
Fred und Witliam Sohn. 


Geftorben. 


ilhelmina Brandt, 


Sattin des berftorbenen Erneit Vrandt, itarıı 


fafomo | am 4. November IPie im Alter don 78 Jahren; 


Alte und Neue Beimat 


Famitien-Kalender1917  Erei vn !ür. 


Sie erhalten unferen prachtvollen 


Familien- Kalender M- febr interef- | 
LI fantem Refeitoff 
und Bilder aus der alten Heimat, frei zu= 
geichit, wenn Cie uns 10 o. mehr Adrei- 
jen bon Ihren Freunden u. blos 10c für 
Porto u. Epefen in Poſtmarken einſenden. 


Alte und neue Heimat, Dept. H, 
1847.. 1. Abve. New Hort, N. 


| 


| 


aeliebte Mutter don Hey Brande Emma! 
Wand, Herman Aranbdt Ida Ratterman sat 

liam und Frech Brandt, Roerdtanng am Mom: | 
tag, den 6 _ Nob.. ımm 10 Uhr Worm., von ber | 
Tochter ‚ohnuna, Frau Batterman, 4734 Lon: | 
Ede Giddinas Str. ver Anto® nach 

Vartlett II. — Elgin, SU, Zeitungen bitte 
zu lopiren. 


Neue Boſttarten vom Unterjeebont 2*9 


land, U-Poot 53, 12 Stüf 


| Siunzeice Fricdenswunfd-NAnrten für dinarbs. 


rige im alten "nterland, 12 Stüd für....2dr 


Koelling &Xlappenbach 


Jetzt: 206 ©. Mnvolph Straß 


‚ nabe 5tb Avenue, 


Seins | 


—— 


| 
| fafo 
daß unfer Ieber Vater | — 


' bauptfählih dem Herrn Raitor 
| trofteeichen Morte unferen berzlichiten Dank. 


— —— 


| des 
\ allen 


| 
| 
| 
| 
itatt am Dienstaa | 
| 


| der 


| Gatten 


Ar 


a eswig-Hol-teiner Frauen Unt Verein 


am Samstag, den 18. Nodemher, in der Nord⸗ 
weit⸗ Halle, Ede Nortd und Meitern Moe, 
!infang 7 7:30 Abends. — Tidets im Vorverkauf 
25c die Berfon, an der Kaffe 856. nv 4 ti 
berbunden mit PVerloofung, 
beranitaltet bont 


Gegenſeitiger Unter · Seutſche Wacht 


ſiutzungs⸗ Verein 

am Samstag, den 11. November 1916, in der 

Mozatt- Halte, 1536 Einbourn Ade., nahe Halited 
Str. — Anfang 8 Uhr Abends, Tidet3 25 Ets, 


Str. — 


HARD TIME PARTY 


veranſtaltet vom 


Damenchor Lyra 


am Samstag, ten 11. November 1916, in Hals 

Halle, 1754 Xarrabee Str. Anfang S Uhr 

Abends. — Tidets 23 Kents. — JIcdermarnn fit 
eingeladen. 


Geo. Obermeyer. 
Allen danlend: 
Bertha DObermecher, 
Gharles Obermeyer. 
8 anfiagung. 

Allen Freunden ımd Belannten fpreden Wir 
unferen beralichiten Dant aus fire die rege Teils | 
nahme und die ihönen Blumenfvenden bei dem 
Begräbnih uiferes lieben Gatten und Vaters 

Gaiper Dit, 
dem Xahrifhen und 


Gattin. 


Stiftungsfeit amd Ball 


Schwabenverein, 
Piſter für die 


Ferner 


Emma Dtt und nd Familie 


Tanffagungp. 


| 
Hiermit jvreden wir dem Germania Stauenz | 
se umieren inmnigiten Danf aus für feine | 
hme in unſerer kürzlichen ſchweren Heim— 
ing wie auch für die prompte Auszabhlung 
Sterbegeldes. Wir lönnen dieſen Berein ! 
“auf Beite embfeblen. 1 
Katie Engel (geb. Grob), 
und Henrn Groh. 


ſuch 


— — — — — 


Louiſe, John 


| Wurz’n Sepps 
Briginae baieriſche Virtſchaft. 


15--17 NORTH AVENUE. 


Feden Abend und Sonntag Nadımittag 


RZONZERT 
Münchner Küdıe, 


vor 4 Uhr an 10 Gent3 
Anuguilotti zu dberfaufen bein 


— 


Zur Erinnerung 
Zur Erinnerung an unſere liebe Mutter 
Ernſtina Lubcke, 


einem Jahre, am 5. November 1915, 
geſtorber Tr it, | 


Jahr iſt beut berilofien 
Trauer und In Schmerz 
zir lönnen es laum affen. 
Sonntags 


Ei ntritt 
Imp. 


fund, 


ra ajarı odo* 


Sd weh ift uns um'3 Hera. 
beutine Tag ruft alle Schmerzen, 
ft alle Tränen wicder wadı 

Die wir neme int „aus — Herzen = 


Tdelweiss Pavion 


Dir liel be 
Und nirgends we st es fih fo aut, | 
35 Weit North Arenne, nahe Galitch 
Samstags und Eonntaas und jeden Abend: 


Wobju uns ımfere Züße ‚tragen, 
r rn = 
KONZERT! 
ı 4 * 


Als da wo ſtill ein Herze rubt 
Tas einit fo treu für uns acfhlanen 
uhe ai ft, ob wir auch w 
Guftt Batzner. Eruit Heinen, 
Virginia Handen, Ghris, 
Mittwoch. den 8, Nuvenber: 


Und Trauer unfer Seri erii il 
Er 


I 
Einit aber toird ma Soft bereinent, | 
Ser alle Tränen wieder stilft. ! 
I 

umd Ue ber raſchu m 


Ton ‚deinen din iebenden Kindern. 
Zur Erinnereng | 
en’ unieren lichen Bater, Sohn und Brirder | 
William Machanu, | 
Sebr, am 5. Nobember 
geftorben it 


Lemberg. 


Sonbenirs 


aller 


Siemfen’s Palmgarten 


— Meit North Yive., mwithen 
== und N Salited Str 


OIſffen am Sonntag 
KONZERT 


immer, icden bend nnd Sonntaa 
Nahmittaa und Abenda3. 


vor einem 1915, 


se liebes, autes Tobnesberz 
Ner uns fo früh begraben, 
r fiißlen 08 mit tiefem Schmerz 
5 mir verloren baten. 


Klpbourn 


blühteſt und verwellteſt | 
Der Rofe aleih dir warft, | 
zo edel, fanft ımd aut, 
Die nun Be tühler Erde ruht. 
iebt, beweint und ‚unvergaeſſen, | 
! eun Liebe ri nitte Wunder tun 
Umd Iränen Tote weden, a 
0 würde Dich, | 
Die Erde mict 


seliebter Sobn, 


bededen. feböfa* 


‚Wm. Radtke’s 


Deutiches Reitaurant, 
: Meint- u. Bier-Ausichank 


| 810— 818 Desplaines Aue. Foreſt Bart, Ill. 
Tel.: Foreft Part 710, 


Von deiner Tochter, Eltern und Geſchwiſter. 


Sur Erinnerung » 
sur Erinnerung an meinen lieden Sohn 
Aibert 6, 8 vg 


vor acht Jahr n. am 4.9 
1908, geſtorben iſt 


heute wdemhe 


ebes Sobne⸗ 
begral be N. 


mit tiefftem 


Fin fi gutes, 
TKerd ums zu frü 
Nr füblen 03 
a8 wir berlc ren baben 
Qu blürbteit und bermwelfteit, | 
Der Rofe aleih: du warft | 
0 edel Tanft md aut, | 
nun in irhle T Erde tube, | 
el 


2tol, fa* 


ZUR BLAUEN DONAU. 


743 Wes‘ North Avs 
Foharın Welt 


SZchmerz, — — 


ſſen 
en 


um v umderg 


Teden Abend und Sonntag Nadmittaa 


Silhers Konzert und Helangs: Vorträge. 


230ffami* 


roe ni icht —— 


Getwidimet don feitter ihm nie beraeflenden 


Mutter und Familie. 
Sur: E A 
In wehmi itiger E rinnern ing an im feren 
und Bater 
Johann Treichel, 


welcher heute vor zwei Jahren, am 4. Nobember 
1914, acftorben ift. 


I — 


Sduhnather —V — 


te Ehubmader von Chicaao bat 
[ge nifiet und die Vereinigung ift bel fanni a 


The United Shoe Ronnie 


—⸗ of Chicago. 


| Gtne Verfammlung wird abgel seit ten 
Sonntag, den 5. Roveinber, Ö 
ı Mafonie Temple, Ede State mi 
sinmer 1700, Sie —* 
| Übicago ein. au-diefer 
Su Gute) Redu er w erden an 


lieben 


An unferem Heim wirft du bermiht, 
Dein lieber Blat iff leer 

Dunkel iſt's in unferem Baus, 

Ir feben dich nimmermehr 

Deine aittiae, Hleikine Sand 

Deine Sorg' 

Vermiſſen wir au jeder 3 

Huf jedem unferer Wege. 


an 
m 


ille 


pradı 


EMIL H. "SCHINTZ, 


1I3IN. ww. Str,, nahe Randolph 


Geld: did 6 Progent Binfen 4= 


Ban Bu Si ee 
en 

au verlaufen LTe nel, 

ug Infolge Renumengel wird der 

an Samstagen übliche Bericht unferer 

Speziallorreipondentin Frau Roja Tid- 


‚mann, geb. Dünnbier, erit am nächſten 
« | Samstag ericheinen. „ 


Gewidmet von beiner dich Tichenden 


Gattin und Rindern. 


LDHEI M 
aus mit allen Girchenbahn 


FRIEDHOF 
auh mit allen Strakenba —*4 * 
Ubs | 


ei * a en * —8 Slılge a 
u k 
— 0 aben.— aueral ion Iced: ! 
—8 
— 


elepbon: U 
elep 
—J je ee. 
od Schwab, . 


on: oteft Park 757 &, 


—— 





Der nationale Wahlfampf. 


Meinungsäußerungen dazu aus dem Kreife 
der Sefer der „Abendpoft“. 


Die „Abendpoft” fordert ihre Xefer auf, ich au den Wahlfrngen au äte 

ern, und ftellt Au _diefem Bmede dem Ser farene Ghlengos = des Bandes 
ihre Spalten zur Verfügung. Alles Buichriiten :sird bie gleiche Jehandlum 
erben, Debingumg tft nur, daß fie fachlich, möglichft fnapp mehalten und fre 
von Scimpfereien find und daß die Einfender ibren hollen Namen unb 
Wohnort angeben, die aber auf Wunfch nicht veröffentlicht werden. Das Pas 
dier darf nur auf einer Ceite umb nicht zu ena befchrieben fein. 


Selbftveritändlich Eh-rnimmt bie „Abıbpoft“ Feinerlei Verantwortlich. 
feit für bie ikr augehenden Dieinungsäußerungen zum nationalen Wahllampf. 
Die Rebattion. 
———————— — ——— 


Wollen Sie mir geſtatten, noch einmal} wollen, aber bak iwir feinen haben, das 
n tpir mehr unferem Kongreß zu ber= 
en, als Wilfon. Wollen wir fernerhin 
tünnte man | iyrieden behalten, jo müjfen wir folche Leute 
— tt N ı Bürgermei: wiedertwählen, die jich als neutral und fried- 
fteriva bevoritände, Ihompion zur Wieder: | liebend ertvieien haben. Marteizugehörigfeit 
wahl empfehlen. Wer könnte Thompſon, ſollte hierbei keinen Einſluß haben, Gerech— 
wer dann Wilſon vergeſſen. Als ein alter tigkeit und Ehrlichkeit geht über alles. Und 
Demotrat, der für Bryan, Parker, wieder dieweil Leute und Kandidaten von deutſchem 
Tür Bryan und zulegt fir Wilfon geftimmt | Blut in unferem Qande jet fo wenig geady: 
yet, darf ih mir eine gewiſſe Kritik doch ter werden, dak wohl mander „neutrale: 
erlauben, Amerikaner ihnen nur ihrer Abitamımung 
‚Die beften Zeiten meines nun über 23jäh- | wegen feine Stimme vorenthält, jo ift es 
gen Aufenthalts in Chicany habe ich vom | unjere Pfliht und Chrenfahe, Dap mir 
1896 bis 1907 erlebt unter republifanifher | unjere Stammesgenoffen mit unjerer Stims 
Verwaltung trogdem ich immer bemofratijch | me entichädigen. Nur fo können wir wieder 
—* habe — ich gebe der Wahrheit die Achtung gewinnen. 
shre. (5 ging dann "runter unter Rooje: Achtun⸗ 
velt und Taft. Den erſten habe ich nie ernſt ne 
genommen, der zivc"e ift ein ehrlicher Johann 
Mann, der ebenfo unichuldig an den unter * * * 

75 ı merfiviirdig, erftaunlich, nahezu un: 


ihm herrichenden mißlichen Zeiten war, wie | 
Fleveland in feiner Zeit. Aber dann MWilion | begreiflih, daß jo viele Deutichamerifaner 
— was tonnte, was durfte man alles von | fih im diejen Spalten fürMiljon erklären, 
ihm amd ber alten Negierungsgiweigen | und die meiften aus Furt dor Noofevelt. 
herrichenden demofratiihe: Verwaltung er- | Wenn man Vertrauen zu Hughes hat, 
warten: — Der Krieg tam — von all dem, | warum foll man fich vor Rooſevelt fürchten? 
was im dem YUufruf der republifaniichen | Taft ift doch aud) für Hughes, und Roofe: 
Partei gefagt muß ich eins abjolut |velt und Taft find doc jyeinde! 

unterfchreiben: „Der Krieg hat die Demofra: | uerft verdammte man Wilion erbar: 
ven gerettet“, jie konnten uns eine Schein: | mungslos; jet verzeiht man ihm und ent: 
preofperität geben, d. h., e3 ging nicht gleich | fchuldigt feine Wehler. Zuerft hielt man im: 
108 nad Ausbruch des Krieges, im Gegen: |pofante, mit riejigen SKoften verbundene 
teil, der folgende Winter war der jchlimmften | Maiienverfammlungen und fchrie: „Nieder 
eier, wann mascher Brave hier mehr gelitzı mit Wilfon!« Jept find die Scharen zer: 
ten bat, als die Soldaten draußen im|ftreut, umd viele Gruppen ertlären: „Wilfon 


meiner Meinung bezüglich des nationalen | habe 
Wahllampfs in Ahren Spalten Ausdrud zu | dbanf 
geben. Wilfon — ebenfoaut 
uns, wenn ftatt der National- 


* 
J. 


pils. 


9 
in 


Mir 
iwiik ’ 


Schüsengraben. Gegen Frühjahr und Som: | 
ner 1915 jind fie alfe verichwunden, Mecha: | 
nifer u. j. iv., die vor dem Krieg in friedli: | 
cher Urbeit tätig ivaren, fie arbeiten wohl | 
heut noc) in Munitionsfabriten, oder helfen | 


ſonſt ein Kriegsungetüm a la Peoria 
Trank-Automobil, oder ſonſt etwas herzuſtel- 


len. Wer will es ihnen übel nehmen, ſie 
tonnten einmal feine Gelegenheit betommen 
nah draußen zutommen als Deutiche und 
Tefterreiher oder Ungarn, mährend Die 
Dagos“ wahre TFeite bei Ausfahrt aus Neiv 
Hort jetern konnten. Soll man all dieje: 
vergefjen? Dergeiien, daß man uns zum 
Beften für den Frieden aufgefordert hat, 
während Hunderte und Tauiende von Fabri— 
fen Sich eingerichtet haben, Material für 
Verlängerung des Krieges ju erzeugen? Ver: 
gefien, wie der Aufruf Präfident Wilfons 
für Neutralität in Folge feiner unbejtimme 
ten, oder bejier heftimmmten yajiung, allge: 
nein als gegen die Deutjchen oder Deutich: 
geborenen ausgelegt wurde? Ach itand nie 
auf Seite der Deutichen, Die von hier aus 
Kanada für Amerita zu erobern erhofften, 
aber al3 amerilaniicher Bürger will ich aud) 
jehen, das auch fein Fnaländer, Trranzofe 
oder gar „Dago“ den Boden umd Die freiheit 
diefes Landes mihbraucht, reip. dak bei fol: 
ehem Yun von oben herab Die Augen zuge: 
dritt inerden. Hütte man damals nicht 
die Schiffsanfaufsbill edenjo, und mit mehr 
Recht dDurchpeitichen können, als Fürzlich die 
Udamion-Bill? (*) Dann wären Schiffe ge 
nung Daqeiveien, um amerifaniichen Snob3 
und Hirelingen zu beweiien, dab jie nicht auf 
engliihen Munitionstäften zu reiien brau: 
chen, falls die Nötigkeit der Reife mwirklid 
dringlich war. — Dann die England gegen: 
über gezeigte, heute noch beftehende Schwäche 
und Willfährigfeit. Nicht ein Pädchen Per: 
bandiwatte, teine Büchje Tondenfirter Milch 
für Die deutichen Säuglinge, feine warmen 
Kleider, von edlen ameritanijchen rauen ge: 
Hiftet, Lonnten rad) dem von Wajhington 
geduldeten Machtipritch Zentralmächten 
zukommen, das ſollen wir vergeſſen? 
Die Ausgaben für das amerifaniiche Heer 
und frlotte vor dem rien waren jo groß 
twie für das jogenannte „Militarn ridden 
Kountry Germiny“, und da hätte man fid 
nicht Nefpeft und wirkliche Neutralitätn er: 
zwingen fünnen, Yvenn man nur geivollt 
hätte? Um letten lieat alles. 
"As Amerikaner, nicht al3 Pro: Deuticher, 
iage ich es, Takt uns in Hughes einen echten 
AUmeritaner wählen, von dem wir nad) jei- 
ner ganzen Vergangenheit Redyt und Gerech: 
tigkeit erwarten fünnen. Das bedeutet nicht, 
dak mir für ein Durdy und dDurdy republifa= 
nifenes Tidet zu ſtimmen brauden, 3. 2. 
follen wir noch fimmen für Dunne und 
Huttmann, für Gunnen oder Hohne, und 
nicht zu vergeffen, für Buhanan und Prit 
ten als KHongrehabgeorbpnnete und alle Un: 
dere, don denen der einzelne mweik, daß ſie 
im Amte erfüllt, ihre wahre Piliht getan 
raben und tim Werden. 

Achtungsvoll, 

NR. 2. Krakmueller, 
160 N, Fifth Une, Chicago 


“ x | 


ven 


l 


vo 
I 
I 


* 


Seit v2 Aahren in Chicago wohnhaft, bin 
noch nie bei einer Präfidentenwahl in 
ſchwieriger Lage geweſen, wie jetzt. Ach 
habe viele Zuſchriften an die Abendpoft ge- 
leſen, die mir nicht gefallen haben. Noch im 
Sommer war ich nicht willens, für Wilſon 
zu ſtimmen, jetzt werde ich es aber doch tun. 
Morgan wünſcht, daß England den Krieg 
gewinne, damit Amerika die verliehenen 
Millionen zurüchbbelommt. Wenn England ge— 
winnt, muß Deutſchland verlieren, und 
wenn Wilſon nicht gewählt | 
wir böje „Zeiten durdgumacden haben. Ad) 


ich 


#n 


in Sa 
wird, imerden| 
⸗ 


habe drei Brüder hier in Chicago wohnen, 
die auch den Bürgerkrieg mitgemacht haben.! 
Fin Sohn ven mir ift als Maſchinift auf 
-inent Srieasjchiff befchäftigt. Vor mehr als | 
Monaten ichite ih ihm KH0 nah Shanghai, 
Shina, aber während ich früher jeden Monat 
sinen Rrief von ihm erhielt, fommıt jegt fein 
Brief mehr. Ach habe in den Yeitungen ae: | 
‘sfen, dal; die Enaländer 147 für Shanghai 
deſtimmte Säcke Poft geftohlen hätten, de) 
werben fie wohl auch die K50 gemanit haben 
Achtungswoll, 

Peter J. Brucke, 
Centtal Park Ave. 


+} 


il 


‘21 


. 


So 
So 


* . 


bat ein jeder Xefer Der| 
ſe die verſchiedenen 
c zu Ende— 


Gewiß 
Abenodpoſit“ 
aingsaäußerungen Ube 
gchenden Wahitamgf verfolgt. Ich glaube, 
Puntt find jaſt alle Leſer einer 
Melnung, und zwar daren, daß die ſenige 
Adirinijtrerton micht neutral wer im arohen | 
Bolkerringen und daß ſte Deutſchlands Fein— 
den maschhe Handlangerdlenſte hat. | 
Die Haupifrase -ift aber, Fönnen wir ameri: 
taniihe Bilcger daS bei der vor der Tite 
ſathenden Vräſidentenwahl verbeſſjern, indem 
wit für Hughes Hi oder wird dieſer 
uns In einen offenen Krieg führen an Eng: 
lands Das iſt eine Frage, die ein 
eder Bücrger ſich ſelbft beantworten muß. 
Hughes hat darüber nicht Farbe bekanni. 
Alle fei Mortr lonufe man ausleg 
man tvollie, denn er wolite einerieits 
Sreund von Mooiſenelt bleiben, aundererſelts 
aber cuch die Stimmen der Leute, die mit 
Deutichland ſympaäthiſiten, / micht verlleren. 
Er weih, chne beide fann cc nicht srmwägfı | 
werden. Millor mao wirbklich leinen ſtrieg 


mit Anterci 


v 2* —— Saint 
ent “ Den feßt 


m einen 
nplaifinr 
aeleifiet 


m 


immen, 


> si ? 
zeite: 


> 


*) Anme; ung der Iebaftion: Drei Donate | 
lang Lentwite Zolfiom Für dee WEL, Imnter tote: 
wre aultaread: „Ste mul angınommen Werben” 
Ehiichih wurde fie ie vlnr veodeuifg 
Mabnabme arihlagen, fndem jeder Sicyunfiläue 


l 
‚1 
e| 
H r| 
im S.nos gun Fe Minnie | 


ia auch Patridten, welche 


iſt allright!“ 
Warum und woher der plötzliche Um— 
ſchwung? Wegen Roöoſevelt, weil Rooſevelt 
Hughes zur Seite ſteht. Es hieß doch im— 
mer, Rooſevelt ſei tot. Nun iſt er auferſtan— 
den und raſend in den Wahlkampf geritten. 
Die deutſchamerikaniſchen Reihen fingen zu 
wanfen und zu weichen an, ſobald der Rauh— 
ritter ſichtbar und hörbar wurde. Zeugt das 
von Mut und Treue und Bewußtſein der 
Madht? Man joll jich doch nicht terrorijiren 
laſſen! 
x Wenn es nicht Furcht vor Rooſevelt, alſo 
Feigheit ift, was viele Deutſchamerkaner 
unter Wilſons Fahnen getrieben hat, ſo iſt 
es etwas gerade jo ſchlimmes: Unbeſtändig— 
keit, Unſicherheit des Standpunktes und Un— 
gewißheit des Zieles, und dann ſind die 
Sprüche: „Rooſevelt ſt hinter Hughes“ und 
„Rooſevelt wird Staatsſekretär werbden⸗ nur 
faule Ausreden. 
Achtungsvoll, 

AS. und RX, 

zwei Deutſch-Ungarn. 

„Selbſtſucht“ iſt Oberflächlichkeit und 
Raubwirtſchaft (engliſches Kulturbild) und 
ft das Gegenteil von „Kommunismus“, 
Organijation, und Xichtigkeit (efficiency). 
Amerifa mit jenen Bodenichägen und Schuss 
zöllen machte es den eingewanderten Deut 
ſchen „die dem Pfade des geringſten 
Widerſtandes folgten/ — leicht, im Gegenſatz 
zum alten Heimatlande, Erfolg zu haben. 
Und das politiſche Glaubensbekenntniß Vie— 
ler iſt die Maſſen-Suggeſtion: Wenn ich 
republikaniſch oder für einen X ſtimme, gibt 
es gute Zeiten, viel Geſchäft, guten Lohn u. 
ſ. w. 

Der Gradmeſſer des Wohlſtande? einer 
Nation iſt nicht der Goldvorrat der Banken, 
ſondern die menſchliche Leiſtungsfähigkeit 
(Tüchtigleit). Und die Leiſtungsfähigleit fteht 
im Verhältniß zur Größe des überwundenen 
Widerſtandes. Lebt ein Menſch im Ueber— 
fluß, wird er leicht zum Verſchwender und 
überſieht leicht, daß Dauererfolge aus unzäh— 
ligen Kleinigkeiten und Nebenſächlichkeiten 
beftehen, die zur Ueberſicht oder Kontrolle 
(Vergleich, Schlußvermögen) einen ungeheu— 
ren Aufwand an Mühe und Organiſation 
benötigen. 

Der typiſche Deutſchamerikaner 
Brandaus Schauſpiel „Das große Heim— 
weh“ ein patriotiſcher Amerikaner. Er 
kämpfte für die Union, auch erwarb er ein 
großes Vermögen. Er regte ſich zu ſehr auf, 
als er fand, daß ſein „anglosinfizirter" 
Sprößling einen Teil des Vermögens in ruſ— 
ſiſcher Kriegsanleihe anlegen und nebenbei 
der gerechten Sache Englands zum Siege ve 
helfen wollte. Des 


it nad) 


r— 


s Sohnes Erkenntniß, (am 
Schluſſe des Stückes) daß der Vater im 
Rechte ſei, neben dem Sternenbanner die 
vorher beanſtandete deutſche Flagge als Kul— 
turſymbol ju hiſſen, iſt ein Trugſchluß, denn 
die Wertichähung einer Kultur iſt das Ge— 
jammtergebrif; von Erziehung (Haus, 
Schule, Literatur). Iſt es zu verwundern, 
daß der größte Teil der Bevölkerung probri— 
tiſch, oder wenigſtens einer ſolchen Haltung 
gegenüber gleichgiltig iſt? Und doch gibt es 
noch viele Deutſche im Zeitalter des Kapi— 
tals, die Wilſon alle Schuld geben. Es gibt 
glauben, durch 
eine einzige Revolver!ugel Geſchichte machen 
zu können. Wilſon iſt kein Deutſchenfreund, 
aber ihm gebührt Lob dafür, daß er den 
oberen 19,0004 und deren Eckenſtehern, den 
Akademieprofeſſoren, zum Trotze ärgere Neu— 
tralitätsverlezungen verhütete. 
Kraftentfaltung“ nach außen (Imperia— 
lismus) iſt der Impuls“ des Großkapitals, 
und infolge deſſen die Haupttriebfeder der 


unneutralen Haltung der Regierung („engl. | 


Kulturbild“). Sie tft, weil Amerika ftart an 
innerer Interentiviklung leidet, eine Gefahr 
für Diejfes Sand und mub in abiehbarer 
jeit zur Rataitropie führen Gin rapilaler 

die fofortige SHerftellung des 


rtia 
ii 


chritt wäre 
ormalzuſtandes des Friedens für die Aus— 
hr, Freihandel, mit einigen Ausnahmen. 
zerdienſtiyſtem u. ſ. . Während dieſer 
Periode der Reorganiſation ſchlechte 


v 


x 


ſind 


und 4u be— 
en. londern auch 
Finger der 
ſenſchaft genau auf den 
Punlt zu legen 
der Sibp Leidens 
iſt u. es in der zuwer—⸗ 
DR. FLINT ſaſiencer 
und fchrelliten Weife au beilen, 
der einiache,vernünitine und ſichere Weg. 
richtige Bebandlung in der richtigen 
» anzuordnen, das Üit, fo lehrt die 
a, Die befte Weiſe. Dies ift 
se GceheimniG_ meines Erfolges 
rund Eure Heilung wird da— 
dürch ſicher geſtellt Rommt zu einem 
Arzt, der Andere jeden Tag von denſel— 
ben Leiden heilt Id garantire Gr: 
folge. Ih bebandte alte hronifhen Ner: 
j Yluıt- und bribate Arantbeiten, 
1 veber-, Nieren, Blaſen- und 
veideleiden, Wlutvergiftung, Ges 
re, Moftüffe aus dem ZThyftem, ver: 
Manneskraft, Krampfaderhruch, 
ocele uſw. Koninitatien frei. 
53 wird Teutfh aciprochen. 


Dr F. N. FLINT. 


322 ©, State Straße, 2. 'ır, swifcden 
Jadiou und Ban Buren Str. 
Zägl. 9 Borm, bis 6 Abbe. Montans n. 
Dunneriiag® bis 9 Abbe. Sountias 9 12 
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AWbendpoſt, Chicago, Samslag, ven 2. November 1916. 


Zeiten, Kriſen u. ſ. w. unvermeidlich. Sind 
die Amerikaner wahre Patrioten, oder ver: 
falfen fie der Realtion mit dem Motto: 
„Nächte Wahl Wadi für Wull Street?“ Auch 
für Deutfchameritaner eine Wahl: Worüber: 
gehende Depreiitionen, ver nah 50 Yahren 
die Sintflut und die „Sprößlinge” im Be: 
mühen, mit der Waffe die perloren gegan- 
gene „Profperität“ zurüderzuerlangen? 
Achtungsvoll, 
Erth. 


+ — 


Würden Sie mir erlauben auch ein paar 
Worte zu der großen Anzeige der republifas 
nifhen Partei in der Abendpoft — „Was 
Hugdes tun will» — zu jagen? 

Da heit es unter anderem, dap Präjident 
Wilfon die Entfcheidung Großbritanniens 
erlaubt hat, dak die Vereinigten Staaten Die 
internierten beutfchen Handelsſchiffe nicht 
anfaufen fönnen. SHeikt Das nicht, die Tat: 
jahen und die Wahrheit auf den Kopf ge: 
ftellt? Iſt es nicht eine Tatjache, dag Prü: 
ftdent Wilfon das republitanijhe und nur 
für England gemachte Gejes, dak tein 
Schiff, das nicht in den Vereinigten Staaten 
Is baut tft, die ameritanifche Tlagge führen 
darf, gleih nah Ausbruh des Krieges 
widerrufen lich? ft es nicht ebenfo eine 
Tatſache, daß Vräfident Wiljon die Vorlage, 
| daß die Bereinigten Staaten bdieje Schiffe 
Iantaufen follten, zweimal vor den Kongrek 
bringen ließ, weil Morgan und Konforten 
feine Schiife für eine ameritantfhe Handels: 
marine faufen wollten? Und wurde der Prü- 
jident nicht von den Pertretern der Wall 
Street befämpft und die Vorlage jedes Wal 
zu Fall gebracht, damit Morgan und Kon: 
korten als Eigentümer des engliihen Schiffs: 
teufts feine Konkurrenz befommen follten? 

So wie Ddiefe, find au alle andern Bes 
hauptungen in der mit dem Gelde von Wall 
Street bezahlten Anzeige verdreht und auf 
den Kopf geitellt. Das fieht jeder, der jie 
nidyt blos lejen, jondern aud) darüber nadı= 
denken tann. Und was Sherr Hughes beab: 
fichtigt, willen die Herren Unterzeichner erft 
recht nicht, denn er hat fich über feine der 
fragen frei ausgefprochen und immer nur 
allgemeine Redensarten gebraudt. Hier ift 
das Pibelmort am Plat: Hütet Euch vor 
den falihen Propheten, die im Schafskletde 
zu Euch fommen, u. j. iv. 

Achtungsvoll, 


* 


C. ſ. 
— 
Wie ich ſchon öfter in Ihrer Zeitung 
geleſen habe, wünſchen Sie zu erfahren, 
wie die Meinung Ihrer Leſer iſt über 
den nächiten nationalen Wahlfampf. Was 
ich fomweit gebört, gelefen und geiehen 
habe von diefem Wahltampf, jo follten 
alle Deutihamerifaner für Herrn Ben: 
fon jtimmen, gleichviel, welder Partei 
fie angehören. Ady bin Demofrat und 
habe immer bei der Nationalmahl demo 
frattf gewählt, aber für den Herrn 
Wilfon fann ich diesmal nicht itintmen, 
weil nie deifen Neutralität nicht ger 
fällt. Ic Farın daraus nicht Flug wer— 
den, er erinnert mic an einen Amerika— 
ner, der fagte: „Ach bin neutral, ich gebe 
nicht? drum, wer die Dutichen verhautl” 
Für Hugbes fann ic) auch nicht jtimmen, 
ſhon megen jeined Freundes NRoojevelt, 
der entiveder über- oder untergefchnappt 
it, weswegen ich auch weiter nichtö bon 
ibm sagen till. Weil mir feiner bon 
den Beiden gefällt, jtimme ich einfach für 
den Sozialiiten Venfon, denn wenn dieler 
Präſident wäre, ſo wäre der Frieden ſi— 
cherer als unter Wilſon und Hughes. 
Auch glaube ich ganz beſtimmt, daß wenn 
Benſon gewählt würde, die beiden alten 
Barteten den Deuijchamerifaner mehr 
achten umd wieder al3 vollberedhtigten 
amerilaniichen Bürger anfehen würden. 
Achtungsvoll 
Georg Spilger, 
Baroda, Mich. 
Mit Tauſfenden Anderer habe auch ich 
die Kontroverſe bezugnehmend auf 


”“ * 


die 
gegentvärtige Wahlfampagne mit Inter 
reje und Spannung verfolgt, aber and) 
mit zunehmendem Mikbehagen. Sch muie 
mich tvieder und twieder frapen: Wie tit 
e3 möglich, daß fo viele Deutichamerifaner 
trob allem,was fie in Den lehten_ atvet, 
drei Nahren erlebt baben, für Wilfon 
eintreten fünnen? it es möglich, dat 
auch wir Deuriche mebr md mebr der 
Art des leichtfertigen Amerifaners glet- 
ben, der nichts lernt und alles vergißt? 
Es iſt unmöglich, im Rahmen eines Brie— 
fes alle das aufzuzählen, was wir in 
den letzten zwei Jahren als migehörte 
Beſchwerde zu den Füßen des gegenwär— 
tigen Präſidenten niederzulegen hatten, 
aber einige wenige Tatſachen ſollten ge— 
nügen, uns den richtigen Weg zu weiſen. 
Wer war der Mann, der aus dem Weißen 
Haus in Mafbington auf eine in der ganz 
zen amerifanifhen Geſchichte nie dage— 
weſene Weiſe den Thron eines Allein— 
herrſchers gemacht hat? Wer iſt der 
Mann, der durch Einſetzen ſeiner verſön— 
lichen Autorität es verhindert hat, daß 
die wichtigſten Dinge, die das ganze Volk 
bewegten Embargo auf Munition, Wars 
nung bon Ameritanern, fremde Schiffe zu 
benüten etc. vor den Kongreß gebracht 
wurden? Wer iſt der Mann, der durch Be— 
amte des Geheimdienſtes eine Verfolgung 
alles Deutſchen in Sjene ſehte, 


Drumba, einen Papen u. a. auf Knall und | 


all entlieh, dagegen nicht das geringite ge 
tan hat, britifcher Propaganda, britiichen 
Werbebüros das Handwerk zu legen? Es 
war Woodrow Wilſon! 
die bitterſte Empörung, wenn er der Spra— 
che gedentt, die der Präſident gegen unſer 
altes Vaterland gebrauchte, das niemals 
Amerikaner angriff, ſondern nur in Notwehr 
handelte! Was war die Politik, die dieſer 
Mann verfolgte, der ſich jetzt rühmt, das 
Land aus dem Kriege gehalten zu haben, 
eine Politit, wegen der ein Wim. J. Bryan 


jaus dem Nrmte ichied, weil er ſich bewußt 
Wem ſteigt nicht 
in's Geſicht, 


war, ſie führe zum Krieg? 
die Röte brennender Scham 
wenn er des Mannnes gedenkt, der 
Deutſchamerikaner Vaterlandsverräter 


weil wir Liebe 


und 
bieß, 
und ZShmpathie mit dem 


ande unierer Täter nicht aus dem Herzen | 


| 

| 

| zu bannen vermochten? Das iit Woodrom 
ı Wilion! 
| 
I 


Aber num fommt unjer Deutihamerifaner ı 
aber ih, 


„a, das tit alles wahr, 
| ftimme fitr Wilfon and nur als für das ge: 
ringere bon zei leben”. cd 
gerne zugeben, dak wir fitr Huahes nur mit 
Ihalbem Serzen ftimmen fönnen; da das 
| antidestiche Glement auch in der repubfita= 


Jund jagt: 


Intichen Parzei ſehr ſtark iſt. 
uns nach den Erfahrungen, 


den die wir mit 


Wilſon machten, das Recht, Hughes für das 


größere Uebel ju erklären: Es iſt bezeich— 
nend, daß man von demokratiſcher 
wenig über oder gegen die Verſon 
Hughes hört. 
er einen ganz 


Lodage. Root, 
Namen, 
wenig 

Leizteren 


Rooſevelt, 

allerdings 

ſehr 
den 


| Gefolaichaft: 
' Gardner; 
Deutſchen 


on 
Kon 


uns 
ulie 


gen. 


Woher 


für Hughes' Kabinett beſtimmt ſei. 


wollen dieſe klugen Leute das wiſſen? Und 
wenn es ſo käme, iſt denn in Wilfons Kabi: 
net einer, der nicht Britenfreund wäre? Und 
Mup uns nicht die newöhntichfte | 
Ipolitiiie Erfahrung jagen, daß Hughes nur | 


Rooſevelt? 


mit Hilfe der Progreſſiven gewinnen kann 
und daß er ſich daher den Mann warm hal—⸗ 
ten muß? Ganz abgeſehen davon, daß in mir 
längſt die Ueberſeugung gereift iſt, daß 
Rooſevelt nicht für, ſondern gegen Hugqhes 
arbeitet, ſonſt könnte er nicht mit faſt jeder 
Nevde anſtatt ſeinem Kandidaten Stimmen zu 
gewinnen, ſie ihm abwendig machen. Rooſe— 
Jdelt kennt nur Rooſevelt und will ſich in 
vier Jahren als Retter der republikaniſchen 
Partei vor das Voll ſtellen. Was nun 
Hughes ſelber anbetrifft, ſo wird ihm ver⸗ 


dadyi, wa er ü 


einen Dr. | 


Men ergreift nicht! 


wit nun | 
Aber wer gibt! 


Seite | 
von! 
Man kann nicht leugnen, daß 
ausgezeichneten Gouverneur | 
gemacht und auch als Oberrichter ſich ausge⸗ 
jeichnet hat. Um ſo mehr hört man über ſeine 


die art 
beha⸗ ah r 
wird; $ 
Ibehandtet, dak der eine oder andere davon | 


Die Wahl am Dienitan. 


Bollzählige Beteiligung der Wählerfhaft ifl 
dringend erforderlid. 


Biele deuntihe Kandidaten. 


Ihaftlicher Beziehung, energifches, 
madtvolles Auftreten gegenüber den 
Beitrebungen und UWebergriffen de3 
Großfapitalg, 
mer mächtiger werdende Storporatio- 
nen, und eine zuverläfiig liberale Ge- 
finnung find unbedingt erforderlich 


Die Wahl am Dienstag, in * 
ein Präſident und Vizepräſident, 
Mitglieder des Kongreſſes und der 
Legislatur, Staate- und Counin- 
| beamte und Stadtridhter ermählt wer- 
den jollen, ijt für die Wählerihaft 
des Staats und Yandes von größerer 
| Bedeutung als irgendeine ihrer Vor» 


ı Wiederholt ift darauf aufmerkfan ge- | zu betrauen hat. 


Abraham Lincoln zur Führerjchaft | jet im Auge behalten, dal; das Ge- | 


berufen wurde und der Fortbeitand | Ipenit ftaatliher Prohibition unıgebt, 
der Union auf dem Spiel ftand. Ge-| daß die Elemente, die fi die Ein- 
wiß ift, daß feine Nationaltwahl der | führung ftaatliher Prohibition zum 
legten Sahrzehnte da3 Land in einer 

fo ernten Lage gefehen hat wie die | Wert find. Yn gewilfen Bezirken ift 
diesjährige, daß Tein Dann, der feit|e3 angebracht, die Stimmen der libe: 
1860 zum Xeiter der Geſchicke des 

| Landes zu küren war, fo viele und fo 
Ichrvterige Probleme der inneren und 
äußeren Politik zur Iöfen hatte, wie! dur Splitterung der Stimmen auf 


bon zuperläffig Liberaler Gelinnung 


der Mann haben wird, dem am Fom- | mehrere Kandidaten den Gegnern bie 


Arbeit leicht gemacht wird. 
Schließlich ift eine Anzahl County- 


— Dienstag auf die nächſten 
vier Jahre die Steuerung des 
Staatsſchiffs zufällt. 

| Mit der Wahl eines Präfidenten | 
= Hand in Hand die Mahl eines 


Kongrefies, der dem Oberhaupt der | Berührung fommt. 


joll. Außer den jchtwierigen Broble- | Parteipolitit follte in den Hintergrund 
men der auswärtigen Bolitif werden | treten. 

dem Kongreß eine Reihe der erniteften 
Probleme der inneren Politit zur breitet die „Abendpoft” ihren Lefern 
Löjung vorgelegt werdcu, unter denen |im Folgenden die Namen von Kandiba- 
die Frage nationaler Prohibition mit | ten, die ihrer Anficht nach der Unter- 
an eriter Stelle genannt werden muß. | ftühung durch die deutfchen Wähler 
Die Wählerfhaft mu daher bei der | würdig find. 
Auswahl der Mitglieder des Son- fie von den folgenden Gefichts 
greſſes mit großer Umſicht zu Werke ausgegangen: 

gehen und darauf ſehen, daß die/ Alle Kandidaten, die im 

Männer, denen ſie die nationale Ge— 

ſetzgebung anvertraut, außer einer 

wirklich guten und zuverläſſigen 

amerikaniſchen Geſinnung und einem 

gründlichen Verſtändniß für die wirt— 

ſchaftlichen und ſozialpolitiſchen An— 

forderungen auch eine liberale Geſin— | 

nung befigen, die fie befähigt, dem 

Anjturm der enaberzigen Prohibi- 

|tionselemente mutig die Stirn zu 

bieten. zuverläffige, gut amerifanifche Gejin- 
Bei der Auswahl der Männer, nung und nahdrüdliches Eintreten für 


tie möglich wiedergewählt wurden. 
Den deutfchen Kandidaten follte von 


Kandidaten in Bezug auf Tüchtigkeit, 
Ehrlichkeit undReiftungsfähigfeit eben- 
bürtig find. 

Das erite Erfordernig Sei der Be- 


denen die Lenkung der Gefchide des | die liberale Sache, für möglichft meit- 
Staat3 anvertraut werden joll, gel- |gehende örtliche Selbftregierung und 


ten vielfach dieſelben Grundſätze wie für perſönliche Freiheit ſein. 
bei der Auswahl der Leiter der Ge. Von dieſen Geſichtspunkten 
ſchicke des Landes. Ein gründliches, gehend ſchlägt die „Abendpoſt“ ihren 
liebevolles Verſtändniß für die Be—- Leſern die folgenden Kandidaten als 
I dürfniffe de3 Staats ud Seiner Be | der Uinterftügung der beutfchen Wäh— 
wohner in fozialpolitifcher und mirf- | lerfchaft würdig vor: 


| Staetsämter. 
| Gouverneur Edward 3. Dunne, Den. 
| Bizeguuverneur Sen W. Huttmanı, Den. 
Staatsſekretär — Lewis G. Stevenſon, Dem. 
Staatliqer Rehnungsführer .... James 8. Brady, Dem. 
Staatsidiaymeiiter 4 Arthur W. Charles, Dem. 
(Heneralanwalt .. ..Batrid %. Lucy, Dem. 
|Mitglteber de3 An William 2. Abbott, Rep. 
, Univeriität .O. W. Hoit, Rep. 
{drei zu erwählen) Frau Hannah ©, 


Gountpyämter. 


| Staatdanmwalt —— ......... . Maclay Hoyne, Dem. 

WGrundbuchführer Joſeph F. Haas, Rep. 

Kreisgerichtsſchreiber ....................... . John W. Rainey, Dem. 

Superiorgerichtsſchreiber ........... John Kiellander, Rep. 

Leichenſchauer ........ .. .. . .. . Peter M. Hoffman, Rep. 

Aſſeſſorenbehörde .. George K. Schmidt, Rep. 

D Charles Ringer, Rep. 

Reviſionsbehörde ....... . Edward R. Litzinger, Rep. 

Countyvermeſſer .. .... .......Billiam P. Feeney. Dem. 

| Präfident der Abwafierbehörbe ..Sharles 9. Sergel, Rep. 

|Wkitglieder ber Abwaflerbehörde .........2.:... Charles ©. Sergel, Rep. 

(Drei zu erwählen). Matthias U. Mueller, Nep. 

Thomas M. Sullivan, Dein, 

Lreisrichter (Bafauz) ... .Facob N. Hopkins, Dein. 

‚ Snperivrriditer (Batanz) Ssfar Hebel, Nep. 

| Stabtridhter . Kohn 3. Haas, Mey. 

| (Zehn zu erwählen.) Leo B. Roeder, Dent. 
Hojen W. Wells, Rep. 
Sohn MR. Neiweomer, Rep. 
John R. Gaver!y, Den. 
Harry B. Dolan, Den. 
Sohn 3. Rooney, Dent. 
Gharles A. Williams, Tem. 
3. F. Tanfowsfi, Deut. 
Names GC. Martin, Dem. 

22220... Beorge B, Meintnre, Dem. 


Frank Ryan, Dem. 

R. E. Marihall, Dem. 
Lorenz Meiiterheim, Rep. 
EM. Santıy, Tem. 

9. &. Schult, Rep. 

.T. D. Murphy, Dent. 
Hubert Ktilens, Dem. 
Thomas A. Boyer, Rep. 
‚Michnel X. Ipoe, Den. 
Sidney Lyon, Rep. 
Robert E. Wilſon, Dem. 
J. W. Weber, Dem. 

J. W. MeCarthy, Dem. 
C. S. Bell, Dem. 

N. %. Volz, Vep. 

Tavid E. Shanahan, Rep. 
Frank J. Ryan, Dem. 


fſichtsrats der Staats— 


Stadtrichter (Vatauz 


Kongreß. 
Beigeordnete Kongreſtabgeordnete 
(zwei zu erwählen) : 


| Konaret 
bezir! 


Medill MeCormick, Rep. 
William E. Maſon, Rep. 
Martin B. Madden, Rep. 
James R. Mann, Rep. 
Bernard MeMahon, Dem. 

. . .Charles Martin, Dem. 
Adolph Sabath, Dem. 
James MeAndrews, Dem. 
Frank Buchanan, Dem. | 
Thomas Gallagber, Dem. | 
Tred A. Britten, Nep. | 
Charl H. Lundquiſt, Unabh. l 

Henry F. Schuberth, Dem. 


Mitaliebder ber ſtaatlichen 13 James C. Ryan, Dem. 
Ausgleichungsbehörde. C. A. Young, Rep. 
ae tu Charles X. Emertd, Nep. 5.. Peter F. Smirh, Dem. 
Charles W. Secord, Rep. Thomas Curran, Rep. 
Frank MeGovern, Dem. Jacob W. Epſtein, Dem. 
Charles Fangmeyer, Rep. John S. Burns, Dem. 
J. J. Viterna, Dem. | E. 3. Smejfal, Rep. 
..‚Williom I. Stange, Nep. . T. Prendergaft, Dem. 
William 9. Malone, Rey. . C. MeGloom, Dem. 
Joſedh Bittermann, Nep. P. Roderick, Rep. 
Arthur Donoghue, Dem. . P. Devereuxr, Rep. 
‚Harry Nightingale, Rep. 2. W. Harris, Soz. 
Stantsfenat. Seorge Rt. Bruce, Dem. 


J. M. ©, Trandel, Dem. 
Joſeph Betlaf, Dem. 
Fdward Walz, Nep. 


Meyer Croßman, Rep. 
Al. F. Gorman, Dem. 
Wmn. J. Stapleton, Dem. 


Unterhaus. 

W. M. Brinkman, Rep. B 
3. 9. Lucas, Rep. Gar! Mueller, Nep. 

John Griffin, Dem. | Sohn G. Werbell, Dem, 
nn np — — — — = Rn 


2. 6, D’Brien, Dem. 
B. F. Glettenberg, Rep. 


ı fagen hatte, wie es im diefen legten Iagen Vor allem mitten wir uns aber vorbehal: 
vor der Wahl wohl noch mweidlic gegen ihn ten, dab toir feinen prodeutichen Präjiden: 
| ausgejchlachtet werden ioird, mas er in Go= ten wollen, jondern einen, der amerikaniſche 
|lumbus, Ind., einem Anterpellanten gegen: | Rechte alten auswärtisen Mächten gegenüber 
| iiber erflärte, dak er gepen ein Fmbargo auf | mit gleicher Schärfe vertritt. Milfon hat dies 
| Munition und für die freie Fahrt der Ame- nur den Zentralmäcten gegenüber getan. 
rifaner auf den Weltmeeren jei, Dagegen | Hughes wird auch Fngland Ivegen des Poft: 
| übt fi) nichts einwenden, und Deutjchland | raubs und der ſchwarzen Liſte zur Verant— 
hat niemals Jagd auf harmloje Pafiagier: | wortung ziehen. 

fchiffe gemacht, jondern nur gegen folche, die, 


1 


| Montag, nur mit Houpon, extra fveziell, Stüd....... 


berförpert durdy im-| 


für die Männer, welche die Wähler: | 
| gängerinnen feit langen Sahrzehnten., | jchaft mit der Verwaltung des Staat? | 
| IE Bei der Wahl von | 
‚ madjt worden, daß fte die bedeutungs- | Mitgliedern der Regislatur mu das | 
vollſte ijt jeit der im Nahr 1860, als | liberale Element, wie früher, fo ud) | 


Ziel gefeßt Haben, unermüdlih am| 


ralen Elemente auf einen Kandidaten | 


| zu vereinigen und zu verhindern, daß | 


Langjährigem Brauch folgend unter- | 


Ber ihrer Auswahl ift | 
punkten | 
| 


Ghriitian M. Madien, Spz. | 
‚Charles 8. Fieldfiad, Nep. | 


‚Bern. 3. MeGoulon, Dem. | 


Schwarze baummollene 
Strümpfe für Damen, 
Baar 5er. 


(Nur mit Koupon.) 
1000 Paar echtſchwar—⸗ 
ze baumw. fließgefütterte 
Strümpfe für ——— 
doppelte Ferſen u. Ze— 
ben, Größen 8%—10, 
12c wert, extra 54 
fpeaiell, Baar.. c 
4 Baar an jeden Kunden 


TITTEN 


A 0.7 3. ST 26032 gi 


Bi 
N 


ON 8 li Ayla 1 


Berkauft nuur 
mit Kouvon 
it Mi ‚Bine Bird R. M. G. mercerized Häfel Garn, in Hell- 
Roja, Schwarz, Geld und Ladehvder, ein wunderbarer Wert für 


Außergewöhnlicher Härelgarn-VBerfauf 


2 1500 Schadteln mit Rihardiond Blu 
blau, Delf Blau, 


(Nur ein Tugend am jeden Stunden.) 


Swegater Cyats für Anaben, 81.20. 
Graue und rote wollene Swea— 
ter Mats für sinaben, mit geroll- 
Id tem tragen, Größen 26 bi3 34, — 


$2.00 wert, fpesiell, $1 
.o.... . 


da3 Etüd, zn...... 
Hohlgeiäumte Hilfenbezitge, 18«. 
100 Tugend boblgefäumte Kiljen 
bezüge, von dor beften SorteCafing 


gemacht, Sröhe 45 bei 36, 18e 


| 29c wert, extra fpeziell, zu 
— — — — — 

| Weite Union Suits für Tamen, 

| zu 306, 


Bargain Bajement 
Spezialitäten 


Große Sorte von Nag — 
aut gemacht, im fortirten Mufterig 


“ 
756e wert, ipeziell, das 476 


Betikifien, mit fanch Art Zial 
Ueberaug, mit reinen Yebern ae 


firlit, 50c wert, fpegiell, das 25 


Etüd für... 
(Mit Koupon.) 
baumwsliene Baby 
mit rofa und blauen. Pot 
ders, 19c wert, fpesiell, das &c 
Etüd für... .uun 
Mit Koupon.) 


% 
* 


Weiße, flietzgefütterte UnionSuits 
tür Damen, in vielen Facons Gr. 


34 bis 39€ 


Wert, 
| Schwere Cualität ungebleichter 


Weite, 
Blankets 
38, ein requl. 59c 
Der CEiE, Alec 


Muslin, Sic, 

1000 Nos extta ſchwere Qualität 

ungebl. Muslin, 36 Zoll breit von 

vollen, Ztüden, unier 1246cC 
Stoff, fpeaiell, die Yard.. 


Volle Größe reinwollene Pleid 
Pett - Blantet3, in grau, Tobfzes 
bia nd blau, ein requlärer $6.00% 


Mrtilel, fpeziell, per 54.89 


Galerie 
Weißes baumwollened® Haub- 
‚. tuchzeng, 4. 

0 Ttüde von belliarbigen Weihrs baummollened Ro 
Stleider Xercales, in Figuren: | ler = Handtuhzeug, mit fanch 
Hofen für Männer, Größen | und gefireiften Wı 6: | rotem Rand, 17 Zoll breit, Te 
34 bis B9C wert, 48 I zöllig, die Iicüimal. | wert, fpeziell, die 
der Elidescccucseisce C fpegiell, Yard zu.. c Nard 

. er * % 

Artikel für den Haushalt — 2. Floor 

Nr. 2 Roceiter galvanifirte Waihzuber, tiefe Racon, mit  feiten 
Holzarifien, — ein regulärer $1.48 Wert, (Mit Koupeon), 980 

50 Fuß Manila Waſchleine, — reg. 19e 
20c Wert, zu nur* 

Maſon Jars, Duart Größe, ſpez. 49€ 
Preis, nur für beute, an mur........ 


(Mit onpont.) 


Jellygläſer, Blechdeckel, 


Sic 


363Ölline Kleider 
1V%2c. 


Slichgefütterteg Uinterzeug für 
* Männer, 486. 

Extra ſchwere iohfarb. fließ— 

Sfütterte Unterbemden nnd 


Bercaleg, 


16, 


beamte und Stadtrichter zu erwäh⸗ 
len, mit denen der Bürger in ſeinem 
Alltagswerk mehr oder weniger in nahe 
Tüchtigkeit, Ehr- 
Nation in den kommenden ernſten lichkeit und Leiſtungsfähigkeit ſollten 
Tagen eine Stütze und eine Hilfe ſein bei ihret Wahl den Ausſchlag geben. 


Gröoße, 


welltem Stahl, mit 


ten Guards, reg. 1.5 


(mit Konpon) 
Ar. 1 galvan. Aichkannen, burdiweg bon ge 


Amt find dab am Dienstag, den 7. November, Zie auber fire den Präfidenten auch 
* 3128 
und ſich bewährt haben, ſollten ſo viel für den 


— |. - 


nr. 
gewellten Zei: 
0 Wert, nur 


1.15 


— Sitte zu bendhten, 


'Sanitary Trustee Joseph Rushkewicz 


39 
2 x 


| daten fitr das Amt erfceint. 


| Herr Ruſhkewiez iſt ein Grundei 


meiſter einer zwei Millionen Dollar brüderlichen Unterſtützungs-Geſellſchaft. 


Sein Ruf iſt vortrefflich. Er wohnt 


| er auf dem demofratischen Tidet hat 
oder Frau Stimmen für 


Igegend. Auf dem Männer-Stimmgeitel 


ſteht der Name bon 


| 
1 
l 
| 
\ 
} 
j 


esranen- Stimmzettel. 


Solomon, Dein. | 


nn 


on 


en Montag 


Zojeph Nuihtewicz 


als dritter von nannten in der demofrati- 
ihen Spalte und als Tester auf dem 


. - I * > * * ⸗ 
der deutſchen Wählerſchaft der Vorzug ſimmen können, deſſen Name als dritter unter den demokratiſchen Kandi— 
gegeben werden, wenn ſie den anderen 


gentums-Makler und außerdem Schatz 


mit ſeiner Frau und zwei Kindern in 


urteilung von Kandidaten ſollte eine 1336 W. Chicago Ade. Bitte auch zu beachten, daß er keinen deutſchen Geg— 


und deshalb kann jeder deutſche Mann 


Sanitary Trustee Joseph Rushkewicz. 


aus⸗ | Er verdient die energiihe Unterftügung 
Ialler Deutjchen in Chicago und lim- 


Der Sicherite 


Ruſhkewicz 
nen, 
Namen zu machen, wie un—⸗ 
ten gezeigt. 


D— 


den ganzen Tag 


Ron 10 Uhr Vormittags hiß d Uhr Abends, 


Dienstag iſt ein geſetzlicher Feiertag (Wahltag) Ihr könnt 
dann nicht Eure Bankgeſchäfte beſorgen, um es aber unſeren 


Einlegern bequem zu machen, 
Montags von 10 Uhr Vormi 


bleibt unſer Spar-Department 
ttags bis 8 Uhr Abends offen. 


Eröffnet Euer Konto am nächſten Montag bei 


The National City Bank 


of Chicago 


Südoſt-Ecke 
Tearborn und Monroe Str., 
Haupt-Flur. 


National Banf Schu 


beiier jein fünnte, wie der andere, ums nicht 

| davon abhalteı, den einen, mit dem Ivir Die 
| Erfahrung gemacht haben, aufs deutlichfte 
fürs zweite Mal abzulehnen. 

Die praktiiche politiiche „Nijue” für uns 
| Dentfchameritaner jtellt fich meiner Meinung 
nach folgendermaßen bar‘ 

Mird Wilfon, den bis zum Beginn des 
Wahllampfes das gejanımte Teutihtum ein 
!miütig befämpft und der jich jelbft zu ums 
Im Direften Segenjat geitelft hat, twiederge: 
wählt, jo iſt das Deutſchtum dieſes Landes 
als politiſche Macht für immer mauſetot. 
Wird Hughes gewählt, ſo wird man anerken 
I nei müſſen, daß das deutiche Botum aus= 
| ichlangebend gemwejen ift, umd es 
!vte republitanijche Partei dieje Tatjache für 
Ialfe Zeiten ad notam nehmen. Tarım, lie 


wi ft} 
wird Me 


pe Deuticher, der Du für Wilfon ftimmen ! 


willſt, laß Dir zum Schluß das ſchöne Dich— 

|teriwort zurufen: „Nur die allergrößten 
I Rälber, wählen ihre Menger jelber!“ 

Achtungsvoll, 

Raftor W Breitenbach 

10251 Avenue 
—+ 


In Anbetraht der auferordentlichen 


— 
Kr 


fein regiftrirter Wähler, Mann ober 
| Frau, verfäumen, feine Stimme abauge: 
ben. Die Stimmpläse find von 6 Uhr 
' Morgens bis 4 Uhr Nadmittans edff: 
net. Arbeitnehmer Gaben das Nedit, von 
ihren Arbeitgebern einen zweiitundigen 
INtrlanb zu verlangen, damit fie ihrer 
| Bürgerpfliht nachkommen fünnen. Sie 
| müfien aber 24 Stunden vorher darım 
nachſuchen. 

| —.— 


| Wieder in Shwulitäten. 
I 


In Joſeph Mansfields Wohnung wur— 


den Opiate gefunden und beſchlagnahmt. 


ber den Luſitania-Fall zu wie die Luſitanig Munition mitführeni. — Möglichteit vorhanden iſt, daß Hughes nicht Avbe. 


Frau Joſeph Mansfield, Nr. 117 


Bedeutung der Wahl am Dienſtag ſollte 


DAVID R. FORGAN, 
Präſident. 


s für Eure Einlagen. 


"Wohnung Frau Mollie Kotman, die 
im Haufe Nr. 751 N. Dearborn Sr. 
wohne, getötet tmorden fei. Die. jofort 
eingeleitete Unterfuchung 
Frau KRotman nur mit Morphium be- 
täubt worden war. Auf Befragen er- 
Härte Mansfield, ein Spihel im Dien- 
fte von Bundesbeamten zu fein und 
auf Erfuhen des Bundesinfpeftors 
Wr. 9. Sage die rau in „Zeugen: 
haft“ genommen und nach feiner Voh⸗ 


nung geſchleppt zu haben. Damit ſie 


Weg wie 
Srauen am 7. Nob. für 
ER eV eh 
Canitary Trnftee Joſeph 
Ttinmen fün« 
it ein X dor feinem $ 


Joſeph Ruſhlewicz 


fi) ruhig verhbalte, habe er ihr Mit 


phtum gegeben. 


ergab, dap & 


Nachdem bie Unterfuchungsbeamten 4 


‚in der Wohnung Opiate im Werte von®S 


mehreren Hundert Dollar und Mor: 
pbiumfprigen gefunden und befchlag=' 
nahmt hatten, murden das Cheprar 
Mansfield und Frau Kotman, die in« 
zwifchen aus ihrer Betäubung erwacht 
‚war, verhaftet: 
Mansfield war 
Unflage verhaftet worben, einen-ber- 
botenen Handel mit Opiaten zu trei- 
ben. Seine jehige Frau, hie damals 
noh Frl. Marie Miller 


BE 


— 


im Mai unter der 3 


war, “ver: # 
mandte fich für ihn und erlangte un 


ter dem DBerfprechen, ihn zu heiraten 5 


‚und ihm ehrliche Arbeit zu verfchaffen, =3 


'feine Freilaffuna. 
I — ——— — — 
Einerlei wie Ihr 


F 


mmt, madt cin 


£renz dor den Namen Henn WR. Sutir 7 


ı mann, Demofratiiher Kandidat für Bire 
gouverneur. 


| #* Mer fein Grunbeiaentum-ver- 


ro 


DW. Dhio Str., kam um Mitternacht |faufen mill, erreicht fehnell feinen > 


Gndtich darf jefbft die Tatfache, da nie | Händerinaend in bie Wache an Chicago 


geftürzt und meldete, daß in ihrer 


Zweck durch eine Tleine Anzeige in 
der „Abendpoft”, | 





En. 
Ru der Fabrit der Firma Dodge | Michigan Aoe., erklärt, eine durchaus 
EMroihers in Detroit ift kürzlich der | faliche. Denn beim Fahren in bet 
100,000, Kraftwagen fertiageftellt | Stadt merden ganz andere Anforbe- 
Sootben. E3 fand aus diefem Anlaß | rungen an ihn geftellt. Da gilt es, 
Fame Heine Tzeitlichkeit jtatt, bei melcher | unzählige Male zu halten und mieber 
N ben legten Montirungsarbeiten anzufahren, jeden Augenblid müffen 
Wanbelbilder aufgenommen wurden. |d:!e Bremfen angefegt werben, man 
Seit dem Tage, ala Dodge Brothers | fieht fich von allen Seiten von anderen 
Sihren erften Wagen auf den Markt Gefährten umgeben und ift fortmwäh: 
brachten, — e& war ber 4. Dezember | rend der Gefahr ausgefegt, mit dem 
1914 — find nod feine zwei Jahre | einen oder dem anderen von iflen zu: 
e bergangen. Die Entwidlung von den | fammenzuftoßen. Da ift e3 die Haupt- 
= Heinjten Unfängen zu dem heutigen | jache, daß der Mechanismus ganz ge: 
© Großbetrieb ging alfo in faft unglaub> |nau funttionirt, daß der Magen fozu- 
Sich kurzer Zeit vor fih. Der Fuß: |fagen jedem Fingerbrud Folge leiftet. 
F bobenraum der Yabrit umfaßt bereits ‚AUT biefen Anforderungen entſpricht 
ME aegen 60 XUcres, e3 werben aber noh|der Saron Wagen vollkommen, er 
fortwährend neue Gebäude aufgeführt. | bewährt fich aber auch auf der Land: 
Bei ber Zumeifung des Raumes für | ftrake, mo es fich um die Zurüdlegung | 
die im Januar ftattfindenden Kraft: Iaröherer Streden Handelt, auf das 
wagenausftellungen, für melche bes |Befie. 
tanntlich der Geſchäftsumſatz des ver⸗ Ben⸗Hur Agentur eröffnet. 
gangenen Jahres maßgebend ift, wurde) Die Ben-Hur Chicago Motor Co., 
ber Sirma ber vierte Pla zuerteilt; | welche die in Cleveland, D., Gergeftell- 


R 


bor einem Jahre Hatte fie den achten zen Ben-Hur Kraftwagen bertauft, 
Br hat das Gebäude Nr. 1219 Michigan | 


Maut neue Berläufsräume, Boulevard gemietet und mird bort| 
> Gebäube, deijen Front faft ganz aus | Hand in Hand mit ihr arbeiten. Zum 


= UM. Robine, der Präfident der | demnächſt eine Reihe der neuen Mo: | 
Eentaur Motor Eo., welche in Chicago | delle ausftellen. Yon der die Fabrik 
die Jehfery-Wagen verkauft, Hat die | Hetreibenden Gefellfchaft murden zehn | 
= Kontrafte für den Bau neuer Wer | Verfaufagenturen eingerichtet, melche | 
; Ihäftsräume, welche an der Nordmeit: | obfchon fie unabhängig von ihr orga= | 
"rede von 23. Straße und Michigan oe. |nifirt und finanzirt find, doch in eng= | 
© errichtet werden follen, vergeben. Das | fter Verbindung mit ihr ftehen und 
* Glas bejtehen foll, wird einftödig fein Präfidenten der Chicagoer Firma ift| 


gs an; man hofft es bei Beginn ber | Gine Mode - Ansitellung. 
ben. 
eine Mode-Ausftellung abaehalten, bei | 
>: Ti für ben neuen Datland „Senfible | yie Schönheit der verfchiedenen Wagen, | 
1J 


3 
R 
E 


Dalland „Senfible Sir“. 


©. Tennant, der Schatmeifter Der |tereffe der Bequemlichteit eingeführten 
Zennant Dakland Co., Nr. 2447 Dis | Meuerungen u. f. io. in das rechte Licht | 


und ausſchließlich Verkaufszwecken die⸗ F. D. Organ erwählt worden. 

neuen Saifon volljtändig fertig zu ha— 

; "Das außerordentliche Intereſſe, das |ber e3 fich darum handelte, vor Allem 
° Sig*-Wagen tundgibt, zeigt, mie Y.| pie elegante Ausitattung, die im Anz | 
i Higan Abe., angibt, Elar und deutlich, |; Stellen. Alle bier vorgeführten | 


= Daf; nad einem leichten, gutgebauten, | Magen twurben bon Damen gelentt. 


> bequemen Sechzylinderiwagen in ans | Her erfte Preis wurde einem in ber 
R gemeffener Preislage nach mie vor bie 'Fabrit der Firma Apperfon Brothers | 
regſie Nachfrage herrſcht. Man wird Kotomo, Xnd., hergeftellten „Roaba: 
© alfo “auf fehr zahlreiche Beftellungen | „fane” zuerkannt. 
b rechnen fönnen, ba bie Fabrit aber ber | Operniängerin lauft Mitchell-Landauer. 
- tWächtlich vergrößert wurde, hofft man | Nachdem fie fi vor neun Monaten 
E dog ‚mit ihnen gleichen Schritt alten | .inen der berühmten „Mitchell Sir": 
F au fönnen. CE Handelt fich bei den omanen gekauft hatte, ift die ber Mer | 
E Benen. ogen nicht eiiva um eine obet tropolitan Opera Co. in Nem York! 
F aiwei Yenberungen, jonbern bie Zahl Angehörige befannte Sängerin Anna’ 


BE ber Verbeiferungen iit jo groß, daß Fihiu jeht auch bie glüdliche Befiperin. 


man jie faum alle aufzählen Tann. | 7 N: rt 

E %or Allem ift der Wagen größer, und mn = 2 Marta 
E @ it beiler * die Bequemlichteit wagen des Lobes voll, findet ſie in ih⸗ 
Bean geltagen Inorben. nen doch Srholung von ihrer anftren= 
Stadt und Land. aenden Bühnentätigkeit, und erflärt; 

> I Die Annahme, daf ein Kraftwagen, | Kohn W. Bate, den Chefingenteur ber | 
© Der auf den Landftragen Gutes Ieijtet,. Firma, nicht nur für einen bor=; 


Ti unter allen Umftänden auch in der ; trefflichen Kraftivagenbauer, fondern | 


Gropftabt bemährt, ift, wie James | auch für einen ganz herborragenden 
Ley don der Saray Co., Nr. 2257 | Nervenfpezialiften. | 


Zlinois Turnbezirk, Reuiger Sünder. 


Halt morgen feine halbjährlide Tag: | Halbblutindianer zu 14 Jahren Zucht: | 
Tagung in der Vorwärts Turnhalle ab. haus. verurteilt. | 


Morgen früh 10 Uhr wird bie Halb-| er Halbblutindianer Lloyd Samp: | 


jährliche Tagfakung des Turmbezirks| fon, ber fih am Donnerstag vor Rich: ;f} 


Suinoiß in der Vorwärts Turnhalle ter Pam ſchuldig bekannte, im Rauſch 


eroffnet. Es werden etwa 65. Dele- den Vöhmen Andrew Poniat in der fi 
gaten anweſend ſein, die 22 Vereine Wirtſchoöft Nr. 139 N. Weftern Une. || 


des Bezirles vertreten. Unter den Ge- erſchoffen zu haben, wurde heute von 
E Ihäften, die der Tagſatzung vorliegen, | Richter Hugo Pam zu 14 Sahren | 


& ift das michtigite die gefchäftliche Si: | Zuchthaus verurteilt. Als ſtraf- 


Von dem Verbande der Kraftwagen⸗ N 
händler in St. Louis wurde fürzlich | 


—4 


— 


— 


Avendpoſt, Chieago, Samstag, den 4. November 1016. 


— —— — anne er 
in 2 Be. ans m dan, age wlan a ne 
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ort. 


Deutſche Frauen und Männer! 


Die Stunde der Entſcheidung naht. Eure Stimme am nächſten Dienstag beſtimmt das Schickſal unſeres Lan— 
des für die nächſten vier Jahre und vielleicht für alle Heiten. 


Niemand hat es gewagt, , , —— 
die innere Politik 


Präjident Wilfons ernftlich anzugreifen. 


Das Sand blüht; die finanzielle Sage ift gefund und gefichert; das nee Bankgejek wirft fegensreich; der Arbeiter 
hat endlic; den Achtitundentag erreicht, für den er jo lange gefämpft hat, der ihm fo oft von den Republifanern ver- 
jprochen, aber nie gegeben wurde; der Sandwirt erhält jet billigen Kredit; die Einfommeniteuer entlajtet den Flei- 
nen Mann und zieht die großen Dermögen heran zur Tragung der Regierungstoften; Rinderarbeit ift eingejchräntt; 
Poitpacdetdienit erweitert; das Poftiparfafienyiten fo geftärft, dat der Fleine Sparer feines Sparpfennigs ficher it. 
Bute Sandwege werden gebaut. Sortichritt und Rücjicht auf die Bedürfniffe des ganzen Dolkes find die Merfmale 
der Wiljon’schen Adminiftration auf allen Gebieten der Gefeßgebung und Derwaltung. . 


Die auswärtige Politif 


Wilfons wurde von gewiffenlojen Agitatoren und fleinen Bernegroßen als probritijch verurteilt und Wiljon als 
der Feind der Deutfchen gebrandmarft. Mit Unrecht. Wilfon hat mit ftaatmännifchem Gejchid und weifer Diplo- 
matie deir Srieden mit Deutichland zu einer Zeit aufrechterhalten, da Hughes nadı feiner eigenen Ausjage durch Alb- 
bruch der diplomatifchen Beziehungen Rrieg herbeigeführt hätte. Dann aber hätten wir Amerifaner deutjcher Ab- 
funft nur die Wahl gehabt, entweder, wie es unfere Däter getan, zu unferem Adoptivvaterlande zu jtehen und zu den 
Daffen zu greifen und — unfere Brüder und Derwandten auf.der deutfchen Seite zu töten und zu verfrüppeln — 
oder als Derräter und Meineidige in diefem Sande geächtet und gemieden zu werden. Dor diefer Alternative hat uns 
die weije Staatsfunft Wiljons bewahrt. Die Deutfchen mehr als alle anderen follten Wilfon dafür danfen mit ihren 
Stimmen und nicht aus Laprice, wei fie einmal „againft Wilfon“ gejagt haben, gegen ihr eigenes Intereffe und ge- 
gen das Interefje des Sandes ftimmen. 

Hughes mit und ohne Roofevelt iit in diefer Beziehung gefährlich. 

Buahes hat in Colun bus nd.. ausdrücklich erklärt, daß er gegen Embargo auf Waffenausfuhr und gegen jede 
Warnung an Reijende, nicht auf Schiffen der Rriegführenden zu reifen, fei. Ift Hughes in diefem Punfte etwa beifer 
als Wilfon? | 

Wilfon pro-britifich? Nein und taufendmal nein! 


Der britifche Kinanz-2lgent J. S. Morgan und feine fechs Teilhaber der Kirma J. P. Morgan & Co. haben große 
Summen für den Wahlfond Hughes beigefteuert. Warum? Der amerifanifche Einfäufer Englands hat $10,000.00 
in den Rampagnefonds Hughes getan. Warum? 

Seht Euch doch die Umaebung Hughes’ an und urteilt. NRoojevelt, Root, Lodge, Gardner etc. Sind dies die Ge- 
währsmänner für Hughes Neutralität? | 

Die demokratifche Partei unter Führung Wesdeow Wilfens hat ein umfaffendes Programm für die nächiten 
vier Jahre aufgeftellt und die Zeiftungen der legten vier Jahre find Bürgfchaft dafür, daß das Programm ausgeführt 
wird. Die republifanifche Partei beiteht jegt aus Gruppen unzufriedener Elemente. Ertreme Deutfche, die beleidigt 
jind, weil Wilfon Deutjchland zur Derantwortung 308; ertreme „pro:allies“, dienoch ärgerlicher find, weil wir eine 
pajjable Keutralität bewahrt haben, unzufriedene trifche Gruppen und — laft but not leait — die Dertreter der reaf- 
tionären Interejjen bilden — undiluted Americanismism. Diefe Gruppen haben nur das gemeinjame Interejfe, 
Miljon zu ftürzen, fonjt haben jie unvereinbare Intereffen und feinerlei Zufammenhang. Darum haben fie auch 
fein Programm und um nicht die eine oder andere Gruppe vor den Ropf zu ftoßen, mußte Hughes in den vielen Re- 
den, die er hielt — ſchweigen. 

Deutjche, handelt jelbjtändig. Stimmt für Erhaltung des Friedens und der wirtichaftlichen Wohfahrt unjeres 
Sandes; handelt im Interefje von Sortfchritt und Gerechtigkeit. 

Deutjche, jtimmt für den Mann des Dolkes, für den erfahrenen, großherzigen, felbitlofen und erfolgreichen 
Staatsmann. Stimmt als gute Deutfche und treue Amerifaner für das [Dohl und Befte der Dereinigten Staaten. 


erftellung des Sommerlagers. Vom | mildernd fah der Richter das offene 1 


Hanptintereffe dürfte fein, dak bie) 

Zurngemeinde und der Ientralturn: | Frage, ob er etivas zu feiner Ver- 

F berein vom ‚smbiana Zurnbezitt zum zeipigung zu jagen hätte, erwiderte | 

= Zurndezirt Jlinois übergetreten find. | Sampfon, "daß er bereit fei, jede, 

En ber morgigen Tagfagung Merben| Strafe, und fei es auch die Todes: | 

ur 3* — den Bezirls⸗ſrafe entgegenzunehmen. Er ſei ſich 

ausſchuß neu gewählt. der Ungeheuerlichkeit des von ihm be-⸗ 

re. gangenen Verbrechens voll bemußt, | 

J —— —— —9 Kanbi- | Bine aber den Gericht2hof, zu beben= | 

g zipaigericht. Sein | aD Ashoſ, zu | 

© Name ift der achte auf dem beionde- ten, daß er ein noch nicht vorbeitrafter | 
m ren Richterftimmgettel in der demofra- | 

BE tihen Deibe. A geweſen ſeien. 


Aud) wieder bei —— Er wiſſe, daß zwei Frauen durch ihn 


der Grenze zurückgekehrt. töteten und ſeine eigene Mutter, eine knapper Not dem Flammentode, als 1 2 Cafe 40, gründlih_ reparitt...... 350 
An Bord eines Sonderzuges der alte Cheroteeindianerin, die mohl die dag Zisftödige Wohnhaus Nr. 3037 | 1911 Build Epeoditer... 


Chicago & Altonbahn Fehrten heute | ihrem Namen angetane Schmad; nicht 


ı Geftändnig Sampfons an. Auf die if 


Mann fei, deffen Sinne bei ver Tat Mutter und Kinder mußten von derLöich- | 


zeitlebens unglüdlich gemacht morden Sinder Robert und Rofanna, 7, beziw. | 1015 S-Bolb 


S. Keeler Are. in Brand geriet. Frau! gant, leide und Starter... 


Stimmt für Woodrow Wilfon! xy 


In Lebensgefahr. | DETROITER. F j 4 J Finanszielles. 


mannſchaft gerettet werden. | eue un gebrau —F Lars Bi HL MT :®, 9 Kö di FF L.Kaufmann &Co 
Die Wittive Unna 61) 22 RE — WI IT) —— an —* 
Die Wittwe Anna Zach und ih | 18 Detroiter Sin nennen ense nennen BS0N R: ara f 4 4 ve u Dentiches Bankgeſchäft 

| —— * * Tercvyhun: Frauttin 5722. 
BE ERS Eee | 28 Sid Fifeh Avenie, 
2 Stunlen Sieanter Coupe. ......... 550 ERS ee Reprätentanten der 
\uid EHceDfler.uenennunenuennnnnn. 200 — — Wiener Bank Hofmann & Go. 
JAuburn, 5, Vaſſagiere, Winter Top. — Offen taäglich bis 8 Uhr Abends. Sonntag 

.. u... JÖU ⁊ 


Ehicagos Pioniere und Sanitäter vum | jeien: die Gattin des von ihm ©e: 4 Jahre alt, entgingen Heute nur mit) 1913 Gapitac Four heieien!! 368 1 Me 0 AEREES OA Staatszeitungd » Gebäude, 1. Sta, 
| 
I 
| 


Dorgen um 8 Uhr aus Springfield, | lange überleben werde. Sampfon, der ; Zach, die im oberiten Stodivert mobnte, | —— 


Bargains für Montag, 6. November ee 


Teutihe Nrieadanteig 


— ei | ’ ur. ! 2 san! e_ 2 
© io fie gejtern ausgemufteri wurden, [einen ganz »orzüglichen Eindruck purde durch den Rauch gewedt und Schreuder Auto 80., | B 363011. Rercale, belle und dunkle Mus Bargains auf dem 2. Floor I] Auslieſerung u Kung dan: 


die Mitglieder von Kompagnie A des | macht, war ehemals Eifenbahntelegra= | 


fah fi den Weg ins Freie durch 


g iter, (Shorts), 1dc Wert, 103e Gardinen-Scrim, farbige Borte, 36 WI 36-8123 34 SH 


ae s En 
1. Pionierbataillons und die des|pHift umdb hat auh die GStaats- euer und Raud) abgefchnitten. Sie | 216 Michigan Ave. Gatumet 5720. | die Yard zu Boll breit, reg. 10c Wt., (10 Pd. 5e Bl ıo; Mn x: 
„veldhoipitals Nr. 2 von der Sli- | univerfität von DOtlahoma befugt. | fihrie gellend um Hilfe und wurde bom | u ee fanch Muiter — jan einen Kunden Md......... — $ 160.00 
noiſer Staatsmiliz nady Chicago zu-| Sollte er fih im Zuchthaufe tadellos | Feuerwehrmann Henry Hart gehört, | ' 1 Pa — ſpegiell, 3c, Grocery „Specials“ J. EN | 
Pr. Julia Seton, New York, J die Yard zu Seife — Swifts Pride, White Laun- J — 10.00 


tüd, wo fie jhon in dem Rangirhof | aufführen, fo dürfte er nach acht Jah- | der im Spritenhaufe Nr. 99, das fi) 
“ der Bahn von ihren weiblichen Ange: | ren entlaffen werben. ı direft hinter dem Haufe der MWittme | 


witrden.‘ Die heimkchrenden Krieger | Nod) unaufgeflärt. | gleich feine Kameraden zufammen und | der neuen Ziviliſation 


2 meihirten dann nach einem Reſtau— 


J DOutingflanell, extra ſchwer, nette Mu-⸗ 
ter, 12%c Wert, fpeziell 
= | re 4 | Sleanfer — Sunbright oder UV—— ver 1000 Mart 
j Schweres gefließtes Unterzeug rur ' Bolly Prim, 3 Vaͤchſen | Ceiterreichiiche 


9— De : A ' 1 —** Naptha Seife, ER sm m 
— börigen mit Jubel bewillfommnet | befindet, Dienft tut. Hart rief io- ! Begründer der Kirche u. — Jdie Nard zu Sic je <tüde fir 2 x 
| 


‘m Seller des Haufes 3200 Gran 
'Boul., mweldes William Sabben ge 
ört, wurde heute ein Mann, vermuts | 


= ment an der ©. Fifth Abe., wo ihrer 
= ein gediegenes Frühſtück harrte, und 
FE Bon dort nad ihrer Raffenhalle, Nr. | h 


5 2356 Lincoln Mve. Die Pioniere lich 9. M. Sohannfen aus Congep, Fangen. 


. A } —Ci is erſtickt gefunden. 
en von Kapt. Tawrence S, City, Mo., an Ges erfti June 
FMarih, die Sanitäter von Major ©, | Polizei und Koroner find bemüht, 


4 —ic⸗ | & | a Wuiter, 30e Werte, Senf, Speziell zu 
er eftzuftelien, ob Selbjtmord oder Un-| und ben angrenzenden Häuſern woh J Muſter, 
EM ‚Dec befchligt. Fall —9* nen, mußten heute ins Freie flüchten, 25C 

— — ſals dort ein zweiſtöckiger Stall in 


2 ß Brand geriet. Die Baulichkeit brannte 2. Ten 
E Vergeßt nicht —E— — — ſchon lichterloh, als bie eöfmanne Dig mieber, auch beichädigte das euer 4 Fragen, pegiell, Stüd 
J Drei junge Bengel, die alle nicht ſchaft eintraf, ſodaß ſich dieſe darauf 


älter als 16 Jahre zu ſein ſchienen, be— 


J traten heute früh die Wirtfchaft von | 
E Emanuel Goodman, Nr. 1411 ©. | 
E Canal Straße, richteten Revolver auf | 
J 0 den Schankwärter und einen Gaft und | 


zwangen fie, in den Keller zu feigen, | 
Sie entnahmen dem Stafjfenapparat 


$15 und machten fich in einem Kraft: 
| magen, der bor der Wirtfchaft aehal: 
* hatte, davon. 

—— nm 


* Spisbuben brachen im Laufe der 
Kandidat für Nacht in den Rangirhöfen an der Weſt 
14. Straße und Clark Straße in 


Veuntenant Gouvernor Ben — 
m i ; i v ä 
uf dem bemotsatifen Tide, |, Tee nur mare 52000 fa 


* 


de brachte Mutter und Kinder in Sicher— 
Nheit. Die übrigen Bewohner des Hau— 
ſes konnten noch rechtzeitig ins Freie 


| E Ninder, Größen 15 bis 22, per Gar: | Swifts Bride Wafchpulver, 2 E Austicherung durh tie 8. 8. Boltiyartaffe, 
| (New Thought) IM ment 15e; 24 bi3 28, ver Gar- 35C | 20€ Badete, fbeziell J Sen. 
14443 — —⸗ a Ja £ ® Be g 9K.0 : 2 — - . 4 ® 

hält ihren Sonntagsgottesdienſt in der Ehori— ment 25; 30 bis 34 ($r ter Yucder inen / O0 * 119 II 
| N ( 2 ; ranulirter Zucder, (m. einem 
tt Halle, Maionic Te ww; NM it WM _ — — —— | 7 ß —— 

ar A erntag Sonn. MFlannelette Sausfleider für Damen— Bund Siaffee) 4 Pfd 4 1 Vigt ee . 


tag 11 Uhr. — Rede: Die Wurzet der Handlung. 4 | Buntl Mar 9 8 — art - e 

R —— —— Abends 8 Uhr: Des Lebens feinere Kräfte Mg in Dunklen Mirtern, 95c %s 59 Ammonia, extra ſtark. 4109, . — 115 90 

Gegen zwanzig Familien, die im | Freunde willlommen. Herrliche Muſit. Kollette. J ſpegiell das Stück zu c die 10€ Flafche für..... Ca 7 Vlge FR S J. 

Haufe Nr. 1036 S. Sangamon Str. — —— * #4 Slanell Intercöde für Damen, fancy |Senf, Nafon Jar, präparirter 10e 5 10 e FR s119 M 
‚ befchränten mußte, die angrenzenden ! R ipezieli, das Stüd Kalao, Stollwerds, % Pfd. 19e 2/0 ! * Kot 
.» Ei E Ö = k Zu . & ver ? 

Wohnhäufer vor den Flammen zu; Wollere Spegater Coats für Knaben, Büchſe, ſpegiell zu ungariſche. rn 


„„IPeAte u 
34. — — — E Eelluloid Stärke, — ;g Auslieferung durh Nünigl. Mugar. Bolt: 
hüten. Der Stall brannte vollftän- |} Werte bis $1.50; Shaml- 8 1100 Bader zu 6 ca Wartafia, Yndapeit. 
rn : E- 2 Serfenichnigel, getrodnete Minjtrel WI 705 
'eine Wand bes Nebenhbaufes. Der an⸗ J Little Gents Velour Calf Knöpfſchuhe, | Seifenichnißel, die beiten, 17 N 4 zolge 2a Kain $] 10.00 
Igerichtete Schaden beläuft fih auf Bu — — 1 39 2 Pfund für cc 5 a ; - \\; 
25 eile, 1.09 Wi. Paar aa N 
etwa $2500. v i | Fleifhwaaren 3 * ig 3 * | 19.00 


| 
— — J hen = tr 
Taubheit ee IB ern wärgetsehe Hart um. go, |FR6 nefmittene Port Choos. 21.0 | 5 14.0 
—— J ⸗ ⁊* > od lat 


Zadellofes Gehör wird fett ir | i 
— ailen Ctadien bon Taubbeit | Kurz und Neu. 
eder Heherſawere wieder her⸗ —F 
J gellellt, berurfadht durch foldhe 


J Splint Wäſchelörbe, ſtarl gem., 12e BIETE reinen 
a BR 19 Wert, jpeziell Friſche Neck Bones. wer Kto Kronen 
" . i E Ne. 8 Wafchkejfel, Kupferbod., 3,93 ü IF serner offer wir 4Gine Städte-An- 
Irfaben als fatarrbalifche * Im 890 plünderten bier Pan- u 15 MR : N neaiell pie 89e 13 Pfund für : 2 — en "Berlin, — Mürts 
Zaubheit, fhlaffes od. gefun» | Hiten Die Kaffe in der Wirtihaft von | .3D BBeE * beste |Galifornia Schinken — ben, Frankfurt, Wien, Yudapelt, 
ey 3 Ieneß <rommelfell, berbrüd- | \. An D [ 3 1700. 2 gr on WM Enterprife Food Chopper, 4 69c da3 Pfund zu Geildrendungen: 
BR enes Zrommelfell, vedit: | 2 . BE S Matter 3 2i s z o 
—J — vfeifende Tine. Ditrehlächer- 8 * - 8 = — Dilhop || Nelier, ap — ſpegiell. a | Brisfet Corned Beef, Pd " 18 50 $1 3.00 
Kesminctieit Pr. 16.2 teilieite aerftörges | Olraße. Vie x auner fperrten den J Örau emaillixte Bratpfanne, 9 Stalbfleifeh Stew, 2 Bid 97 En J be 100 wre 
teil, 2 Er h & Era f DanY ei * un ar « YraeN  * ..... ..m r 
Wilson Common-Sense Ear Drums | Schanfwärter John Mestceicy, der | g 15€ Wert, fpegiell ‚au > c Deet Ste, Pd 'E Alle Beträge werden von uns in Eu» 
„Kteine beahtlafe Phones für die Ohren“, ze, | 1 zur Zeit allein in den Lokal be |E 2% Cuart Blech Vierteffel mit 8 Geſalzene Spare Ribs, Pfd —— ———— ——— 
BEE: jeine Mebikin, erisgen der wirffam | fand, in den Eisjchranf. M Deckel, 12c Wert, pez., Stüd.. c | Srifche Spare Ribs, 2 Bfd.......23e Bi j ropa funtentelegrapbiih  angewieien 
ober Mangelbafte in den tür⸗ > — 
lihen Obrirommeln &3 find einfahe Borrich- PEN AENAE, ALBERT; ohne Breisaufihlag— unter Garantie. 
schtenl" werden Tönnen uno De niit Te Sneglelie Geldiendungen an Arienögefangen 
e und ba un ar find. 2 , egtelle ' e 
Bein, ‚(idee und lomforianel, a * Mer jein Grundeigentum ver: — * in Srantreig, Rußland, Tialien, Sibirien, 
te ute nad unferem eiten freien : ; ; . 
hr über Tanbheie mit boller Muslunft und faufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


Senaniiien, a Zweck durh eine Kleine Unzeige in Leſet die Sonutagpoſt⸗ 4 Grofmaften, _ Ronintar- otu · 


215 Anters-Gointbern Blda.. Loniönilte, au. der „Abendpoſt“. 
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1 Der kleine Slimmzett 1 


Jeder Wähler ſollte unbedingt für 
Zuſatz zu den Steuergeſetzen ſtimmen. 


Stimmt für den Mann der Wahrheit, 

Den Verfechter von Recht und Gerechtigkeit, 

Den furchtloſen Beſchützer von Leben und Eigentum, 
Den Freund des ehrlichen Arbeiters, 

Den Feind der Verbrecher und Grabſcher, 


Den Kämpfer für gerechte Verteilung der Steuerlaſten, 
Den Mann von Ehre und Charakter. 


N 
J 


Chicagos 
Straßenbahn » Befürderung 


— ee. — 


Wichtig für fleine Orundbefiker. 


It ber erfte Schritt zur Acnberung der 
ungerchhten Steuergeietse. — Abftim- 


mung über Bonbausgaben gehört nicht 
in Rationalwahl.. — Andere Fragen. 


Nie oft find Cie im legten Jahre durch Verzögerung im 
Straßenbahnverfehr, hervorgerufen dur) Fuhrmwerfe und LZait- 
wagen, deren „zührer fi Äträubten, die Straßenbahngeleife 
freizumadjen, oder durd Zufammenbrüde von Fuhrwerken auf 
den Geleifen zu Spät zur Arbeit gefommen ? 


Yuker über Kandidaten für Na- 
'tional-, Staat3-, County- und Rid- 
terämter, den Kongrei und die Le: | 
| gislatur bat die Wählerichaft ant | 
| Dienitag nody über eine Anzahl Hf- 
fentlicher ragen auf. dem jog. Llei- 
nen Stimmzettel abzujtimmen. Män- 
ner müffen ihre Entiheidung über 


Venn der Stragenbahnverfehr unregelmäßig tt 
wenn Sie an einer Straße, wo häufiger Straffenbahnverfehr 
borgejehen tit, lange warten muhten — dann liegt die Störung 
nidt an eimem unriditigen Fahrplan oder an gedantenlojer 
Vetriebsführung. Die Störung beruht darauf, dah die Stra- 
Benbahngeleife von Fuhrwerfen aller Art, insbefondere von 
ichmwerbeladenen, benußt werden und dar Zufammenbrüdhe 
u. Unfälle e$ unmöglich madıen, die Straßenbahnwagen regel- 
mäßig fahren zu lafien. 
derung der Steuerbeitimmungen der 
Staatsverfaifung und die Abande: 
rung der Vanfgefete. $2,000,000 
der Piandbriefe, zu deren Verausga- 
bung die Genehmigung der Wähler: 
ichaft eingeholt werden joll, jollen 
für die Müllabfuhr und die Errid)- 
tung von Müllverbrennungsanlagen 
berwandi werden. Die anderen $2,- 
450,000 follen zur Erribtung bon 
Strandbädern, Spielpläten und] 
Schmwimmanitalten verausgabt wer— 
den. 

Gehören nicht in Nationalwahl. 

Weder die Frage der Verausga- 
bung ton Piandbriefen nod) die der 
Verfhmelzung der Barfverivaltungen 
mit der Stadtverwaltung gehört in 
eine Nationalmahl, in der andere 
ragen bon der größten Bedeutung 
für die Gefhide des Yandes zur Ent- 
iheidung fommen. Es handelt ji 
um reine tommunalfragen, die am 
beften in einer Kommunalwahl ent- 
ichteden würden, in denen die Auf- 
merffamfeit der Wählerichaft nicht 
dburh nationale Probleme in An- 
fprud) genommen wird. Dazu fommt 
noch, daß weder die Bondausgaben 
noch die Parkfverfchmelzungsvorlage 
genügend erörtert worden find, um 
der Wählerfhaft eine Möglichkeit zu 
geben, jich ein felbftändiges Urteil zu 
bilden. Vor allen Dingen ift bezüg- 
lid der Bondausgaben nicht entichie- 
den, wer mit der Verausgabung der | 
Millionen, die durd) ihre Verausga- 
bnug aufgebradt werden follen, be- 
traut werden witd, Die Gefahr Liegt | 
nahe, dab die jetige Stadtvermwal: | 
tung die Kontrole der Gelder an fich | 
reißen wird. 

Was die Verfhmelzung der Parf- 
verwaltungen mit der Stadtveriwal- | 
tung anlangt, fo ilt im böchften Grad 
verdächtig, dai die jegigen Madtha- 
ber im Rathaus die Abitimmung am 
7. November ergivungen haben, nad): | 
dem der Stadtrat es abgelehnt hatte, , 
einzugreifen. Würde das Projeft | 
von der Bürgerihaft gutgeheiken | 
und durdhgeführt werden, jo würde | 
die Stadtverwaltung die Kontrole 
der Rarfverwaltungen erlangen, mas 
in Anbetradht der Erfahrungen, ivel: 
che die Vürgerihaft mit.den Mat: | 
hbabern im Rathaus gemadt hat, 
faum als wiünfchenswert anzufehen | 
it. Aus diefen Gründen empfichlt | 
die „Abendpoit” ihren Xejern, gegen 
dieje drei Fragen, die eriten auf dem 
fleinen Stimmzettel für Männer und | 
die einzigen auf dem Fleinen Stimm: | 


zettel für Ftauen zu ſtimmen. 444444 Frant O. Lowdens, der Chicago Ka⸗ 
Ab inderung der Steuerbeſtimmungen. | B | 3 | 
ae iu : Pr 18 | pelle, dem Hamtlton Klub, den Raub: | 
Die vierte Srage auf dem tleinen | $ Perfonat-Hadrichten. ireitern vom Sclachthofbezirt, den 
Stimmzettel bezicht id) auf die Ab-| — der Glektrizitätsfabriten 
| | änderung der Steuerbejtimmungen — Herr William Yatob iit im Alter von und Gewerbe, Bramhalls Kapelle, Ab: | 
meitaebaufchten Rod beberrjcht wird, verneur Edward F. Dunne ernannte | der Staatsverfaffung. Cine Reform 75 Jahren in jeinem Selm, Re. 64 Noicoe |orbnungen von Wards und republifa- 
daß Hals, Schultern und Rüden ber ihn zum Nachfolger bes Verftorbenen ‚der teralteten und ungerechten Steu— een SE as = Hi. | Mifchen Klubs zufammen. Die zmeite 
Frauen weitgehend in blühender Na ; wegen feiner Derbienfte, bie er fich als | erbeſtimmungen iſt ſeit Jahren | can. Geboren wurde er in Gmünd, ! Abteilung unter Marſchall H. F. Kea— 
turfchöne fie) zeigen, ebenfo mie die Nitglied des Gtabtgerichts erworben — worden. Die org lagen: | Württemberg im Jahre 1841. Riele|tor umfaßte Hands Kapelle Nr. 1 und 
nur in ben felteniten Fällen behand. | Matte. In der letzteren Stellung, zu | Nenderung it — Schritt zur Jahre betrieb er an Couth Water Str. | Rraftivagen von der Norbfeite. Die’ 
ihubten Arme und daß, mas von der er vor jechs Jahren ermählt murbe, | Befferung. Seine Annahme Liegt —— —— ir dritte Abteilung wurde von Hands 
Stoffen übrig bleibt, in den reichſten hat Richter Sabath bewieſen, daß u Intereſſe der Heinen) om 30. November 1802 die goldene Had: | Kapelle Nr. 2 und Kraftwagen von 
und prachtoollften Farben und Zar: | Ta Zeug zu einem tüchtigen Richter | Örundbefiser und Steuerzahler, die geit feiern. Ser Jatob war Mitbegründer | ber MWeftfeite gebildet. Yhr Marfchall 
benverbindunaen berivendet wird, | in ich hat. Außer gründlichen juris bisher „einen underhältnignäßig ee u Ba BETDR Kapitän H. €. Ridgway. Kraft 
Dunfelblau und Tiefrot, leuchtende | rihen Kenntniffen verfügt er über | großen Anteil an den Steuerlajten | my,“ F wagen von der Gübfeite bildeten die 
Dranaeaelb und ftrahlendes Grün ha außerordentliche Spradtenntniffe | äu tragen gehabt haben, und die auf) ——— — vierte Abteilung unter James D.| 
ben mit ben garteren Farben der Pa-, Ct Peberricht außer pem Englifchen |eine Erleihhterung der Steuerlaiten | Die Hughes Parade. | Melville als Marfchall. | 
Iette aleiches Mecht auch für dag meib | mebt als ein halbes Dutzend europäi⸗ nur auf dieſem Weg zu hoffen haben. ae se; Gerüchte, daß bie Demotraten eine 
liche Tanzfefttleid erobert. Die Träge: | fer Sprachen, — was ihm in dem | Aus diefem Grund jollte fein Wähler | eu u ae unpnchung, | Gegendemonftration planten, riefen in 
— uber Pracht, melde fih aud Gericht des kleinen Mannes, ivie das | derjünmen, über die sage abzuftint- ©, *8 Ab Sfitanifchen | er Olitanifgen Kreifen ziemliche Be- 
der beutfche Konful "Baron Reiswiß Stadtgericht oft genannt wird, außer— men, und zivar mit Ja. ie en — * * —* unruhigung hervor. Es hieß, ſie hät— 
mit — bekundeten pöllfte Wefriebi: ‚ordentlich zu Statten getommen iſt. J Die letzte Frage Des kleinen au * _ te Charles |ten 60,000 Banner mit der Aufichrift | 
en — und Grträgniß; bes Dazu tommt ein liebevolles Verſtänd⸗ Stimmzettels bezieht ſich auf die Ab⸗ | tige Parade zugun en Richter €! 2| Mir wollen Wilfon“ unter den Au 
—5 — Von Feſtausſchuß — mit miß für die Bebürfniffe des Kleinen | änderung der Bankgefete. Sie fieht | E. Hugher’, 


Tiejes Problem iit befonders jchwierig im Geichäftävier- 
tel, wo die Abwidlung des Verkehrs größer iit al$ in irgend» 
einem anderen Stadtteil. 


ssteiaehaltene G&eleife für die Sunderttaufende Paffagiere 
mährend der Sauptitunden und neue Nusganaspunfte im Ge: 
fchäftsviertel werden es uns ermöglichen, verbeiferte Beförde— 
rung zu bieten. 


For State-Attorney 
Stimmt für a Maclay Hoyne. 


Inparteiifcher M 


Charles WWurfter, Sekretär. 
Srefutiv-Romite: 


Fred W. Labahn 
Geo. A. Schilling 
E. C. Richter 
Auguſt Lueders 
Otto Cummeron 
Henry Kraft 
John Weber 
Theo. Schroer 


&, Chicago Surlace ins € 


804 Borland Building 


—— ——— — — — — 
— — —— — — — — — — — —— — — — 


aelay Hoyne Klub: 


Fraut Glembow, Präſident. 


Zu edelm Zwed. 


— — 


Die deutſche Geſellſchaft gibt im Congreß 

Ball zu Gunſten des deutſchen Hoipitals. 

Inter triitallenen Sironen und Sterzen 

Schlagen die Schläfen und hämmern die 
Herzen, 

Schimmer der Naden Geleudht im Ge 
wirre, 4 

Funkelt der Steine Geflacker, Gefliere. 


(Liltencron.) an 
Die deutiche Gefellihaft Chicago Gründliche juriftifche und Spradhkennt: 
tanzt zu Gunften ihres deutfchen Ho= | 


niffe und langjährige Grfahruig machen 
ipitals. E3 ift heute fein leichtes In | 


Richter Sabath dazu. 
ternehmen mehr, einen derartigen Ball | Unter den Richtertandidaten, die zur 
zu beranftalten. Denn wenn man je: | Wahl fteher., befindet fich auf ber be- 
ven Tag und überall tanzt, verliert ja | mofratifchen Seite au Superiorric)- 
das Tanzen an einem beftimmten Tag | ter Sofeph Sabath, den feine Partei 
ju einem bejtimmten Zmwed ben feitlis| als Kandidaten für den Superiorrich- 
hen Zug des Ungewöhnlihen. Das! terpoften aufgeftellt hat, den ber ber: 
trat aud) geftern Abend tlar hervor. |ftorbene Richter Richard E. Burke fechs 
Eine gemählte Gefelichaft verfam= | Jahre lang befleidet hat. Richter Sa- 
melte jic in dem in feiner :twa& ber= | hath hat den Poften jeit dem Ableben 


Bm. Kramer 

Ernit Seppler 

9. R. Elaufien 
Sohn W. Weccard 
Geo. A. V. Maſſow 
John E. Traeger 
Charles Heckl 

S. Robetſcheck 


Frank Glembow 
Charles Wurſter 
Oscar F. Mayer 
George Landau 
Ernſt Buehler 

A. C. Schmidt 
Rudolph Seifert 
Guſtav Steinweg 


Charles Stirlen 
Peter H. Ellert 
F. V. Wyſow 
Leopold Neumann 
Adolph D. Weiner 
-Nicholas Michels 


E. Aruſtein 

Oscar A. Stoffels 
Henry P. Runkel 
F. Trenkhorſt 
Wm. Volbert 
Fred W. Labahn 
Fred Daneke 

C. J. Swain 


fünf, Frauen über drei Fragen abge— 
Dieſe Fragen beziehen ſich auf die 
Verausgabung von Pfandbriefen im 
Verſchmelzung der Parkverwaltungen 
mit der Stadtverwaltung, die Abän— 
der, Fr. Schmidt, Frank Rehm, Rich. 
Schmidt, Max Teich, Dr. Holinger, 
Olga Menn, Carola Ruftrath, Hilbe- 
gard Pabſt. 


ben. 

Geſammtbetrag von $4,450,000, die 
|Underfon, W. Rinn, Arthur E, San 
Dtio Schmidt, Fred Klein, Kos 


— —— — 


Ein idealer Richterkandidat. 
Und über 1600 Mitglieder. 


Für Franen! Niaet 


Aufer für Pralident- und Vizepräfidentichaftsfandidaten können 
Frauen am Dienstag nud fir Kandidaten für eine Anzahl anderer 
Aenter ftimmen. Bon den Bewerbern m diefe Aemter empfiehlt die 
„Abendpoft” ihren Lejerinnen die folgenden als der Ilnterftüsung der 
beutfhen Rählerihaft würdig: 


Mitglieder des AuffichtsratS der Stants: 
Univerfität 
(drei zu erwählen) 
Nevifionsbehörbe 
Aſſeſſorenbehörde 
Aſſeſſorenbehörde (Vakanz) 
Countyvermeſſer 
Präſident der Abwaſſerbehörde 
Mitglieder der Abwaſſerbehörde 


(drei zu erwählen.) 


LOWE verfauft’3 bi 


£ 
B N 
en 


ENT NE 


alteten überladenen Pracht 3 Richter Burkes inne, der kurz nach ſei— 
mer höchſt wirkungsvollen Goldſaal ner Erwählung im Juni ſtarb. Gou— gran Sannah ©. Solomon, Tem. 
er böd] 9 a iner Ermählung im Juni ftarb. Gou William 2. Abbott, Nep. 
O. W. Hoit, Nep. 
.Edward R. Litzinger, Rep. 
..Beurge 8. Ehmidt, Mey. 
‚Charles Ninger, Nep. 
. .William P. Feeney, Dem. 
Charles H. Sergel, Nep. 
Charles H. Sergel, Rep. 
Matthias N. Mueller, Rep. 
Thomas M. Sullivan, Dem. 


Mitglieder der ſtaatlichen Ausgleichungsbehörde. 


Kongrekbesirf .. Charles %. Giwerts, Niep. 
Kognrehbezirt Charles W. Secord, Nep. 
Kongrenbezirk . iron... Krank Meßovern, Den. 
Kongrehbezirt Charles Fangmeyer, Rep. 
Kongreßbezirk J. J. Biterna, Dem. 
Kongrehbesirk William 3. Stange, Nep. 
Kongreßbezirk William H. Malone, Rep. 
. Kongreßbezirke Joſeph Bittermann, Rep. 
Kongreßbezirk —G8 Donoghue, Dem. 
Kongrefibezirk Harry Nightingale, Rev. 


ECKE PAULINA STRASSE 
Großer Einfanf von fener- und iwafler- 
beihädigten Waaren von der linber- 
Iuriters Salvage Ep. jebt zum Verfanf 


zu Iveniger als der Hälfte bes Breijes, 


sener-Berkauf: Mäntel u. Sileider 


. $10,00 und 812.50 wollene Serge und ivolfene Greve Kleider Fir 
zamen, Durch Waller beihüdigi, — 


des Hotel Congreß. Aber e3 war ein 
durdaus intimes Felt. E& fehlte nicht 
an Stimmen, die fogar bebauerten, 
daß die „Germania“ nicht mehr fein 
Schauplatz war. Daß dieſe Geſellſchaft 
aus hocheleganten Frauen und Mäd— 
chen beſtand, daß die Blüte von An— 
mut und Schönheit, deren ſich die 
Deutſchen Chicagos rühmen können, 
ein reizpolles Bilb bot» das wird je 
der, der die Stadt und ihre Bermohner 
fennt, toiffen, wenn er tie Lifte ber 
Teitgäfte Liejt. Ohne befondere Yorm- 
feierlichkeit, elegant und ungezmwungen 
vergnügte fie fi an dem, was ber Ge— 
ihmad des Tages jeht beliebt, Tanzen 
zu nennen, und brachte damit für eine 
der beiten und wertovolliten Wohltätig- 
feit3einrichtungen wieder eine große 
und fehr notivendig gebraudte Sum- 
me auf. 

E35 bleibt daher nur, da e3 ber erfte) ww 
große Ball der Winterjaifon war, zu @ 
erwähnen, daß das Bild vom furzen, | 


1 


310.00 und $15.00 Mäntel für Tamen und Miiles, ans Fibelines, 
Mtrahans. Garaculd, Ziwilld, geftreiften und 'fanch Stoffen — mir 
leicht beichädigt Feuerverlauis-Preis — 


515.00 acihmeirerte Suits 
ind fanen Stoffen; garnirt 
Feuerverlaufs-Preis 


‚für Tamen, aus reinwollenen Vorlins 
mit einfacher und fanch Seide, 


— 


— 


iiies, die wene- 


Elegante, ganz mederne Suits ſüur Damen und mM 
ten Faſſons der Saiſon, 5500 und $35.00 Zuts 


Di 





s15.00 ihmarse Ghevint‘ 
lleberäieber filı Männer, mit 
Zammtfragen, extra aut ce 
macht ſpezieller euer: 


Verlaufspreis $7 98 
. 


BE sanaenan 

6e  ungeb leiter 
Muslin - feblerlofe 
ztoffe -——- FeucerVer— 
Feuer: flaufsprei3 — fpeaiell 


63cC In .......... 3ic 


nur 


50% ihtwere® fiehaefüttertes 
Interzeug für Männer — in 
allen Größen — Feuer » Ber 
laufs - Preis 
nur 


® 
| F 


Auvenife Anzüne ilr Kua— 
ben, Größen bis au VD, fhone 
Mister, die regulären 82.98 
Anzüge Feuervertaufs— 


* 51.98 


Garbinen- 
furze 


eine 


$1.00 Dualitdt f’ch 15 
acbügelte Hemden fürfZcrim — 
Männer, große Ausw. Igen 

moderner Muſter IAuswahl 


Feuer-⸗Ver— 790 Verkaufspreis, 


taufspreis, zu nur 
Baſement 


Wrisleys weiße Bo— 
rax⸗Seife, 4 Stüde .. 
Kitchen Kleanſer, 
> TUE RUE ... ‘ 
Tentihe Familien 
Waichleife, Stüd zur... 
1 Tun. 


Sammet und Corbu. 
roy Hüte für Mädchen 
_ e reg. 1.00 
Sorte Feuer⸗ Ver⸗ 
verfaufspret3 
für nur 


Schuhe 


Bweiter Floor. 
Peters Paite Schup- 
Wigfe, für nur 
Twe-in:One Schuh—⸗ 
Migfe, für nur 
Gunmetal Kndpi- 
fanıche fir sinaben.. 29 
53.00 Damenſchuhe, 
Feuerverlaufspreis 1.98 
83. 00 waſſerbichte Arbeits 
ſchuhe für Män— 


vun 
aroße 


(Hroreries 
Zweiter Floor 

Gold Medat Mehl, 
5 Pfund für 
Grispo Graders — 
3 Badete für 
Große Bücdfe neue 
Tomaten, au 
Quart Oliven — 
für nur . 
Campbell's Tuppen, 
für nur . 


14c 
Ic 
2e 

Schaͤchteln 
Streichhölzer, für 


$1.00 Dil Mop — mit ei- 
ner Flaſche C 


edar:Del, 59 
a. EEE c 


die 


bes republitanifchen | Fehauern entlang der Marfchroute ver- 
der Nräfidentin Frau Henry Bartho: | 


lomay an der Spike die Damen Henrh | 
Bencke, Umelia Birk, Horace L.Brand, | 
Francis J. Dewes, Otto Eitel, Gu— 
ſtav F. Fiſcher, William F. Jürgens, | 
Andrew E. Leicht, Albert F. Mable: | 
ner, 5. Madlener, Willtam 9. Rehm, | 
Loui3 E. Schmidt, Wr. E. Seipp, | 
Julius Shwill, Emma ©. Xheurer | 
und Frl. Iheurer aefommen, 

Unter den Gäften waren die Damen | 


und Herren 9. PB. Auergeng, William | 


ſtimmt für 


HENRY W. 
HUTTMANN 


Kandidat für 


Lieutenant Gouvernor 


auf dem demokratiſchen Ticket. 


ſalamo 


iſt Richter Sabath als ein idealer Kan- 1. Bondausgabe von $2,000,000 | 


Mannes, eine Eigenfchaft, die in einem | die Annahme eines Zufages zu den | Präfidentfhaftstandidaten, um ‚teilt. James M. Dailey, Vorfigender | 
Vertreter des Nichterftandes nicht hoch | Bankgefegen vor, der die Benugung |äiwei Uhr vom, Grant Park ihren Aus- der vemofratifhen Countnparteilei- 
genug angejdhlagen werden fann. Als |gleihlautender oder gleichflingender | gang nahm und fid dDurd bie Haupt tung, erflärte, er wilfe michts von 
Mitglied des Stabtgerichts war Rich- Namen durch verſchiedene Vanten ſtraßen des Geſchäftsviertels bewegte. einem verartigen Plan, der übrigens 
ter Sabath Iange Zeit Vorfitender | verhindern foll. Die Wähler follten.) Die Kundgebung murbe vom „Hughes | unnötig fei. 
des Gericht&hofes, in dem Dergeben ge- jauf alle Fälle für den Vorſchiag Buſineß Men's Club“ veranfteltet,| Die republifanifchen Parteiführer 
gen die Fabrordnung zur Verhandlung |ftinmen. Aus diefen Griinden em- | der in ben legten bierzehn Tagen enet- aber befchloffen ficher zu geben umd 
famen. m diefer Stellung hat er fi | pfichlt die „Abendpoit” ihren Leſern, giſch in die Kampagne eingegriffen erſuchten um Polizeifchug. Infolge, 
burch feine Holtung einen bauernden | über die ragen des Heinen Stimm | Hat. Die Teilnehmer an ber Parade deſſen jtationirte Poligeichef Dealer | 
Namen gemacht. Aus biefen Gründen | zettel8 wie folgt abauftiimmen: ‚jammelten fi um ein Uhr im Grant 610 Polizüiten unter dem Stommando | 
Part öftlih von dem Bahndamm der yon zehn Rolizeifapitänen, 95 Boli- 
'Jlinois , Zentralbahn. hre Zahl! zeileutnants und 75 Seraeanten auf) 


dibat für den Richterpoften anzufehen, | für Erridtung don Müller: 


| der 


um ben er fich bewirbt. 
—1+ 0 — tꝰ 


W. Radtkes Wirtſchaft. 


W. NMadtkes deutſche Gaſtwirtſchaft, Nr. 
310818 Desplaines Abe., Foreſt Park, iſt 
ein beliebter Sammelpunkt von Ausflüglern. 
Wer dort einkehrt, geht auch befriedigt wie— 
der fort, denn Küche und Keller leiſten Gu— 
tes, und an der Bedienung iſt nichts auszu— 
ſetzen. Obendrein ſorgt der Wirt noch für 
aute mujfitaliihe Unterhaltung, fodaß der 
Aufenthalt mwirklic; naftlih und gemütli ift. 

— 1:0 

| In Anbetraht der auferorbentlichen 
| Yebeutung der Wahl am Dienftag jollte 
fein regiftrirter Wähler, Mann oder 
| Frau, verfäumen, feine Stimme abzuge- 
| ben. Tie Stimmpläte find von 6 Uhr 
Morgens bis 4 Uhr Nachmittags geöff 
net. Arbeitnchmer haben das Nedit, von 
ihren Arbeitgebern einen zweiftäündigen 
Urfaub zu verlangen, damit fie ihrer 
Bürgerpfiicht nadhlommen Ffünnen. Sie 
möüflen aber 24 Stunden vorher darum 
nachſuchen. 


| 
| 
| 
| 
! 
| 


t 


| 


| 


| 


| Schiwimmanitalten, 
| 


brennungsanlagen, Nein 
2. Bondausgabe von $2,450,000 

fiir Erridtung bon Strand: 

badern, Spielplägen und 
Nein 
Verihmelzung der Parfver: 
waltungen mit der Stadtver- 
waltung, Nein 
4. Abänderung der Steuerbeitim- 

mungen der Gtaatsverfaj- 

fung, Ya 
5, Abänderung der ftaatlidyen 

Bankgeſetze, 


HOTEL B:SMARCK. 


Unjere Lundes find mweltberühmt, 
Spezial Sonntag Table d’Hote $1.00, 
Mowſhine's Orcheſter. 


Kleine und größere Privat⸗Eßzimmer zu 
vermieten. 


3. 


ſafon 


o fon Boul. 


wurde auf 20,000 Fußgänger geſchätzt. den Straßen 


Dazu kamen noch die Inſaſſen von 
welche den Ver— 


2500 Kraftwagen, 


anftaltern für Veteranen des Bürger: | 


! 


friegs und andere Teilnehmer, Die 
Iniht marfchiren fonnten, zur Ver— 
'fügung geitellt worden waren. Dom 
Grant Bart aus bewegte fich der Zug 
über den Biaduft an der Ban Yuren 
| Straße nah dem Michigan Boulevard, 
| Der übrige Teil der Marfchroute war 
Imie folgt: Wafhingten Str., LaSalle 


I 
} 
I 
| 


| 


' 
I 


| 


| Str., Monroe Str., Etate Str., Yad: | 


An der Market Straße 


I 


| wird fich der Zug auflöfen. Der Zug, | 
| deffen Großmarfhall Major John V. | darf nicht wiijen, mas die linfg tut,“ | 


ıClimin mar, zerfiel in bier Ab- | fagte der Pianiit... 


|teilungen. Die erfte Abteilung, deren 
Marfhal Major. Abel Iapis mar, 
feßte fich aus einer Abteilung beritte- 
ner Polizei, vem Großmarfchall mit 
feinem Stab, den republitanifchen 
Kandidaten unter Führung Col. 


umı 


fi bewegte. 
Wittern riefige Verihwörung. 


auf die Spur nefommen, welche rie 
fine Wahljchwindeleien 
babe. 
Neger jeten aus dem Süden in Sl 
noi8, Indiana und Ohio Folonilirt 
ordern. Dieje Slolonifirungsverfuce 
feien jeit 18 Monaten im Gang. 


ee 3 
— Splitter. — „Die redte Hand 


und brodfte eine 
Piifonanz hervor. e 


— Nette Ausficht. Patient: 
„sch möchte mir einen Zahn ziehen 
lajfen, aber ich fann’3 Nhnen erft 
Nahmittag bezahlen.“ — - Barbier: 
„Na, jo lange dauert’sS aud “ 


| 
| 


! 
} 


‚ duch weldye der Zug, 


! 


Siemien® Balnga 

Das Warictee- ud 
Theater Siemſens Balmgarten, Nr. 814: 
515 North Ave. gebört ungiveitelhaft zu 
den beiten deittichen Vergnügungslotaten 
Kordfeite. Ter Beliger, Chriitian 
Siemfen, bot weder Mühe nod NKoiten 
geicbeut, um feinen Gäjten in jeder Be 
ziehumg etivas wirklich Gutes zu bieten, 
und zwar gilt diejes nicht nur vom Stel 
jer undNtiiche, Die auch nicht das Geringite 
zu münchen übrig laffen, fondern auch 


von dem Unterbaltungsprogramm, da | 
auch den teitgehenditen Antprüchen ge: ! 
recht wird. Die Tyrolergruppe Sutterlute 
erite ihrer Art, tit wieder engagirr | 
und! 


die 
toorden, Desgleichen der Mimifer 


ı Eharatterfomtfer Adolod Hertel, der eben 

Silfsbundes-Generalanwalt Frant ı 
&. Dailey fiindigte geitern an, Bır- | 
desbeamte jeien einer Verſchwörung 


mir einer deutichen ITheatertruppe eine 
Nunftreife machte. ‚Kerner fei bier auf 
die vorziialiche Balladen: ımd Steyzert= ! 
ſängerin rl. Mia Mafan, den.betann- | 


| ten bavrifchen Sromtfer Georg Dennhöfer | 
zum Zweck 
Er erklärte, mehr als 300,000 | 


und Die vortrefflide Soubrette ri. 
Betty Violette hingewieſen. Heute Abend 
sr. dad ganze Künſtlerverſonal in dem 
Singſpiel „Die Schule“ auftreten. und 
für morgen steht die ganz neuggBofie „Mn 
die Quft gefebt”, auf dem Heiplaı. | 


Edelweiß Savilien. 


Wie befannt, läht der Familienplaß | 
Edelmeiizpapillon, 835 W, North Avenue, | 
an deutjcher Gemütlichkeit nichts zu mwiin= | 
fchen übrig. Eine neue Auatrafi iit das | 
felbit wieder engagirt, Fr 


Zpegzialttätens 


| hentagen 


sen Bandwurm mtKopf vertrieben 


Keine Schmerzen, Tein Saiten, feicht 


einzunehnten, effelrives Mittel. 
Bandwurm-Mittel, $2.00. 


L. J. GEISPITZ, 


Teutiher Apothbeler, 


Greffs 


1733 N. Halſted Str. Ecke Willow Str. 
rb 4, 18, de32,16,30 


BES Geld zu verleihen 


aut Grundeigentum 3m Dem 
günitigfien Bedingungen. 


Vorzügliche erſte Inpotheien 


nu 5% uns 5% Zinlen et) au Kanb. 


A. Holinger & Co. (Is) ”. 


Kumber Erhanne Biba 14 @. 2x 
Lelssiın Ranbolpo 1191 


nod) auf längere Zeit engagirt. 


ie Be. 
sicn®. 


— 


| fum jede beliebte Humortit Ernjt Heinen ) 
Und» «+ 


mer kennt nicht Guſt'l Paßner, den 


Wiener Karakter-NKomiker. 
dat Chrtitl 
noch nie verfehlt, aud) 
dad ganze 


zu bringen. 


an 
die Veine 


dat jedenfall 
große Anziehungskraft ausüben mird. 


eine 


Auch 
Lemburgs Hauskapelle 
Wo 
Bublitum auf 
Für Mittwoch 
den 8. d. M. iſt ein großes Kappenfeſt 
angeſetzt worden, 


os 
— 


5341 41417 


* 


J. F. Dankowsli war ſeit fünf Jahren 


ulein Virginia Affiſtent im Nachlaſſenſchaftögericht, und 


Hayden, welche durch ihr flottes Auftre- hat die Erfahrung erworben, die ihm zu)‘ 
ten und ihre außergewöhnlichen Vorträge | einem ausgezeichneten Vninizipalrichter 


Beifall fand; außerdem ift der durch fetne | madhen würden. 


neuen Otto Reuter Vorträne beim Vubli⸗ 


Stimmt 
” Nove mber. 


ihn am +. 





— Chieag — den 4. Noventver wrv. 


mm mn mn nn mn nn rn ame munmt mmnn n n n n  n n —— — — — 


ſWas Hughes ztun will! 


Seine Philadelphia und Springfield Auseinanderſetzungen. 


wollt Ihr ihn es tun lassen? 


Was Woodrow Wilſon erlaubte 
Er erlaubte— 
| 
| 
| 
| 


| Was Wondromw Wilfon erlaubt Hat 
Er srlaubte— 


Die Mithandlung und den Mord amerikaniſcher Männer und amerikaniſcher 
Freuen durch mexikaniſche Soldaten und Räuber, 


erlaubte — 

Den Rat ˖ der Adminiſtrationsbehörde, daß amerikaniſche Bürger, welche ihre 
Lebenserſparniſſe in Mexiko angelegt hatten, dieſes Land verlaſſen ſollten, 
da ihnen fein Schuß zugeſichert werden könne, weil zu gleicher Zeit für 
folhe Amerifaner, melde in den Kriegsgonen herumreiiten, Schuß ver« 
langt wurde. 


erlaubte— 

Eine ftrenge und, audh biß Heute durchgefuhrte Seniur ber drahtlojen Anlage mit 
Deutichland, während zu gleicher Zeit über die Kabeldeveichen oder Tele 
phon und Telegramme nad; England oder Kanada feine Zenfur ausgeiibt 
wird, 


erlaubte— 

Die Anhaltung amerifanifcher Bürger in einem engliihen Daien, welche für die 
Samilien der irtihen Helden, meldhe von den engliihen Soldaten während 
der trifchen Revolution hingerichtet wurden, notwendige Unteritügung brin» 
gen jollten, und er erlaubte die demütigende Behandlung diejer amerifa- 
nijchen Bürger, al3 ihnen verboten wurde, nad) Jrland zu gehen, und ihnen 
befohlen wurde, nad) den Vereinigten Staaten zurüdzufehren. 


erlaubte— 

Den unnötigen Yufihub, welche die Protejtnote erlitt, welche gegen die Hinrid- 
tung Roger Cafement3 protejtirte, welcher Auffhub es geitattete, dab die 
Hinrichtung vollzogen wurde, ehe die Proteitnote dort ankam. 


And er hat 


Alle Amerikaner, trijcher, deuticher und anderer Abfunft, als „treulos” gebrand- 
markt, meil fie e8 gewagt haben, von ihrem Recht als freigeborene Bürger 
Gebraud zu mahen und die offiziellen Handlungen Woodrom Wiljons 
in Frage zu jtellen. 


W8n8 Hughes benbfichtigt Ä | 


Er verlangt— 

Vollftändige Sicherheit amerifaniicher Port auf hoher See. 
Er verlanat— 

Volljtändigen Schu amerifanifhen Handels auf hoher See. 
Er verlanat— 

Vollitandigen Schuß amerifanifcher Kaufleute von irgend welchen 

Chiwarzlijten fremder Nationen, 
Er verlanat— 
Ein Amerika von feiten Grundjäten, =, 
Er verlanat— 
Ein Amerika ohne heimliche Intriguen mit anderen Nationen, 
Er verlanat— 
| Ein Amerifa ohme heimliche Einverjtändnijie mit and, Nationen. 
Er verlanat— 

Bollitändigen Chuß der. Rechte amerifanifcher Bürger, an Land 

oder auf Eee, ohne Furcht oder Begünjtigung, 
Er verlanat— 

Ein Amerifa, welches gegen alle Nationen ehrlich auftritt, be- 
jtimmt und vorbereitet, jtet3 den Frieden juchend, aber auf 
feinem gerechten Verlangen beiteht, daß Leben, Eigentum umd 
Handel anerfannt ipird,. 

Er verlangt— 


Dap ihm Gelegenheit gegeben werde, die Bürger aus ihrer jegigen 
demütigen Stellung, welche fie einnehmen, zu der itolgen Stel: 
lung, welche fie frither in den Augen der Welt einnahmen, | 


Die Ergreifung amerifaniicher Poſt durch engliſche Kriegsſchiffe, die Durchſu— 
chung dieſer Poſt durch die engliſchen Beamten, welche zugaben, daß Ge— 
ſchäftsgeheimniſſe amerikaniſcher Kaufleute zu Gunſten Englands ver» 
wendet wurden. 


erlaubte— 


Die Ergreifung unverbotener amerifanifher Waaren,-welde für neutrale Hafen 
beitimmt waren, dur, britiiche N 


erlaubte— 
Die Beihlagrahmıme-amerifaniiher. aumverbotener. Wunren. Dircd.-die britiichen 
Autoritäten. 


erlaubte— 


Pak amerifaniihe Kaufleute und amerilanijche Firmen auf eine Schwarzlüte 
geiegt wurden, melde von England eingeführt mwirede, um den Handel 
Amerifas mit der Welt für die Zukunft zu ER 


— 


Die Entſcheidung Großbritanniens, daß die Vereinigten Stauten die internirten 
Handelsſchiffe nicht ankaufen können. Welcher Ankauf es ermöglicht 
hätte, unſere Handelsmarine emnorzubringen. 


erlaubte— 


Die Bedingung von Großbritannien, dab amerikaniſche Schiffe, welche durch 
den Panamakanal fahren, Zoll zahlen müſſen. Ein Kanal, von Amerika— 
nern und mit amerikaniſchem Gelde gebaut. 


erlaubte — 


Die Entſcheidung Großbrikanniens, daß amerikaniſche Rote KreuzVerſ orgungen 
nur an England und ſeinen Verbündeten geſchickt werden darf. 


Er 
Er 


—ñi wm men * 


Er 


Er 


Er 


| 
| 
| 
| 


emporzuheben. 
daß Weodore Roojebelt ein Kabineismitglied werden würde, wenn Herr Hughes gemählt wird. 2 

Der vergangene Rekord von Charles €. Hughes jollte Euch davon überzeugen, daß, wie er e&. auch itet3 in der Ver- 
"gangenheit geian hat, er feine Pflichten unbehindert, ungebunden, als ein Diener des Volkes aufnehmen wird. 

Die Beitätigungen von Herrn Hughes, da er, wenn ermählt, den Präfidentenituhl einnehmen wird, ohrte eine einzige 
Veriprediung an irgend welche Perſonen, Parteien oder Syntereifen gemacht zu haben, follte, glauben wir, jedem amerifani. 
[hen Bürger genügen, welcher nicht mit ımjerer jetigen derütigenden Haltung übereinitimmt. 

Dir erfuhen Sie, alles, für was Charles E. Hughes einfteht, mit dem, was Woodrow Wiljon erlaubt hat, zu vem 
gleihen iınd dann Ihre Stimme für Charles €. Sughe abzugeben. 


Arthur Baikie 
Chaos. Kaftner 
Harry Boftrom 
W. M. Langöoſch 
H. O. Lange 
Carl Seiffert 


Wir fragen Sie als einen treuen Bürger der Vereinigten Staaten, dem die Wohlfahrt dieſes Landes am Herzen liegt. 
einerlei welches Gefühl Sie für irgend eine fremde Nation haben, den Reford Woodrom Wilfons mit den glänzenden Aus— 
einanderfegungen Charles €, Hughes’ zu vergleichen, welcher beitinmt erklärt, für was er einfteht, und dann verlangen wir, 
daß Sie aın 7, November hingehen und Ihre Stimme für Charles E. Hughes abgeben. 

Wir verweilen auf den Rekord von Moodrom Wilfon, und erlaffen dann die Warımng? 

Hütet Euch vor den von den Demokraten noch in letzter Stunde gemachten Anſtrengungen, 
ſetzen ſollen, ob es ratſam iſt, für Charles E. Hughes zu ſtimmen. 

Hütet Euch bor den Anjtrengungen, welde von den demokfratiichen Führern memacht werden, indem jie verbreiten, 


welde Euch im Bweifel 


Lonis Reinecker 

Louis W. Reineiler Ir. 
Math. Hibbeler 

Hubert Schumacher 
Walter Oweiſe 

Peter Brachetti 


Richter Theo. Brentano 
Dr. Emil Hirſch 

Dr. Otto L. Schmidt 
Otto Schneider 

Richter M. F. Girten 
Fred M. Schmidt 


Heury Bartholomah 
Walther Raſter 
Edwin Raſter, 

A. Kroch 

H. von Reinsperg 
A. C. E. Schmidt 


O. Schrader 

Ernſt L. Schmidt 
Carl Ebner 

Chas. A. Wetterling 
Frank Wetterling 
Chas. F. Hoffmann 


G. W. Martin Koch Arthur D. Vaemich 
Heury Schnultz Abolph Gill 

H. Sittig Otte Schroeder 
William Brauns Th. Lochmann 
Joſeph W. Blaſer G. H. Mack 

Geo. Meyer d. B. Hempe 


Chas. Oeſtreich 
Herbert W. Anw 
John Sander 
Hans Alrich 

F. A. Boettcher 
Eruſt Korropp 


Prof. Otto A. Krauſe 
F. J. Weller 

Fris Labahn 
William Boldenweck 
Und Tauſende von 
Anderen. 


Frii von Frautzius 
Charles Deubler 
Fred Klein 

G. H. Jacobſen 
William Heinemann 
Adolph Georg 


A. W. Stanmeyer 
Henry Runfel 

George 8. Schmidt 
Chas. Zigewis 

H. Zitzewitz 

J. C. Goosmanu 


Mutmaßlich Selbſtmord. Som Grundeigentumsmarkte 


Ein Krebsihaden, | Sn der nädjiten, auf Donnerftag, 
den 9. November, anberaumten Gib: | 
ı Sranf I. Walihs Erfahrungen mit pro- ung erben bie profeffionellen Bürg⸗ 
ſty Truſt Co. hat erſt kürzlich eine feſſionellen Bürgſchaftsſtellern. ſchaftsſteller zu Worte kommen. 
Reihe ſolcher von franzöſiſchen Firmen | Daß in feinem einzigen Yale die 
aus ;geftellten und von der franzöſiſchen |bon einem profefjionellen Bürgfchaftö« 
| Regierung garantirter Tratten ausges |fteller geftellte und dann für verfallen ſch 
fertigt. | erflärte Bürafchaft auch wirklich ein=) 
Natürlih beteuerte Daviſon, |gezogen wurde, teilte geftern Frank. 


laãndiſche ſche Atzepte auszuſtellen, das 
*iheiht Iratten, die in zwei oder brei| 
| Monaten fällig werben, Die Guaran- 


GEORGE K. SCHMIDT 


als Aſſeſſor. 


Bekannier Chicagoer Geſchüftsmann Wirb auf 
bem regulären republifaniihen Wahlzeitel als 
Kandidat bei der Wahl am 7. Nov. vorgefelit. 


Weiterer Biefenpump. 


Der Kellner Harry J. Oeſterreich an —E Bros. kaufen Baugrund zu 
Leuchtgas erſtict. neuer Anlage. 


| In feinem Zimmer im Hauje Tr. Eine Ermeiterung ihrer Anlage im 
Der er cs 5 Weit Sllinoi3 Straße wurde heute | Schlachthausbezirf planen a 
uplegiets hot befchloffen mög |S Morgen der 5Bjährige Kellner Harry | heim Bro3., welhe an der Norbimeft- 
|Nres 2. lbland, ba8 zum — J. Oeſterreich an Leuchtgas erſtickt ecke von 46. und Loomis Str. 34,500 
ten —— Bezirk gehört, anzukau— aufgefunden. Die — * gelangte Quadratfuß Land von der John Eiß— 


erdings oberflächlich seiner Co. für $35,000 gekauft haben. 
&s wich son Ser Zather nad) allerdings nur flächliche für $ gefauf 


Avenue — 9 2 
er der Firma J. V. Morgan 4 „Wer ſein Geld hierin anlegt“, ſagte richts, dem vom Stadtrat eingefepten | yon Desplaines Fluß, der Bioifion Unterfuchung zu der — bh | om neuen Anlagen follen $250,000 
5 — —— 2 er, „tut gerade jo gut, al® menn er| | Sonderausfhuß mit, welcher den mit \Str. und North IMve, begrenzt. D „| der Mann Selbitmord ne ten. = 
Go. bielt mit Ghicagoer Bänfern wid- | ynns ber Vereinigten Staaten fauft, ver Bürgfchaftsftellung verbundenen Isfreig. fterlt a uf 810,000.  pabe. Die Leiche befindet fi) im Be-) Der Bauausfhuß des Stabtrats 
— W y . — — e | * — — 1 
tige ee ab. — olle * — —— denn wäre es ſchon unbegreiflich, daß Uebelſtänden auf den Grund gehen Der Stadtrats usfchu für Parts, |ftattungs sgeihäft Nr. 624 N. Elart Ice loß, —* — RG 
einen Teil feines Golpüberf uſſes ab | England und Frankreich jemals ihre | ſoll. = Sch babe gleich nach meiner er— Spiel lähe und Ch andbäd fi B Straße. Dort wird aud) der Koroner | ugene F ourique o — Fr |; 
nebmen. |inneren Anleihen nicht zurüdzahlen 'ften Eriwählung mit dem damaligen | © 2 Bublitum ı bie Yufforberung | | feines Aınies walfen. —55 Pe 105 Fuß hohen Apart: | 
* Enz te a a h ’ we * e 
ſollten, ſo iſt es einfach unmöglich, daß "Staatianwalt Wayman über diefe 'am Wahltage einhelfig für Die Aus- | In einem m Anfalle von Schwermut — geftatt — — 
ſie in Bezug auf ihre ausländiſchen Angelegenheit 34jährige Ralph Davoſe ——9 er ' 


‚geiprochen,“ faate er, ‚stellung verſuchte der * 
en | Ser ' \ | g bon Bonds in der Höhe von! $ 2 
Anleihen in derartiger Weile vorgehen | „und ihn zu energiichem Vorgehen an= im Schlafzimmer jener Wohnung | ‚alteten Veftimmung birfen Apart- 


Heu 


“ “ England und Kranfreid; möchten ihn | 
hier anlegen, 


— 


— 
Ohne Sicherheiten! daß — 
dieſe Papierchen „gut wie Gold“ ſind. Walſh, der Schreiber des Kriminalge- 


— — 


Daß in der Schatulle Groß 


von 


* 


N 


% 


‘ 
u 


vu 


britannien und Frankreich mieber ein= | 
mal völlige Ebbe herricht, und Die bei= 
den Länder fi in Schlimmen Yinanz- | 
nöten befinden, aebt aus der Tatlache | 
hervor, dab fie wieder einmal einen | 
Riefenpump in Amerika anzulegen ver= 
fuchen. Wie groß die verlanate Gum= 
me ift, wurde nocy nicht betannt gege= 
ben, es fteht aber wohl jeit, daß fie UL: 
les nehmen werden, was fie nur belom: | 
men fönnen, und daß bon irgend mel- 
cher Bejcheidenheit bei ihren orbe: 
zungen nicht die Nede fein wird, Nas 
türlich verfuchen fie Das Geld zu er 
langen= ohne irgend melde mirfliche | 
Sicherheiten dafür zu hinterlegen, ob 
ihnen diejes aber gelingen wird, muß | 
zurzeit noch bahingeitellt bleiben. 

Als Bertreter der beiden dem Ban 
ferott nahen Länder teilte geitern 
Henry P. Davidſon, Mitinhaber der 
Firma J. P. Morgan & Co., welche 
hierzulande Englands Int tereifen ver⸗ 
tritt, in Chicago und hielt im Gebäude 
des City Club mit einer Reihe von 
Bänlern eine Konferenz ab, in welcher | 
der Blan eingehend erörtert wurde, | 
George M. Reynolds, der Prüfident 
der Continental, Commercial Nas 
tional Ban, führte dabei den Vorlit; 
“ferner tvaren zugegen: Charles 9. Sa 
«bin, Bräfident der Guaranty Truft 
Company bon New York, James 8. 
Horgan don der Firft National Bant, 
Charles G. Dames von der Central 
Truſt & Sapinas Bank, Samuel In 
full, W. U. Tilden, Fred 9. Rawſon, 
"Noßert 2 Dunham, Joſeph E. Otis 
"Sohn X Lynch Edmund D. Hulbert, 
"Arthur Reynolds und © 9. Burn='! 


we « 


‘ham. 


Tnmit wir nidıt im Bolde erjtiden. 


Wie Dapifon die Sachlage darftellte, 
mollen England und Franfreih die 
Güte haben, den ——* Staaten 
einen möglichſt großen Teil ihres 
— — abz zunehmen, natür: 


"lich aus reiner Nächt: enliebe, denn fie! 


“Find dabei vor Allen von 


der edlen | 


AAbſicht befeelt Bruder Konathan vor 
den Gefahren, welche ihm bei dem FFrie- 


denzihluß etwa daraus ermachlen 


* könnten, zu bewahren; es könnte ſonſt 


-am Ende im Golde erftiden, und das 
„wäre doch fehr fchade um ihn. Der] 
‚> Formalitit, wirklihe Sixherheits- | b 
„papiere für das Geld zu hinter— 


dagegen | 


“Sind fie.gern bereit, jogenannte aus- 


‚m Haft. 


$14 
die Raubgefellen wiedererfannt. 


könnten.“ 
Wie die Chicagoer Bänker ſich dem 


Plane gegenüber verhalten, konnte noch 


nicht feſtgeſtellt werden, da die Teil— 
nehmer an der Konferenz alle diesbe— 


züglichen Anfragen mit der Erklärung 


beantworteten, daß ſie ſich bisher noch 


nicht darüber ſchlüſſig geworden ſeien. | 
ı Bemerkenswert iit, daß Rußland bei | 
der Angelegenheit ganz aus dem Spiel | 
Die Finanzverhält: | 


gelaſſen wurde. 
niſſe des Zarenreiches 
derartig zerrüttet, daß feipft die bon | 
Englands Uaenten an den Tcgq gelegte 
Unverforenheit nicht ausreicht, um für 
diejes weiteren Kredit zu verlangen, 
—- 

Ich weiß nicht, was Toll e3 bedeuten, 

Dak ich fo Initig bin, 

63 ift der Hindenburg Kümmel, 

Ter madhıt mir froden Zinn. 


EITEL BROS. 


171. NRandoiph Str. —Telephbon Franklin 52 


Sm Garn? 


Sollen den Raubüberfall in der Wicje: | 


ihen Wirtichaft verübt haken, 

In Verbindung mit dem Raubüber- 
fall auf die Wirtihaft von 
Giefe, Nr. 3458 N. Cicero be., 
ein Banditentrio, mie berichtet, $700 
erbeutete, nahm die Polizei Edward 
Eromlen, Nr. 119 Grenfham Straße, 
Arthur MeAvoy, Nr. 1811 
Zamndale Une. und Richard Klaum- 


ber, Nr. 4809 Welt Madilon Straße, 


Die Burfchen wurden angeb> 
ich von Giefe und aud von Willtam 
Kloepfe, der Tich zur Zeit des Ueber- 
fafles in der Wirtichaft befand und 
einbühte, mit Beltimmtheit ala 


In der Apothefe von Wahlgreen & 
Ihorfen an Cottage Grove und Bomwen 
Ave. 
Kraftwagenbanditen ein und über— 
rumpelten den Proviſor ſowohl tie 
drei Kumben. Sie plünderten bie 
Kaffe um $100, ließen aber die Kun: | 
den ungefcheren. Sie fuhren in dem | 
bor der Tür haltenden Kraftwagen | 
eilends Davon. 

Während Frau Wiſſon K. Dotyh ei⸗ 


nen Spaz jtergang machte, jtiegen Gin= 


breder in ihre Wohnung Nr. 1627| 
Hyde Part Boulevard ein und fihlepp- 


8700 fort. 
"unbemert® 


Die Spitbuben 5* 


ſind offenbar 


Adolph 
mp! 


Sid) 


jtellten ich heute Morgen drei | 


'gefpornt, es ilt aber Alles veim Alten 


\geblieben.” 

im meiteren Verlauf feiner. Musfa- 
‚ratterlofe, biebifche Gefellen bin, 
Hfich nicht fcheuten, ihren DO 
‚legten Gent aus der Tafıhe zu nehmen. 


Alderman €. Y. Werner,, der Vor: 
ſitzende des Nusfchuffes, und der erite 
Hilfspolizeiher Schüttler fchlagen vor, 
'die Gefete dahin abzuändern, daß 
Bürgſchaften gleichfam eine erite Hy- 
'pothef auf das betreffende Grundeigen- 
tum bilden, ftieß damit aber bei Alder: 
man Bomers jomwohl wie bei Hilfafor- 
porationsanmwalt Roberts auf heſicen 
Widerſtand. 


———— 
Vertreibt Hexenſchuß 
Reibt die 


Schmerzen direkt weg mit altem 
„St. Jacobs Oel“. 


Betänbt die Nieren nicht. 


Kreuz ſchmerzt Euch? Könnt Euch 


nicht aufrichten, ohne 


und Zuckungen? Hört zu! 
Hexenſchuß, 
die Folge einer Ueberanſtrengung, und 
Ihr erzielt die Linderung von dem 
Augenblick an, wo 
mit dem lindernden, 
„St. Jakobs Oel“ einreibt. 
anderes beſeitigt Wundheit, 
und Steifheit ſo ſchnell. 
Euch einfach damit ein, 
tommt der Schmerz. 
ſchädlich und brennt die Haut 


noch berfärbt es jie. 


Rafft Euch) auf! 
Euch eine fleine Probeflafhe aus 
irgend einer Apotheke, und "nachdem 
‚hr es nur einmal gebraucht habt, 
werdet hr vergejlen, daß Ihr je 


Nichts 
Lahmheit 
Ihr reibt 
und heraus 


Kreuzſchmerzen oder Hexenfſchuß oder 


Hüftgicht gehabt habt, denn Euer 
Rücken wird nie wieder ſchmerzen = 
Euch wieder Pein verurfachen. &3 


Jahren empfohlen. Hört auf, die Nie- 
|ten zu betäuben! 


feine Nieren, tönnen alfo auch feinen 
. Schmerz verurfachen, - anzeige 


nem Koſtenaufwande 
auf dem Grundſtück Nr. 
Goethe Str. zu errichtende hochelegante 
Mietshaus 104 Fuß hoch wird. Eine 


‚fein dürfen als die Straße 
'Hiernach würde an bieler Straße die 
|Marimalböhe 99 Fuß betragen, man | 
beſchloß aber nach gründlicherPrüfung 
der 


plöglichen ® 
Schmerz zu berfpüren, ftechende Bein 
Das iſt 
Hüftgicht oder vielleicht 


Es iſt völlig un-! 
nicht, 
— Wochen 
' + | 
Leider nicht! Holt | Sufie & 
ı Eduard ‚Otto, 133 


4 t I 
ı0h nie getäufcht und wird jeit 365 Dr; Otto aber einftimmig ab. 
Sie verurfachen | | 
5 ""jegen, müchten die beiden Länder wenn | ten Silberzeug im Werte von ungefähr | feine Kopfichmerzen, denn fie haben 
* irgend möglich enthoben ſein, 


82,400,000, die zur Schaffung von 
Strandbädern, 
Spielplätzen benützt werden ſollen, au 
ſtimmen. 
gen ſtellte Walſh jene Leute als cha⸗ 
die 
pfern den * 

hen. ‚feine Zuftimmuna dazu gegeben, 


Schiwimmhallen und 


Dürfen Orbinanz übertreten. | 
Der Stadträtlihe Bauausihu bat | 
daß | 
das von Eugene A. Bournique mit eis 
bon $800,000 | 
59-71 Oft! 


jtätifche Drdinanz befagt, dat Miets: | 
häufer nur anderthalb Mal fo hod 
breit ilt. 


Sadlage, in diefem Falle eine 
Ausnahme davon zu machen. 


Der Gountyrat hat an vier Banten | 


'Anmeifungen auf die im April zu er= | X 
‚hebenden Steuern verfauft. 


Im Gan— 


zen handelt e3 fich dabei um $1,000,: 


000. Die Gontimental & Commercial‘ 
National Banf übernahm $500,000, 
die Gontinental & Commercial Zruft- 
'& Sabina: Banf ſowie die Hibernian 


Banking Aſſociation je 8200,000, und 
die Harris Truſt Savbings Bank 
$100,000. Der Zins fu beträgt 4%. 


een 


Ohne Rüdjicht auf Parteizugehörigkeit d 
ſollten alle gewiſſenhaften Wähler Rich 
ter J. F. Dankowski unterſtützen, 


einen ſeit faſt 25 Jahren in Illnois prak⸗ 


tizirenden Rechtsanwal pin, 9 
hr Euren Rüden! t. Sein Name tt 


durchdrinaenden | 


der adıte in der Demokratischen Reihe auf 
den beionderen Richter -Stimm- 
zettel. 

— — e —— 


Dr. Otto pereqtfertigt. 


Grandiury weigert ſich, eine Auklage ge: 
gen ihn zu erheben, 


Wie berichtet, erwirkte vor einigen 
ein Frauenzimmer Namens 
Lamb die Derhaftung bon Dr. | 
33 Zarrabee Straße, 
unter der Anklage, eine gejehlich ver= | 
botene Operation an ihr borgenommen 
zu haßen, was Dr. Dtto entfchieden in 
Abrede fiellie. Als der Fall den 
Großgeſchworenen unterbreitet wurde, 


at fehnten biefe nad eingehender Unter: 


fuhung die Erhebung einer Antlage ! 


5 Republilaner, ob Demokrat, jeder 
Dentiche follte für Henry W. Huttmann, 
bemofratiicher Bizegouverneurs Ranbibet, 
innen 3 


heute Däfar Norman Charles 


‚ treter 


Nr. 3520 Hirih Blond. mittels 
| Qeuchtgafes feinem Dajein ein Ende | 
| zu machen. Er war betäubt, al3 man | 
ihn fand. Sm Arbeitshausipital, mo | 
er Yufnahme fand, hoffen die Werzte, | 
ihn am Leben erhalten zu fünnen. 


Yn Reuchtga3, das einem Ihadhaf: | 
ten Brenner entitrömte, it der A6-| 
jährige Fruchthändler Chriſt. Leoni— 
das, Nr. 46 Oſt Illinois Straße, er- 
ſtickt. Der Koroner hat die übliche 
Unterſuchung eingeleitet. | 

nn | 


In Anbetradyt ber auferordentlichen | 
ı Bedeutung der Wahl am Dienitag jollte | 
fein regiſtrirter Wähler, Mann oder 
Fran, verjäumen, feine Stimme. abzuge: | 
ben. Die Stimmpläse find von 6-Mhr | 
Morgens bis 4 Uhr Nachmittags gedff- | 
net. Arbeitnetmer haben da3 Recht, von | 
ihren Arbeitgebern einen zweiftiinbigen | 
Urlaub zu verlangen, damit fie ihrer | 
Vürgerpflicht nadıtommen können. Sie! 
| müffen aber 24 Stunden vorher darum | 
nachſuchen. 


| 
— — — — - + 


Erweckte falſchen Schein. I‘ 


! 


Charles Jordan lieh glauben, er sei) 
Bundesbeamter. | 
Bundeskommiſſär Foote überwies 
Jordan 
aus Aurora den Großgeſchworenen 
unter der Anklage, fich für einen Buns | 
he&beamten ausgegeben zu haben, doch 
; wurde Jordan auf ſein Wort hin auf 
freien Fuß geſetzt. Jordan behaup— 
tet, Eiſenbahndetektive zu ſein, und 
wies ſogar eine Beglaubigungstarte 
von Polizeichef Healey vor. Der Ver- 
einer Schreibmaſchinenagentur 
bezeugte, daß man Jordan eine 
Schreibmaſchine auf Abzahlung ver: 
kauft habe, das aber nicht getan haben 


detektive des „Vereinigte Staaten 
Eiſenbahn-Geheimdienſtes“ vorgeſtellt 
und den Eindruck erweckt hätte, daß er 
Bundesbeamter ſei. Jordan erklärte, 
daß eine Privatkorporation jenes 
Namens im Entſtehen begriffen ſei. 
Er hat eine Blechmarke getragen, 
welche den amerikaniſchen Adler, ſei— 
nen Namen und die Worte „United | 
‚States Secret Railman Gerbice” 
tragt. ä 


* Mer jein Grundeigentum ver: 
faufen will, erreicht fchnell feinen 
Zweck durch eine Hleine Anzeige in 
ER „Abendpoft“. 


kauft worden. 


Jahres haben 46,757 Verkäufe 


ı 3580 $4,588,770 Vorjah 
würde, wenn er ſich nicht als Haupt- nn im Vorjahre. 


Frau, verſänmen, ſeine S 
| Die Stimmpläbe find von 6 Mhr per fih des 
Morgens bis 4 Uhr Nachmittags - geäff: | 
inet. Arbeitnehmer haben das Recht, von In Chieago 
zweiſtündigen ſich durch eigene 
ihrer folge auch At 


' 
ihren 
Urlaub 


müſſen aber 
nachſuchen. 


menthäuſer, die unmittelbar am Bür— 


gerſteig ſtehen, nicht höher als das An— 
derihalbfache der Straßenbreite, in 
dieſem Falle 90 Fuß, ſein. Bournique 
überzeugte aber den Ausſchuß, daß 
das Gebäude in der geplanten Höhe! 
| gefundbeitlicer fein würde, €3 ſoll 
8800,000 koſten. 

Das Eigentum an der Nordoſtecke 
von Crawford Abe. und Lexington 
Straße, 125 bei 125 Fuß, iſt bon 
Charles Koetoet an Harry 9. Woolf | 
für $110,000 verfauft worden. Woolf | 
nahm eine Hnpothet von $62,000 auf. | 


ed nidk iſt bewogen werden, eis 
utreien für das nt eines Mits 
fefiore = * don 


George ®. 
Kandidat aufs 
aliedes d Af 
a 


Das breiftödige — enthält vier 


Läden, ein Theater, 


'Mohnungen, außer ihm jtehen noch 


8 Büros und 6° 


dreiMietöhäufer mit je zwei Wohnun- | = 
gen auf bem Grundftüd. | dum 


George F. Niron und George W. 
Praſſas haben von der North Abenne 
Building & Loan Wffociation 73 
Bauftelen an N. Aper® und an) 
ı Springfield Upe., zmwifchen Arghle 
Straße und SFofter Ave., fiir $30,000 | 
'aelauft. Das Eigentum grenzt an Al: | 
bany Park und Ravenswood High: 
lands. 

Das Apartmentgebäude 5460-70) 
'MWoodlaton Une, 150 bei 
Dftfront, tft von E. U. Londelinz anı 
Hermann E. Dreis für $140,000 ver= 
Dreis übernahm 


MWährend der zehn Monate 
für 
$102,330,995  Itattgefunden, gegen: 
3,701 und $86,891,248 im jelben | 
Seitraume ded3 Worjahrd. inter dem 
Torrensfpitem wurden 4277 Verkäufe | 


für $4,776,843 abgeſchloſſen, gegen 


— — — — 


In Anbetracht der außerordentlichen 


Bedeutung der Wahl am Dienſtag ſollte 


Mann oder 


regiſtrirter Wähler, 
Stimme abzuge: | | 


fein 


ben. 


Arbeitgebern einen 
zu verlangen, damit iie 
Bürgerpflicht nachtommen können. 


— Aufgeregt. — „Dein Meiſter it — 
wohl ein ſehr aufgeregter Menſch?“ 
„Na und ob! Bei der geringſten 
Kleinigkeit ichlägt er die Hände 2 
meinem Kopf — —* 


gel legt. 


Die | = 
'Belaftung von $80,000 und gab eine! s 
IYyarm und anderes Eigentum in Wis- ; 
'confin in Taufe. Kl 
de3 | bin 


und 


Sie‘ 
24 Stunden vorher darım | erbe! Itet feir 10 
E al& inte 


I y I 
; Berwaltung5b 


faufen mill, 
be en nn * Heine ae in 


im Enalif fhen w 
Nach ? 

Teilhaber in de 

er Hi 1807 vo ork lic 

Schmidt gegtünde 

rung vo Sicher 

Handels 

gen S iherbeit 

* tebu Ien, an "dei 

Erfabrir ıg ud 

je et, die 


164 Fuß! ai 


Ihmgen war ausge 
ber& Zeagn te drarı 

ı Qi Kitali cd % 
er fü ai gen mit: 
de in 1908 
<chmi di bat in 
nt ter 


Stadt 
der Tolitif 
d ohne 


2 


Folge bat en 


— — — — 


7 IK 


Temofratiiher Kandidat jirr das Amt erne® 


Gounnty Aßſeſſors. 


nun 


Für das Amt 
—— niſchen Tide 


Joſeph Gepat, 


ſors at ıf dem 


* Arbt io 


ebre uafte: 
’ erfreux 
en, — er 
nd „> demzu⸗ 
»an ſein 


Rufes eine 
gewiſſenhaften 


ger! fenbaf ter 
ı de Schul 5 * ey vn 

N: „Here Eepe f 

Firma und 
ıter, fü biger .ın ) ebrenbai 

x und wird auch guter 
r fein.“ faion 


rr N, 


"f 
Mila dee den ue 


c in 


Sei Grundeigentum ber- 
erreicht fchnell feinen 


* Wer 





Abendpoſt, Chicago, — den 4. November 1916. 
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(Anzeige). 


as er befürwortet 


Kandidat f. Superior Conrt Richter 


9 * * 
Kampagueleiter aller Parteien tragen | „., unterzeichneten Wilamaı Shieagos 
e E 


rößte Zuverſicht zur Schau. halten es für ihre Pflicht, für di 
gron 3 fung vonftichter Noferh Sabath als * 
ter des Superiorgerichts bei der — 
den Wahl einzutreten, und beionder® 
en rehnet auf 725,000 Stimmen Yutich-amerimtiichen Wähler dieſer 
| ‚Stadt aufzufordern, für diefen Nandidns 
| ten nicht nur au ſtimmen, ſondern auch 
ı Ranzleivoritand der Wahlbehörde erwar- ihre Freunde zu veranlafien, dasfelbe zu 
tet, dak 250,000 Frauen ftimmen wer- ‚UN. a r 
5 ee" 2 litten erwarten, Wasl Sojeph Zabath ivurde am 2, März 
| N. Sozialiſten » 11870 in V.hmen geboren. Vefuchte Die 
| — von Nevada zu ergattern. öffentlichen Schulen, und ſpäter de 
pn 
| 
| 
' 
! 


x 


deutiche Hochichule, manderte im Jahre 
1555 nach den Vereinigten Staaten aus 
Siegesgewißheit ſprach aus ben vor rind ee a 
MWahlprophezeiungen, mit denen bie —— — 

als Rechtsanwalt beſtand. 
Kampagneleiter der verſchiedenen Par | ‚ Bald machte er jicy einen Nuf als tüdhe 
| teten heut e am Samstaq vor der mie!tiner Rei btsanwwelt und fchen im Nahre 
üblich in ber Hauptſache die Kam-; 1910 wunde er als Rich ter der Stadi J 
pagne zum Abfdiuß brachten Wohl ee 
ıimerben fie veteinzelt morgen UMd Damme als Richter des Zuperiorgerichts 
| übermorgen nod Anfitengungen für von Koof County ernannt, um eine Va= 
ihre Kandidaten machen” aber in der zu fü * n. die ui den Tod bon 
| Hauptfadie wird der bittere Kampf Richter E Yurfe entitanden war. 
| Doch heute beendet werden. Alle Ele Bern man in Vet racht zieht, daß Herr 
| W . e= ı = 
! 


— 


a 5 - = aber während feiner Tätigkeit als 
mente veriprechen fic; eine riefige Be— Richter mehr als 50,000 Gerichtsfälle 
teiligung an der Wahl amı Dienstag, eriedigte und jest bortragender Profefior 
wenn der fouveräne Bürger feine Über Theorie und Praris in der —— 

lei- Law School iſt, ſo kann mit Zuverſicht ge— 
Entſcheidung abgeben wird. Kanzlei jagt werden, dal er ad) den Koften als 
vorfland Denis %. Egan von Der wWirnlied des Obergerichts (Suberivr 
| Wahlbehörde, deifen Wahlprophes | u set) aux Zufriedenheit der Bevölle⸗ 
zeiungen ſich bisher ſtets als recht zu⸗ rung Chicagos ausfüllen wird. 
treffend erwieſen —9* ertonztet eine) Deshalb appelliren * ——— 
Beteiligung von 5.000 Stimmen, am Ku Wählerſchaft CEhicagos, deſemn 
| u. u. krebjamen, unjere Sitten und Gebräuche 
d. h. 90 Prozent * tegipirizien hachachienden Wanne ıhre Stimme bei 
Wähler. Davon imerden jeiner Uns der fomimenden Wahl zu geben, und das 
fihbt nah 475,000 Männer und, nrit zu bemeite en, daß Ehrlichkeit umd 
250,000 Frauen fein Wi fie n auch belohnt werden. 
| ' s 


| i 
Tr $ 2 I Ri chter Sabath gehört dem Chicago 
! Anfichten der Nationelfampagneleiter. | > enverein und der Teutfchen Gejell- 


| Die einzelnen Kampagneleiter fpra-! « Gaft an. 


=!cen fi über die Ausfichten ihrer | Seo. Meriien ©. 9. Tpab, 
S 
= 
= 


| Kandidaten heute Mittag, tie folgt,; ©. °. Craufien, N Coerndorf, 

aus: | 6 Senn Ceobif 
Bundesienator Thomas %. Walih,| & — Job —— 

meftlier Rampagneleiter Präfidentj Giantsu x, Smit, Fehn Rot, | 
Wilfons: „Wilfon mirb mit einen J nt alden, B 

größeren Stimmenzahl wiedergewählk .;3 —— Ge — 
werden, als je fürt einen Präſident Fred RSehel Augut Lueders. 
ſchaftskandidaien abgegeben worden — 
iſt. Eine rieſige Zahl Republikaner 

‚wird ſür Wilſon ſtimmen. Nur eine) ANTON T. ZEMAN 
verſchwindend fleine Zahl Demotra- | 3 
ten wird für Hugbes ftimmen. Die ! Nepublifaniicher Kandidat für Richter . 
un nabhängigen Wähler find für Wil: | des Stadtgerichts. 
fon. Die Frauen find für Wilfon. | 
Die organifirte Urbeiterfchaft ift für 
Wilfon. Unter den im Ausland ge— 

'Hhorenen Wählern ift eine überraschend“ 

' große Zahl für Wiljon. Zum Beifpiel, | 

‚90 Prozent dev/ Böhmen, Polen und | 

‚anderen Slaven. Die Standinavier 

find Wilfon fehr freundlich gelinnt.| 

be Aus dem Abfall der Deutfchen, auf| 

ı ben die Anhänger Hughes’ bofften, ijt 

fi erh geworden.“ 

Alpin I. Hert, Leiter der tepubli= 

| 

! 


| 
| 
| 
fanifhen Nationaltampagne im We: | 


fa’ 


Ken: „Unfänglich fahen die Republi 
kaner viele mweitliche Staaten al3 zimei- 
felbaft an. Ye meiter die Kampagne | 
fortfchritt, um jo mehr murden bdieje 
3toeifel behoben. Aus den Berichten, 
bie ich in ben lehten beiden Wochen 
dus allen Qandesteilen erhalten habe, | 
ift zu erfehen, daß die Ausfichten auf! 
einen Sieg Hughes’ und Fairbantz’ | ä 2 
die denkbar beiten find. Es ift-meine] Stimmt am 7. Nobember für — Ftreund 
fete Ueberzeugung, daf duüghen und — 
Yairbant3 mehr ala 300 Bräfident- | mi t.sein Name ftebt mr auf dem Heinen@timms 
ſchaftswahlſtimmen erhalten werden.“ — — ein z Dee m 

ST. Louis Engdahl, Schriftleiter | faiome 
des ſozialiſtiſchen Partei Organs — 
„American Socialiſt“ erklärte: „Zum fürs 
erften Mal in der Geſchichte des Lan— — —* — 

James B. Bowler, Kandidat für Koroner auf 

des werden ein, ja vielleicht zwei dem 2 iretſven Tietet, dat fich durch feine 
et eripi ättgleit im Ztadtrate bereits einen 


| Staaten ihre Wahlitimmen für dem muten siamen aenacht. Geit 1908 ift er Immer 


| 

| ' ar Ss den 3 i— wied er in den Stadtrat gewählt worden und in 
fogialiftijchen Präſiden tichaftskandi al ien dieſen Jahren war er ein treuer Verfechter 
| daten abgeben. Es find Nevada und | und Förderew von Home Rufe und — 

2 |: i As Dat € ıl > l 

| Dflahoma. Zwei Millionen Stim- are die sum opt ———— 
men werden für Allan Venion abge: | «? : ein @vestal Privilegien 
| 
| 
I 
| x 


By fragt, welchen Weg ich zu gehen gedente? 
„ | 
Dies find die Meileniteine, die ihn bezeichnen: 


Eine Derwaltung der ganzen Nation verantwortlich. —— — 
Alderman James B. Bowler 


„Ein Kabinet, aus den tüchtigſten Amerikanern gewählt. 


„Eine auswärtige Politik, die höflich aber feſt für amerikaniſche Rechte 
eintritt. 


orzugte wa 
geben werden. Außerdem wird die —* ift Daber eruftlich a1 ı boffen, 2. die Er 
I bolleru m Diet 6b t wir 

Partei acht Kongreßmitglieder, einen lexung u Dielen Sapı pei ibm Neben 

Dumdesienator bon Nevada, und 150 | un 5 — — 

N Em bon Legislaturen erwäh— J Amt eines Koro "Während feiner elfs 

— A He J x jäbriaen Tätig als Mlderman führte er als 
reiche n deuten auf Dre: wiitalied di ftaptı itlihen Nomites für Gas, 


leꝛr 
em hlung William M. Cunmneas zum  Sel und eteftriihse Licht einen) ummnterbeohenen 
| 


— ri — 4 * ® ⸗ — * ie * 9 nd r 
„Eine Slagge, die den Amerifaner in feinen gefeglicher Rechten jchüst, 
. . , .,r - u... a j ta 1" Tel m ilt cz ‚berdanfen, daß das „Nidel 
wohin immer fein legitimes Sejchäft ihn führen mag. tnatsanmalt von Coof County bin.” chain Ta mehrere Bund oe Unb bie ’eies 
Prophezeiungen für den Staat. | e den, als bee Sasveritäns 

I bie 5 vom mortet batte 
Artyur W. Charles, Vorjigender | Iom ift es aı den. daß die !ingeftellten 
| ber demofratiichen jtaatlihen Bartei- | mo eine vn sa ae „Löhne —— 
leitung: „Wilſon wird im Staat mit ment eingeführt inte. „ein Kampf für Der» 
q ⸗ = abfegung, der Katen für Beleuchtung ift noch tr 
einer Riuralität von 150,000 Stint- | !uler Erinnern — 
— mer bar ec ir das d 

men ſiegen, Gouverneur Dunne und für beilere Vebene und utbeiisvernaienle — 
das demokratiſche Staatsticket mit mir, er it ebrenbafter Alderman 
N . a —J er wird auch a vor ter zım Beſten der 
einer Mehrheit von 75,000 ZSttim: | Bevölferung, ab dt für emworationen feir. 
men.” ſaſon 


„Eine Vorbereitung für Handels-Konkurrenz, die alle Gruppen ameri— | 
fanifcher Arbeiter jchüßt. | 

„Eine Regierungs-Aufjicht übers Gefchäft, die furchtlos Mißbräuce 
aus jcheidet, aber unter der Annahme arbeitet, daß der Durchichnitts - Be- 
fhäftsmann ehrlich ift. 


red E. Sterling, VBoriigender der 
republikaniſchen ſtaatlichen Partei 


leitung: „Pughes und Lowden wer Ve derh I e Ihre 
den im Staat mit einer P itä r t di 


einer Pluralität 
von wenigſtens 150,000 Stimmen ſie 
‚gen. Sc) erwarte, dal; Yomwden beifer B ugen m 


| „laufen“ wird als Hughes. mh Brilon, die Ihnen wicht im willen 


I 


| Ansfichten im County. fmafıiiher Weile angepaßt find, 
a XL — 2 “ir ; 
ames M. Dailey. Vorſitzender der tr frelten mittelft nnierer Meihude deu 
a 4 F — r ee det Unserfemung nenau die richtinen Linien 
demokratiſchen Countyparteileitung: feit, die zur Mimsigiiellung Ihrer Üngew 
' „Bilfon wird im County mit einer J "dns = ft 
Im nf14 ’ 20* Zi; no Weber 40,000 befriedinte Runden find 
Plurelität von 130,300 Stimmen nigenper Semweis für uniere —— 
; fiegen. Die demofratifchen Nandida: B «* nenn een —— 
og * u 2 Suverläift und abisl & 
| ten für Memter, für die grauen ſtim PR 0 — 
men können, werden mit Pluralitäten Wir ſaleiſen unſere eigenen Ainſen, 19 


u 5 ee * fei f 
von ungefähr 100,000 Stun Ära, Garnelen wie Beim 


„Und jchlieglich eine innere Politif zur Körderung von wirtfchaftlichem 
Srieden und gejundem, wechjeljeitigem Gedeihen, bafirt auf die Entwidelung 
amerifanijchen Handels und den Aufbau amerifanifcher Induftrien. 

„Die Amerikaner befinden uns alle in einem Boost. Ihr könnt nicht 
einer Gruppe einen Schlag verjeten, ohne Alle zu jchadiaen. Allgemeine Ges 
rechtigkeit und Billiakeit wird unjere Schwierigkeiten Isien, falls Mittrauen 
und Bitterkeit vermieden werden. Dies jind die Grundjäge, von welchen ich 
mich aedente leiten zu lajien.“ 


Stimmt fü 


| gen, die anderen mit folchen von um 

| gefähr 50,000 Stimmen.“ 

|  Somer Si. Balpin, Rorjigender der 

'republifaniichen E Sonmtnbarteileitung: 

| „E3 wird ein Yandrutich fir Suahbes 

| &omden und das ganze republifami MILWAUMEE AYE 
ſche Ticket ſein. In Cook County — Con CHICAGO AU 

| wird Sughes mehr als 75,000 Stim | Tritter floor, Genust den Kabritubl. 
men Bluralität erhalten und die ib - 

rigen Kandidaten werden eben jo qut!- — — 


fahren.“ E. Strassburger, Optiker, 


Es ift nicht allein dre Bilicht, fondern | 2630 Lincoln Avenue, 
| feilte die Shre ylür einen Deutichamerifa- | — unterſucht Eure Mugen 
ıner fein, für einen ber Unirigen, Ser“n s : fret und pabı Eu Brill 


2 * 

> ‚Su . f len u. Uugeugläfer an 
| a Huttmann, als —— | mit den neneiien — 
Id men, “u I ien alt m obıe Gchtätt- 
| —--. Bene — )e Aug Zimagd 
K#affirer beraubt. oiien vom 10--12 ge, 


magölo® 


| - 
* In einem Anfalle von Schmermut 


| Zinei Männer mit Revolvern betra- | 
ten heute das Büro der Eoncrete Steel verſuchte das farbige Dienftmäbdhen 
| Co. 2209 ®. 30. Straße, io —* Roberia Jones, Nra 2026 La Sau⸗ 
Kaffirer T. Mabbding gerade Geld Straße, mittels Ammoniats feinem 
zählte. Da er fidh weigerte, die Hände 'Dafein ein Ende zu machen. Die Le: 
hocguftreden, fehlugen fie ihm mit den penamiübe befindet fich in der mülters 
Revolverkolben nieder. Sie erbeuteten ; yichen Behaufung, Nr. 541 Oft 36, 
Nepuablican Rational Puslichty Committee. 3) $400 und fuhren in einem Kraftiwagen | Mface, im ärztlicher Behandlung und 
FRAUEN bavon foird voraudlichtfich aenefen. 
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Die neue Telephonnummer der 


 AÜbendpoft um Sonntagpoft 
—1jt- 


sranklin 5900 


Bergnugunge «- Wegmwerter. 
Ventibes Zbeater (Bub Temple), — 
„Biener Blut“ 
tone, Caronne“. 
»iue Baradıle * 
„Ihe Great Lover”. 
Aurlegte 
am and Maımer * 
The Rrinach Bat“ 
„WUlcne at Laft“. a 
„Qühich One Ehali A Sr Mar 
— „be Penalty of Ein.“ 
„Sommen Elay*. 
uftice*, 
be Undaftened Woman.” 
arten. — Konsert feden 
bend. 
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Kleine Unzeigen. = 


Berlangt: VWlänner und Kinaben. 


Anzeigen uner dirieı Rubrii I wer dus dor ı } 


Gears, NRoebud & Co. 
Männer 
Junge Männer 
Knaben 
verlangt für 
Waaren 
und 
Berfandt- 
Departments 


Unftellungs- Department ben gaite 

"gen Tag .offen. Homan & Arthing- 

ton, oder Simmer 1306 Wkallers 
Bldg., Nr .5 ©. Wabalh Ave. 


"Genrs, Roebud & Ca. 


PBorters, 
TZagelüöhn: 
MSauteagen in hi Office 


Wieboldt's, 
Milwaulee Abe 
ute Arbeiter zum Abriß 


und Paulina 
fat 
% abrung nicht erforderlich, 
ute Männer balb bon fünf big 
Dollars täglih bei Stüdarbeit verdienen, 
Mn erfzeug mirb geliefert. Kommt 
x Urbeit. — W. Fennings, Belt Rail⸗ 
rd, 87, Grabe, iſchen State Str, und 
cd Abe. Nehmt Wentwortö be. 
ed Etr. Cars. 2208,1ıntZ 
— 1 


engt; Ein Buſhelman und Schneider: ein 

—2 Arbeiter; muß ein wenig engliſch 

en nad beutfch fpreden lönnten; etiwa 25 Nabre | 

alt und von deutſchen Eltern; ungefähr am 20. 

NRobember mit der Arbeit zu beginnen; guter 

Zohn; Bee Arbeit; nur brieflid nadhaufragen. 
be,;: C. Bilfon, Dramwer 117, Elgin, II, 

—— 2nodimt 


e, 


des 


Supertntenden- 
Str, 


A Fun 
altee Güterwagen, 
lönnen 


a 
f 


oder | 


Made | Icehren, in edit em Laden; gute Gelegenheit, 


715 North Une. — Reden Abend | wohnen, borgesogen. 


I Färberei. 


Hal ſted Str. 


———— 


| 
| 





nein oo 
3 Berlangt: Mann, um Bie tbegefßir r zu putzen 
und für allgemeine Arbeit in einem Leihbſtall; 
$45: den onat und 4-Bimmer Flat. 3421 
N. Halited Etr. 


gene: Guter Junge, mit Criahrung ai 
Gafed, 4337 North Weiter Ylde. 


Berlangt: Guter Baufcloffer. 
ford Ave, 


717 7 


Craw⸗ 
ſaſon 
1 Junger Mann, als Janitorgehilte; 

m 828, Koſt und gimmer; nur ſtetiger Mann 
—3 Tel.: Kenwood 38095. ſaſonmo 


BVerlangt: Mecanilker: einer, der das 
von kleinen ſtählernen Federn und 
teinen Gegenſtänden gründlich verſteht. 
Bohle Needle Co., 4343 Ravenswood 


anderen 

The c 
be, 

famodi 


*7 un: Männer, mit Schaufel 
16 Grand Boul. 


— Zwei ledige 
Aufwarter; guter Lohn. 
Soſpital, i200 Belden Ave. 


Berlangt: — 
Zagarbeit, Stunden: 
Aufragen bel der H. 
Straße. 


Männer, 
Brude 


unge 
Alexianer 


für allgemeine Wbeiten: 
87 die Woche. Nach 
Viper Eo., 


Berlangt: Männer, für allgemeine 
Continental Can Eo., 2606 Grand Abe. 


Berlangt: Lundnan, muß Porterarbeit ders 
riäten. 495 Milmaufee de. 


Berlangt: Ein 


Sunge, an ı Gates; muß Gr: 


Härteit | 


| Bart. 


Vrbetten. | 
fafoıt | 


fahrung baben; ein guter Pla für den ve Sen | 


Mann; $12 die Woche. 2155 


22. Str 


—— Guter, ſtetiger 
Bhllip Dittmar, Hubbars 


uhn ngche ſofort. 


d5, 


E, 


Sch 
Woo 


nn U, 


Berlangt: 
1803 @. Chicago !ibe. 


Berlangt: Naht-Wathman für 
we *»r mit dem Botler umaugeben 
Ungufragen: 1 1025 


Erie Ei, 
angt: Deutſcher flinte 
che. 515 Wells Str. 

erlanat: Ein guter 


aufzuwarten im Reſtaurant. 
Lincoln Abe. 


- _ erlangt: Bmwei_ 
berg, 521 Main Str., 


Möbelfabril, 
verſteht. 
ſaſon 


W. 


chman, 


1 
un 


de 


ri 
Tiſc 


M 


ı 


onn, um am 
Guter Lohn. 


ledige, 


Zwei Ehuhmader; 
Evanſton. 
— Vorter im Saloon. 4787 
Abenque. 


Verlangt: Buchhalter, Dame oder Herr, mit 
Erfahrung im Collections Department und Hy— 
potbelen; muß ber deutichen Sprade in 
und, Edrifi mädtig fein. D 276 fo 

fafon 
Chloffer auf Decimal-Raagen. 
149 U, Auftin Ave. fafon 


Sunge, nicht 


W 


Verlangt: Sch 
Vauba & Hochriem, 


Serlangt: Ebrlicher und fleißiger 


wert | 
faton ı 


| 2003 We 


Butcher, erfahren an Wurfiftopfen. | 


812! 
| borfommenden 


2008 | 


Schim⸗ 


| Affembin 
Bert 


Rort! 


! erlernen, 


unter 16 Aabren, der das Silberihmiebhandmwerf | 


D 


D 446 


erlexnen will, Nur mit Referenzen. Adr.: % 
aſon 


Abenbpoft. 


"Berlangt: 
eoln Avenue. 


dei r Borter. 


u 
ch 3756 Lin⸗ 


uter 


eut 


Berlangt; naben tu — 
en zes Plating Worls, 1920 inate 
afoma 


W 
I. 


Berlangt: Dann an Ornamental Eifen tarbeit. 
U. 9. Lau, 206 R. Yranflin Str. fafon 


-Berlangt: Kolfterer und „Slip Scat” Macher 
— Thalt Co. 4401 W. North Abe. ſamo 


— Aelterer Mann, ſich ums Haus 
lich zu machen. Naczufragen: €. 
—— 133 A Eirtaße. 
, erlangt: —J Mann, der mit 
umzugehen beriteht. 607 W. 73, Str, 
Berlangt: Erfahrener Einbofier 
Intert vter Lohn. Bu erfragen: 
ntarto Straße. 


fodt 
und 
35 


erlangt: 25 Männer für leichte Karmarbeit. 
Guter Lohn, jeden Abend ausbernbit. 
fpreben 6:30 Morgen:. 8. U. Budlong Eo., 
5224 Lincoln Ape. Slofim& 


e mann und Paufhlrtter 


tvrte 
- Arienama'erial-Anduftrien 


alten teitenio® Etellune 
. % Bircem 1er 9 
12up*2 


ler 


Werkzeug 


| 
! 
I 
| m 
| 
| 
| 
| 


| 
| 


Paper 
Weit | 
fafon | 


Vorau⸗ 


tn 
ı MEN. 
J 


— 


Sranis Buffet, 


muß über 16 Jabre alt und aufgeweckt ſein und 
—— guter Arbeiter: 


ı Helfer, $30 monatlich, 
| 1438 Penfacola !lde. 


Abendpoſt, Spreage, Samstag, den 4. Hovamber 191t. 


taton | Werlangt: 
— | Ndreffire: 
Porterarbeit lephonire: 
etigen VPlav. 


— — 


Stellungen fanden: Munner und Rnaben. 
"Angergen unter Dieter Hubrit 1 Ken das Kurt » 
— nn 


Gefuct: Selbitändiger Galesbäder St le 
— :bomas, 2511 ©o. Homan Abe. ſucht S 


"Sefuct: Junge, 17 
an Brot zu beifen. 


! Berlangt: rauen and Mädchen. 
(Ungeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort ) 


Vandı.rbeit 
Berlangt: Frauen und Mäddien zum Scheuern. | 
160 N. Fıfth Ave, Room 216, bofrfa | 


— — — — — —— 


* Frauen und Mädchen. 
(Angeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort.) 


Yaden un? Wuhriten 
Berlangt: Frau, für Fabrifarbeit; Erfahrung 
nit nötig; $9.00 zum Anfang. Steece, Spauld⸗ 
ing und Grand Ave. Anod,1mX 


Sabre alt, fucht Stelle 
1453 Larrabee Eir. 


Heſugt: Erftfaffiger Brotbiter | fucht Stelle, 
| Tel.: Diverfeh 8275. 


| 


| Stellungen fudhen Frauen und Mäddıen. | 
mezus. | suinzeigen unter oteter Nubrift 1 Gent das Wort) | 


oder 
& Furcht Stelle 


Proehl. 
ſaſonmo ARÄufwärterin. 
. 


WE hnerin 
Pitte 


Lars 


Vaubarheit 
Eritllafitge Köchin für 
Dells, Viorton Grove, Ju. 
Morton Srode 7, BB. 8. 


ir 


n 
yil 


Weſucht Frau, mit Erfahrung 
als Stranfen- umd 


Ei , um Yu Sr 
ı 1805 Sedgmid Str,, F 


Gefucht — 
zu tum und 
Zelepbon: 


Bartender, ift oil 
Lund zu ridien u ft 
rmitage ‚3044. 
Geſucht: Bartender, auberläffig, 
fahren, ebrlic), woünfcht Stellung. 
Sraceiand 5803, 


Geſucht: Junger deut fer Schloſſer wünſcht 
ſtetige Arbeit. W. W. 1624 Ciybourn Avenue, 
Flat, hinten. 


ſrfan 
Geſucht: Guter vainter fucht Stellung in!o? 


Shop, Bribat oder Hofpital. 1934 Hudfon 7 [8 
Ir a| 


J. 


e 


Verlangt: Aeltere Frau für Hausarbeit, $5, 
wei in Familie. m. Heim. Telephon: 
ẽdgewater 6773, nach Ubr ober Sonnias. 
Berlangt: Mädchen für Haus arbeit: 
Wäſche: 55.00. 512 60th Blace, nabe ) 
Boul. Engiewoo». 


erlangt: 
und; feine Sonntagarbeit. 


B j 241 @. 44, Place, unten, hinten, 

Berlangt: Alter Mann fuht alte frau als 
Hausbälterin. W, Miller, 623 Odton Etr., Hin: Sefucht: Refveltable Frau, in mittleren Tab | 
terhaus, South Evanſton. fafon | ren, alleinftehend, aute Köchin, mit guten Em— 
— vfehlungen, wünſcht Stelle als Haushälterin in 
| sittiversfamilice. 50465 No. Weltern Avenue. 
Zelephon: Rabensmwood 4289, 

Gefuht: Frau, 
Erfabrung als 
guter tin in 


— En | 9, 


gefhäliser- ! 
Zelephon: 
fafonnto | 


Gejuht: Junge Wittive woitnicht 
| nen aufzırmwarten. Hausarbeit mitgetan. 
"eine | brieflih oder boriprechen. Dingler, 1640 
re E Di rh us 
— ——— 
talon | Gefucht: Weltere 
ftehende rau, 
bälterin, 


deutfche, Tatboliiche, alleiı te | 
zuberläffin, erfahren, gute Haus⸗ 
wünſch Stelle in fleiner, eriwachiener, 

befferer Familie. Werfönlich vorzufpreden. 


l 
! 
I 
} 


Seldftändige Köbin für Buſtneß 
1401 Devon Ade. 


Gefuht: Junger 
Gärtner, Hausmann 
Privathaus; 
Abendpoſt. 


Mann ſucht Stellung als 
und. für Mutomobile im 
bat gute Zeugniffe. Ade.: D 


“eine die im 
2201 Nortb Vive, Zelepbon: 


Zalooı ı 
Ar: | 
| 


DD 347 


Ne 1 & 
frfafon erlangt: Hausbälterin, 


arbeiten tann. 
mitage 6879. 
Berl angt: Ein Mädden für Hausarbeit; 
die etwas fodhen fann; vier Ermacfene; 
Lohn; ftetige Stellung. Tel.‘ Sraceland 
4154 Cberidan Ytoad, 1. Apartment. 


Lunchköchin, 


Geſucht: —R mit Erfahrung ſucht Arbeit: 
tarın au gute Wurft machen. 2205 No, Koftner 
Ade., Balfa. frfa 


Gefuht: Deutfder Müller, guter Eteinfhär- 
fer, auch mit Riemenbetrieb vertraut, jucht Ite- 
Itige Arbeit. Adr.: U 163 Abendpoit. frfa | 
Geſucht: Deutſcher, verheirateter Mann ſucht 
Stelle in Shipping Department. E. Aumann., 
601 North Avenue. frf 
Goſucht: 
ft Slat 
Abendpoſt. 
Geſucht; Jugger Mann ſucht Painter⸗ oder 
andere leichte Arbeit. Adr.: J. D. 2042 Emer⸗ 
ſon Ave. 1 
| coln Vive, 
— ——— — — 
ö— nn a — Verlangt; Mädchen oder Frau an Short Or— 
Verlangt: Frauen und Mädchen. ders in Vagerei und „Kuna Room; le 
(Anzeigen unter dtefer Aubril 1 Gent das Wori.) | Monroe 2979. 447 So. Halfted Str. falon | — — — 
en Ein — — * Geſucht; Aeltere, zuvexläfſfige Frau fuch jeich- 
Verlangt: Köchin „NRoadhouſe“; guter teren Poſten, Hausärbeit oder auf Kinder auf— 
Lohn, freie Station. 910, So. zupaäſſen. Radas, 610 W. 120. Str. 


Michigan Me, nah 10 Railroad _— — _—— 
Club. ſaſon Geſuckt: Gelernte Krantenpfleoe rin ut Stels 
— lung, gutes Heim hohem Lohn vorgezogen; beſte 
Verlangt: Empfehlungen. Phone: Edgewater 1033. 
hälterin für Wittwer mit — — 
7 Geſucht: Winfrau nimmt Leihwäſche ins Haus 
bon befferen Herren, 


mittleren Jahren, 20 Nabre | 
AYucbalterin und Storrefpondben 

KW einer ameritanifhenBerlaasbuhhandlung, 
1255. | fucht palfende Befhäftigung: balbtägin bevor« 
ſaſon mat, Pimmt auch Maſchinenſchreiberei insHaus. 
Adr.: D 9 Abendpoſt. 


8165 >> a2 

| Geſucht: Perfelte Kleidermacherin 
BRehvaftio xxa außer dem Haufe, 2710 
Abe., 2 vlat. 


eine r 


Berlangt: in Saloon. 


Grand pe. 





witinet | 
weit | 


Berlangt: Ein Mäden f für allgemeine Kitchen 
' arbeit. 2358 Belmont de, 


Verheirgte 
gebäude der 


efucht: Saloon⸗Köchin ſucht Stelle. 
Should, 1707 Orchard Sir. 
Gefuit: Dentihes Mädchen, aus 
Familie, ſucht Stellung für leichte Hausar 
I stann aud) toden. 1865 PBiffell Str. 
wittive fucht Stelle al3 Haushü ! 
fann ein Kind haben. \el.: 
2009 Welt Grand pe. 
fafon 


Berlangt: 
wNinaetgen tier 


Vlänner ı.1d Knaben. 
nreter Hibrif 1 wem oae ! 


ter 


ter, erfahrener 
Süpdfette. Aldr.: 
fefafoıno | 


Ein Mädchen für allgemeine Haus: 
einfah au fohen. 2209 Zulton Str. 
faton 

Ein gutes Mädchen fürs Iifhanf- 
Reftaurant. Guter Lohn. 2008 Li 
ſaſon 


Berlangt: 
erbeit und 


beiferer 


Nor! at: 
Derlangt: beit. 


Arbeit. 


or 


Tann fiir Pferbe 
259 Hoyne Ave. 


und allgemeine 


Verlangt: 


m. 
. 
erlangt: Mann 
it dem Boller umauaehen berfteht, 
Unzufrangen Conntag Morgen. 
aulding Ave., Grand Av 


: Ein Carpenter 
Floor. 


für Nactarbeit, einer beri * 
vorgegzo⸗ 


Strece, 


Geſucht: 
bei einem Wittwer; 
Seeley 3112 oder Adr.: 


> 
ce 


Verlangt: 


213 Inſtitute 
Place, 6. 


jaten ä 

Laden un? Aabriten, für 
Nachzufragen: 
Uhr Vorm., 


Verlangt: im Alter von 16 bis 18 

ſich 
E tern 
ZTel.: 
ſaſon 


Jungen, 


die bei den 


. Elarf Etr, 


emporauarbeiten; Jungen, 


mA 
Val 


Fran in mittleren Jabren alsHaus— 
2 sindern. Telepbon: 
fafon 


W Saba) 897 8. 


Verlan igt: Schubflider. 
! Verlangt: Erfttlaffiger 
| Decr Tunnel, Madif 


1104 Argdyle Etr, 
Dartender, Marr's 

on und Dearburn Etr. 

V erlangt: _ Männer für Geſchirrwaſchen. Nach— 
—— in der Office des Stewards, Kaiſerhof 

Botel, 324 Clar I 


Edgewater 8327. 

— 4—4 Zu adreffiren bis nachſten 
Verlangt: Gutes Mädden fi für allgemeine | Samstag unter N 159 Abendpoſt. 

Hausarbeit: gutes Heim; gute Behandlung... FIT 


1100 Datdale Ave, faforım 
Verlar igt: Madchen 

beit; muß kochen 

| Strand Boulevard, 


‚guter 
viſſell 


9 


0— 


Gefu cht: & eutfchea 
milte, ſucht veifere 
Geſucht: Delterrei chiſche 
ferenzen, Img 


Mädchen, aus 
ei ellung. 18655 


en für allgen meine 
tönnen; in Samilte, 
2. Apartment. 


Hausar- 
3814 
fuſon 


— gute Re» 
wo fie Gelenenbeit ba 


Co. Etr. 3 


ee EN — ſucht Ste 

Berlangt: Jı unger Mann, als Auf wärter im | 

| Saloon. 4120 Wabafh pe. | 
Verlangt: Aufgewedter und aı ver! 

ı ger Mann bon 18 Rabren für allgemein 

Ä ir sfabrit; 
116 No, 


rei au erlernen; fsricht engliih. 
Armitage 3497. 

Gefuct: Bald und 
einen zug in der Woche. 
Diverfeh 3530. 


Berlangt: Gutes, nettes Mädchen für allge- Lohn 85. wel. 
meine Häusarbeit: 3 in der Faäamtilie; hübſches 
Zimmer; gutes Heim für das Tihtige Mädchen; 
ı steferenzen; $6, 655 Buckingham. Telephon: 
| Staceland 7605. 

Berlangt: Mädchen ı oder Frau für allgemeine 
Hausarbeit, Tein Kochen; Board, Zimmer, und 


Xobn. 2139 Destalb Str. fafonmo 


Starte Mäddjen vo von n 18 bis 30 Nabe 
— um Poſtpackete abzuwiegen und ab— 
zuſtempeln. 

Sprecht vor an Homan Ave. und Ar— 
thington Str. Employment Departement. 
‚Offen den ganzen Tag. 


Reinmad pläte irgenb 
1940 Howe Str., Tel. 
dofa fon | 


ger 
ee? 
Gelegenheit zum bor -wärt3 u 
Sramılin Str., 3. Floor. famodi 
Berlangt: Guter unge don 14 613 16 Jahren; 
aute Gelegenheit, gutes Handiverl au erlernt, 
116 No, Frantlin Etr., Floor. ſamodi 
Verlangi; Porter, der Bar tenden Tann. 
2373 Eliton Ude. famo 


Verlangt: Junge ein 


Geſucht: Deutſche Frau ſucht Nachtarbeit, Ge⸗ 
ſchirr zu waſchen. 25008 Greenview Ave. 


— Junge Böbmtfehe Frau ſucht 
vplätze. Vitte ſchreibt Mrs. Hain, 1052 
port Etrabe, 


Gefuct: Vrau mit Hefährigem, Mädchen, 
münfcht Hausarbeit oder Haushälterin:Stelle tır 


tleiner Famtlie. Mdr.: B 205 Ubendpoft, frfa 


Seudt: 
Haushälter 
Abendvoſt. 

Geſucht: Deutſch-amerikaniſche Hansbälterin, 
mittleren Mlter3 fucht Stellung in Pridatfamtite, 
Phone Nadenswoob 1686. doftſa 


Gefucht: Alleinſtehende Frau, exſter Klaſſ 
Köchin, fucht entfprehende Sielle: Jeine Sonn— 
agsarbeit. "Phone: Lincoln 4644. Siofinz 


— — — —— — — — — —— — * 


Stellenvermittlungs⸗Büros. 
Anzeigen unter dicſer Rubril 14 Ct3 die detle) 


Neue Stellen. aller Art jeden & 
ntifer, Metall» und Holzarbeiter, 
tels, Reftaurants, Office-Gebäubde, 
Advance Emplonment Exchange, 
ington Etr., 2, Ylur. 


Keutfh-ungarifhed_ Vermittlung 
langt Mäbchen lür Hausarbeit, 
rant. 1624 So. Halſted Str. 


. Fuhbers deutſch⸗ungar. Büro; 
len für ripathäufer, 


540 North Ude, 
gariſches Vermittlun 


Verlangt: Ein tüchtiges Mädchen oder junge 
MWittve für stüchenarbeit; guter Lohn. 810 Des- 
plaines 2Ive., Sorelt PBarl, ZU. Wm. Nadtie, 

fafonıno 
allgemeine 
oder Baden, gutes 
Borzufprehen: 1514 

fafomo 


o —. 


Sears, Roebud & Go. &. } 
ria 


Handiverf zu erlerneit: | 


Verlangt: mädchen ober Frau fir 
Hausarbeit, fein Kochen 
Helm und guter Lohn. 


Willard Avenue. 


Verlangt: Mädchen | nt allgemeine Hausarbett 
um nie | und Koden, — Br „elnzufea, en: 

2, . rs. Hermait, 24 nglefide Abe, 1. Eu 
ne a zu erlernen; En vorn. In Morgens. a — 
gehende Erfahrung notwendig; müſſen en 

Berlangt: Kinderfräulein, mit ‚über 30 Yahre 
deutliche, schnelle SHandidrift fchreiben. or, für mei Mädchen, 6 wid. 7 Gare Pant 
und Hochſchulerziehung genoſſen haben; ‚ nüben fönnen unb gute efevenzen baben. 
'$7.00während deöternens, mit fAhmellem | Ndr.: © 390 Ubendpoft, taton |} 
: Mpancement. £ — Verlangt; Mädchen „für allgemeine Hausarbeit, 
o| Burlington Watdy Co. | | Selm wälhe, 
Yy 


guter Kohn und ftetige Ctelle *ıt 
‘ * ’ 325 N 
2845 W. 19. Straße. Eher A Umgebung. dord 
gı 
— —— — 


Dal Bart, 98ofamifa | 
— Verlangt: Mädchen 
Verlangt: Junge Mädchen für Fol- Rofenderg. 2402 
ding, Mailing and Incloſing; ſtetige Ar— 


beit: 36.00 bie Wode , Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
PD. - 
Burlington Wat Co., 


feine Wäldhe, hober Lohn, 5826 Michigan Yde., 
2845 ®. 19. Str. 


. Ylat. fefamo 
midosrfafon 


guter Xobn. Reg Mfg. | 


fafon | 
| 


Co,, 548 Webiter VIpenue, 


Berlangt: Erfahrener, junger, ftarfer Janitor⸗ 
Simmer und Board, 
‚Ede Glarl Etr., Flat. 
— 


solltet 
Berlangt: Junge Mäddjen, 


Adr.: B. 203 


in,» lan gut lochen. a 
frfa 


Bufdelman und Mafhinennrefier in 
Anton Graf, 217 Welt Diviflon Str. 
fafon 


Berlangt: 


e 
- 


Ein deutfher Butter fir Badfbops | 


Zu erfragen bei 8w. 8 Voß, Harvey, Ill. 
ſaſonmo 


1215 Sud 
Soll | 


aben für teilte Alfemblingarbeit, 
Dig. Co. 601 W. Lale Str. 
310fim& 


Monttor-tirbeiter file Mefftngarbett, 
Wolff Mfg. Eo., 601 W. Lale Str. 
StolloX | 


Derla not: 
Arbeit. 


Berlang‘: Wurſtmacher. 


für Teichte Hausarbett. 
Kedzie Blod. dofa 


Tas für s Mm zecha⸗ 


VB Verlangt: 


Wolff 


. 


Caloon3 uf. 
179 W. Wafh- 
didofafon 


3:Bilro ders 
dotel Reltauts 


sc, 


280Fdofrfaimt ! 


tdalich deſte Stel⸗ 
Hoteld und Reſtaurants. 
Telephon Lincoln 2160. 

130f,1m,X 
für 


Yüro ver- 
Sotel und 

Nortd Ude. Tel u 

Germanta DereiittungB-Enze berlangi Map. 
Sen für Rrivatitellen in Eblcago und limae 


gend Guter Robn; reelle Bedienung 705 North 
ne. nabe Halited. Tel Lincoln 6161 2ap*? 


* Verlangt: Nädhen für el Igemeine 9 
ih 2, Goldftein, 4243 Part Ade., 


| 
| 
| 


Handarbeit, 
— ⸗ el. Kedaie 
A Polirer an Meſſing. tria 
Co, 601 W. Lale Str. 


310 1wæ 


Denſted 
S00llm& 


Erfahre 


— 
m If me. 


8 Verlangt: Wegen Vermehrung anſerer Ur—⸗ 
beitsleiſtüng wünſhen wir 530 weitere erfahrene 
Operators an waſchbaren Damen- und Kinder⸗ 
kleidern. Wir bezahlen den beſten Lohn und 
— dem füraeften — Nee, | 
rbeitöräume; ftetige Arbeit das ganze Habt | SMorlangt: Mädchen oder ältere Frau für Haus u 
ı&@ 9 s un 
een — Fiſcher — grbeit; guter Lohn; autes Seim. 1300 Ro. dair- — adchen UAr vausarbeil 
744 R. r. field Abe,, Zelephon: on: Humboldt 1323, dofria Neltaurant 4523 


Derlangt: Mädchen, 16 HS 20 Sabre alt, für| m 
t K Berlangt: Müdmhen f.e allgemeine Hausarbeit, 
Berlangt: Dffice-Innge, 16 Jahre alt, Scannen ent Lambentabeit; Te: (none AeSehSe | 1829 einbsurn Abe. Woriwẽ 
Lohn $7.00 zum Anfang. Allen B. Berlangt‘ Deutfches Mäbhden für altgemetng | 


Sanıstan Nadmittag ge das ganze Sabr: 
Wrisley & Go., 925 ©. Fifth Ave. Ubr Nachmittags an andern Kocentagen, ; Hausarbeit. $5. 2839 Weit 40. Wlace, 290Mimz 
tat: Junge. Suter Lohn. 140° Weſt Ban 


Safety Electric Co. 537 N. Dearborn Etr, 
Verlangt: "Berlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
954. fifa 


indim£ 
Yuren Etr., rn Hausarbeit, muß gut empfohlen jean und enge 
3 ee Berlangt: Mäpdhen und Frauen fir! ie fpreden tünnen, er in der yamilte; fein 


Nerlangt: Knaben für ftetige Stellungen. ! Hand: und Mafchirnen- Spulen, ebenfalls , mafgen; quier Lohn. Telephonirt: Oakland 636, 
Globe or Co., 2912 W. Tale Str. tefofon , für Gandarbeit im Bolamenten-Beichäft, oder ſprecht vor in 4510 Horzefinille une. , 
ee — —— —— — > u n mw. 

'C.% Baum Go., Frontier Ave. u. Blad: 


Verlangt: Guter, ftarfer junge, Bäderet zu y u 
erlernen, 30 die Woche, Zimmer und Board. 312 hamf Ctr., nahe North Ave. und Lar- | „erlanat: Deu Anöngen Tür allgemeine 
rabee Str. friafon | xs. €. Robert, 


Oft 31, Straße, ftfa und ebrlid. Kein A aſchen. 
423 Barry Abve. Grace⸗ 
— = b e \land 6306, 
Erfahrene Pelz Sinifhers und Liners, Guter | — 
Kobn. 220 So. State Str., Zimmer 402. fafon 


———— | 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hatsarbeit. 
Vorzufpreden Morgens oder nad 5 dr Abos, 

— 5415 Prairie de. dofrſa 

Straße — 


„gerlangt: Job Buchbinber, ftetige PIrbeit. 
r 


U 135 Ubendpoft, vder telephonirt: 
coln 


Mehrere Weber, 5119 ©. 


| 


— 


Lin 


7010. 29011wæ 


Fachſchulen und Unterricht. 


Anaenuru unter oteler Mubell 14 WI orte gette) 


Verlangt: Männer um 

Glettrizität, 

Blumbing, Brtdlahiitg, 

Beinen, alle Yrteh 

Dotion Bicture Operating 
eu erlernen. Wir lehren dureh — grbert 
ıhrteli, Laygs vderlibenos; mäßıge "Brei leichte 
Abzahlung. ZTelephonirt Nandolyh 2660 oder 
fhreibt um freien Katalog. Kommt und febt| 
die Echüler arbeiten. 
Gouypne Nativnal Trade Shool$ 

82 €E. Jllinotis Etr., Chicago. 

Goftmt&£ 


ſchani. 


Verlangt: 


Deutſche⸗ 


F 
| 


Phone: ' 


snobimEt 


Berlangt: Zwei eriter Stlaffe Bufhelmen, müf: 
fen flinfe Arbeiter fein; Iedige Männer bevor- 
sugt; Lohn $18 die Woche: ſtetige Arbeit für 

te richtigen Leute. Mbr.: 229 Abenpdroft. 
frfafon 


Verlangt: Erfter Kiaffe Frau als Kögin. Er- 
fahrung in Ealoon und Reftaurant. Berföntich | 
' boraufpreeden, nah 5 Uhr Abends, in Millers | 
Cafe, 5100 Broadway. frfa 
fir eine Faso 
außerm Koden 
Lohn 810 wöchent⸗ 
Anaufragen: 639 De: 
nad) 6:30 Uhr Abends, "Phone: 

frſa 


2 — — 

* Verlangt: Mehrere mädchen von 16 Jahren 
und älter, für letwre Sabrifarbeit. Nachzufra⸗ 
gen bei der Continental Can Eo., 4606 Grand 
Avenue. ſaſon 
Näherin und ein Lehr⸗ 
Schneiderin; auch Sonntag vorzu⸗ 
ſprechen. 733 California Terrace, 1. Flat, nahe 
N. Halſted Str. dund varr Abe. fafon 


‚erlangt: Fra 


Derlangt: Carpenter für allgemeine Fabrit. 
arbeit. Anaufragen: 2144 Eliton Ave. frfafon 
Berlangt: QAurnger 
atrd. 3509 N. 

Verlangt: Qurae, 
Empfehlung zen 


E. 


1 


Berlangt:, Erfahrene Köchin 
milie in einem Heim. Muh 
noch kleine Urbeit verrichten. 
id, Bimmer und Bab, 
ming Place, 
Lincoln 3525. 
Berlangt: Madchen für Hausarbeit. 
Grand Abe. 


Verlangt: Erfabrene 9 


‘ Untomobdtig. 
mädchen bei 


Konſtralnon, Repuriten, und ubren in lechs 
bis acht o@un. nn Unterricht im Acetyleie- 
Schmieden Vulani eleftrtihen SZtarters 
Gtellen geltidert. — richz 820 bis 8150. 
729 Deutſche nurutteure Spredt dor oder 

nad freiium Büchlein * 
— Greer Gollege of 


feie | ſchreibi 
151% 71 Wabefb Ave. 


Mithilfe in vernt daß 


frfamo 


Mann 


zur 
Aſhland Ave. 


D 
um Baer e ab, uliefern mi 
vorzufprehen. Gerlon Bros., 7 
Jadfon Blyd. 6. Floor. 2 
‚DVerlangt: für Strang-Färderei. 
Phoenix Dde 1963 Southport Ave. 


— — — — 


ven lönnen $15 wöchentlich ver- 
dienen: ftetine Mrbeit; awifhen 8 und 9 vor— 
zufnrechen‘ brinat Schürgen und Kappen fertig 
zur Mrbeit.ftelling starel Co, 217 W. Huron 
Straßze. frfafon 


Ur rbeiter 
Worts, 


fir Hausareit, 2144 
fria 


Notozıng. 
sewege su, 


Verlangt: ANeltere Srau 1pamız | 
Ian I 


DW. Hurrifon Straße. 


Berlangt: 3 Heizer. 


2a : Boebimann Bros, Co. 
Floriſts, Marton Grove, Ill. Anzufragen bei 
Voeblmanng Bros. Co,, Oft Randolph Etr., 
Chicago. Seht Sea. Roeblmann. frfa j 
Verlangt: Gute dritte Sand an rot und Gate, 
feine Sonntagardeit. 332 Sarrifon Str, Dali 
Nebmt Garfield Varl Hochbahn bis Guns 
derion Station. doir! a) 
erlangt: Sinaben, liber 16 N 
Arbeit und guter Kohn, C. F. 1816 | ı 
Fulton Str dofrſa 
Verlangt; Männer wir fing” au externen. | 5 
8. Wolff Mfe. Co., WW, Lale Str. 


310 


Verlangt: Mädchen für allgemeined Candh- 
Vervaden; Teine Erfahrung nötig: auter Preen: 
Minderiänrige, brinat Alterd:Zertifat. Oriental , 
Candy Co., 1858 Auſtin Ave. 4novIwæ 

verlonan Dperntors für Bufen zu fälteln; 
dDesgleihen Operator fir Reparaturen en Hent: 
den. Gapper & Kapper, 325 DW. Mabdilon Str. 

fafon 

Mädchen für leichte Fabrik: 
Anzuftagen: 358 W. Ontarto 
ſaſon 


chneiden u. Entwerfen von Kleidern Jane | 
bis $75 möcentl. Die feinfte Kundfchaft | 
Unterricht. Mäß. 


Vreis. Sprecht vor od. 


Buf 

Berlangt: Ein ältere deutfhe Srauı als Haus: ss. 
bälterin bei einem alleinftebenden älteren \ Alte | © Berfönl 
ver aufs Land. Gutes Heim für die richtige Hfhretbt: Dlafter Defigning School, Bimmer 416, | + 

Rerfon, BER n in Denfh am die Adr.: | 118 Yo, Lasſalle Ett. 

Paul Witten, R. „Box 94, Chicago Heiabts — — — 
Stlinois 5, frfafo | 
‚Berlangt: Buberläffiges Mädchen (27 
jäprig) fir allgemeine Hausarbeit; 
und Wäfcberin imird gehalten: Familie von atmet | 
Erwadfenen und einem send, Schwebin oder! 

‚ Deutiche bevorzugt. Muß engliih fprehen. (Bu | 

‚ter Lobn, Empfehlungen. 529 Norih Dal Bart 
Abe. Oal Pork, ZI. frſaſon 


ro 


Realſchul⸗ u. Gymnaſial urfe ach europ. 
Gründlichleit, grohße geiterſparniß 
reſpondena. Scandia Acade 


dian. 


⸗ Bis 30. | 


my, 4755 Dover Cir 
Hau smann | 


10oftdifafonimt 
Cduhreparirer, wir lehren Eudh das Gefhäft. 
Unfere Männer verbienen bis au $22.50 dte 
Woche. Stetige Arbeit, Naczufragen: Bilaer 
Brothers, 2373 Milmautfee de. fria 
J — — — — 
dr 


prechende Frau 


Verlangt: Zwei 
arbeit, guter Lohn. 
Straße. 

Berlangt: Sntelligente Gtenographiftin 
| leiner Office, Anfängerin, melde Bars I 
Mroz | fann und gut im Auchftabiren tit. Steti 
ö = fung. Gebt Lohn an, den Ihr erivartet, Nr: 
Knaben, um beim ! 365, Abendpoft, 

Gelegenheit das — — 

Victor Electric Co. Derlanat: SR = als 
duirfa | derladen: mit Erfahrung 
| Greenleaf Pipe, orte Rogers 


alt, 
«0, 


ahr ce ftetige | | 


Maft 
Im | 
n 12 | 
601 
Verlangt: Lehrer der franaöfifhen Eprade für 
deutfhes Fräulein. Offerten mit Preisangabe ! 
unter st. 9., care of Becker & Ralidih, 1546 
Larrabee ir. frfa 
Elund ß 
Belmont Avenue. 
famomt | 


Derlangt: Deutih und — 
mittleren Aifers für Hausatben in Familie von 
; Ziveien. Eine, die Erfahrung Hat in_der Pflege 
einer älteren Berfon. 1443 Nadfon Blvd., eriter 
Floor, frfufon | 


VBerlangt: Aufgeweckte 
Rlattiren zu belfen, gute 
Vlart ieneihäft zu erlernen. 
Jadfon vSivd. 


Bã⸗ 
1768 — 
J„Verlangt: Junges Mäbchen 
Hausarbeit bei jungem Ehepaar. 
age der nue. 


Verläuferin in 
bevorzugt. 
Part 298. 

bofria 


fie allgemeine | 
711 ©, Hermit. 
frfa 


ee 1 


Ver lernen will eine fehr thöne 
zu bäleln, fomıne nad) 2738 


tel 
Btolin-Unterrich 
Schüler⸗Orqeſter. 


S itze 


Ner lan 
alte Arbeit. 


‚ 2% 


Zwei gute Sa netber flir neue und 
1961 Montroſe, nahe Robey a — — 
itfa Verlangt: Mädchen, um Oliven, Pickels, Mu— 
ſtards ete. einzumachen: auch Mädchen unter 16 
Jahren, um eur etten anaullicben. Kohn während 
ı der Lehrzeit. etige Urbeit. Spredt jofort dor 
20085 Weſtern pe, 2901110 


. Anfänger u. Borgejö ittene, 
637 North Ave Lincoln 5147. 
150lfafon* 


ode, faubere Knaben, um 
„Guter Lohn, feine Bel ©: 
Seiwärt zu erlernen, Erxcelfior 
Federal Str, enobimE | 
Eihneider, guter Mann ll 
en; ftetige Hrbeit garan 
Str. dofrfafun | ” 
— — — | 
Hitters an E 
dDae Urnamental 
BC. 


Bezable heiten Lohn einem erfter | 
Madaen, fein muB engitfe ipres | 
213 4 Nierce Abe. 1, lat, Snbim& | 


67. fefa | 


Terlangt: 
Stlaffe 
| chen 


Verlangt: Uufg 

änge zu befo 
nenbeit in gutes 

Printing ce, 12 


„Gründlihen Piano⸗Unte eri 
Dame auf der Nordfeite, 
dei atſch. Zelerbon: 


= 1*1 
S, 


Kt erteilt eine jung 
Spricht engliſch un 
Wellingt di T314. 


Rerlanat: Erfahrene Caı db Raders und Ch! 

colate D ippers: ebenfalls unerlabrene Mäbden, 

Anbeofia, 73 Ealt South Water Etraße. 
Snd,Lm& 


5 e 
nd Berlar rat: Walaſtau. 50 W. sr. D | 


Rerlangt: 


13 


Verlangi. Haus sbäl terin für Vater, und Sohn, 
| mit weit dom Chicago. Eine die ftär ıbige3 Heim 
fucht. | bei Mrs. Miller, 120 
Lincoln Er. 2. Flat 

Verlamgt: Sietiges, fombetentes Mädhen für ——— 
allgemeine Hausarbeit; auted Heim; Lohn 330 | gitberz, 
ı bi8 $35 monatlid. Ctrauß, 4521 —— Nbe. | terricht erteil 
fon | 


nern 


Ertetle erft Haffigen en 
Suitarre, V Randolt: 4 
Abends. Carl 


Eng ‚ufcer Spr ad) unterricht für Eingewanderte. 

| Leichte Methode. Breife mäßlg. Keine Boraus« 
aablung. 1523 Lalalle Str. Ottilte Koehnke. 
140Mafonimt | 
Ufrlei e⸗· Un⸗ 
Hallted Str. 
J—12nd,lofon 


tirt. 206 Oſt 
NR erla: igt: 
B oodhri 


iſen⸗T 


i Trepp enarbeit. Verlangt: 
von Go., 400 | Arbeit in © 
dofriaforn | Sons, 20 E. 


S. 


'rfa 


abre alt, für leichte 
Bm. Sreund &, 
SnobilmE 
Bor» 
” cialo | 


— a 
itoiterd 


Ranboiph 


n 


Reit 


ic 16 
x — 

—* Sb 
ẽ 


M a ıdolin ‚, Gnitar- 
t Otto Ztfber, 2039 


J 
op. — 
tr. und 
x. 


anaben 
Nrdeit: 
328 


te 9 äberinnen, guter coh 
Süd Michigan Ave. 


Yy 


und Mädchen 
auter Lohr 


W. Kinzie 


Verlangt: Eu 
T20 


Sorlar ini 
zuſpreche . 

erlangt: Grfahtene Cetde Lampenfcirmei- 
Näherinnen: guter Lohn. SBoraufpregeit: 120 
mM ꝛichiga 1 Ave. frfi 


für Te 
Gelegenheit 

2. Floor. 
2nod iv; 2 | 


zum 


Berlangt: 
muß beutfch 
Adenue. 


——— Mädchen er 
beit. 41 Eberbart MWve., 2. Apt. Rhone: ! 
— 5949, mibofrfafon | 
Berlangt; z mädchen I: all Inemeine Ha aus: 
arbeit in Meiner ‚samilte bet guter Bezahlung. | — 
‚Gute Lage auf Rordfeite. Fr. Stalthoff, 2464| yred 3". tfe deutiher Netbtsanwalt 
ER 3 =. dofrfa| Ile Nechtsiahen pronpt beforgt. Eratti: | 
Verlangt: Mäbhen, um auf ? sinder aufaı | giet ın allen Yericdten. Rat frei. 127 9. 
paffer, Kann Abends nad Haufe gehen, 1258 9 | Tearborn Str, Simmer 1444. 769% 
Kedzic Ade., 1. Npt. "dofrf — — — — — — 
2 Rat frei. In 
Verlangt: 2 
im Samilie. 3 Laszla. Oeffentlicher 
558 W. North Ave., Zimer 207. 
Golimof| 


ädchen ‚Fur allg jem 
ipreden. abe, 


scher, e Sau Sarbeit Bioline, 
Afhland 
InbimX 


neine 


‚ Privatın iterricht. 
5005 3 wc 


‚bol le Stu de, c: auch 
2515 Seininary Ave. 


Sooftimtk 


Berlangt: 
Sieberei. 
Str, 

Verlangt: Junge, 16 
fhäft, um fi allgemein 
ter Lohn 


für 
Mig. 


—D 
Co., 


Sturr 


U IM off 
m, 


Erfahrene Samen. für Umänderun t: 
Fitting —J dilliams Cloot 
3208 Kine coln Sive, frfa 


Verl angt: 
| gen, miffen 


1 


— 1 
& zul 


re, 


eid 


Rechtsanwälte, 


Sahre alt, in | 
Anietaen umer Dieter Rubrıt 14 E18 die Herler 


nürlich zu machen —— 
und gute Gelegenbeit, daS Gelhäft rır | 
Suüllerton Ave, inobim& 


t — un — 


Shater Finiſhers (Frauen 
für Heim-Vcheit, Roval 
Süd Racine de 

Stofimf 

Berl lang! : Erfal tene Hand Stiderinnen, um in! 
! unferen urdei nee „su ırbeiten. X. Butt: 
ner & Eo., 315—321 W. Adams Etr., 4. Floor. 
| frſa 


Berlangt. Er fahren 
und Mädchen), au 
Anttting Mitl 304 


id, 


3511 


Verlanat: Männer und rauen. 
Unaelg em ı unter diefer‘ Ku brif 1 Gent das Wort, ’ 


! 


| Teuticher Advotat. 
1. | Office) des u. 9. 


Ede El: 
dofrfa | Notar. 


Mädchen für leichte Hausarbeit: 
2856 No. Gampbell Ave,, 


Porlonat: Fhennar, Marn für Hausarbeit; gu: ; 
ter Lohn; freie Station. N tadaufragen: 910 ©o, 
n enue, nach 10 Uhr Bormitiags. | 


Ratiroad Elub, faf 


Stellungen fuchen: Männer, und "Rnaben. 
1Mnaeıgen unter dteter Rubrıt I Gem das Kurt ı 


Sefuht: Ein deutfungarifder Mann fucht 
| Arbeit ald Gefdhirewäfher oder al WBorter: 
fheut feine ‚Arbeit. Adr.: %._B., 412 South 
j Slart Etr., nahe Ban Buren Str. 


Geſucht: 
kleiner 


Berlangt: Smweater: Finift er als Vorarbeiterin: 
on muß veriraut fein mit allen einfchlägiaen Ur. 
' beiten; gute Gelegenheit für richtige Perſon: 
ſenige Stellung und guter Lohn. AMeuſragen 
Unique Knitting Co., 419 Fifth ao 


fton. 
Yerlangt. Ein deutſches —D für 

Arbeit bei einer alleinftehbenden Dame; 

beim Balhen und Witineln helfen, 5. W. 
45 Fullerton Parlwah. 


45 


zweite / — _— 
muß Radau & Weintraudb, deutfche Redisammälte 
Molf, ! Alle Gerichtsſache ı fhhnell und ebhrlich erledigt. 
dofa |! Rat frei; jeder. millfommen. 89 © Ka Calle | 
ı Etr. Se Eentral 2069. Nbends: H51 Welt | 
Nortd Ave. XIel. Tiverfeb 175 17 | 


ga u8befiger! Eichte Wierer beraud« 
'geieb alte Untoften nie $R.00 Wat frei 
andlorde WHd Go. 25NR Dearborn Str. 7 Flut 
Ubends 555 Nortb Üdbenue Ede Tarrabee Str 
2TlenZ* | 


— — — — —— — — — | 


Humbe, Vögel m. I. w. 
Unaeigen uimer dreier Ruhref 14 S18 die Kerle 


Hu 3. 


Hu verfaufent: 
Kowalstt, 2332 tor 


2nobimE, 


Perlangt: Waiit und Sfirt Finiihers | 
und Helpers. Zange Sation an kompetente 
Leute zugcfihert. Lucile Ltd, 1400 Late 
Shure Trive. mi—fa 

Vefdinat: MonogrammsArbeiterinnen; 
Arbeit, bächfte Preife. 
55. Etraße. 


Verlangt‘ Junge Srau um 
fhen. Heine Conntagsarbeit. 
1043 Wilfon Avenue. dofrfa 

Berlangt: Junges der Aches vroteftantlſches 
Müdchen für leihte Haudarbeit. 7310 Merrill! 
Avenue. dofrfa 

2 rlanat: Innoes mädchen für Haus sarbeit in 
deutfher Familie, 1427 Ad, — Rbone 
Eicero 180. ZnobimE | 

Verlanat: Meltere Frau für [elchtie Hausarbeit 

1% Familie, gutes Heim. 630 Wrigbtwood de | 
. lat. dofrjafon 


Sefhtrr au 
$8 die Wode. 


mas 


Aelterer Brotbäder fuht Stelle im 


ftetige 
Baderet. Uber: B. 202, Abendpoft. 


Monogram Shop, 202 
Inobim 


Berlangt: Pelz-Näherinnen und Küt- | 
Iterinnen. Beite Löhne. 6 MN. Ridigan | 
Ave., Ede Madifon. 2608,10 


Berlangt:, Mädesen, um Buffing au erlernert, 
2, Wolff Mifg. Eo., 601 W. Lale Str. 
Siofim& 


Verlangt: Mädchen und Frauen zum 
Wnrft ablenten, guter Lohn. Osca %. 
Mayer & Bros, 1241 Sedawia Se 

voti 


frfa | 


| 
fucht ftetige | 
Superior Str. 
dofrfafon | 
— — — | 
Geſucht: Eritflaffiger Klempner fucht ftänbiger. | 
guten Plaß. Adr.: U 14% Abenpoft. mi—fa 
Gefucht: Väder an Brot ımd Rolls fucht ün| 
beit alö erite oder zweite Sand. Mdr.: D 341 
Abendpoft. S1oftim£ 


Dust: Paperbanger, Batnter fucht Arbeit 


ribatleuten, gut und billi artin, 3 
Marıb Mine zeit Sinerien san M Sein | 


Befudht: Bartender, berdeirattet, 
Ciellung. Schumann, 19 ®, 
Iclephon: Superior 179. 





So. 67, 


Junge Dad: shunde, 
Belmont Ave. 


billig. 
ſa 


Verlangt; Madgen für allgemeine Hausarbeit], 
in Beet, Deren, Bu erfragen 5726 Midiaan 
Abe., 2. Apt. dufrfa 


Berlangt Dune für all emeine Arbeit; — 
fleine -: mie Lohn $7. 3. Sroß, 2, 
5300 Eoutp art Alde. Oakland 4708, | 

— 8bottiwæ 


Zu verkaufen: 
"917 Eenter Str., 


Kanartenböge! au berfaufen, 
Straße, Berger. 


Zu derfaufen: Kanartendögel, gute Roller und 
Rrewweil, Luis Re walhtenaw tive, 2 


Schöner, tunger Dadshund. 
Elore, 


1620 Mohawt 


Jurnace 


| gut 


l Sin, 


| 2415 


er 1022 Perenice 


das Reftaurants, © undgefhäit oder Honte Bäde; | 


Di ofa l 


friamo | 


| | nahe Hochbahnſtation. 


Alle inſtehende Frau fuch Stelle ala | 


| 


Saprifen, O0 | 


' 6518 Beile Blair 


17 oftmtx | 3 


Klaf en store | 0! 


| SYimmtc 
Ave. 
| fragen : 


I am; 


| trifches 


— — 


3ı vermieten 
(Angeigen unter, diefer Rubrik 14 Ct3. die Zeile) 


Zu bermieten: Neuer Gefhäfts.nlod, G Ed: Ge⸗ 
bäude, Dampfheigung, „gute i Lage für Drugitore, 
Bäderci, Hardware, Drh Goods, Barbier und 
Schub Repair Shop. 3 Xäden jeßt bermictet an 
erfter Alaffe Grocery und Meatmarket und Neal 
ı Eitate Office. Turch Befhränfung neihüst gegen 
Sonfurreng 'nnerhalt 4 Vlods, Yan. Selosty, 
| 2859 Addiſon Str. und 1905 Belnont de. 
ſami 


Su bermi ieten: Prachtvolle 4, 5 
AU Dartments, einſchl. Murphy In⸗a⸗ 
iu anseriefener Refiden; WGegend der 
Dampf- oder Heißwafſer-Heizung; 
neucſten Verbeſſerungen. Große Porches 
30 bei 125; 823 bis $35. Willlam 
Belmont Abe und 2359 Addiſon Efr, 


u, 6 
Door-Vettern, | 


sr 


die 
Lots 


bermieten: Anf der Norbfeite, 
Furnaceheizung, nabe 
azeignet für Roomers; 

Zimmer dampfgeheinte Flats, 
au 6 Simmer, Zoilet umd 
bis 822. Tongelm, 422 


! Zimmet 
Sohbapntt atton 


8 


Zu 
Haus, 
827. 
Badezimmer. 


812 Center 


Str 
Str. 


— mer lat, 


Str. 


eten; 


Bu bermieten: 
5: 24 Leavi 
Zu der! nieten: !ett ? 
Preis: Gag, Ra d, Zoilet; ebenfalls 
unmöblirte, in autem Zuftande befindliche 
fer ;genenüber dom Union Barf. Janitor, 
zafe Str. 

Zu bermicten: 
1634 Burling 
st bermieten: 
Schrei derei, nit 
Unrietur ig nach 


Zu 


Ofenbetzung. 
Lid 


Ä 


möbltrtes lat, 


5 belle Zimme 
2. lat. 


T, mit Bar, 
fafon 


Hell ler 
deu 


Store, mit Bad, 
und Gleantitg. 


Lu 


7 


L 


vermieten: Bier Zimmer, mit ad. 
Soutbport de. 

Su berlau tie 
und Fraine, 
Southvort 


3wei 


Mie 


4 immer, 


ete 823. Schr 


So 
Ude, 
au vermieten Zimmer, S5 "monatlic 
Belden Ade. 4 Zimmer, 39 monatlid); 18: 38 
tor Str. Eigentümer 1848 Dayton Str. 
Zu derinieten: 5 5 belle Zimmeriv: ohmun: 8; Bor 
3721 No, Iroy Elr. 


00. 


5 Zimmer Eckflat: 
eleltriſches Licht. 
Ecke Lir icoln Ade. 


bermie tem: modern; 
Sartbolz Finiib; 
Abenue 


311 
311 


Zu vermieten: 
teffen oder Y hutꝙ er, 
fragen: SU01l Nu 
ton. 


Ee-Laden, yaffer 1d fr 2 
mit 4 Zinmer ‚lat 
Albany pe, Cie 


a 


: Wellit 


Bimmer; Furnace; 
„nahe Lincoln Ave. 


vermieten: $19. 
e Ade 


Zu 


f 


Und 
+ Gas; 


belle Sinmer, 
penter Str, 


Wobnung, 
1908 Otto 


u veriieter X 
Cottlage. 418 


No. Ca 


— vermieten: 
ner und Bad; 2, 
20 Wises Sc, 8. 


Schöne Dell: 
Flat; Fir. 


PE., 3 3. lat, Dampfb. b. 


| 
| 
| 
I 
! 
| 


Zimmer | 


Nordfeite. | zimmer an folider Herrn, 


| Mile 
_Yelosty, 1905 | — 


kit obtwa Ha iſted Str., 


| fted 


7 | 
fufondi 


- | fafrionabie 
fit ic | leit garantir +. 


1513 Sedamtf Str. | 


5 


2025| 


u 1 
Day 


ſaſon 


— zimmer, 
nmit 


1721 Cornelia 


fafon | 


auch 
faion | 


W 


2832 Burling— n. Dwerfeh, 5 Bu Bad, 316. 


2832 : vurling g, 
Su bermicten: { 
Ede Ba tterfon; 


— Diverfeh, 4 


E vorn e 


3634 N, 


F 0. 


3im: mer, 
3542 


Er atoford Ave. 


<tore, 
Miet 


Sechs 


Zu vermieten: 


mit Bad, 


Southport Ave. 


Zu vermieten: Fünf helle, Dachzimmer. 
nd Zotlert an ruhige Leute, $10, A116 N, 
ey Ave. 
vermieten 
Miete 


u 
ı 
3 Zimmer lat, 

Yurnace oder 


3430 
Ofen. 


32 


4 
e, 


2 
ou 


worth Avo. 





Front⸗Zimmer. 


rmieten: 
ad 


Bu be hibfihe 
1740 Barıh 


vermieten: Zoilet, 
1953 Scheffi 
Vier h 


Etr., 


‚gu Himmer 
billig. 
zu ver mieten: 


ra) 
20383 Fr remont 


IET, 


e 1 Bub, FSE 
Flat, vorne. 


des Abendyoft“ Gebuntes. 


88. 


B 08 


>. 


— | 


$16: | 


ſaſon | 
a 
Gas | 


Dat | 


$8. 


Bu vermieten: 2., 3. und 4. ni; 
o* 5 


W. Wafhinnten Str.; groß, hell und Inf: | 


tin; Tarapiberzung. 
Ihäftsfhurer der „Abendpoit“, 223 
W. Waihinnton Straße. 


Zu bermieten: 


1446 Tiverfen 


5 Zimmer, $0; 4 Bimmer, 
Parlwah. 
Store an erft ec Rlaffe Parbier; 


2856 No. RacineAbe. 
ſaſon 


Zu berinieten: 
alter Pla&; billige Mtiete. 
Zu bermieten: 4 Zimmer, 2, Slat; Bell; 
2605 Thomas St nahe Humboldt Bart, 


&: ıte 


Vermiete: 
mit Repairing, 
Voulevard. R. 


Scharf, Kolze, Ill. 
Zu vermieten: Freundliche 6 Himmer- Woh 
nungen; $16 und s10. 1912 Wiſel 
Zu dermieten: 4: 
| Etr. Schönes Sem 
Lincoln Vart; ir 


x 


Yu bermieten: 


Etr. 


1918 9 
Yamtlie; 


immer flat 
tleine 
monatlich. 
Himm 
de, 


r Flat, Brickhe 


Vernitet: e7 
(Ede), 
ger, 1483 Me 
Zu berimteten: 6 
lbend Menue. 
Vermie u nteres > 
u; 7 


, 


Zimmer Bad, modernes Bridhe 
Walbtenam Abde., $20. 
ıdb Ya Salle Str. 


Zimmer mit Bad, $18. 
N 


NMimmer 
C Salitornia Abe. 


vermieten: 
2248 


m 


Bu 
$11. 


4 ſchöne 


Stmmer mit T 


RL: vermieten: otlet, 
Sheffield 
Zn dbermieten: 
. Ede 


, $15— 
Place. 


r Flats, 
Dru mmond 

Baſemen nt 
rageit 


53 


und 


4 un d, 
Ractiie 


Zu bermieten: 
verlangt. Nachzu 
Belmons Ave. 


Flat. 


beim Janitor. 32 


Bu be rmieter t: Stores 
244 No. icero WUde.. 


F 
v4 


vermieten: Zwei 
Smart, 2133 N 
niete 4 
Smwark 


tinmer 


5 
Bit 


Zu 
ofen. 
Barf. J 

Du 
1404 


dermieten: 
an 
Mobaroi 


Vermicte ſechs 
hell und 
n: Lincoln 


helle, 


ein 5 


Zu vermieten: 
en zu te $11: 
erfehrs de erbin dung. 
Anzuf 418 


warme Flats 
gzimmoet zu $1 
„Pen! ma 


*— 


41 9 
x 414 N. 


R. 


ten: 
Toliet. | 180: 
ve rınieten: 
Alcode Haı 
ett., abe 


_geri im ins, 


o 


** 4* 
‚it bherntieten 


31 Eiybonen Awve. J 


Sr 
1311 Zu 
Pte 11 


Simmer, Sinterhaud 


U, Scmilie; 
vBonledard 


2655 Beſt A 1de 
lagesimmer, 


Io 
3 Hochbahn, mir 


r. 
C nd 
ser. 


1106 
nabe 


Yrigb twood 
Hochbdahr ——— 818. 
2nobimt 


Bu vermieten: 
Simmer, mobertt, 


zu vermieten { Flat, 30% 
6 Zimmer, beit, neu deforirt, 
Bander, 143 N Dearborn 


t. 


Elpdouri 


) 


Abe 
Me. 


Zu vermieten: 2415 South 
nehmes Flat, gegenüber dem 
nelund und öfonomifch, 
eing efhloffen: miete $23. 

Qu bere nieten: Schöne Delle 
ner, 50. » 1904 Dtto Er, 


& 87. 
— — — — 


Yale“; 
Gas um 


Wohnung 


Zimmer und Board. 


Meine 2; u euntaimnter, paffend 
Ehepaar, mut üchenbe: 
1140 &bells Strahe, 


sfafon 


Bu vermieten: 
für 2 Demen oder 
ni ne. heißes Warfer, 


vermieten: 
Licht. 
Elſton Ave. 

Vermiete zwei srope 
an Herren, balber Vlod ; 
| Bendahn: Gas, Tel epbon, 
Etr., Ede Center. 

Zu vermieten: Ein nrößcres ud ein fleineres 
Zimmer mit uber * Möbel; gute Gelegendeit 
für Walchfrau; Dampfheisung. 1322 GE. 1. 
— irfaio 

Scmütliches Heim für gute Leute bei finder 
lofem Ebepnat. ; 2015 Eleveland be., 3., Flat. 

fefafor: 


Zu vermieten? Schöne Front Zee im 
mer, Wafferheigung, 2049 Dahon = 


Su 


bon, Babesimmer, 


Teleph 
bofria 


St {mer 


und amei Meine 
sur Hohbahn ı 
Furnace. 2 


Bad. 


und 


82.90. 
ſafon 


Ref eren sen 
* 
1 


|; 


Näheres Heim Ge: 


22h 


Gelegenheit für Edubftore, 
in einer Landftadt an Jrbing 


Mohar F 
nahe 


Frickin⸗ 


2052 


4 
otlet, | 


=} fıtchl 


24 au ai 


| 
An ⸗ eigen unter Dieter Nubrt? 3 Gents dad 


| | 

An eia en umer bieten NRubret? 14 Cis die —VVV — 
nnachaft 
| Heirat. 


Front tsimmer_ file Zwei, elefs | 
3863 | 


ı ai 


| 
I $1.50, 


vinot | 
t oder 
mäßtger | — 
mebrere | 
Hau⸗ 
1504 
ſaſon 


Block von 
JAvbe., 
| h 


| Xelephon 
J 


Simmer und Bourb. 
tUn einen unter Dieter Nubrıf 14 ES Die Herle) 


— — —— 
Zu vermieten: 

fache und doppelte, 

Straße. 


Dampfgebeigte Zimmer, ein 
mit Board. 2018 Sedgwid 


Yu bermieten 
wöchenttich. 570 


Zu bermieten: Schönes 


Schönes rontsimmer, 
Seit Madifon Str. 


81.75 
Freontzimmer, mit Kot, 
gebildeten Herrn, in privatiamilie; _$6.00; 
Dampfheigung. Lehmann, 1104 Wells Str. 
warmes Wront:Bett 
feite anderetoomer: 
Greenbiem Ave. 


bermieten: Helles, 


Beauemlichieiten 2018 
2. Flat. 


erte Zinme T. 


Rot 
Flat. 


gzu —E 1629 


Zop 


Beuct: 
<tr., 
verinieter 

nahe 


er. 1660 No. Hal 
ends vorauſpreche: 


Roome 
Abe 


Boarder oder T 
unen. Bitte, 


t 


1 
u 


Möblierte Simmer, $1. 25 
Hochbahn. 1515 Larrobee Str. 


Zimmer. 634 


„u 


‚Su dermiet: 
North Ave., 


3wei 


nt 


en: helle W 


2. Il 
er für 
Wells 
neumöbliertes, 
zimmer, bei guter 
Rorth Ave. 


1 


oder mi 
<tr. 


vermieten: 


ohne Noden. 


gu 


— 


vermieten: 
oder Doppelt 
$runder, 2 


ein 
F 


‚sa 
fajor: 


fa 


cs 
milie. 


mö 77 firte Zimmer, Nord: 

elettrifhes Licht, fein 

Nachbarſchaft; nahe 

ut Fahrgeleger nbeiten; Reinlic 
"bone: Swerſe eh 254. 

dnobim3 


Zu 
ſeit 


bermieten: 
Heißwa 


Line coln B irt % 


in *P 


ön möblirtes Yrontzimmer; 
feiten. 210 Florimont 


veres immer 
» gincoln Up. 
dnobfadidofr: 2m 


n 
a 
€ 


1t 


tgentebimes, 
oin Bart, 


ı bery 


| preiswert, 


tieten: 


nah 


A 


e zin 


art 
jau! 
2 
4 
4 


l bermieten N 
Wohnzimmer und fie 
dfaltes Waffer; twte 

eleftrifhes Licht 


1125 


20 


RaSalle Etr., 
e Küche; modern; hetses 
ein Heim; Bequemita 
ınd Badezimmer. 
falfonm« 


! em 
’ a+ . 
1 fetten; 


J1— 
zu vermieten 
| Sanfe; s2 528 


Schönes Zimmer in modernem 
Garfield Ave fafor. 
Hel les, dam pigeheigted Sront- 

Berfonen, mit Soft, ode 
20 Cleveland Une, 


212 - 


Sn dermiete 
an Amel 
B. 

ve erfeh 2123 


Küche. 
— 


324 
J 
Lei. 


zweit Herren 
phon, Bad, € 
mittleres 


eis! 
eftrifche 


5 
Flat. 


5 Lich 2 
N. Clark 
er Front⸗Parlor 
— * für zwei 
anderes Zimmet 
eleftriiches. int 
Ave. . Floor. 


mit anſtoßen 
| oder drei 

für 32.50; 
! Tele phoi: 


ja 
lafaimmer, 
,; ein 
heizung, 
Gleveland 
hliertes Front 
& >50 Ger 
Safe un 


dr 
y1 


tes 
Telephon, 


Pu 
J mmer, 


I» 
I. 
' 


um 


billig. 


E kleit 
"ad ind 
Ira! t 


Roomer, mit oder 
Str., 2. Flat. 


möblierte Zimmer, 


I 
lar 1gt: 


ur 


| 


au 


n vünf 


Frau 
eley 


— 


> 


„enitündige Noomer 
Sit, 


Bu vermieten: immer mit Bad. 1726 Eli, 


bourn Ave. 
3u bern 
bat» Familie. 
Lincoln 8445. 
Eine Dame fuht 3 
teilen. Zelepho: 


bermieten: 
1836 


28 


in Vri 
Telephon 


Front Bad 


Cleveland 


dezimmer, 
Abde. 


u um mit ihr das Slat 
Seeley 3112. 
lles Frontzim 
pee Babı 
840 Irving ‘Bar! 
" fafoı 


Board; $5.50 bi 


zu 


Bu bermieten: je 
gute Gar:, Hohbahn- und 
Nerbinbung; 810 den Monat 
Boulevard 


ve miete rn 


mer; Billie 
> und Hal 


„im 


möblirte3 
Flat. 9. 


Rermiete 
Herrn. 2. 
Auſtin. 


3 
e 


Frontz 
M. 5447 


weit Balton et.. 
fafor 


vermieten: Wlleinftehen 
st Nabren, möchte 
ar teile, modern, 
levbon, Humboldt 
348 Abendpoft. 


94 


<ic 


u de Frau, in mitt 
freundlide3 Heim mir 

Dampf, eleftrifhes3 Liht 

Bart gegemüber — 

ſaſon 

nieten: 0 Eeminary Abe, 

wontzimmer, Hetm-PBrivilegien, 

113. Webfter Sohbahnitatien. 

- möblirtes Zimmer 

. 908 Fullerton Ave. 


VBermiete großes und Tlelnes 
Board, 85 und $6. Surnace, eleltr, Licht, Tele: 
phon, heises Waffer, bübfhe3 Bad. 2744 Norb 
y Kogart ett. . nahe Diverfen und California Live 

Vermi te gegeg —— mit Bad und B 
ſche, $1.7 4022 d Loomis Sir, 2. lat. 


Schönes 


Zimmer mii 


r 


vermieten bei, alleinſtehende 
hßer möblirter Frontparlor mit 
srontichlafzimmer, ınit allem Komfor n. 
Straßenbahn, nabe Lincotn Barl, an 
awer beffere "Herren oder Fhepaar zu mä 
— Antwort bis Samstag unter Adr 


—* ide T Dame, gri 
anftoßende: 


Hochb u du: 


| cder 
\ brecn 


Elegant möblirte große 3imm 10 
’r oder 2 Herren, aud Board; Par 
€ und Glari Str. Gars. 18 Weit 
doſa 
Beauem 
Iteppe 
dof 


mer 


er rme Bimmer, alle 
Lichfeit ten. wutlerton QAde,, eine 
nahe Zoutbpo 


Sront almmer, paſ⸗ 

en Licht, 1: 
Hönert. 721 "Prompton: 

dofafor: 

Saushaltung. 

borzufprechen. 1154 N 
» 


Zu vermieten: Große belle 

fend fir 2 

2 

510 r 
Zu dermieten: 

Tab 5 

LaſSalle 


Zimmer für 
UhrNachmittags 


—— mer 


+ 
Er. 


5 a. 


3u dermiete nt: Helle ; Simmer, eleftrifhes Lid 
tl 1844 — 
2 





m 
10 

x 

y 


Blods weitlic) vom 


Vermiete — irtes Zimmer. 316 Center 
Ba re. 


—— 
2. Fle 


22 
22 gm ner mit 
3 Elybourn Hd 


bei d 


at. 


helles 
Franflin 


Bermiete großes und 
mer, fcbarater Eingang. 
Flat. 


fleinereg, 


1039 N. 

$1 die Woche. 7531 

310lt1 wa 

Srontzimmer. 

83. 00. 1820 Ham⸗ 
ftı incoln Bart, 


ı berimieten: Extra große 
ignet für zwei oder drei, 


Straße, nabe Wiscor 


Zu mieten yweiuct. 
(AUnsetgen unten bıeter Nudrit 14 Ets Die Betie) 


mieten I 


x 


han — war. 
und Howbaur. 
D». 359 Abend 


Si mieten ge fucht: 
Zimmer, nahe N 


rten, mit PRreisar 


Inger 
tortb Abe. 
igabe, an: 


mes 
fe 
oft. 


eſucht: 
Mädchen 


F bildete 


8 


tunge Dame, 
tagsüber beſchäftigt 
Zimmer, nebit Koft, Bei nur 
gebildeter deitiher oder bdeutfhamertfantier 
Weſtſeite; Waſhington oder Jackſon 
nahe Hohyne Avbe., oder Nordfeite 

Lincoln ‘Park, borgezogen. Zufeheiftem. 
reisangabe, 5. ©,, 4208 Elits 
faton 


mieten 
Kind. 1 
freundliches 


H9u 


mit 


nude 
mis —— 
Abdenue 


an 


Mirs. 


t gefucht: Uelterer, 
to ünfcht nettes Zimmer, 
Ave. bevorzugt. 


anftändiger 
Umgegend Weis 
D. 551 Abende 
faforz 


nıd° 
bevor» 
Usendpoft. 


Ka) 
Kant 
end Phıritei 
poft. 
Reſpel 


blirtes 


junger Mann ſucht bübſch 
mit Board. Nordſeite 
an Adr.: B 206 


ik 
Zimmer 
Offerten 


Herr ſuch 


Familie. 


fiher 


t Zimmer und Board bei 
— Notdſeite. Adre: E 880 


Abendpoſt. 


* 


HO 


* 


eiratsaeſuche. 


aber teıns Anaeiar unter mem Dollar 


— u” 


dendwerter, 
wünſcht die 


heiraten ef: 
Sabre alt, mit 
1 eines 
hienendem Stande, 


Heſterreicher, 
83500 Baar, 
wirtſchaftlicen Mädchens aus 
24 34 Jahre alt, zwecks 
Vbofsgrabhie erwünſcht, welche aufVer 
ſangen zurügcgeſchiat wird. E Abendpoft 


— — — — — — — — 


Hypothelen. 
—— umer dieren Ruhr it 14 se die vetle) 


Lnht Euer Gelb arbeiten zu 6 Vrozent. 
Erſte garantirte Hypotheten zu verfaufen, 
$500 00 bis 85.900.00: 536 und 68. 

Utpatıl& Mauer, 


Zimmer 408—133 ®W. Wafhingten Sir. 
23ir. fafondt,3umt 


gene 342 — 
in Zum bon 

$1400. $2000 32500 33000 $3500 und $A100 
auf bebauted Chicago rundeigentum inel- 
und dreifache Eicherheit reine Baprere 

‚| Bene td a BR Dearborn Str 7 Aır. 
555 North Ave, Ede Larradee 


Be 


d. us 





\ 


— 


Perſonliches. Grundeigentum und däuſer. Grundeigentum und Häuſer. Grundergeniam uno Yäuter. | Möbel, Hansgeräte u. i. w. viuard uud var Zuge 
u⸗eigen mer Meter Rubrıt 14 Biß die geiler | (Anzeigen umer diefer Rubrii 14 E13, die Yetle) | (Anzeigen unser dieler Runrif 14 Eid. bie Hetle) | (Anseınen umter dıcler Nubrit 14 Cis die Yetle) | | (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c bie geile.) (Anzeigen mer vieler Aue 14 


X 


G ſcha fregeleatuhriten. 
(Anzeigen umer biefer Nubrti 15 Cı8. die Yelle) 
— TE EEE IE 


$550, Teil Abzablung, oder befte Offerte, lauft 
meinen Et Zigarren:, Candy⸗-, Ice Cream⸗ und 
Sfficlal Suppio⸗Store für die Alfred Nobel öf- 
fentlihe Schule mit mebr wie 2000 Yöanlinaen. 
Diefer Laden murde mit einem stoftenaufwand 
bag meir ala 81000 aus sgeftattet ıumd bat eine 
Seba Zountai ganz aus Darmor, die allein 
8450 Ioftete; Plate Top Floor Gais, Wall Ca- 
ct, Gaiy Regifter etc, Ausgezeichnetes Beichäft. 
Miete $27.50 mit_2 Wohnzimmern. Sofort vor⸗ 
zuſprechen. Auch Sonniag. 1401 No na lov Ab. 
Ede Hirfb, 1 Dlod mweltlih don Jun-tion bon 
Strand Ave. und Gramford, zwiſchen Diviſion u. 
North Ape. 


— — — 


„Anti TIuberkel Trops“ heilt Tuber- Norpiette Nordmettiette | Veriaiehenen, ® Kodember Räumm nesderfauf! | „Ru verkaufen: Yillard-Tiie, vo if 
i i — W 0 x gatom ober Bader, mit vollftändt 
Euloje in irgend einem Teil des Körpers. — November = Miete frei — — ige: je: Seine, moderne Gottage, 6 < gr verlaufen: Zwei⸗Flats Vridhaus und — ——— offeriren tir umge: | Sion: acbenucte Aue au Derabl * 
1750 Clybourn Ave. Frei für Unbe- | Reparaturen und Dekorativ- 50600. Ant SEC Harn —— KR Be Saraae; Pargain; surmace-Heizung: das ci | 3.2tüd Duofold Set, Golden Dat oder fen: tel Bablungen. Yır u 
mittelte. nen werden nad Wunic der degcrenatiaid, | geiegie Kavital bringt 12 Rosa. — Fumed Finifb, aepolitert mit echtem mit 8 Brtollentum. die Wiete vom“ 
ö— —— — — Miet Snefüf . t 546 Larrabce Etr. Ynodito& | | Abzablungen. Mdr.: 3. S. 500, Abendpolt. | Bolton Spantib Veder, fbesiell.........$36.75 | abaugieben Aigarrenladen -inri J 
Anna Steiner aus Ungarn, bitte, zu ſchret⸗ Seite au ge ührt, welche gute ni 1546 Sasrabce Et We m EEE Er 9 ———— agree —— — Dabenports, alle Styles. zu. 29 75 | Ever atttät. The Brunswick Ba * 
ben. — 2 57. ibenbpelt i I Referenzen aufbringen fünnen. Modernes 7:Flat Bebäude, Ede, Dampibet- Habe aute Sarın, et oder 4 1.1 Ye: | $25.00 runde Ehzimmertiihe, Bolden Dat, Co. 823—629 S Wabafb Me: 
ER .. — * in 2850 Lincoln Ave — nahe Fi zung, steftriiches Licht, alles hell, Dürnftiteh zub- bäude in Tauſch. Adr.: A 152 Abendvoſt. Io | m med oder Vaabean Finiſh, — 2 
c nf T: — I S 3 ; = 2 Tarın | Yargain, zu .. i 7 > - 
aeahsenkatter Tan Sat aubernimmi| werfen, heiles 5 Zimmer lat, | mnnenklcuie, being, s21c0, jrlih, Fclt| ertaufae, -ytats Kektgehlube aenen Sacın | De Afermidilite ben ss: —— — 
— Anob?wf Floor,” in gntem Zuitand; zu verfaufen. $4000—$5000 Mın; abzung. NE one Na SIR REGN o. Clar r. afon 25 Solide ae Rüsen Ca binels, ana (Minzernen mter nieter Rubrıt-t4 Erd DRE 


— — — —— 


— — — | ef { fr 
Sude 4 — — #t on Raul | Miete $16.00. Sanc 08 Sirahe, Rei ı i —— — le Große Lot Innerhalb der f ee PBlumb — San * 
S Anna Steiner. Auskun an ° Hancod ei ut 5618 | ar i v * 8 — in; u pre 

Proebl, Horton Stop, zi. . iafonmo 1252 —4 Diverien Tarfwan, ENG ar -‚artia für die Anlage einer rentablen Hübn«r Illinois Furnilure Go. 304 North Ave. teden Cehintbalr 9 Tür —————— a 


Stadtgrenze, groß Woche, zu . 126.75 1 ee 000 


Home⸗Väderei ud Delllate!ſen⸗Laden. 
86050, Teil Mbaablı uns wenn ünſdi ſaufen, 
—— fofort aenomm;en, einen gut zahlenden, gut 

Aablirten e 3, beite "Enge, Nordjeite, bat ele: | 


—— nn - nahe Lincoln, zwei 5 Zimmer: Spesieller war ain: ana neies 2 wlatge- —— ca, $2000 nohvendig. Kader & we’ nb4,7,10,13,16,19,22,25.28 er ir 
Uebernehme Carpenter Arbeu jeder Art; beite Flats. B Has: SICH ; bäude, 5 und 5 Zimmer, alle modern umd ıd» te ee EEE — we Br 
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Xoledo „Carmen” und „Freube- 
dour“ mit echteften Sternen und mit 
wirklich ausgezeichnetem Orcheiter 
unter Zeitung von Campan'rt. Aber 
follte man’3 für möglid) halter, das 
die Aufführungen in einem chemali- 
gen Bahnhofs - Gebäude \,.attfan- ; 
den? Man hatte fi) die Erampihaf- 
ae ar gegeben, daraus ctwas 
ehnlihes wie ein Theater zu ma- | 
hen — dod umfonjt! Die Deforu- ——— 
tionen an den Wänden waren 


— ——— — 
x“ 'UPDN 
Bräſentirt dieſen Koupon in unſe⸗- 
rem Domejtic Dept. Montag oder 
Dienstag, 6. o. 7. Nov., ımd Jhr ers 
haltet ımgebleidht. Muslin, 86 Boll 


breit, (10 Ypd. an 1 Kun 773 
den) ve Yard zu 13 C 


Im HALSTED zous ano. CANALPORT * 


MÖbel—- Woche 


Sest öffnen mir unfere Türen für unfere balbjährlide Möbel- 
Woche, ein etablirte3 Ereignii; während 'weldhem wir Möbel von allen 
Sorten zu den denkbar größten Erirarnifien verkaufen. 


Baar oder leichte Zahlungen für irgend etwas das hr ausfudt. 
Oefen zu Baſ Buraer 


2450 822.50 


Fam iliengröße — 
—5 Feeding Modell, — 
guhze TER dopbelie Abzüge — 
mit 6 Löchern, . - 

großem Feuer: entfernbar. Feuer⸗ 
plag u. Backofen ſ vlatz. Duplex Roſt 
— nickelverziert Jund Schüttelring; 


824 50 nickelverziert. 
* 


($2.50 Anzahlung und $1.00 die er —* leichte 
Woche bit zur Tilgung der Summe.) sahlungen 


OU» ——— 
Beäfentirt dieſen Koupon in unſe⸗ 
rem Groeerty Dept, Montag oder 
— 6. od. T. Nov., und er⸗ 
1 Halter American FamilyCcife — 
de Etüde zu 


— on 2 bis 5 Uhr Racım. ⸗ 


Prolino Rugs 


Größe 63 bei in affortirten 
Farben, neuejte Entwürfe, ſchwer 
ladirt, reg. 1.25 Werte. Keine Boit- 


oder Telephon-Beitellungen ausges 
Milwaukee Avenue at Paulina St. 
Unterzeug -· 


Wirkliche Bargains für — 


das Stüd zu. 67 
Y 
Männer — regulär zu 506 berlauf e 
Unterzeug — 


— Bon 2 bis 5 Uhr Nachım. 


Kiffen-Bezüge 


Kiffenbezüige aus fchwerem Mus: 
lin, Gr. 45 bei 36, frei dv. Dreffing, 
Kabrif-Gecond3, tert 18c. Steine 
Roft: oder Bhonebeftellungen aus: 
geführt, jpeziell das Stüd 


12, 


Bes Läden 


die! Lincoln-School and Ashland 


denkbar billigiten und in den „Lo— 
gen” ja man auf harten Bolzitiihlen, 
die mit einem billigen Zeinivandüber- 
zug verfehen waren. Lind Kein: 
DOpernglas vermochte von den Zogen 
aus die Mitwirkenden dem Beiudir 
näherzubringen. Cbenjo ging’3 mit 
den Stimmen. In diefem Gebäude | 
fonnten wohl Lofomotiven mit ihren! 
Stimmen zur Geltung fommen, aber 
feine Sänger und Sängerinnen. 
Große Oper mit Leuchten wie Farrar | 
und LZouife Homer in einen Bahn- 
hof! Sb das wohl nod) irsend Ivo 
fonit möglid wäre, al8 in din Vor 

Staaten von Dollarifa? Nıtürlih-- 
die Gründe dafür find vertandlicd. 
Toledo hat fein Opernhaus oder ein ' 
Theater von folhem Umfanz, deB | 
eine reilende Opern-Truvve mit! 
teuren Sternen fi) bezahlt wachen | 
würde. So weit jind wir eben bier ! 
no nit. Und dann — da3 Bus 

blifum in Toledo und — 
Städten iſt muſitaliſch nicht o an— 

pruqsvon wie in New Vork. In le: 

| rer Loge fahen zwei gebildete Tameit, | 
für die der „Troubadour” ine voll: | 


Bir haben große Anjtrengungen gemadjt, für diefen eriten Montag im November nur zeitgemäße Waaren zu Prei- 
ien zn offeriren, welche für j e fich ſelbſt ſprechen. Veberzengen Sie ſich ſelbſt, in indem Sie am Montag hierher kommen. 


Doppelte y3[. Stamps3 bis Mittag 


Kinder-Hüte— 

Kinderhüte, Tuch und franzoi. Filz, in 
einer Auswahl don Farben und Formen — 
Hüte, die reguläre 50c Werte find, 
da3 Etüd zu 


In beiden Läden In beiden Yäden 


Unterzeug — 


Gerippte — 
M änner tei me 
fpezie I am ? 


Bluſen — 


gugbenbluſen. 
mit Lint Kragen, 
Manfetten, 
ſpeziell zu 


„und 
je ol 


heile und bunfle Farben, 
offene oder geichloffene 


In beiden Läden In beiden Läden 


Sinaben-Anzüge— 

Norfolt Kuabenanzüne, in jhönen Milch. 
ungen gut gefhneidert von daır erhaften Stof⸗ 
fen, Größen 6 bis 17 Jahre, — 
ſpezieller Wert zu 

In beiden Läden 


Damen-Strümpfe— 

Schwarze baumwollene nahtloſe Strumpfe 
für Damen — doppelte Ferſe und Zehen — 
ſpeziell am Montag — das Paar 


kommen am Mortag zum 
Verkauf. Um Montag zu 
dem geicdhäftigiten Män- 
teltag zu machen, haben 
wir 500 Mäntel ausge: 
ucht. Ein Beſuch wird 
Sie überzeugen, daß wir 
Ihnen 85 bis 815 mehr 
erſparen können als 

anderswo in der 

Stadt. Einige mit 

Velz, andere mit 


vert 51.00 — 
Beintleider für Damen 


die Werte variiren bis 


Im Milwaukee Ave.-Xaden 
lauft — ſpe⸗ 
ziell am Montag zu 
— für 
Naturfarbige wollene Herippte Leiden und 
ſchrumpien nicht 
—In beiden Laden 
Dre — um. 
Er Am 


In il m IH 


I 


Barlor Suites aus ech= 

2 Stpiegeieichen, mit 
ederpolite= 

rung, du. . 69.44 | 
Baar od, Teihte Zahlungen, 


Drefierd, in Cpiegel- 
eihen, Mahagoni oder 
Girc. Wal: 
nut, fpeziell 32.65 
Baar vd, leichte Zahlungen. 


Union Snits— 
Weiße gerippte Union 


niedri ger Hals in 
3* 


Suits für Das 
mittleren und (Gr: 


Er 


In beiden Läden In beiden Läden 


Dr 1% 


—— 


Schöne Couches, maſſi— 
ves Geſtell aus Spiegel— 
eichen, einf. 

oder tufted. 12.44 
Baar vd. feidıte- Zahlungen. 


Golonial Chiffonier, au3 
artbolz, 5 große 


ubladen, T. 4 A 


Paar od, leichte Zahlnunaen. 


* 


— PR 


Bacherſchränke 


86.95 


SINE 
I" 
au 


Tiefe Bücher-Schränfe find : 


Meifing:Betten, mit 2 
fortlaufenden Pfoften u. 
Ichwer. Füll- 19 94 
ftangen, zu. . 
Baar od, leichte Zahlungen. 
Holzbetten, in Birken: 
Mabagonifinifh,— volle 
Größe, ein 44 
$15 Wert,.....Os j 
Baar od, leichte Zahlınen. 
a 
aus Hartholz gemacht, 
in feinem Golden Daf 
Finiſh, haben itarfeShelves 


und große Glas— * 95 


Fronttür, zu. 


kommene 


Leonoren-Arie ſichtbar 


bei 


„Novität“ war. Man 
denfe! Aber im Stillen beneidete 
ic) fie, wie fie diefe „Novität” genot- | 
fen und wie fie zumal beit Muanricos 
ſchmolzen. 
Mir blaſirtem Muſikzecher fallen do— 
immer fämmtliche Leierkaſten 
ein, die dieſe Arie früher in ihrem 
„Repertoire“ hatten. 


Trotzdem —Toledo hat ſein Kunſt⸗ 
Muſeum. Freilich iſt's genau ge— 
nommen nur ein Muſeumchen, äußer- 
lich ſehr hübſch, imRenaiſſanceſtil aus 


* FE e 
Manner-Strumpfe— 

Schwarze und arane jhiwere baummmolfene 
Etrümpfe für Männer, doppelte Ferſe und 
Beben, alle Größen — fpesiell, 


In beiden Läden 


Kinder-Strumpfe— 

Schwarze gerippte baumwollene nahtloſe 
Strümdbfe für stinder, doppelte See und 
Zehen — Größen 5 bi3 9 
das Paar zu 

In beiden Läden 


Plüſch beſetzt. 
die neueſten Stoffn 


und Moden. 


Wir offeriren ferner 


Montag 300 Kindermäntel 
Serge stleider 
Herbitmäntecl, 
Montag 


am 

Geide: 
neue 
Auswa 


und 


bi 


Nur Inion Snits— — 


> ng Union-Suitd für Kinder, 
n alle en 6 rößer ſpeziell für den Mon 

der Suit 
400 
und 50 


— 


In beiden Läden 


Leibchen — 
Kollene gerivvte Leibchen für „Pabies, 
ter 1 bis 6 Jabı ce wert bis zu 3I9e — 


fveziell de 


Als 


— — —In beiden Laden 


— Bettzeug, Leinenſtoffe und Kleiderſtoffe 


Schwarzer Chiffon Taffeta, 36 Zoll breit, aus— 


gezeichnet. Schwarz, in fein. Ehiffon, 1. 10 


Finifb, beite 1.65 Werte, 
die Yard 


Reinwoll. 
ich Chiffon 
.eit, der reibte Stoff ii 
Kleider, in aller ne neften n mode rien Schaui rungen, 
Schattitung gen — si, ehr er Fi iniſh, 98 
peziell, die ivert ;o Yard. c 
u Neinwati. Storm Ser 
Eine Partie zeinwollenes ges, geſchrumpft ttel 
Zuiti ng, 36 bi3 42 Zoll | fchwer, in fchiv (3, Rab 
xeit, ef ftebt = g, vil art 


= uiting, Vatiit, vaifend “65 


vert: bis zu BIC, äntel, d 
h ic Yard ... 

Rofa Feder. ‚Zieing, — 
36 Zoll hbreit, federdich 
F— 


Fancy Outing Falnell, helle oder dunkle Mu— 
ſter, große Auswahl von Streifen — 1 
karrirt oder einfach, Fabrik-Längen, 750 
1212c wert, die Yard zu 

Gebleichte Muslin = Re» h ! i —— —— 
ſter, 360 Zoll breit — fei— — — RR: f j N 3 AN; br 


Weiher Ehaler » Flanell, ! 
ner weicher Finifh —— wert 


fowerer Rap auf beiden | 
bis au 10c, fpeatell, 63€ 


| weizem Marmor, mit geichmadvollen 
Anlagen davor, in vornehmer Wohn: | 
negend gelegen. 8 hat fo an die: 
200 Gemälde, einige Skulpturen und, 
| Radierungen. Amerifaniishe Male, 


In beiden Laden 


Neinwoll. Filz: Ma: 
traten, mit gutem 
Tieing überzogen — 
2. 91.04 
macht, zu . 
Baar oder leichte Abzah- 
lungen. 


Küchen-Kabinet — 
Baſe aus 83 94 
Hartholz, . 
Baar oder leichte Abzah- 

lungen. 

Ganz. ftählerne Bet- 
ten in Golonial 
Entwürfen, mit 21% = 
zöll. Pfoſten und 10 
ſtarken 88 94 
Fillers, zu 
Baar oder leichte Abzah—⸗ 

lungen. 

Sammet Rugs — 
gute Qualität, 911 


—— 


zu 
Baar oder leichte Abzah⸗ 
lungen. 


zu 


Chiffon Lelveteen mit 
irol lied üchſeite, gauran⸗ 
rt dauerhaft, in allen 


fran jöi. Sexge. 
zarte ta, 42 


Ceiten, feine_,Noilled"Quns | 
die Yard 


. ” ty — da⸗ 
ſind natürlich in der Mehrzahl lität, ganze Stüce reguläre | 
12%c Sorte — die 
Areider -» Gingham, alle 
ſchön geſtreift, larrirt, 


runter wirklich hervorragende Namen 
wie Beckwith, Mosler, Chahnian, J Dard zu 
Derwing, Haffam, Homer, Zuneh, Shir- | 3 „ren, Bonn, Meter | 
‚lat, Frederic Remington, der Maler gender, Seidc-tniib, 3 —9 ‚der einfarbig, , 
oder dunflen Cdatti Babrillängen— echtiarbig, 

des ehemaligen wilden Weftenz, Carl $ zungen, wert bis 123€ die 124gc Sorte — 
|Marr, der Stolz Milmauterz, der |2 1öc, die Nard die Yard au 

— Echte Indo Twiit a Tafeldamaſt, 
Deutſch-Amerikaner Edmund Oft: Hälelgarn — in weiß, | bober alänz. Satin Fi 
> a Cream oder Eeru — ver | niib, große Aus wahl v. 
m ein Een == — zieill am Montar ze | neuen „© Bl — | 
; er lange in Toledo lebte. $ ce Knäuel zu wert bis 
er —“ in Newo Seriev, nicht meit nur 2C | die Yard 
von Nein Norf. Mich interejlirte um- 
ter den Amerikanern am Meiſten 
Ralph Albert Blakelock, der in letzter 
Zeit durch ſein tragiſches Geſchick ſo 
|viel von fi) reden machte. Ich erin- 
nere mic) noch jener unfagbar pothe⸗ 
tiſchen Szene in der Reinhardtſchen 
T Gemälde-Gallerie an der 5. Avenue 

— J 

ſagt ebenfalls „Oh!“ Nichts weiter, | du New York, wo der unglückliche 


3 | I 3 s 

Auf Reiten. | Dann will er willen, mas ich ın „fei- rw Dem n.. 

Sie fhöne junge Dame in meinem Hotelzimmer, ! nem“ Zimmer made. Sch eriwidere nen Bilder in Augenſchein nahm. Sc 
Die wie- 500 Maiglödhen duttete. — Allerlet | ihm, dab; c8 nicht fein Zinmer fer, | Tief er aufgeregt bon eiment zuni an— 
Kunſt in Toledo. — Grobe Oper im Bahnho. ſondern meins, das ich vor einer dern, immer in Begleitun g jeines 
— Bon den Damen, die zum eriten Mal den | Yınrtofi ® ni ”» Im DU iner Arates Dr Ahlen bom Srrenain! in 
„Zreoubadour” hörten. Des geiftestranten | Viertelſtunde angewieſen erhalten |. Middlet , ' 17 Ge Kahre! 
Malers’ meiiterhafte Mondlandfchait. hatte, er ſchüttelt darob den Stopf, | 1 etown, wo er 58 no as Ü 
zugebradht hatte. Mit 5 Jahren war 


— ey ‚fragt, ob e die efo 
fo ih bin ng —— eich — ————— er dorthin gebracht worden, an 
toieber auf Reijen. 1) telefonirt. Ilfo e8 mar in Bor. | Leib und Scele gebrochen, durch die 
Und natürlich [MD non gemacht worden, Nch Hatke day Sorge über den Lebensunterhalt und 
mir bereitö aller : lahm Schlüffel —* den Kummer über die verſagie Aner- 
hand ungewöhn— g EEE 008 ITennung feiner Merfe durd) das Pur: | 


liche Dinae wider. jollte dns Zimmer nebenan haben. — 
ng Die — Große Entſchuldigung beiderſeits, ich blikum. Nun ſtand er hier vor feinen | 


möhnlihen Dinge pade meine Sachen und verabichiede | — ein — — 
fcheinen eg auf Mid. An der Tür frage ich ihn, oh —— ein 3 en er a 
mid ganz befon- tern Name Senrn jei. Er beiaht. Ach priefener, ein su unter nn. 
ders aögefehen zu haben. Qumeifpiel; Fame ihm, dab cine Dame nad) in ‚gleihen, —* —— 
da fie ih friedlichen Semüts im gefragt habe. Er lachte ſich cins — —* — 14 sei te 13 2 
Hotel in Detroit (allvo ih einen Ja, er erwartete ſie. Damit war ja der enge e und die Gejchic | 4* — ent 
Bortrag zu halten hatte) und ſchrieb num Gottſeidank Alles erledigt. Der ihrer Entſtehung zu erzählen —* Oil Mop, Calcutia, extra große Sorte, rund, mit 
einen Brief. ö j |Doteltumnae ericheint mit dem | mochte. Da hingen fie, die er für 1$ 5 Fuß langem Stiel — zujanmen mit einer 980 | 
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Anszieh⸗Tiſche, 
812.95 


Colonial Auszieh⸗Tiſche, mit 
ſchwerem Barrel u. großer Plat— 


rm, bis zu 6 612.95 


uß — 
Baar oder feihte Abzahlungen. 


Wolle Nap Blankets, 
in einfach, grau, lohſar— 
big oder weiß, ferner 


Reinwoll. auftraliihe | 
Batts fſürComforter-Fül— 


Federkiſſen, aus fanche 
Art Ticking gemacht und 
mit fanitären ssedern | lung, Größe 72x90, eitte 


neue ſchott, Plaids mit gefüllt, — volle Größe. extra NE Sorte $2.70 
ſpeziell, Wert — 


81.95 Eine zu Stüd 
Ausgewählte ebensmittel 


Aepfel, handgepflück⸗ 
te,fveziell aus gewählte 
VBaldwins, gut um 
Effen und Kocen, bal- 
ten fi lange, 1% 


su 65€ — 10 Me 


Pfund für .. 
Kartoffeln, Beite Tas 
lota rote, halten tich 
ausgezeichnet u. beſte 
Kocher — das 3 | 
Ted zu Ce: 
Trodene Swiebein— | 
gelbe Globes mittel 


groß, 5 Pfı und on 
140; Rund . 33 C 
ino- 


„bone made“ 
en! Iofes Ru Er nie! 
Corn 


ımch Ere ganze 
72x90 — 


‚sl. 95 


zm Milwaunfce Avenue 


Rollers, st 


Surtirte Schaut: 
felftühle, nur 3 bis 
5 bon jedem Ent= 
murf, Dat oder 


Mahagoni 1 94 | 
° 2 


Yard AL 


Gummiſchuhe — 
Erſte Qualität Sturm Gummiſchuhe für 
| Damen. alles neue, frifhe Waaren, pafien 
an miitelhobe Abfäte — 69c Werte, 45€ 


2aden. 


Glub 


ofides Dal.. $3 wert, 
Baar oder leichte Ab: 
sahlungen, 


friſch 
De er 
mi 


hutor 
geröiteter Kaffee, 
| alterbeite, reicher 
| der Gefchmad, 
Büchfe 

Nivgewan D range, 
Tee, die perfelte Wis 
ſchung, 1, Bid, 29 
Büchſe zu c 

Butter, Meadow Huf | 
— die aller 


Sirloin Steat, beiter | 
Schnitt — 
Pfund 

Friſch geſchnitt. 
Ehovs, 2 »id. 


Aumfordd reines! 
Phosphate Backpulver. 
fundbüchſe 
Marte Heine | a: 


Vor? 4 
Refugee Boh— 
Inen, Bücdfe .. 180 | Monardı 


American] 
Friſch geſchnitt. Beef _Rirts | 
| oder g 2= ın Be Family Ceife, mit Gro: | 


EStew. a Mfd.. cery⸗Order 39e 


|10 <tüde für. 
Swifts Empire Br 
let 3 — Automatic weiße Wä— 


Pfund ſchefeife 10 386 


Stüde für .... 
Hollenbacks Goten⸗ Kap Nuie vder New- 


bura Etvle Sommers | port Glyzerin Zoi 


lette | > 

wurft, — das <eife — drei der. J 
re 

| Brumd 2lc Stiidfe für .... de 


Feinſte hieſige Car. Mathburn Hold Wr 
| dinen in reinem "lı | dal 


Ya 82. 49: 


Rund ., | benöl i 1 
Holly Marke 2C Büchſe Vet Marie Evapora- 
= bore Reh 


ge Ehinfen— | |teb 


» 5 Kaffe 
En Pfun .19 Gr bien, | fen, 25 
... ac Büchſe c 


Sausausitattungs- Artifel: Möbel, Defen u. ſ. w. 


Blech Wafchkefjel, unbe: ' 
wegliche Griffe, mafiiv. Stu- 
pferboden, Dedel aus einem 
Ctüd, 1.95 Wert 
verfaufi 


mn — neues! 
| 3artes 5 
| Büüchfe 
Arifto 


daS Paar zu 
In beiden Läden 


» | ter, — Pfund 63c 


äu 
Beine talifornıige 
Lıma Bohnen, 


Pfund 12c 


Tafelbier, Kiite von 
2 en Fla⸗ 


Marke rei— 
Fla ſche 180 
Wheat, die 


und gebut 
terten Flales 


das Pacet 100 


te zu reine) 


Damen-Schuhe — 

Schuhe für Damen, in allen Lederarten, 
mit Tuch- oder Leder⸗Oberteilen, hohe oder 
niedrige Abſätze, ſchwere oder leichte Sohlen 
alle in neuen Herbſtfaſſons, alle 
Größen, $3.00 — Paar 4u. 1— 69 

In beiden gäden- 


ner 
Gatiu 


Butter 
geröſteten 


Aomalo» 


(igenberit der „Abendpoft”.? 


u feiner Aüm- 


mei oder Jamalca 


Eier — ansacmhfte | 


| candled A 35C ” 


u,kend 

9 Di 

Minute —— od. Swifts V r : nei | 
u». 20€ 


Grave Nuts 3 

f Butterine, 

fi ec 
Tanne | ı. gefund, 

Friih eebatt. = 

oder Noaaenbı 


am Coumter, 
de r Leaib 


Kinder-⸗Schuhe — 

Schuhe für Hinder, aus maättem Calf oder 
Vici Kid, in Schnür- und KnöpſFaſſons — 
ſie haben Spring Abſätze und gute Leder— 
ſohlen — alle Größen bis 8 — regu— * 
lüre $1.19 Werte. da Raar zu .. IC 


In beiden Läden 


3 Etar, — 


Flaſche 


Afidavit Bou rbon 
Lhisley eine Flaſche 
an einen Kunden 


— ie — Ae 


Im Milwantee 
Mvenue Laden 


Toilettenpapier, extra fei . — Aſſortirte Partie von eiſernen Bettſtel 
| nes weißcs Grepe, Die „grobe fi EFF den, im verichiedenen Entwitcfen, gumt 
Corie, reguläre 106 .5 ae Teil mur eine von ei 
Rolle, 6 Rollen.. u: c } h x ter Sorte jede Gr. 
Fence Alchentanne. voll? IE | * u. Aus — wert 


das 

1 49 ſtändig mit Deckel, fertig 3. bis 87.50; 3 89 
| —— doppelt. 1 89 Montag 

Bor Daf 


' Boden, 6.50 
Wentteritrips für Türen Schnellhei ser für Koh 
oder Fenſter gute Zorte fen oder Holz, Körper 
aus gerolltem Stahl, 
(uftdicht, AUixyen =» Tür 
voller enter fen 
behälter, oben und unten vernickelte 
Schutzverzierung, ſp 4 89 
Fabrif-Scceunds, — Notting- 
ham Spitzeng ardine ol, 
weiß u. ecru, nette 
en Fehlern. die 
Ausivebf, 


123€ 


IT.. 


PBlantation 
| feifch neröft 
Pe 50€ Cor: 
e, Pfund 


Blend 


Stück 


Kann man ſich friedli- | Zim— et au 
her benchmen? Unmöalich! Ad | merihlüfiel für nebenan und ich ziche ‚#25 und 330 verkauft hatte, 2 RS ER ⏑ — —* 
Frame in der Schublade nach einem ein, packe wieder aus, ſetze mich wie— Brot für ſeine 9 Kinder und ſeine Eagle Asbeſtos Ofen-Clay, um damit Eure zerbro⸗ für 

Löſchblatt und da finde ie in einer der an den Schreibtiich ſetze meinen Frau herbeizuſchaffen. Und da war denen Feuer— on * — — 3 Pfund— ne Z —* —— — 8 
J — — s ſei ſe „Mondland— für 150; — 6 Bid. Padet für 25: | Eianbar “ en 

$de eine Rifi steht:  Vrief aus, als dom neuem die Tür | Mh feine wundervolle „M F Standard Größen, 

Ede eine Vifitenfarte, auf der iteht: | | schaft“, die jett eine Zierde des Din |$ 10 Bid.-Padet für dc 1.98 


Menn Sie ein türkiſches nder rufſi— geöffnet wird und abermals die j junge | | u “u Jene ift die Zeit, Gnre Anft s 
” rt S rufe | 58 u J räne Kejter von bedrudten Korf Floor 
sches Bad brauchen, mitMaifage, tele: | FPame mit den 500 Maialörfchen dns! jeums in Toledo bildet. Es iſt wirk— | — er RI“ zur Sturmfenfter aufzugeben, : 

P Aſchenſieb, 


Be i Er sm abgeliefert in 2 Moden. Ynoleum, ertra jchiwer, Yängen bon | 
toniren Sie an Miß BE ern Zimmer durchdnftet. „Mber das Hr) lich eine Perle und der ann, der — * 
Bild; vollſtändig 


k Von 2 bis 5 Nachm. I bis 5 Dd. große Auswahl von | 
Folate Name und Telefon-Nunmmmer geradezu unheimlich!“ bemerkt ſie. 8 etwas malen konn iſt a. lich ein gran emaili. Kaffeefanne, $ Farben ud Muitern 9371 e | 
Freilih — in Hotel: Ich mache Feine langen Umftände und Meilter. Hier it der flimmernde 30 Gallonen- 2 
3*4 


rkwürdig! ber einer Mondnacht über * —— ſchwer, befranſte 
se, findet man fo Manches! | erfläre ihr, daf der Senty, den fie | Märchengauber F — bed . 8 — Aſchentanne, ‚Teine Bolt Er Mn 27 Bed 52, pallend Hi Bade 
Blöglich Hingelt da3 Telefon im Zim- jucht, jetzt wirklich und leibha ſtig ne— Vald un = > m ine e iR 1 Wert, das Stüd ' WM oder & ® 2 od. Schlafzimmer, gemifchte 59 
ner. Ich hebe das Sürrohr an und benan ſei, un d ſie duftet mi t ce mem | Nonnen un —— . > t i | S —F * verk kauft zu ’ / feitn — Farben, 85c Werte, Stück 4 
vernehme eine iiberans Kiebliche meib. alücklichen „Oh. thank hou“ wieder fallung ohne Gleichen feſtgehbalten. BREUER 
hinaus. Endlich kann ich in Ruhe 


Gummi, 


eziell 


Yd. lang, 
mit leich 


wie 
3 Ort DR uiter, 


mil 


st 
nm 


mit 


W ai gerolite Kante 
Urt Ticking 


fanch id weiß gemt 
Ueberzug, — Srößen, regı 


Güde Stimme (aa — ichon werden | — lan un ıfteriem 


Shre Ohren ibiger, edle LXeier!) die 
überaus lieblih in mein linkes Ohr 
Hötet: „SS that you, Henry?“ Sch 
erſchral zu Tode, wie ſich das für 
einen gelitteten Schriftſteller ausBer— 
lin und New Nork gehört, und bejahe. 
Äber ehe ich noch fragen kann, wer 


ſtoßen Yanı 
| Mainlöhden-M een doch frager 


meinen Brief ſchreiben. Vorher ſchlon 
ich jedoch die Tür zu. Man weiß 
ja nie, was Einem auf Reiſen zu- 
n! Mber ich bätte das holde 
ſol⸗ 
dur der Wiſſen— 


len, wie ſie hieß. 


ſchaft halber und um — * Etinus au 


ı $la$ vor dem Bilde ftört. 
nachtſchwarze 
Bild zum Spiegel, in dem ſich Alles 
davorBefindliche wiederſviegeſt. Mer 


Das feine Kunſtwerf hat im Muſeum 
von Toledo einenEhrenplab. ? | 
Beleuchtung iſt ſchlecht. Und das 
Durch die 
Landſchaft wird das 


wer gibt dem bedauernswerten Künſt- 


— 
1} 
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(FEKETE & SoN Bankiers 


I ae 


Bo 


= 
Friſch geback. 
Crackers,nur am Coun J 
* 
⁊ 
€ 
? 
« 
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87.95 


$12.50; ee 


get | SEEN 


4 —R “| 
Gegründet 1860 - 


—RBR 


—— aphiſche die? 


ein Recht, | ler jeine fojtbaren 17 Sabre wieder, | 
Das Antereiie der ; die er im Serenhaufe berdämmmert | 
\bat? Was nit e8 ihm nur, da! 
8; Du u 2.27 Händler Taujende von Dollars für 
ebenfalls becilte ih mich, aus 8°e- | feine Bilder erhalten, die er für $25 


‚tem aefabrlichen Detrnit mit feinem | 
verfauft hat? Mebrigens hat das Mu- 
zlnde mir eine Bigarette an und ‚Wahrfpri uch „Where Life i3 worth liv⸗ — = Toledo — einige Bilder 


Une den Stoff zu einer Beichichte. ing“ herausaufommen und in FINE | pay europätfchen Größen, darunter 
Plötzlich wird die Tür geöffnet, ohn weniger gefährliche Stadt zu aclan- Her Solländer Xäracls, den Franzo- 

daß vorher angeflopft wird, und eineigen — wie Toledo. Wiemohl c3 ien Millet wen Deutſchen — 
überaus — jagen wir mal appetitliche | Leute gibt, die behaupten, daß To: Münchener Kranz von Stud mit dem 
ünd junge und elegante Danıe mit |Tedo fittiamen deutich-amerifeniichen | | berühmten Portrait feiner Tochter int 
äweı herrlichen roten Bader aus dem | Schhriftitellern ebenio gefährlich wer: | Su, E3 hängt in einer Erfe an der 
Schminffeiten, und mindeitens wie | den fan, wie Detroit. Ein Gtirt e 9 3. Urben. 


1957 Srand Ave. Ghicano, All 
tEtgenes Yanfaıbäaude ) 
Genründer ir 1904. — Tel.: Seelen 3968 


Geldjendungen 


Durch Drahtlos oder Kont. 


unter dolliter Garantıe und Sicherbett 
forgen dem Abfenvder 


Schneller den Orinnn! Emrfanadein 
mit der ergener Umterichrift de& Empfüngere 
als irgend welche Bank. 
A Krieasgnleihen 


Offen walich bis Uhr Abends, Sonntage 
bis 3 Uhr Nachmittaas 


da Äpricht, Flötet die Kiebliche weib- |; Tommen. Siteraten haben 
üche Stunme ‚nieder, dal; jie ſofort Neugierig zu fein. T 
berauffäne. Sie fei unten in der/Xeler heiicht das gebieteriſch! 
Halle und damit fertig. Sc jege mid) | 
in einen Deauemen Schautelitunl, 


Kriegsanleihen Fr 


Zeutftche, deſterr. u. Ungariſche 
Geldſendungen 


SE” Wireless "WE | 
prompt und jicher, | 


wieine Garantie Me aus; teit 1892 ım alien 
Platz be. 


K. W. KEMPF, 
120 N. La Salle Str. 


Zeil. Diatn 441. 


Offen 9 b1$ 6 Ubr Zumetags bis « Uhr 
Eovnntags bon 9 bid 13 


| Varnibänder | 
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Geldfendungen; 


nad Sefterreid Ungatı 
— ei ntihlanmd werden zu dem 
niedrigiten Tagesturd mit menig 
Spejen übernommen. 


Southwest Sta'e Bank 


Unter Stant3-Aufiicht. 
Ausländiiche Geldwechiel-Akteilung. 
Rojeph M. Tornaichef, Manager. 


5105-5107 S. Ashland Ave. 
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Aaflile : ——— 
und Bandanen 


Apparate f. Mißgeſtaltungen 
Künſtlihhe Arme und Beine 


— zu Fabritpreiſen — 


HOTTINGER. 


SI 803 Witwautce Ave.. Ede Ghicago Av 
xfien bis ; Uhr; Zonntas von DEM. 


Damen sum Dannchmen für rauen. 
Ganzer 6 Klvoor — Nehmt Kahrienhl 


Kari Mayer, nager. 


FE sure ———— hou: Monroe 2097. 
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9: 00 
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und Samftagd "von 7:00 
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ee 
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# d funf bei 
Kot und funfentrleurapbiiche Welt: und Aunfentelegraprilc: 


(Heldjendungen 


na nilen £rten Teutihlande, Teiter- 
reih® und lngarnd unter Sarentle. 


100 Nik. $18.50 100.1. 513.00 


Evesielle Weldiendpnnaen an Krteasactan 

nen u. nach vltupirten Provinzen Polens. 

ar Meibnaditis und Wenjahrsicendungen 
foliten dest acmacht werden. 


Jos. Aschkaır, 
ım Geihäft 1ert 1000. 


755 W. North Avenue 


Ecke 2— gu. 1 Treppe bud » 
Ubr M 3 8 Abds Conniagd 8— 12. 


Fo 


— — — 


—————— 


Manner, Frauen und Kinder, lahßt Euw 
unfer neueftes Spesial-Bruhband, das | 
ein jedes andere übertrifft, von yne genau | 
anpafien. nfere 28-jährige Grfabrung 
earantirt Euch Krfolg. 

Wir fabrtzitren tiber 100) andere Sorten ’ 
Bruchbänder, von $1 aufwärts, Gummi«- v > 
Strümpfe, Letbbinden etc. zu fahrt ember: 


preifen. | 33.50 bie 5 Zelt gemadı 


[ mebr Vrdaesühne 93 nt 
a Robt. Wolfertz Co. | goSTON DENTISTS(Dr, Stove 


„ Yeisärt > Aramo (aneyemuber von A 
ofien von 8-6 Uhr, —— State an —* —⸗ —* The ai 


ift die Zeit 


s10 Gebiß 34; Guldfronen 
PEN wicht 
u, 


| während %: 


Vlötzlich wird abermals ohne Weite | ren befam und aiwar in einem Rahn- 
ve8 die Tirr geöffnet und ein mwohl- hof3-Gebäube. Die befannte Opernge- 


wihts! Dann öffnet ite die herrlichen , tondern in der Wohnung ciner Vie: | 
ah Sertum fein, jagt: „Entichuldigen | entbehrte Veraniigen, wieder F I 
Sefterreih und Ungarn unter Garantie. 

gut, denfe ich, wenn’s ein Sertum it, |der „Victrola” ein auserlefenes Kon- | demofratifcher Kandidat für | 

Evesielie Gelpiendungen an Ariensnerangene ın 
weiter. Vorher mache ich das Fenſter Künſtler, wie Luiſa T. Tettrazini,G 
Ein Dugend ift mir völlig aenug.|dine Karrar leibhaftig wieder zu hö- Größte deutih-ungariihe Agentur im Ghicans, 

Deutih-Amerifaniihe firma. 

— Herr fteht im Zimmer und | jellihaft von Ellis gab nämlıd in 


500 Maiglöcdchen duftend. jtcht im mar e3 ohne Zweifel, dai ich nicht in | 
Zimmer und jaat: „Oh!” Weiter gar | ‚einem Hotel zu wohnen brauchte, | V i 
gun ——— en a den |ben Freundin hauſen konnte, die —* | ergeßt n cht e en un et 
minffaften, und meint. das minjfe | reift war. Hier hatte id das N W H G fh d N 
au und berduftet Gm afferkırh. | ber Saus zu halten. Und nad dem ENIY uttmann, befördern wır Ihnell und fiher nad) Dentichtand 
fäblichiten Sinne des Wortes). Nun NMbendeiien konnte ih mir rıl Silfc | 
190 Marf S18.50 
ir) ‚Th ji) das —— nie pe mic | zert zufammenitellen, unter Mitwir- | 100 Stronen S13.00 
wieder an denSchreibtiich un Ichreibe | Fun der denfl erb f 6 
A Ben 5 . — * Lieutenan —III Frankreich, Rußzland und Italien. 
auf, um die 500 Maiglöchen rauszu- | ruſo. Kreisler oder Geraldnearcar. ————— J. ‚ZiNi N ER & 60. 
Afſen. 500 ſind mir doch zu viel. In Toledo war es auch, wo ich Geral—⸗ See 1 ae * 
erlang 
Biedermann’s Kaffee | „619 W. ; orth Avenue, 
1400 W. 51 Str, “ee zoomıs 
Ein jeder Dentide Liebt guten Kaffee, | Olten 8 Diorgens bis 8 Moos, Sonniane DT A. 9ld,fatonmomt« 
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